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ORIGINAL BEDIENUNGSANLEITUNG

PMC 36 Kombilaser
Lesen Sie die Bedienungsanleitung vor
Inbetriebnahme unbedingt durch.

Bewahren Sie diese Bedienungsanleitung
immer beim Gerät auf.

Geben Sie das Gerät nur mit Bedienungs-
anleitung an andere Personen weiter.

Inhaltsverzeichnis Seite
1. Allgemeine Hinweise 1
2. Beschreibung 2
3. Zubehör 4
4. Technische Daten 4
5. Sicherheitshinweise 5
6. Inbetriebnahme 7
7. Bedienung 7
8. Pflege und Instandhaltung 10
9. Fehlersuche 10
10. Entsorgung 11
11. Herstellergewährleistung Geräte 11
12. EG-Konformitätserklärung 12

1Die Zahlen verweisen jeweils auf Abbildungen. Die
Abbildungen zum Text finden Sie auf den ausklappba-
ren Umschlagseiten. Halten Sie diese beim Studium
der Anleitung geöffnet.
Im Text dieser Bedienungsanleitung bezeichnet »das
Gerät« immer den Kombilaser PMC 36.

Gerätebauteile, Bedienungs- und Anzeigeele-
mente1
@ Pendelarretiertaste
; Wahlschalter
= Leuchtdiode
% Referenzlinie
& Pendel
( Stellteil
) Befestigungsschlitz

1. Allgemeine Hinweise
1.1 Signalworte und Ihre Bedeutung
GEFAHR
Für eine unmittelbar drohende Gefahr, die zu schwe-
ren Körperverletzungen oder zum Tod führt.

WARNUNG
Für eine möglicherweise gefährliche Situation, die zu
schweren Körperverletzungen oder zum Tod führen
kann.

VORSICHT
Für eine möglicherweise gefährliche Situation, die
zu leichten Körperverletzungen oder zu Sachschaden
führen könnte.

HINWEIS
Für Anwendungshinweise und andere nützliche Infor-
mationen.

1.2 Erläuterung der Piktogramme und weitere
Hinweise

Warnzeichen

Warnung vor
allgemeiner
Gefahr
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3R

620-690nm/2.45mW max.
CLASS IIIa LASER PRODUCT

LASER RADIATION - DO NOT
STARE INTO BEAM

CAU T I O N

Symbole

Vor Benutzung
Bedienungsan-

leitung
lesen

Geräte und
Batterien

dürfen nicht
über den Müll

entsorgt
werden.

Am Gerät

Laserwarnschilder basierend auf IEC825 /
EN60825 1:2003

Am Gerät

Nicht dem Strahl aussetzen.
Laserwarnschilder USA basierend auf CFR 21 § 1040
(FDA).

Ort der Identifizierungsdetails auf dem Gerät
Die Typenbezeichnung und die Serienkennzeichnung
sind auf dem Typenschild Ihres Geräts angebracht.
Übertragen Sie diese Angaben in Ihre Bedienungsan-
leitung und beziehen Sie sich bei Anfragen an unsere
Vertretung oder Servicestelle immer auf diese Anga-
ben.

Typ:

Serien Nr.:

2. Beschreibung
2.1 Bestimmungsgemässe Verwendung

Der PMC 36 ist ein selbstnivellierender Kombilaser, mit welchem eine einzelne Person in der Lage ist, schnell
und genau zu loten, einen Winkel von 90° zu übertragen, horizontal zu nivellieren und Ausrichtarbeiten
durchzuführen. Das Gerät hat zwei Linien (horizontal und vertikal) und fünf Punkte (oben, unten, rechts, links
und Linienkreuzungspunkt). Die Linien und der Kreuzungspunkt haben eine Reichweite von ca. 10m. Alle
anderen Punkte haben eine Reichweite von ca. 30m. Die Reichweite ist abhängig von der Umgebungshelligkeit.
Das Gerät ist vorzugsweise für den Einsatz in Innenräumen bestimmt.
Für Aussenanwendungen muss darauf geachtet werden, dass die Rahmenbedingungen denen im Innenraum
entsprechen. Mögliche Anwendungen sind:
Markierungen der Lage von Trennwänden (im rechten Winkel und in der vertikalen Ebene).
Ausrichten von Anlageteilen / Installationen und anderen Strukturelementen in drei Achsen.
Überprüfen und Übertragen von rechten Winkeln.
Übertragen von am Boden markierten Punkten an die Decke.
Befolgen Sie die Angaben zu Betrieb, Pflege und Instandhaltung in der Bedienungsanleitung.
Berücksichtigen Sie die Umgebungseinflüsse. Benutzen Sie das Gerät nicht, wo Brand oder Explosionsgefahr
besteht.
Benutzen Sie, um Verletzungsgefahren zu vermeiden, nur Original Hilti Zubehör und Zusatzgeräte.
Vom Gerät und seinen Hilfsmitteln können Gefahren ausgehen, wenn sie von unausgebildetem Personal
unsachgemäss behandelt oder nicht bestimmungsgemäss verwendet werden.
Manipulationen oder Veränderungen am Gerät sind nicht erlaubt.

2.2 Merkmale
Der PMC 36 ist in alle Richtungen innerhalb von 3,5° selbstnivellierend.
Die Selbstnivellierzeit beträgt nur ca. 5 Sekunden
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Der Kombilaser gibt ein Warnsignal "Ausserhalb des Nivellierbereichs" ab, wenn der Selbstnivellierbereich
überschritten wird (die Laserstrahlen blinken).
Der PMC36 zeichnet sich durch seine leichte Bedienung, einfacheAnwendung, sein robustes Kunststoffgehäuse
aus und ist auf Grund von kleinen Abmessungen und geringem Gewicht einfach zu transportieren.
Das Gerät kann mit dem Laser Empfänger PMA 30 benutzt werden.
Das Gerät schaltet im normalen Modus nach 15 Minuten ab, Dauerbetriebsmodus ist durch vier Sekunden
langes Drücken der Einschalttaste möglich.

2.3 Lieferumfang Kombilaser im Karton

1 Kombilaser
1 Gerätetasche
4 Batterien
1 Bedienungsanleitung
1 Lasersichtbrille
2 Zieltafel
1 Herstellerzertifikat

2.4 Lieferumfang Kombilaser im Koffer

1 Kombilaser
1 Gerätetasche
4 Batterien
1 Bedienungsanleitung
1 Rohradapter
1 Wandhalterung
1 Schnellklemme
1 Magnethalterung
2 Zieltafel
1 Herstellerzertifikat

2.5 Betriebsmeldungen

Leuchtdiode Leuchtdiode leuchtet
nicht.

Gerät ist ausgeschaltet.

Leuchtdiode leuchtet
nicht.

Batterien sind erschöpft.

Leuchtdiode leuchtet
nicht.

Batterien sind falsch eingesetzt.

Leuchtdiode leuchtet
konstant.

Laserstrahl ist eingeschaltet. Gerät ist in Betrieb.

Leuchtdiode blinkt. Batterien sind fast erschöpft.
Leuchtdiode blinkt. Temperatur am Gerät ist über 50°C (122°F) oder

tiefer als -10°C (14°F) (Laserstrahl leuchtet nicht.)
Laserstrahl Laserstrahl blinkt zwei-

mal alle 10 Sekunden.
Batterien sind fast erschöpft.

Laserstrahl blinkt mit
hoher Frequenz.

Gerät kann sich nicht selbstnivellieren. (Ausserhalb
der 3,5° Selbstnivellierung).

Laserstrahl blinkt lang-
sam

Pendel ist blockiert. Gerät ist zugeklappt.

de
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3. Zubehör
Stativ PA 910
Stativ PA 911
Stativ PA 921
Stativ PA 931/2
Zieltafel PMA 50/51
Zieltafel PRA 50/51
Laserempfänger PMA 30
Rohradapter PMA 70
Wandhalterung PMA 71
Trockenbauadapter PMA 75
Magnethalterung PMA 74
Teleskop Klemmstange PUA 10
Schnellklemme PMA 25
Deckenklemme PMA 76
Hilti Koffer PMC 36
Lasersichtbrille PUA 60 Dies ist keine Laserschutzbrille

und schützt die Augen nicht vor
Laserstahlung. Die Brille darf we-
gen Ihrer Einschränkung der Farb-
sicht nicht im öffenlichen Stras-
senverkehr benutzt werden und
nur beim Arbeiten mit dem PMC
verwendet werden.

4. Technische Daten
Technische Änderungen vorbehalten!

HINWEIS
Technische Änderungen vorbehalten!

Reichweite Punkte 30 m
Reichweite Linien und Kreuzpunkt 10 m
Genauigkeit Punkte Distanz 10 m (30 ft): ±3mm (± / in)
Genauigkeit Linien Länge der Linie 10 m (30 ft): ±1,5mm (± / in)
Selbstnivellierzeit 5 s
Laserklasse Klasse 3R: EN 60825 01:2003; IEC 825 1:2003;

class IIIa: CFR 21 § 1040 (FDA)
Strahldurchmesser (unterer Strahl) Distanz 5 m: < 5mm

Distanz 20 m: < 20mm
Strahldurchmesser (andere Strahlen) Distanz 5 m: < 4mm

Distanz 20 m: < 16mm
Liniendicke Distanz 5 m: < 2,2mm
Selbstnivellierbereich ±3,5°
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Automatische Selbstabschaltung aktiviert nach: 15 min
Betriebszustandsanzeige LED und Laserstrahlen
Stromversorgung AA Zellen, Alkalimangan Batterien: 4
Betriebsdauer (2 Punkte und 1 Linie) Alkalimangan Batterie 2500 mAh, Temperatur

+25 °C (+77 °F): 40 h
Betriebstemperatur Min. -10 °C / Max. +50 °C (+14 bis 122°F)
Lagertemperatur Min. -20 °C / Max. +63 °C (-4 bis 145°F)
Staub und Spritzwasserschutz (ausser Batterie-
fach)

IP 54
IEC 529

Stativgewinde BSW "UNC "
Gewicht ohne Batterien: 0,66 kg
Abmessungen zugeklappt: 138 mm X 51 mm X 89 mm

aufgeklappt: 164 mm X 51 mm X 126 mm

5. Sicherheitshinweise
Neben den sicherheitstechnischen Hinweisen in
den einzelnen Kapiteln dieser Bedienungsanleitung
sind folgende Bestimmungen jederzeit strikt zu be-
achten.

5.1 Allgemeine Sicherheitsmassnahmen
a) Prüfen Sie vor Messungen/ Anwendungen das

Gerät auf seine Genauigkeit.
b) Vom Gerät und seinen Hilfsmitteln können Ge-

fahren ausgehen, wenn sie von unausgebil-
detem Personal unsachgemäss behandelt oder
nicht bestimmungsgemäss verwendet werden.

c) Benutzen Sie, um Verletzungsgefahren zu ver-
meiden, nur original Hilti Zubehör und Zusatz-
geräte.

d) Öffnen Sie das Gerät nicht.
e) Manipulationen oder Veränderungen am Gerät

sind nicht erlaubt.
f) Beachten Sie die Angaben zu Betrieb, Pflege

und Instandhaltung in der Bedienungsanleitung.
g) Machen Sie keine Sicherheitseinrichtungen un-

wirksam und entfernen Sie keine Hinweis- und
Warnschilder.

h) Halten Sie Kinder von Lasergeräten fern.
i) Bei unsachgemässem Aufschrauben des Geräts

kann Laserstrahlung entstehen, die die Klasse 3R/
class IIIa übersteigt. Lassen Sie das Gerät nur
durch die Hilti-Servicestellen reparieren.

j) Berücksichtigen Sie Umgebungseinflüsse. Set-
zen Sie das Gerät nicht Niederschlägen aus,
benutzen Sie es nicht in feuchter oder nasser

Umgebung. Benutzen Sie das Gerät nicht, wo
Brand- oder Explosionsgefahr besteht.

k) Überprüfen Sie das Gerät vor dem Gebrauch.
Falls das Gerät beschädigt ist, lassen Sie es
durch eine Hilti-Servicestelle reparieren.

l) Nach einem Sturz oder anderen mechanischen
Einwirkungen müssen Sie die Genauigkeit des
Geräts überprüfen.

m) Wenn das Gerät aus grosser Kälte in eine wär-
mere Umgebung gebracht wird oder umgekehrt,
sollten Sie das Gerät vor dem Gebrauch akkli-
matisieren lassen.

n) Stellen Sie bei der Verwendung mit Adaptern
sicher, dass das Gerät fest aufgeschraubt ist.

o) Um Fehlmessungen zu vermeiden, müssen Sie
die Laseraustrittsfenster sauber halten.

p) Obwohl das Gerät für den harten Baustellenein-
satz konzipiert ist, sollten Sie es, wie andere
optische und elektrische Geräte (Feldstecher,
Brille, Fotoapparat) sorgfältig behandeln.

q) Obwohl das Gerät gegen den Eintritt von Feuch-
tigkeit geschützt ist, sollten Sie das Gerät vor
dem Verstauen in dem Transportbehälter tro-
ckenwischen.

r) Prüfen Sie das Gerät vor wichtigen Messungen.
s) Prüfen Sie die Genauigkeit mehrmals während

der Anwendung.

5.2 Sachgemässe Einrichtung der Arbeitsplätze
a) Sichern Sie den Messstandort ab und achten

Sie beim Aufstellen des Geräts darauf, dass der
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Strahl nicht gegen andere Personen oder gegen
Sie selbst gerichtet wird.

b) Vermeiden Sie, bei Arbeiten auf Leitern, eine
abnormale Körperhaltung. Sorgen Sie für siche-
ren Stand und halten Sie jederzeit das Gleich-
gewicht.

c) Messungen durch Glasscheiben oder andere Ob-
jekte können das Messresultat verfälschen.

d) Achten Sie darauf, dass das Gerät auf einer
ebenen stabilen Auflage aufgestellt wird (vibra-
tionsfrei!).

e) Verwenden Sie das Gerät nur innerhalb der
definierten Einsatzgrenzen.

5.3 Elektromagnetische Verträglichkeit
Obwohl das Gerät die strengen Anforderungen der
einschlägigen Richtlinien erfüllt, kann Hilti die Mög-
lichkeit nicht ausschliessen, dass das Gerät durch
starke Strahlung gestört wird, was zu einer Fehl-
operation führen kann. In diesem Fall oder anderen
Unsicherheiten müssen Kontrollmessungen durchge-
führt werden. Ebenfalls kann Hilti nicht ausschliessen
dass andere Geräte (z.B. Navigationseinrichtungen
von Flugzeugen) gestört werden.

5.4 Laserklassifizierung für Geräte der
Klasse 3R/ class IIIa

a) Das Gerät entspricht der Laserklasse 3R nach
IEC 825 1:2003 / EN60825-1:2003 und Class IIIa
nach CFR 21 § 1040(FDA).

b) Geräte der Laserklasse 3R und Class IIIa sollten
nur durch geschulte Personen betrieben werden.

c) Anwendungsbereiche sollten mit Laserwarnschil-
der gekennzeichnet werden.

d) Laserstrahlen sollten weit über oder unter Augen-
höhe verlaufen.

e) Vorsichtsmassnahmen sind zu treffen, damit si-
chergestellt ist, dass der Laserstrahl nicht unge-
wollt auf Flächen fällt, die wie ein Spiegel reflek-
tieren.

f) Vorkehrungen sind zu treffen, um sicherzustellen,
dass Personen nicht direkt in den Strahl blicken.

g) Der Laserstrahlgang sollte nicht über unbewachte
Bereiche hinausgehen.

h) Unbenutzte Lasergeräte sollten an Orten gelagert
werden, zu denen Unbefugte keinen Zutritt haben.

5.5 Elektrisch

a) Isolieren oder entfernen Sie die Batterien für den
Versand.

b) Um Umweltschäden zu vermeiden, müssen Sie
das Gerät gemäss den jeweilig gültigen landes-
spezifischen Richtlinien entsorgen. Sprechen
Sie im Zweifelsfall den Hersteller an.

c) Die Batterien dürfen nicht in die Hände von
Kindern gelangen.

d) Überhitzen Sie die Batterien nicht und setzen
Sie sie nicht einem Feuer aus. Die Batterien kön-
nen explodieren oder es können toxische Stoffe
freigesetzt werden.

e) Laden Sie die Batterien nicht auf.
f) Verlöten Sie die Batterien nicht im Gerät.
g) Entladen Sie die Batterien nicht durch Kurz-

schliessen, sie können dadurch überhitzen und
Brandblasen verursachen.

h) Öffnen Sie die Batterien nicht und setzen Sie
sie nicht übermässigermechanischer Belastung
aus.

i) Setzen Sie keine beschädigten Batterien ein.
j) Mischen Sie nicht neue und alte Batterien. Ver-

wenden Sie keine Batterien von verschiedenen
Herstellern oder mit unterschiedlichen Typen-
bezeichnungen.

5.6 Flüssigkeiten
Bei falscher Anwendung kann Flüssigkeit aus Bat-
terie/Akku austreten. Vermeiden Sie den Kontakt
damit. Bei zufälligem Kontakt mit Wasser abspü-
len. Kommt die Flüssigkeit in die Augen, spülen
Sie diese mit viel Wasser aus und nehmen Sie
zusätzlich ärztliche Hilfe in Anspruch. Austretende
Flüssigkeit kann zu Hautreizungen oder Verbrennun-
gen führen.
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6. Inbetriebnahme

6.1 Batterien einsetzen 2
GEFAHR
Setzen Sie nur neue Batterien ein.

1. Klappen Sie das Gerät zusammen.
2. Drücken Sie den Rastverschluss am Batteriefach.

3. Ziehen Sie den Batteriehalter nach unten aus dem
Gerät.

4. Nehmen Sie die Batterien aus der Verpackung
und setzen diese direkt ins Gerät ein.
HINWEIS Die Geräte darf nur mit den von Hilti
empfohlenen Batterien betrieben werden.

5. Kontrollieren Sie, ob die Pole gemäss den Hin-
weisen auf der Unterseite vom Gerät richtig aus-
gerichtet sind.

6. Schliessen Sie das Batteriefach. Achten Sie auf
das saubere Schliessen der Verriegelung.

7. Bedienung

HINWEIS
Um die höchste Genauigkeit zu erreichen, projizie-
ren Sie die Linie auf eine senkrechte, ebene Fläche.
Richten Sie dabei das Gerät 90° zur Ebene aus.

HINWEIS
Bei zugeklapptem Gerät ist das Pendel automatisch
blockiert (blinkender Laserstrahl).

7.1 Bedienung

7.1.1 Gerät aufklappen
1. Öffnen Sie das Gerät um 90° oder 180°.
2. Bringen Sie die Referenzlinie in eine parallele

Position zur Oberkante des Stellteils.
HINWEIS Das Pendel kann nur dann frei schwin-
gen, wenn die Referenzlinie parallel zum Stellteil
steht, die Pendelarretiertaste nicht gedrückt ist
und das Gerät eine Neigung von 3,5° in jede
Richtung zur Horizontalen nicht überschreitet.
HINWEIS Blinken die Laserstrahlen mit hoher
Frequenz, kann sich das Gerät nicht selbst nivel-
lieren.

7.1.2 Laserstrahlen einschalten

7.1.2.1 Vertikale Strahlen (zwei Punkte und eine
Linie) einschalten

Drücken Sie einmal den Wahlschalter

7.1.2.2 Horizontale Strahlen (zwei Punkte und
eine Linie) einschalten

Drücken Sie zweimal den Wahlschalter.

7.1.2.3 Alle Strahlen einschalten
Drücken Sie dreimal den Wahlschalter.

7.1.3 Gerät / Laserstrahlen ausschalten
Drücken Sie den Wahlschalter so lange bis der La-
serstrahl nicht mehr sichtbar ist und die Leuchtdiode
erlischt.
HINWEIS
Nach ca. 15 Minuten schaltet sich das Gerät automa-
tisch aus.

7.1.4 Abschaltautomatik deaktivieren
Halten Sie den Wahlschalter gedrückt (ca. 4 Sekun-
den), bis der Laserstrahl zur Bestätigung dreimal
blinkt.
HINWEIS
Das Gerät wird ausgeschaltet, wenn der Wahlschalter
gedrückt wird (ein bis dreimal, je nach Betriebszu-
stand) oder die Batterien erschöpft sind.

7.1.5 Einsatz mit dem Laserempfänger PMA 30
Siehe Bedienungsanleitung des PMA 30 für weitere
Informationen.

7.2 Anwendungsbeispiele

7.2.1 Vertikales Ausrichten von Rohrleitungen 3
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R = x (2)
30

RH [ft]
(d1 + d2) [inch]

4

R = x (1)
10

RH [m]
(d1 + d2) [mm]

4

7.2.2 Einrichten von Lichtvorrichtungen 4

7.2.3 Einrichten von Trockenbauprofilen für eine
Raumunterteilung 5

7.2.4 Einrichten eines erhöhten Fußbodens 6

7.3 Überprüfen

7.3.1 Überprüfen des vertikalen Lotpunktes 7
1. Bringen Sie in einem hohen Raum eine Boden-

markierung (ein Kreuz) an (zum Beispiel in einem
Treppenhaus mit einer Höhe von 5-10 m).

2. Stellen Sie das Gerät auf eine ebene und waage-
rechte Fläche.

3. Schalten Sie das Gerät ein.
4. Stellen Sie das Gerät mit dem unteren Lotstrahl

auf das Zentrum des Kreuzes.
5. MarkierenSie den Punkt des vertikalen Lotstrahls

an der Decke. Befestigen Sie dafür vorher ein
Papier an der Decke.

6. Drehen Sie das Gerät um 90°.
HINWEIS Der untere Lotstrahl muss auf dem
Zentrum des Kreuzes bleiben.

7. MarkierenSie den Punkt des vertikalen Lotstrahls
an der Decke.

8. Wiederholen Sie den Vorgang bei einer Drehung
von 180° und 270°.
HINWEIS Die 4 resultierenden Punkte definieren
einen Kreis, in welchem die Kreuzungspunkte der
Diagonalen d1 (1-3) und d2 (2-4) den genauen
Lotpunkt markieren.

7.3.1.1 Berechnung der Genauigkeit

Das Resultat (R) der Formel (RH=Raumhöhe) bezieht
sich auf die Genauigkeit in "mm auf 10m" (Formel(1)).
Dieses Resultat (R) sollte innerhalb der Spezifikation
für das Gerät 3 mm auf 10 m liegen.

7.3.2 Überprüfen des Kreuzungspunktes der
Laserlinien auf Höhenabweichung 8

1. Stellen Sie das Gerät auf eine ebene und waa-
gerechte Fläche, ca. 20 cm von der Wand (A)
entfernt und richten Sie den Laserstrahl auf die
Wand (A).

2. Markieren Sie den Kreuzungspunkt der Laserli-
nien mit einem Kreuz auf der Wand (A).

3. Drehen Sie das Gerät um 180° und markieren Sie
den Kreuzungspunkt der Laserlinien mit einem
Kreuz auf der gegenüber liegenden Wand (B).

4. Stellen Sie das Gerät auf eine ebene und waa-
gerechte Fläche, ca. 20 cm von der Wand (B)
entfernt und richten Sie den Laserstrahl auf die
Wand (B).

5. Markieren Sie den Kreuzungspunkt der Laserli-
nien mit einem Kreuz auf der Wand (B).

6. Drehen Sie das Gerät um 180° und markieren Sie
den Kreuzungspunkt der Laserlinien mit einem
Kreuz auf der gegenüber liegenden Wand (A).

7.3.2.1 Berechnung der Genauigkeit
1. Messen Sie den Abstand d1 zwischen 1 und 4

und d2 zwischen 2 und 3.
2. Markieren Sie den Mittelpunkt von d1 und d2.

Sollten sich die Referenzpunkte 1 und 3 auf ver-
schiedenen Seiten des Mittelpunktes befinden,
dann ziehen Sie d2 von d1 ab.
Falls die Referenzpunkte 1 und 3 auf der gleichen
Seite des Mittelpunkts liegen, zählen Sie d1 zu
d2 hinzu.

3. Dividieren Sie das Resultat mit dem doppelten
Wert der Raumlänge.
Der maximale Fehler beträgt 3 mm auf 10 m.

7.3.3 Überprüfen der abgewinkelten Strahlen auf
Höhenabweichung 8

Wiederholen sie den Vorgang und die Berechnung
der Genauigkeit mit jedem der beider abgewinkelten
Strahlen wie bei 7.3.2 und 7.3.2.1 beschrieben.

7.3.4 Überprüfung des Winkels zwischen dem
Kreuzungspunkt der Laserlinien und den
abgewinkelten Strahlen 9 10 11 12 13 14

HINWEIS
In folgendem Vorgang beziehen sich die Begriffe
links und rechts auf die Perspektive: Gerät von hinten
gesehen, Richtung Kreuzungspunkt der Laserlinien.

1. Stellen Sie das Gerät am Rande eines Raumes
mit den Abmessungen von mindestens 10 m
Länge und 5 m Breite auf (oder dem gleichen
Raumverhältnis von 2:1).
HINWEIS Die Bodenfläche muss eben und waa-
gerecht sein.

2. Schalten Sie alle Laserstrahlen ein.
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3. Fixieren Sie eine Zieltafel mindestens 10 m vom
Gerät entfernt, so dass der Kreuzungspunkt der
Laserlinien im Zentrum der Zieltafel abgebildet
wird.

4. Markieren Sie mit einer zweiten Zieltafel 5 m
(Messabstand) entfernt von der Zieltafel 1 ein
Referenzkreuz auf den Boden.
Die vertikale Linie der zweiten Zieltafel muss
genau durch die Mitte der vertikalen Laserlinien
laufen.

5. Fixieren Sie die zweite Zieltafel mindestens 5 m
vom im Schritt 4 bestimmten Referenzpunkt,
so dass die vertikale Linie der zweiten Zieltafel
genau durch die Mitte der vertikalen Laserlinien
läuft.

6. Platzieren Sie jetzt das Gerät mit dem unteren
Lotstrahl auf das Zentrum des Referenzkreuzes
aus Schritt 4, so dass die vertikale Linie der
ersten Zieltafel (aus Schritt 3) genau durch die
Mitte der vertikalen Laserlinien läuft.

7. Fixieren Sie eine weitere Zieltafel, oder ein festes
Papier, in einer Entfernung von 5m des abgewin-
kelten Strahles, halbwegs mittig. Markieren Sie
den Mittelpunkt (d1) des rechten abgewinkelten
Strahls.

8. Drehen Sie das Gerät um 90°, von oben gesehen
im Uhrzeigersinn. Der untere Lotstrahl muss auf
dem Zentrum des Referenzkreuzes bleiben und
das Zentrum des rechten abgewinkelten Strahls
muss genau durch die vertikale Linie der zweiten
Zieltafel (aus Schritt 5) laufen.

9. Markieren Sie den Mittelpunkt (d2) des rechten
abgewinkelten Strahls auf der zweiten Zieltafel
(aus Schritt 5).

10. Markieren Sie dann den Mittelpunkt (d3) des
Kreuzungspunktes der Laserlinien auf der Zielta-
fel/ festen Papier aus Schritt 7.
HINWEIS Die horizontale Distanz zwischen d1
und d3 darf maximal 3 mm bei einem Messab-
stand von 5 m betragen.

11. DrehenSie dasGerät um180°, von oben gesehen
im Uhrzeigersinn. Der untere Lotstrahl muss auf
dem Zentrum des Referenzkreuzes bleiben und
das Zentrum des rechten abgewinkelten Strahls
muss genau durch die vertikale Linie der ersten
Zieltafel (aus Schritt 3) laufen.

12. Markieren Sie dann den Mittelpunkt (d4) des lin-
ken abgewinkelten Strahls auf der zweiten Ziel-
tafel (aus Schritt 5).
HINWEIS Die horizontale Distanz zwischen d2
und d4 darf maximal 3 mm bei einem Messab-
stand von 5 m betragen.
HINWEIS Wenn d3 rechts von d1 ist, darf die
Summe der horizontalen Distanzen d1-d3 und
d2-d4 maximal 3 mm bei einem Messabstand
von 5m betragen.
HINWEIS Wenn d3 links von d1 ist, darf die
Differenz zwischen den horizontalen Distanzen
d1-d3 und d2-d4 maximal 3 mm bei einem
Messabstand von 5m betragen.

7.3.5 Überprüfen der Krümmung der
horizontalen Linie 15 16

1. Stellen Sie das Gerät am Rande eines Raumes
mit einer Länge von mindestens 10 m.
HINWEIS Die Bodenfläche muss eben und waa-
gerecht sein.

2. Schalten Sie alle Laserstrahlen ein.
3. Fixieren Sie eine Zieltafel mindestens 10 m vom

Gerät entfernt, so dass der Kreuzungspunkt der
Laserlinien im Zentrum der Zieltafel (d0) abge-
bildet wird und die vertikale Linie der Zieltafel
genau durch die Mitte der vertikalen Laserlinie
läuft.

4. Markieren Sie am Boden mit einem Referenz-
kreuz den Mittelpunkt des unteren Lotstrahls.

5. Drehen Sie das Gerät um 45°, von oben gesehen
im Uhrzeigersinn. Der untere Lotstrahl muss auf
dem Zentrum des Referenzkreuzes bleiben.

6. Markieren Sie dann auf der Zieltafel den Punkt
(d1) wo die horizontale Laserlinie die vertikale
Linie der Zieltafel trifft.

7. Drehen Sie jetzt das Gerät um 90° gegen den
Uhrzeigersinn. Der untere Lotstrahl muss auf
dem Zentrum des Referenzkreuzes bleiben.

8. Markieren Sie dann auf der Zieltafel den Punkt
(d2) wo die horizontale Laserlinie die vertikale
Linie der Zieltafel trifft.

9. Messen Sie folgende vertikale Distanzen: d0-d1,
d0-d2 und d1-d2.
HINWEIS Die grösste gemessene vertikale Di-
stanz darf maximal 5mmbei einemMessabstand
von 10 m betragen.
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8. Pflege und Instandhaltung
8.1 Reinigen und trocknen
1. Staub von Glas wegblasen.
2. Glas nicht mit den Fingern berühren.
3. Nur mit sauberen und weichen Lappen reini-

gen; wenn nötig mit reinem Alkohol oder etwas
Wasser befeuchten.
HINWEIS Keine anderen Flüssigkeiten verwen-
den, da diese die Kunststoffteile angreifen kön-
nen.

4. Temparaturgrenzwerte bei der Lagerung Ihrer
Ausrüstung beachten, speziell im Winter / Som-
mer, wenn Sie Ihre Ausrüstung im Fahrzeug-
Innenraum aufbewahren ( 25 °C bis +60 °C).

8.2 Lagern
Nass gewordene Geräte auspacken. Geräte, Trans-
portbehälter und Zubehör abtrocknen (bei höchstens
50 °C/ 122 °F) und reinigen. Ausrüstung erst wieder
einpacken, wenn sie völlig trocken ist.
Führen Sie nach längerer Lagerung oder längerem
Transport Ihrer Ausrüstung vor Gebrauch eine Kon-
trollmessung durch.
Bitte entnehmen Sie vor längeren Lagerzeiten die
Batterien aus dem Gerät. Durch auslaufende Batterien
kann das Gerät beschädigt werden.

8.3 Transportieren
Verwenden Sie für den Transport oder Versand Ihrer
Ausrüstung entweder den Hilti Versandkoffer oder
eine gleichwertige Verpackung.
GEFAHR
Gerät immer ohne Batterien/ Akkupaket versenden.

9. Fehlersuche

Fehler Mögliche Ursache Behebung

Gerät lässt sich nicht ein-
schalten.

Batterie leer. Batterie austauschen.
Falsche Polarität der Batterie. Batterie richtig einlegen.
Batteriefach nicht geschlossen. Batteriefach schliessen.
Gerät oder Wahlschalter defekt. Lassen Sie das Gerät vom

Hilti Service reparieren.
Einzelne Laserstrahlen funk-
tionieren nicht.

Laserquelle oder Lasersteuerung
defekt.

Lassen Sie das Gerät vom
Hilti Service reparieren.

Gerät lässt sich einschalten,
aber es ist kein Laserstrahl
sichtbar.

Laserquelle oder Lasersteuerung
defekt.

Lassen Sie das Gerät vom
Hilti Service reparieren.

Temperatur zu hoch oder zu tief. Gerät abkühlen bzw. erwärmen
lassen.

Automatische Nivellierung
funktioniert nicht.

Gerät auf zu schräger Unterlage
aufgestellt.

Gerät eben aufstellen.

Pendel arretiert. Pendel freigeben.
Zu starkes Fremdlicht. Fremdlicht reduzieren.
Neigesensor defekt. Lassen Sie das Gerät vom

Hilti Service reparieren.
Stellteil lässt sich nicht auf-
klappen.

Stellteil (Scharnier) verschmutzt. Stellteil reinigen.
Stellteil verbogen. Lassen Sie das Gerät vom

Hilti Service reparieren.
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10. Entsorgung
WARNUNG
Bei unsachgemässem Entsorgen der Ausrüstung können folgende Ereignisse eintreten:
Beim Verbrennen von Kunststoffteilen entstehen giftige Abgase, an denen Personen erkranken können.
Batterien können explodieren und dabei Vergiftungen, Verbrennungen, Verätzungen oder Umweltverschmut-
zung verursachen, wenn sie beschädigt oder stark erwärmt werden.
Bei leichtfertigem Entsorgen ermöglichen Sie unberechtigten Personen, die Ausrüstung sachwidrig zu verwen-
den. Dabei können Sie sich und Dritte schwer verletzen sowie die Umwelt verschmutzen.

Hilti-Geräte sind zu einem hohen Anteil aus wiederverwertbaren Materialien hergestellt. Voraussetzung für
eine Wiederverwertung ist eine sachgemässe Stofftrennung. In vielen Ländern ist Hilti bereits eingerichtet, Ihr
Altgerät zur Verwertung zurückzunehmen. Fragen Sie den Hilti Kundenservice oder Ihren Verkaufsberater.

Nur für EU Länder

Werfen Sie elektronische Messgeräte nicht in den Hausmüll!

Gemäss Europäischer Richtlinie 2002/96/EG über Elektro- und Elektronik-Altgeräte und Umset-
zung in nationales Recht müssen verbrauchte Elektrowerkzeuge getrennt gesammelt und einer
umweltgerechten Wiederverwertung zugeführt werden.

Entsorgen Sie die Batterien nach den nationalen Vorschriften

11. Herstellergewährleistung Geräte
Hilti gewährleistet, dass das gelieferte Gerät frei von
Material- und Fertigungsfehler ist. Diese Gewährleis-
tung gilt unter der Voraussetzung, dass das Gerät in
Übereinstimmung mit der Hilti Bedienungsanleitung
richtig eingesetzt und gehandhabt, gepflegt und ge-
reinigt wird, und dass die technische Einheit gewahrt
wird, d.h. dass nur Original Hilti Verbrauchsmaterial,
Zubehör und Ersatzteile mit dem Gerät verwendet
werden.

Diese Gewährleistung umfasst die kostenlose Re-
paratur oder den kostenlosen Ersatz der defekten
Teile während der gesamten Lebensdauer des Gerä-
tes. Teile, die dem normalen Verschleiss unterliegen,
fallen nicht unter diese Gewährleistung.

Weitergehende Ansprüche sind ausgeschlossen,
soweit nicht zwingende nationale Vorschriften ent-

gegenstehen. Insbesondere haftet Hilti nicht für
unmittelbare oder mittelbare Mangel- oder Man-
gelfolgeschäden, Verluste oder Kosten im Zusam-
menhang mit der Verwendung oder wegen der Un-
möglichkeit der Verwendung des Gerätes für ir-
gendeinen Zweck. Stillschweigende Zusicherungen
für Verwendung oder Eignung für einen bestimmten
Zweck werden ausdrücklich ausgeschlossen.

Für Reparatur oder Ersatz sind Gerät oder betroffene
Teile unverzüglich nach Feststellung des Mangels an
die zuständige Hilti Marktorganisation zu senden.

Die vorliegende Gewährleistung umfasst sämtliche
Gewährleistungsverpflichtungen seitens Hilti und er-
setzt alle früheren oder gleichzeitigen Erklärungen,
schriftlichen oder mündlichen Verabredungen betref-
fend Gewährleistung.
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12. EG-Konformitätserklärung
Bezeichnung: Kombilaser
Typenbezeichnung: PMC 36
Konstruktionsjahr: 2006

Wir erklären in alleiniger Verantwortung, dass die-
ses Produkt mit den folgenden Richtlinien und Nor-
men übereinstimmt: EN 61000 6 3, EN 61000 6 2,
89/336/EWG.

Hilti Aktiengesellschaft

Bodo Baur Tassilo Deinzer
Quality Manager Head BU Measuring Systems
BA Electric Tools & Accessories BU Measuring Systems
11 2006 11 2006
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ORIGINAL OPERATING INSTRUCTIONS

PMC 36 combilaser
It is essential that the operating instruc-
tions are read before the tool is operated
for the first time.

Always keep these operating instructions
together with the tool.

Ensure that the operating instructions are
with the tool when it is given to other per-
sons.

Contents Page
1. General information 13
2. Description 14
3. Accessories 16
4. Technical data 16
5. Safety instructions 17
6. Before use 19
7. Operation 19
8. Care and maintenance 22
9. Troubleshooting 22
10. Disposal 23
11. Manufacturer’s warranty 23
12. EC declaration of conformity 24

1These numbers refer to the corresponding illustra-
tions. The illustrations can be found on the fold-out
cover pages. Keep these pages open while studying
the operating instructions.
In these operating instructions, the designation “the
tool” always refers to the PMC 36 combilaser.

Parts, operating controls and indicators1
@ Pendulum lockbutton
; Selector button
= LED
% Reference line
& Pendulum
( Foot
) Mounting slot

1. General information
1.1 Safety notices and their meaning
DANGER
Draws attention to imminent danger that could lead
to serious bodily injury or fatality.

WARNING
Draws attention to a potentially dangerous situation
that could lead to serious personal injury or fatality.

CAUTION
Draws attention to a potentially dangerous situation
that could lead to slight personal injury or damage to
the equipment or other property.

NOTE
Draws attention to an instruction or other useful
information.

1.2 Explanation of the pictograms and other
information

Warning signs

General
warning
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3R

620-690nm/2.45mW max.
CLASS IIIa LASER PRODUCT

LASER RADIATION - DO NOT
STARE INTO BEAM

CAU T I O N

Symbols

Read the
operating

instructions
before use.

Disposal of
power tools or
appliances and

batteries
together with

household
waste is not
permissible.

On the tool

Laser warning plate in accordance with IEC825 /
EN60825-1:2003

On the tool

Do not stare into the beam.
Laser warning plates for the USA in accordance with
CFR 21 § 1040 (FDA).

Location of identification data on the tool
The type designation and serial number can be found
on the type identification plate on the tool. Make a
note of this data in your operating instructions and
always refer to it when making an enquiry to your
Hilti representative or service department.

Type:

Serial no.:

2. Description
2.1 Use of the product as directed

The PMC 36 is a self-leveling combilaser which allows a single person to level, plumb, align and transfer
right angles quickly and accurately. The tool projects two lines (horizontal and vertical) and five points (above,
below, right, left and line intersection). The lines and line intersection point have a range of approx. 10m. All
other points have a range of approx. 30m. Range depends on the brightness of ambient light.
The tool is intended mainly for indoor use.
When the tool is used outdoors, care must be taken to ensure that the conditions correspond to working
indoors. Possible applications are:
Marking the position of partition walls (at right angles and in the vertical plane).
Aligning components to be installed or sections of a structure in three axes.
Checking and transferring right angles.
Transferring measuring marks from the floor to the ceiling.
Observe the information printed in the operating instructions concerning operation, care and maintenance.
Take the influences of the surrounding area into account. Do not use the appliance where there is a risk of fire
or explosion.
To avoid the risk of injury, use only genuine Hilti accessories and additional equipment.
The tool and its ancillary equipment may present hazards when used incorrectly by untrained personnel or
when used not as directed.
Modification of the tool is not permissible.

2.2 Features
The PMC 36 levels itself automatically within a range of 3.5°.
Self-leveling takes only approx. 5 seconds.
The combilaser gives an “Out of self-leveling range” warning when the self-leveling range is exceeded (the
laser beams blink).
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The PMC 36 is characterized by its ease of operation and use, its rugged plastic casing and ease of transport
due to its compact dimensions and light weight.
The tool can be used together with the PMA 30 laser receiver.
In the normal operating mode, the tool switches itself off after 15 minutes. Sustained operating mode can be
activated by pressing and holding the on-switch for four seconds.

2.3 Items supplied with the cardboard box version

1 Combilaser
1 Soft pouch
4 Batteries
1 Operating instructions
1 Laser visibility glasses
2 Target plate
1 Manufacturer’s certificate

2.4 Items supplied with the toolbox version

1 Combilaser
1 Soft pouch
4 Batteries
1 Operating instructions
1 Pipe adapter
1 Wall mount
1 Frame clamp
1 Magnetic bracket
2 Target plate
1 Manufacturer’s certificate

2.5 Information displayed during operation

LED The LED doesn’t light. The tool is switched off.
The LED doesn’t light. The batteries are exhausted.
The LED doesn’t light. The batteries are inserted incorrectly.
The LED lights con-
stantly.

The laser beam is switched on. The tool is in opera-
tion.

The LED blinks. The batteries are almost exhausted.
The LED blinks. The temperature of the tool is greater than 50°C

(122°F) or less than -10°C (14°F) (the laser beam
does not light).

Laser beam The laser beam blinks
twice every 10 seconds.

The batteries are almost exhausted.

The laser beam blinks
rapidly.

The tool cannot level itself (outside the 3.5° self-
leveling range).

The laser beam blinks
slowly.

Movement of the pendulum is blocked. The foot of
the tool is in the closed position.
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3. Accessories
Tripod PA 910
Tripod PA 911
Tripod PA 921
Tripod PA 931/2
Target plate PMA 50/51
Target plate PRA 50/51
Laser receiver PMA 30
Pipe adapter PMA 70
Wall mount PMA 71
Drywall adapter PMA 75
Magnetic bracket PMA 74
Telescopic brace PUA 10
Frame clamp PMA 25
Ceiling clamp PMA 76
Hilti toolbox PMC 36
Laser visibility glasses PUA 60 The laser visibility glasses are

not protective glasses and thus
do not protect the eyes from
laser beams. As the laser visib-
ility glasses restrict color vision,
they should be worn only when
working with the PMC laser tool.
Do not wear the laser visibility
glasses while driving a vehicle on
a public road.

4. Technical data
Right of technical changes reserved.

NOTE
Right of technical changes reserved.

Range of the points 30 m
Range of the lines and intersection point 10 m
Accuracy of the points Distance 10 m (30 ft): ±3 mm (± / in)
Accuracy of the laser lines Length of the lines 10 m (30 ft): ±1.5 mm (± / in)
Self-leveling time 5 s
Laser class Class 3R: EN 60825 01:2003; IEC 825 1:2003;

Class IIIa: CFR 21 § 1040 (FDA)
Beam diameter (lower beam) Distance 5 m: < 5 mm

Distance 20 m: < 20 mm
Beam diameter (other beams) Distance 5 m: < 4 mm

Distance 20 m: < 16 mm
Line width Distance 5 m: < 2.2 mm
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Self-leveling range ±3.5°
Automatic power-off Activated after: 15 min
Operating status indicator LED and laser beams
Power supply AA size batteries, Alkaline batteries: 4
Battery life (2 points and 1 line) Alkaline battery 2,500 mAh, Temperature +25°C

(+77°F): 40 h
Operating temperature range Min. -10°C / Max. +50°C (+14 to 122°F)
Storage temperature Min. -20°C / Max. +63°C (-4 to 145°F)
Dust and water spray protection (except battery
compartment)

IP 54
IEC 529

Tripod thread BSW "UNC "
Weight Without batteries: 0.66 kg
Dimensions Foot in the closed position: 138 mm X 51 mm X

89 mm
Foot in the open position: 164 mm X 51 mm X
126 mm

5. Safety instructions
In addition to the information relevant to safety
given in each of the sections of these operating
instructions, the following points must be strictly
observed at all times.

5.1 General safety rules
a) Check the accuracy of the tool before using it to

take measurements.
b) The tool and its ancillary equipment may

present hazards when used incorrectly by
untrained personnel or when used not as
directed.

c) To avoid the risk of injury, use only genuine
Hilti accessories and additional equipment.

d) Do not open the casing of the tool.
e) Modification of the tool is not permissible.
f) Observe the information printed in the operat-

ing instructions concerning operation, care and
maintenance.

g) Do not render safety devices ineffective and do
not remove information and warning notices.

h) Keep laser tools out of reach of children.
i) Failure to follow the correct procedures when

opening the tool may cause emission of laser
radiation in excess of Class 3R / Class IIIa. Have
the tool repaired only at a Hilti service center.

j) Take the influences of the surrounding area into
account. Do not expose the tool to rain or snow
and do not use it in damp or wet conditions. Do

not use the tool where there is a risk of fire or
explosion.

k) Check the condition of the tool before use. If the
tool is found to be damaged, have it repaired at
a Hilti service center.

l) The user must check the accuracy of the tool
after it has been dropped or subjected to other
mechanical stresses.

m) When the tool is brought into a warm environ-
ment from very cold conditions, or vice-versa,
allow it to become acclimatized before use.

n) If mounting on an adapter, check that the tool
is screwed on securely.

o) Keep the laser exit aperture clean to avoid
measurement errors.

p) Although the tool is designed for the tough con-
ditions of jobsite use, as with other optical and
electronic instruments (e.g. binoculars, spec-
tacles, cameras) it should be treated with care.

q) Although the tool is protected to prevent entry
of dampness, it should be wiped dry each time
before being put away in its transport container.

r) Check the tool before using it for important
measuring work.

s) Check the accuracy of the measurements sev-
eral times during use of the tool.
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5.2 Proper organization of the work area
a) Secure the area in which you are working and

take care to avoid directing the beam towards
other persons or towards yourself when setting
up the tool.

b) Avoid unfavorable body positions when working
from ladders. Make sure you work from a safe
stance and stay in balance at all times.

c) Measurements taken through panes of glass or
other objects may be inaccurate.

d) Ensure that the tool is set up on a steady, level
surface (not subject to vibration).

e) Use the tool only within its specified limits.

5.3 Electromagnetic compatibility
Although the tool complies with the strict require-
ments of the applicable directives, Hilti cannot en-
tirely rule out the possibility of the tool being subject
to interference caused by powerful electromagnetic
radiation, leading to incorrect operation. Check the
accuracy of the tool by taking measurements by other
means when working under such conditions or if you
are unsure. Likewise, Hilti cannot rule out the pos-
sibility of interference with other devices (e.g. aircraft
navigation equipment).

5.4 Laser classification for tools of the class 3R
/ class IIIa

a) The tool complies with Laser Class 3R in ac-
cordance with IEC825-1:2003 / EN60825-1:2003
and Class IIIa in accordance with CFR 21 § 1040
(FDA).

b) Tools of the laser class 3R and class IIIa should
be operated by trained personnel only.

c) The area in which the tool is in use must be
marked with laser warning signs.

d) The plane of the laser beam should be well above
or well below eye height.

e) Precautions must be taken to ensure that the
laser beam does not unintentionally strike highly
reflective surfaces.

f) Precautions must be taken to ensure that persons
do not stare directly into the beam.

g) The laser beam must not be allowed to project
beyond the controlled area.

h) When not in use, laser tools should be stored in
an area to which unauthorized persons have no
access.

5.5 Electrical

a) Insulate or remove the batteries before shipping
the tool.

b) To avoid pollution of the environment, the tool
must be disposed of in accordance with the cur-
rently applicable national regulations. Consult
the manufacturer if you are unsure of how to
proceed.

c) Keep the batteries out of reach of children.
d) Do not allow the batteries to overheat and do not

expose them to fire. The batteries may explode
or release toxic substances.

e) Do not charge the batteries.
f) Do not solder the batteries into the tool.
g) Do not discharge the batteries by short circuiting

as this may cause them to overheat and present
a risk of personal injury (burns).

h) Do not attempt to open the batteries and do not
subject them to excessive mechanical stress.

i) Do not use damaged batteries.
j) Do not mix old and new batteries. Do not mix

batteries of different makes or types.

5.6 Liquids
Under abusive conditions, liquid may leak from the
battery. Avoid contact. If contact accidentally oc-
curs, flush with water. In the event of the liquid
coming into contact with the eyes, rinse the eyes
with plenty of water and consult a doctor. Liquid
ejected from the battery may cause irritation or burns.
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6. Before use

6.1 Inserting the batteries 2
DANGER
Use only new batteries.

1. Bring the foot into the closed position.

2. Press the catch on the battery compartment.
3. Pull the battery holder downwards away from

the tool.
4. Remove the batteries from the packaging and

insert them in the tool.
NOTE Only batteries recommended by Hilti may
be used to power the tools.

5. Check that the battery terminals are positioned
correctly as shown on the underside of the unit.

6. Close the battery compartment. Check that the
catch engages properly.

7. Operation

NOTE
To achieve maximum accuracy, project the line onto
a vertical, even surface. When doing so, set up the
tool at 90° to the surface.

NOTE
When the foot section of the tool is in the closed
position, the pendulum is automatically locked (laser
beam blinks).

7.1 Operation

7.1.1 Bring the foot of the tool into the open
position.

1. Pivot the foot to the 90° or 180° position.
2. Bring the reference line parallel to the top edge

of the foot.
NOTE The pendulum is free to move only when
the reference line is parallel to the foot, when the
pendulum lockbutton is not pressed and when an
angle of 3.5° in each direction is not exceeded.
NOTE If the laser beam blinks rapidly, this indic-
ates that the tool is unable to level itself.

7.1.2 Switching on the laser beams

7.1.2.1 Switching on the vertical beams (two
points and a line)

Press the selector button once.

7.1.2.2 Switching on the horizontal beams (two
points and a line)

Press the selector button twice.

7.1.2.3 Switching on all beams
Press the selector button three times.

7.1.3 Switching off the tool / laser beams
Press the selector button until the laser beam is no
longer visible and the LED goes out.
NOTE
The tool switches itself off automatically after approx.
15 min.

7.1.4 Deactivating the automatic power-off
Press and hold the selector button for approx. 4 sec.
until the laser beam blinks three times as confirma-
tion.
NOTE
The tool will be switched off when the selector button
is pressed (between one and three times, depend-
ing on operating status) or when the batteries are
exhausted.

7.1.5 Using the tool with the PMA 30 laser
receiver

For further information, please refer to the PMA 30
operating instructions.
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R = x (2)30
RH [ft]

(d1 + d2) [inch]
4

R = x (1)
10

RH [m]
(d1 + d2) [mm]

4

7.2 Examples of applications

7.2.1 Vertical alignment of pipes 3

7.2.2 Marking out the position of light fittings 4

7.2.3 Setting out drywall track for a partition
wall 5

7.2.4 Setting out a raised floor 6

7.3 Checking

7.3.1 Checking the vertical (plumb point) 7
1. Make a mark on the floor (a cross) in a high

room (e.g. in a stairwell or hallway with a height
of 5–10 m).

2. Place the tool on a smooth, level (horizontal)
surface.

3. Switch the tool on.
4. Position the tool with the lower beam on the

center of the cross.
5. Mark the position of the vertical beam on the

ceiling. Attach a piece of paper to the ceiling
before making the mark.

6. Pivot the tool through 90°.
NOTE The lower plumb beam must remain on
the center of the cross.

7. Mark the position of the vertical beam on the
ceiling.

8. Repeat the procedure after pivoting the tool
through 180° and 270°.
NOTE The resulting 4 marks form a circle in
which the intersection of the diagonals d1 (1 –
3) and d2 (2 – 4) marks the exact center of the
plumb point.

7.3.1.1 Calculation of accuracy

The result (R) provided by this formula (RH = room
height) refers to the tool’s accuracy “in mm at 10 m”
(formula (1)). This result (R) should be within the
specification for the tool (3 mm at 10 m).

7.3.2 Checking the laser line point of
intersection for height deviation 8

1. Place the tool on a smooth, level surface approx.
20 cm from the wall (A) with the laser beam
directed toward the wall (A).

2. Mark the point of intersection of the laser lines
on the wall (A) with a cross.

3. Pivot the tool through 180° and mark the point
of intersection of the laser lines on the opposite
wall (B) with a cross.

4. Place the tool on an even, level surface approx.
20 cm from the wall (B) with the laser beam
directed toward the wall (B).

5. Mark the point of intersection of the laser lines
on the wall (B) with a cross.

6. Pivot the tool through 180° and mark the point
of intersection of the laser lines on the opposite
wall (A) with a cross.

7.3.2.1 Calculation of accuracy
1. Measure the distances d1 between 1 and 4 and

d2 between 2 and 3.
2. Mark the mid points of d1 and d2.

If the reference points 1 and 3 are located on
different sides of the mid point, then subtract d2
from d1.
If the reference points 1 and 3 are located on the
same side of the mid point, then add d1 and d2
together.

3. Divide the result by twice the length of the room
(room length x 2).
The maximum permissible error is 3 mm at 10
m.

7.3.3 Checking the perpendicular beams for
height deviation 8

Repeat the procedure and calculate the accuracy of
each of the two perpendicular beams as described at
7.3.2 and 7.3.2.1.

7.3.4 Checking the angle between the point
of intersection of the laser lines and the
perpendicular beams 9 10 11 12 13 14

NOTE
In the following procedure, the terms “left” and “right”
refer to the following perspective: tool seen from
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behind, looking toward the point of intersection of the
laser lines.

1. Place the tool on a smooth, horizontal surface at
the edge of a room with a length of at least 10 m
and width of at least 5 m (or with the same 2:1
size ratio).
NOTE The floor surface must be smooth and
level.

2. Switch on all laser beams.
3. Fix a target plate at a distance of at least 10 m

from the tool so that the point of intersection
of the laser lines strikes the center of the target
plate.

4. Using a second target plate, mark a reference
cross on the floor at a distance of 5 m (measure
the distance) from the first target plate.
The vertical line on the second target plate must
run exactly through the middle of the vertical
laser line.

5. Fix the second target plate at a distance of 5 m
from the reference point (marked at step 4) so
that the vertical line on the second target plate
lies exactly in the middle of the vertical laser line.

6. Now position the tool with the lower plumb beam
exactly on the center of the reference cross (from
step 4) so that the vertical line on the first target
plate (from step 3) runs exactly through the
middle of the vertical laser line.

7. Fix another target plate or a piece of stout paper
at a distance of 5m from the perpendicular beam,
half-way, in the middle. Mark the mid point (d1)
of the right perpendicular beam.

8. Pivot the tool clockwise through 90° (as seen
from above). The lower plumb beammust remain
in the center of the reference cross and the center
of the right perpendicular beam must lie exactly
on the vertical line on the second target plate
(from step 5).

9. Mark themid point (d2) of the right perpendicular
beam on the second target plate (from step 5).

10. Mark the mid point (d3) of the point of intersec-
tion of the laser lines on the target plate or paper
(from step 7).
NOTE The horizontal distance between d1 and
d3 must be no greater than 3 mm at a working
distance of 5 m.

11. Pivot the tool clockwise through 180° (as seen
from above). The lower plumb beammust remain
in the center of the reference cross and the center
of the right perpendicular beam must lie exactly
on the vertical line on the first target plate (from
step 3).

12. Then mark the mid point (d4) of the left perpen-
dicular beam on the second target plate (from
step 5).
NOTE The horizontal distance between d2 and
d4 must be no greater than 3 mm at a working
distance of 5 m.
NOTE If d3 is to the right of d1, the sum of the
horizontal distances d1-d3 and d2-d4 must be
no greater than 3 mm at a working distance of
5m.
NOTE If d3 is to the left of d1, the difference
between the horizontal distances d1-d3 and d2-
d4 must be no greater than 3 mm at a working
distance of 5m.

7.3.5 Checking the curvature of the horizontal
lines 15 16

1. Place the tool at the edge of a room with a length
of at least 10 m.
NOTE The floor surface must be smooth and
level.

2. Switch on all laser beams.
3. Set up a target plate at a distance of at least 10 m

from the tool, so that the point of intersection of
the laser lines lies in the center of the target plate
(d0) and the vertical line on the target plate runs
exactly through the middle of the vertical laser
line.

4. Mark the mid point of the lower plumb beam on
the floor (reference cross).

5. Pivot the tool clockwise through 45° (as seen
from above). The lower plumb beammust remain
on the center of the reference cross.

6. Then mark the point (d1) on the target plate
where the horizontal laser line strikes the vertical
line on the target plate.

7. Pivot the tool counterclockwise through 90°. The
lower plumb beam must remain on the center of
the reference cross.
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8. Then mark the point (d2) on the target plate
where the horizontal laser line strikes the vertical
line on the target plate.

9. Measure the following vertical distances: d0-d1,
d0-d2 and d1-d2.
NOTE The greatest measured vertical distance
must be no greater than 5 mm at a working
distance of 10 m.

8. Care and maintenance
8.1 Cleaning and drying
1. Blow dust off the glass.
2. Do not touch the glass with the fingers.
3. Use only a clean, soft cloth for cleaning. If

necessary, moisten the cloth slightly with pure
alcohol or a little water.
NOTE Do not use any other liquids as these may
damage the plastic components.

4. Observe the temperature limits when storing
your equipment. This is particularly important in
winter / summer if the equipment is kept inside
a motor vehicle (-25°C to +60°C).

8.2 Storage
Remove the tool from its case if it has become wet.
The tool, its carrying case and accessories should
be cleaned and dried (at maximum 50°C / 122°F).
Repack the equipment only once it is completely dry.
Check the accuracy of the equipment before it is used
after a long period of storage or transportation.
Remove the batteries from the tool before storing it
for a long period. Leaking batteries may damage the
tool.

8.3 Transport
Use the Hilti toolbox or packaging of equivalent quality
for transporting or shipping your equipment.
DANGER
Always remove the batteries before shipping the
tool.

9. Troubleshooting

Fault Possible cause Remedy

The tool can’t be switched on. The battery is exhausted. Replace the battery.
The battery is inserted the wrong
way round (incorrect polarity).

Insert the battery correctly.

The battery compartment is not
closed.

Close the battery compartment.

The tool or selector switch is faulty. If necessary, have the power tool
repaired by Hilti Service.

Individual laser beams don’t
function.

The laser source or laser control
unit is faulty.

If necessary, have the power tool
repaired by Hilti Service.

The tool can be switched on
but no laser beam is visible.

The laser source or laser control
unit is faulty.

If necessary, have the power tool
repaired by Hilti Service.

The temperature is too high or too
low.

Allow the tool to cool down or
warm up.

Automatic leveling doesn’t
function.

The tool is set up on an excessively
inclined surface.

Set up the tool on the level.

The pendulum is locked. Release the pendulum.
Extraneous light is too bright. Reduce extraneous light.
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Fault Possible cause Remedy

Automatic leveling doesn’t
function.

The tilt sensor is faulty. If necessary, have the power tool
repaired by Hilti Service.

The base section can’t be
brought into the operating
position.

The base section (hinge) is dirty. Clean the base section.
The base section is bent. If necessary, have the power tool

repaired by Hilti Service.

10. Disposal
WARNING
Improper disposal of the equipment may have serious consequences:
The burning of plastic components generates toxic fumes which may present a health hazard.
Batteries may explode if damaged or exposed to very high temperatures, causing poisoning, burns, acid burns
or environmental pollution.
Careless disposal may permit unauthorized and improper use of the equipment. This may result in serious
personal injury, injury to third parties and pollution of the environment.

Most of the materials fromwhich Hilti tools or appliances are manufactured can be recycled. The materials must
be correctly separated before they can be recycled. In many countries, Hilti has already made arrangements
for taking back old tools or appliances for recycling. Ask Hilti Customer Service or your Hilti representative for
further information.

For EC countries only

Disposal of electric appliances together with household waste is not permissible.

In observance of European Directive 2002/96/EC on waste electrical and electronic equipment
and its implementation in accordance with national law, electric tools that have reached the end
of their life must be collected separately and returned to an environmentally compatible recycling
facility.

Dispose of the batteries in accordance with national regulations.

11. Manufacturer’s warranty
Hilti warrants that the tool supplied is free of defects
in material and workmanship. This warranty is valid
so long as the tool is operated and handled correctly,
cleaned and serviced properly and in accordance with
the Hilti Operating Instructions, and the technical
system is maintained. This means that only original
Hilti consumables, components and spare parts may
be used in the tool.

This warranty provides the free-of-charge repair or
replacement of defective parts only over the entire
lifespan of the tool. Parts requiring repair or replace-
ment as a result of normal wear and tear are not
covered by this warranty.

Additional claims are excluded, unless stringent na-
tional rules prohibit such exclusion. In particular,
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Hilti is not obligated for direct, indirect, incidental
or consequential damages, losses or expenses in
connection with, or by reason of, the use of, or
inability to use the tool for any purpose. Implied
warranties of merchantability or fitness for a par-
ticular purpose are specifically excluded.

For repair or replacement, send the tool or related
parts immediately upon discovery of the defect to
the address of the local Hilti marketing organization
provided.

This constitutes Hilti’s entire obligation with regard
to warranty and supersedes all prior or contempor-
aneous comments and oral or written agreements
concerning warranties.

12. EC declaration of conformity
Designation: Combilaser
Type: PMC 36
Year of design: 2006

We declare, on our sole responsibility, that this
product complies with the following directives
and standards: EN 61000 6 3, EN 61000 6 2,
89/336/EEC.

Hilti Corporation

Bodo Baur Tassilo Deinzer
Quality Manager Head BU Measuring Systems
BA Electric Tools & Accessories BU Measuring Systems
11 2006 11 2006
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NOTICE ORIGINALE

PMC 36 Laser combiné
Avant de mettre l'appareil en marche, lire
impérativement son mode d'emploi et bien
respecter les consignes.

Le présent mode d'emploi doit toujours
accompagner l'appareil.

Ne pas prêter ou céder l'appareil à un
autre utilisateur sans lui fournir le mode
d'emploi.

Sommaire Page
1. Consignes générales 25
2. Description 26
3. Accessoires 28
4. Caractéristiques techniques 29
5. Consignes de sécurité 30
6. Mise en service 31
7. Utilisation 32
8. Nettoyage et entretien 35
9. Guide de dépannage 35
10. Recyclage 36
11. Garantie constructeur des appareils 36
12. Déclaration de conformité CE 37

1Les chiffres renvoient aux illustrations se trouvant
sur les pages rabattables. Pour lire le mode d'emploi,
rabattre ces pages de manière à voir les illustrations.
Dans le présent mode d'emploi, « l'appareil » désigne
toujours le laser combiné PMC 36.

Organes de commande, éléments de l'appareil et
éléments d'affichage1
@ Bouton de blocage du pendule
; Commutateur de sélection
= Diode électroluminescente
% Ligne de référence
& Pendule
( Socle support
) Encoche de fixation

1. Consignes générales
1.1 Termes signalant un danger
DANGER
Pour un danger imminent qui peut entraîner de graves
blessures corporelles ou la mort.

AVERTISSEMENT
Pour attirer l'attention sur une situation pouvant pré-
senter des dangers susceptibles d'entraîner des bles-
sures corporelles graves ou la mort.

ATTENTION
Pour attirer l'attention sur une situation pouvant pré-
senter des dangers susceptibles d'entraîner des bles-
sures corporelles légères ou des dégâts matériels.

REMARQUE
Pour des conseils d'utilisation et autres informations
utiles.

1.2 Explication des pictogrammes et autres
symboles d'avertissement

Symboles d'avertissement

Avertissement
danger général
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3R

620-690nm/2.45mW max.
CLASS IIIa LASER PRODUCT

LASER RADIATION - DO NOT
STARE INTO BEAM

CAU T I O N

Symboles

Lire le mode
d'emploi avant
d'utiliser
l'appareil

Les appareils
et les

piles/batteries
ne doivent pas
être éliminés
avec les
ordures
ménagères.

Sur l'appareil

Plaquettes d’avertissement laser répondant à la
norme IEC825 / EN60825 1:2003

Sur l'appareil

Ne pas regarder directement dans le faisceau.
Plaquettes d'avertissement laser répondant à la
norme américaine CFR 21 § 1040 (FDA).

Emplacement des détails d'identification sur l'ap-
pareil
La désignation et le numéro de série du modèle
se trouvent sur la plaque signalétique de l'appareil.
Inscrire ces renseignements dans le mode d'emploi
et toujours s'y référer pour communiquer avec notre
représentant ou agence Hilti.

Type :

N° de série :

2. Description
2.1 Utilisation conforme à l'usage prévu
Le PMC 36 est un laser combiné avec mise à niveau automatique, grâce auquel une seule personne est capable
de déterminer un aplomb, de reporter un angle de 90°, de faire une mise à niveau horizontale et d'aligner
rapidement et avec précision. L'appareil a deux lignes (horizontale et verticale) et cinq points (en haut, en bas,
à droite, à gauche et le point d'intersection des lignes). Les lignes et le point d'intersection ont une portée de
10 m environ. Tous les autres points ont une portée de 30 m environ. La portée dépend de la luminosité de
l'environnement.
L'appareil est conçu de préférence pour une utilisation à l'intérieur.
Pour les utilisations à l'extérieur, veiller à ce que les conditions d'utilisation correspondent à celles spécifiées
pour l'intérieur. Les applications possibles sont :
Marquage de la position des cloisons de séparation (perpendiculairement et dans le plan vertical).
Alignement des équipements / installations et d'autres éléments de structure sur trois axes.
Contrôle et transfert d'angles droits.
Transfert de points du sol au plafond.
Bien respecter les consignes concernant l'utilisation, le nettoyage et l'entretien de l'appareil qui figurent dans
le présent mode d'emploi.
Prêter attention aux influences de l'environnement de l'espace de travail. Ne pas utiliser l'appareil dans des
endroits présentant un danger d'incendie ou d'explosion.
Pour éviter tout risque de blessures, utiliser uniquement les accessoires et adaptateurs Hilti d'origine.
L'appareil et ses accessoires peuvent s'avérer dangereux s'ils sont utilisés de manière incorrecte par un
personnel non qualifié ou de manière non conforme à l'usage prévu.
Toute manipulation ou modification de l'appareil est interdite.
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2.2 Caractéristiques
Le PMC 36 se met à niveau automatiquement dans toutes les directions, dans un rayon de 3,5°.
Le temps de mise à niveau automatique n'est que de 5 secondes environ.
Le laser combiné émet un signal d'avertissement "En dehors de la zone de mise à niveau" lorsque la zone de
mise à niveau automatique est dépassée (les faisceaux laser clignotent).
Le PMC 36 se distingue par sa facilité de commande et d'utilisation ainsi que par la robustesse de son boîtier
en plastique. De plus, ses dimensions réduites et sa légèreté permettent de le transporter facilement.
L'appareil peut être utilisé avec le récepteur laser PMA 30.
En mode normal, l'appareil s'arrête après 15 minutes. Le mode de fonctionnement continu peut être activé en
appuyant pendant quatre secondes sur la touche de mise en marche.

2.3 Articles livrés avec le laser combiné (version carton)

1 Laser combiné
1 Housse de transport
4 Piles
1 Mode d'emploi
1 Lunettes de visée
2 Plaquette-cible
1 Certificat du fabricant

2.4 Articles livrés avec le laser combiné (version coffret Hilti)

1 Laser combiné
1 Housse de transport
4 Piles
1 Mode d'emploi
1 Adaptateur pour tuyau
1 Support mural
1 Serre-joint
1 Support magnétique
2 Plaquette-cible
1 Certificat du fabricant
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2.5 Messages de fonctionnement

Diode électrolumines-
cente

La diode électrolumines-
cente n'est pas allumée.

L'appareil est arrêté.

La diode électrolumines-
cente n'est pas allumée.

Les piles sont vides.

La diode électrolumines-
cente n'est pas allumée.

La polarité des piles n'a pas été respectée.

La diode électrolumi-
nescente est allumée en
continu.

Le faisceau laser est en marche. L'appareil fonc-
tionne.

La diode électrolumines-
cente clignote.

Les piles sont faibles.

La diode électrolumines-
cente clignote.

La température au niveau de l'appareil est
supérieure à 50 °C (122 °F) ou inférieure à -10 °C
(14 °F) (Le faisceau laser ne s'allume pas).

Faisceau laser Le faisceau laser cli-
gnote deux fois toutes
les 10 secondes.

Les piles sont faibles.

Le faisceau laser cli-
gnote à une fréquence
élevée.

L'appareil ne peut pas effectuer la mise à niveau
automatique. (En dehors de la mise à niveau auto-
matique de 3,5°).

Le faisceau laser cli-
gnote lentement.

Le pendule est bloqué. L'appareil est replié.

3. Accessoires
Trépied PA 910
Trépied PA 911
Trépied PA 921
Trépied PA 931/2
Plaquette-cible PMA 50/51
Plaquette-cible PRA 50/51
Récepteur laser PMA 30
Adaptateur pour tuyau PMA 70
Support mural PMA 71
Adaptateur plaquiste PMA 75
Support magnétique PMA 74

Étai télescopique PUA 10

Serre-joint PMA 25
Fixation au plafond PMA 76
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Coffret Hilti PMC 36
Lunettes de visée PUA 60 Ce ne sont pas des lunettes de

protection, elles ne protègent pas
les yeux du rayonnement laser.
Étant donné qu'elles limitent la
vision des couleurs, les lunettes
ne doivent pas être utilisées pour
se déplacer sur la voie publique et
doivent uniquement être utilisées
lors de travaux avec le PMC.

4. Caractéristiques techniques
Sous réserve de modifications techniques !

REMARQUE
Sous réserve de modifications techniques !

Portée points 30 m
Portée lignes et point d'intersection 10 m
Précision points Distance 10 m (30 pieds) : ± 3mm (± / pouce)
Précision lignes Longueur de la ligne 10 m (30 pieds) : ± 1,5 mm

(± / pouce)
Temps de mise à niveau automatique 5 s
Classe laser Classe 3R : EN 60825 01:2003; IEC 825 1:2003;

Classe IIIa : CFR 21 § 1040 (FDA)
Diamètre du faisceau (faisceau bas) Distance 5 m : < 5 mm

Distance 20 m : < 20 mm
Diamètre du faisceau (autres faisceaux) Distance 5 m : < 4 mm

Distance 20 m : < 16 mm

Épaisseur des lignes Distance 5 m : < 2,2 mm

Plage de mise à niveau automatique ± 3,5°
Arrêt automatique activé après : 15 min
Affichage des états de fonctionnement DEL et faisceaux laser
Alimentation électrique Piles AA, Piles alcalines au manganèse : 4
Autonomie de fonctionnement (2 points et 1 ligne) Pile alcaline au manganèse 2.500 mAh, Tempéra-

ture +25 °C (+77°F) : 40 h
Température de service Min. -10 °C / Max. +50 °C (+14 à 122 °F)
Température de stockage Min. -20 °C / Max. +63 °C (-4 à 145 °F)
Protection contre la poussière et les aspersions
d’eau (hormis le compartiment des piles)

IP 54
IEC 529

Trépied avec filetage BSW "UNC "
Poids sans piles : 0,66 kg
Dimensions replié : 138 mm X 51 mm X 89 mm

déployé : 164 mm X 51 mm X 126 mm
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5. Consignes de sécurité
En plus des consignes de sécurité figurant dans les
différentes sections du présent mode d'emploi, il
importe de toujours bien respecter les directives
suivantes.

5.1 Consignes de sécurité générales
a) Avant toute mesure / application, contrôler la

précision de l'appareil.
b) L'appareil et ses accessoires peuvent s'avérer

dangereux s'ils sont utilisés de manière in-
correcte par un personnel non qualifié ou de
manière non conforme à l'usage prévu.

c) Pour éviter tout risque de blessures, utiliser
uniquement les accessoires et adaptateurs Hilti
d'origine.

d) Ne pas ouvrir l'appareil.
e) Toute manipulation ou modification de l'appa-

reil est interdite.
f) Bien respecter les consignes concernant l'utili-

sation, le nettoyage et l'entretien de l'appareil
qui figurent dans le présent mode d'emploi.

g) Ne pas neutraliser les dispositifs de sécurité
ni enlever les plaquettes indicatrices et les
plaquettes d’avertissement.

h) Tenir l’appareil laser hors de portée des en-
fants.

i) En cas de montage incorrect de l'appareil,
il peut se produire un rayonnement laser
d'intensité supérieure à celle des appareils de
classe 3R/classe IIIa. Ne faire réparer l'appareil
que par le S.A.V. Hilti.

j) Prêter attention aux influences de l'environne-
ment de l'espace de travail. Protéger l'appareil
des intempéries, ne pas l'utiliser dans un envi-
ronnement humide ou mouillé. Ne pas utiliser
l'appareil dans des endroits présentant un dan-
ger d'incendie ou d'explosion.

k) Avant toute utilisation, l'appareil doit être
contrôlé. Si l'appareil est endommagé, le faire
réparer par le S.A.V. Hilti.

l) Après une chute ou tout autre incident méca-
nique, il est nécessaire de vérifier la précision
de l’appareil.

m) Lorsque l’appareil est déplacé d’un lieu très
froid à un plus chaud ou vice-versa, le lais-
ser atteindre la température ambiante avant de
l’utiliser.

n) En cas d’utilisation d’adaptateurs, vérifier que
l’appareil est toujours bien vissé.

o) Pour éviter toute erreur de mesure, toujours
bien nettoyer les fenêtres d’émission du fais-
ceau laser.

p) Bien que l'appareil soit conçu pour être utilisé
dans les conditions de chantier les plus dures,
en prendre soin comme de tout autre instru-
ment optique et électrique (par ex. jumelles,
lunettes, appareil photo).

q) Bien que l’appareil soit parfaitement étanche, il
est conseillé d'éliminer toute trace d'humidité
en l’essuyant avant de le ranger dans son coffret
de transport.

r) Contrôler l'appareil avant de procéder à des
mesures importantes.

s) Contrôler plusieurs fois la précision pendant
l'utilisation.

5.2 Aménagement correct du poste de travail
a) Délimiter le périmètre de mesures. Lors de

l’installation de l’appareil, veiller à ne pas
diriger le faisceau contre soi-même ni contre
de tierces personnes.

b) Lors de travaux sur une échelle, éviter toute
mauvaise posture. Veiller à toujours rester
stable et à garder l'équilibre.

c) Toutes mesures effectuées à travers une vitre ou
tout autre objet peuvent fausser le résultat de
mesure.

d) Veiller à installer l'appareil sur un support plan
et stable (pour éviter toutes vibrations !).

e) Utiliser l'appareil uniquement dans les limites
d’application définies.

5.3 Compatibilité électromagnétique
Bien que l’appareil réponde aux exigences les plus
sévères des directives respectives, Hilti ne peut en-
tièrement exclure la possibilité qu'un rayonnement
très intense produise des interférences sur l'appareil
et perturbe son fonctionnement. Dans ce cas ou en
cas d'autres incertitudes, des mesures de contrôle
doivent être effectuées pour vérifier la précision de
l'appareil. De même, Hilti n'exclut pas la possibilité
qu'il produise des interférences sur d'autres appareils
(par ex. systèmes de navigation pour avions).
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5.4 Classification du laser pour appareil de
classe 3R/ classe IIIa

a) L'appareil est conforme à la classe laser 3R
satisfaisant aux exigences des normes
IEC 825 1:2003 / EN60825-1:2003 et de classe
IIIa satisfaisant aux exigences de la norme CFR
21 § 1040 (FDA).

b) Les appareils laser de classe 3R et de classe IIIa
doivent uniquement être utilisés par des per-
sonnes formées à cet effet.

c) Les domaines d'utilisation doivent être désignés
par des plaquettes d'avertissement laser.

d) Les faisceaux laser doivent passer bien au-dessus
ou au-dessous de la hauteur des yeux.

e) Prendre des mesures de précaution pour s'assu-
rer que le faisceau laser ne touche pas accidentel-
lement des surfaces réfléchissantes comme des
miroirs.

f) Prendre des mesures pour s'assurer que per-
sonne ne puisse regarder directement dans le
faisceau.

g) La trajectoire du faisceau laser ne doit pas passer
dans des zones non surveillées.

h) Les appareils laser inutilisés doivent être conser-
vés dans des endroits où les personnes non
autorisées n'ont pas accès.

5.5 Électrique

a) Pour expédier l'appareil, isoler ou retirer les piles.

b) Pour éviter toute nuisance à l’environnement,
l’appareil doit être éliminé conformément aux
directives nationales en vigueur. En cas de
doute, contacter le fabricant.

c) Les piles doivent être tenues hors de portée des
enfants.

d) Ne pas surchauffer les piles et ne pas les ex-
poser au feu. Les piles peuvent exploser ou des
substances toxiques peuvent être dégagées.

e) Ne pas recharger les piles.
f) Ne pas souder les piles dans l'appareil.
g) Ne pas décharger les piles en provoquant un

court-circuit, cela risque d'entraîner une sur-
chauffe et la déformation de celles-ci.

h) Ne pas ouvrir les piles et ne pas les soumettre
à des contraintes mécaniques excessives.

i) Ne pas utiliser de piles endommagées.
j) Ne pas utiliser de piles neuves avec des piles

usagées. Ne pas utiliser de piles de différentes
marques ou de types différents.

5.6 Liquides
En cas d’utilisation abusive, du liquide peut sortir
de la batterie/bloc-accu. Éviter tout contact avec ce
liquide. En cas de contact par inadvertance, rincer
soigneusement avec de l’eau. Si le liquide rentre
dans les yeux, les rincer abondamment à l'eau et
consulter en plus un médecin. Le liquide qui sort
peut entraîner des irritations de la peau ou causer des
brûlures.

6. Mise en service

6.1 Mise en place des piles 2
DANGER
N'utiliser que des piles neuves.

1. Replier l'appareil.
2. Appuyer sur le bouton de verrouillage du com-

partiment des piles.

3. Tirer le support de piles vers le bas hors de
l'appareil.

4. Sortir les piles de leur emballage et les insérer
directement dans l'appareil.
REMARQUE Les appareils doivent uniquement
être utilisés avec les piles recommandées par
Hilti.

5. Vérifier que la polarité est conforme aux indica-
tions figurant sur la face inférieure de l'appareil.

6. Fermer le compartiment des piles. Vérifier que
le dispositif de verrouillage se referme correcte-
ment.
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7. Utilisation

REMARQUE
Pour atteindre la meilleure précision, projeter la ligne
sur une surface verticale plane. Ce faisant, orienter
l'appareil avec un angle de 90° par rapport au plan.

REMARQUE
Lorsque l'appareil est replié, le pendule est automati-
quement bloqué (le faisceau laser clignote).

7.1 Utilisation

7.1.1 Déployer l'appareil
1. Ouvrir l'appareil à 90° ou 180°.
2. Placer la ligne de référence parallèlement à l'ar-

rête supérieure du socle support.
REMARQUE Le pendule peut alors uniquement
osciller librement lorsque la ligne de référence
est parallèle au socle support, que le bouton de
blocage du pendule n'est pas enfoncé et que l'in-
clinaison de l'appareil par rapport à l'horizontale
ne dépasse pas 3,5° dans toutes les directions.
REMARQUE Si l'appareil ne peut pas se mettre
à niveau automatiquement, les faisceaux laser
clignotent à une fréquence élevée.

7.1.2 Mise en marche des faisceaux laser

7.1.2.1 Mise en marche des faisceaux verticaux
(deux points et une ligne)

Appuyer une fois sur le commutateur de sélection.

7.1.2.2 Mise en marche des faisceaux
horizontaux (deux points et une ligne)

Appuyer deux fois sur le commutateur de sélection.

7.1.2.3 Mise en marche de tous les faisceaux
Appuyer trois fois sur le commutateur de sélection.

7.1.3 Arrêt de l'appareil/des faisceaux laser
Appuyer plusieurs fois sur le commutateur de sé-
lection jusqu'à ce que le faisceau laser ne soit plus
visible ou que la DEL s'éteigne.

REMARQUE
Au bout de 15 minutes environ, l'appareil s'arrête
automatiquement.

7.1.4 Désactivation du dispositif d'arrêt
automatique

Maintenir le commutateur de sélection enfoncé (en-
viron 4 secondes) jusqu'à ce que le faisceau laser
clignote trois fois pour confirmation.
REMARQUE
L'appareil s'arrête lorsque le commutateur de sélec-
tion est enfoncé (une à trois fois, selon l'état de
fonctionnement) ou lorsque les piles sont vides.

7.1.5 Utilisation avec le récepteur laser PMA 30
Voir le mode d'emploi du PMA 30 pour plus d'infor-
mations.

7.2 Exemples d'utilisation

7.2.1 Alignement vertical de conduites 3

7.2.2 Disposition des dispositifs d'éclairage 4

7.2.3 Disposition des rails pour l'installation
d'une paroi de séparation 5

7.2.4 Disposition d'un plancher surélevé 6

7.3 Contrôles

7.3.1 Contrôle du point d'aplomb vertical 7
1. Dans une pièce haute, placer un repère sur le

sol (une croix) (par ex. dans une cage d'escalier
d'une hauteur de 5 à 10 m).

2. Poser l'appareil sur une surface plane et hori-
zontale.

3. Mettre l'appareil en marche.
4. Placer l'appareil de sorte que le faisceau

d'aplomb bas soit au centre de la croix.
5. Marquer à nouveau le point du faisceau d'aplomb

vertical au plafond. À cet effet, fixer préalable-
ment un papier sur le plafond.
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R = x (2)
30

RH [ft]
(d1 + d2) [inch]

4

R = x (1)
10

RH [m]
(d1 + d2) [mm]

4

6. Tourner l'appareil de 90°.
REMARQUE Le faisceau d'aplomb bas doit rester
au centre de la croix.

7. Marquer à nouveau le point du faisceau d'aplomb
vertical au plafond.

8. Répéter la procédure pour des rotations de 180°
et 270°.
REMARQUE Les quatre points résultants défi-
nissent un cercle dans lequel les points d'inter-
section des diagonales d1 (1–-3) et d2 (2–4)
marquent la position exacte du point d'aplomb.

7.3.1.1 Calcul de la précision

Le résultat (R) de la formule (RH=hauteur de la pièce)
se rapporte à la précision en "mm sur 10 m" (formule
(1)). Ce résultat (R) doit être compris dans l'intervalle
spécifié pour l'appareil, à savoir 3 mm sur 10 m.

7.3.2 Contrôle de la différence de hauteur du
point d'intersection des lignes laser 8

1. Poser l'appareil sur une surface plane et hori-
zontale, à env. 20 cm du mur (A) et diriger le
faisceau laser vers le mur (A).

2. Sur le mur (A), marquer le point d'intersection
des lignes laser d'une croix.

3. Tourner l'appareil de 180° et marquer le point
d'intersection des lignes laser d'une croix sur le
mur opposé (B).

4. Poser l'appareil sur une surface plane et hori-
zontale, à env. 20 cm du mur (B) et diriger le
faisceau laser vers le mur (B).

5. Sur le mur (B), marquer le point d'intersection
des lignes laser d'une croix.

6. Tourner l'appareil de 180° et marquer le point
d'intersection des lignes laser d'une croix sur le
mur opposé (A).

7.3.2.1 Calcul de la précision
1. Mesurer la différence de hauteur (distance verti-

cale) d1 entre 1 et 4, et d2 entre 2 et 3.

2. Marquer le point central de d1 et d2.
Si les points de référence 1 et 3 se trouvent
sur des côtés différents du point central, alors
soustraire d2 de d1.
Dans le cas où les points de référence 1 et 3 sont
sur le même côté du point central, ajouter d1 à
d2.

3. Diviser le résultat par le double de la valeur de la
longueur de la pièce.
L'erreur maximale est de 3 mm sur 10 m.

7.3.3 Contrôle de la différence de hauteur des
faisceaux laser perpendiculaires 8

Répéter le processus et le calcul de la précision avec
chacun des deux faisceaux perpendiculaires, comme
décrit aux sections 7.3.2 et 7.3.2.1.

7.3.4 Contrôle de l'angle entre
le point d'intersection des
lignes laser et les faisceaux
perpendiculaires 9 10 11 12 13 14

REMARQUE
Dans le processus suivant, les termes gauche et droite
réfèrent à la perspective : appareil vu de derrière, en
direction du point d'intersection des lignes laser.

1. Poser l'appareil en bordure d'une piècemesurant
au moins 10 m de long et 5 m de large (ou à
proportion égale à 2:1).
REMARQUE La surface au sol doit être plane et
horizontale.

2. Mettre en marche tous les faisceaux laser.
3. Fixer une cible à au moins 10 m de l'appareil de

sorte que le point d'intersection des lignes laser
passe exactement par le centre de la cible.

4. Avec une deuxième cible éloignée de 5 m (dis-
tance mesurée) de la cible 1, marquer une croix
de référence sur le sol.
La ligne verticale de la deuxième cible doit pas-
ser exactement par le milieu des lignes laser
verticales.

5. Fixer la deuxième cible à aumoins 5mdu point de
référence défini à l'étape 4, de sorte que la ligne
verticale de la deuxième cible passe exactement
par le milieu des lignes laser verticales.

fr

33
Printed: 07.07.2013 | Doc-Nr: PUB / 5071411 / 000 / 00



6. Placer maintenant l'appareil avec le faisceau
d'aplomb bas sur le centre de la croix de ré-
férence définie à l'étape 4, de sorte que la ligne
verticale de la première cible (étape 3) passe
exactement par le milieu des lignes laser verti-
cales.

7. Fixer une cible supplémentaire, ou un papier fixe,
à une distance de 5 m du faisceau perpendicu-
laire, à peu près au milieu. Marquer le point
central (d1) du faisceau perpendiculaire droit.

8. Tourner l'appareil de 90°, vu du dessus dans
le sens des aiguilles d'une montre. Le faisceau
d'aplomb bas doit rester au centre de la croix de
référence et le centre du faisceau perpendiculaire
droit doit passer exactement par la ligne verticale
de la deuxième cible (étape 5).

9. Marquer le point central (d2) du faisceau per-
pendiculaire droit sur la deuxième cible (étape
5).

10. Marquer ensuite le point central (d3) du point
d'intersection des lignes laser sur la cible/le
papier fixe tel que décrit à l'étape 7.
REMARQUE La distance horizontale entre d1 et
d3 doit être au maximum de 3 mm pour une
distance de mesure de 5 m.

11. Tourner l'appareil de 180°, vu du dessus dans
le sens des aiguilles d'une montre. Le faisceau
d'aplomb bas doit rester au centre de la croix de
référence et le centre du faisceau perpendiculaire
droit doit passer exactement par la ligne verticale
de la première cible (étape 3).

12. Marquer ensuite le point central (d4) du faisceau
perpendiculaire gauche sur la deuxième cible
(étape 5).
REMARQUE La distance horizontale entre d2 et
d4 doit être au maximum de 3 mm pour une
distance de mesure de 5 m.
REMARQUE Si d3 est à droite de d1, la somme
des distances horizontales d1-d3 et d2-d4 doit
être de 3 mm maximum pour une distance de
mesure de 5 m.
REMARQUE Si d3 est à gauche de d1, la diffé-
rence entre les distances horizontales d1-d3 et
d2-d4 doit être de 3 mm maximum pour une
distance de mesure de 5 m.

7.3.5 Contrôle de la courbure de la ligne
horizontale 15 16

1. Poser l'appareil en bordure d'une pièce dont la
longueur est au moins de 10 m.
REMARQUE La surface au sol doit être plane et
horizontale.

2. Mettre en marche tous les faisceaux laser.
3. Fixer une cible à au moins 10 m de l'appareil de

sorte que le point d'intersection des lignes laser
passe exactement par le centre de la cible (d0) et
que la ligne verticale de la cible passe exactement
par le milieu de la ligne laser verticale.

4. Marquer au sol une croix de référence corres-
pondant au point central du faisceau d'aplomb
bas.

5. Tourner l'appareil de 45°, vu du dessus dans
le sens des aiguilles d'une montre. Le faisceau
d'aplomb bas doit rester au centre de la croix de
référence.

6. Marquer ensuite sur la cible le point (d1) où la
ligne laser horizontale croise la ligne verticale de
la cible.

7. Tourner l'appareil de 90° dans le sens inverse
des aiguilles d'une montre. Le faisceau d'aplomb
bas doit rester au centre de la croix de référence.

8. Marquer ensuite sur la cible le point (d2) où la
ligne laser horizontale croise la ligne verticale de
la cible.

9. Mesurer les distances verticales suivantes : d0-
d1, d0-d2 et d1-d2.
REMARQUE La plus grande distance verticale
mesurée doit être au maximum de 5 mm pour
une distance de mesure de 10 m.
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8. Nettoyage et entretien
8.1 Nettoyage et séchage
1. Si de la poussière s’est déposée sur les lentilles,

la souffler pour l'éliminer.
2. Ne pas toucher le verre avec les doigts.
3. Nettoyer uniquement avec un chiffon propre et

doux ; humidifier avec un peu d'eau ou d'alcool
pur, si besoin est.
REMARQUE N’utiliser aucun autre liquide, car il
pourrait attaquer les pièces en plastique.

4. Respecter les plages de températures en cas de
stockage du matériel, notamment en hiver ou en
été, à l'intérieur d'un véhicule (–25 °C à +60 °C).

8.2 Stockage
Si l'appareil a été mouillé, le déballer. Sécher et
nettoyer l'appareil, son coffret de transport et les

accessoires (température max. 50 °C / 122 °F). Ne
remballer le matériel qu'une fois complètement sec.
Si le matériel est resté longtemps stocké ou s'il a
été transporté sur une longue distance, vérifier sa
précision (mesure de contrôle) avant de l'utiliser.
Si l'appareil n'est pas utilisé pendant une période
prolongée, retirer les piles. Des piles/batteries qui
coulent risquent d'endommager l'appareil.

8.3 Transport
Pour transporter ou renvoyer le matériel, utiliser soit
le coffret de livraison Hilti, soit tout autre emballage
de même qualité.
DANGER
Toujours enlever les piles/le bloc-accu avant de
renvoyer l'appareil.

9. Guide de dépannage

Défauts Causes possibles Solutions

L'appareil ne peut pas être
mis en marche.

La pile est vide. Remplacer la pile.
La polarité de la pile n'est pas res-
pectée.

Insérer la pile correctement.

Le compartiment des piles n'est
pas fermé.

Fermer le compartiment des piles.

L'appareil ou le sélecteur est défec-
tueux.

Faire réparer l'appareil par le S.A.V.
Hilti.

Des faisceaux laser indivi-
duels ne fonctionnent pas.

La source laser ou la commande
laser est défectueuse.

Faire réparer l'appareil par le S.A.V.
Hilti.

L'appareil peut être mis en
marche, mais il n'y a pas de
faisceau laser visible.

La source laser ou la commande
laser est défectueuse.

Faire réparer l'appareil par le S.A.V.
Hilti.

La température est trop élevée ou
trop basse.

Refroidir l'appareil resp. le laisser
monter en température.

La mise à niveau automatique
ne fonctionne pas.

L'appareil est installé sur un sup-
port trop incliné.

Installer l'appareil sur un support
plan.

Le pendule est bloqué. Libérer le pendule.
La lumière parasite est trop in-
tense.

Réduire la lumière parasite.

Le capteur d'inclinaison est défec-
tueux.

Faire réparer l'appareil par le S.A.V.
Hilti.

La pièce de positionnement
ne peut pas être relevée.

La pièce de positionnement (char-
nière) est encrassée.

Nettoyer la pièce de positionne-
ment.

La pièce de positionnement est
déformée.

Faire réparer l'appareil par le S.A.V.
Hilti.
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10. Recyclage
AVERTISSEMENT
En cas de recyclage incorrect du matériel, les risques suivants peuvent se présenter :
la combustion de pièces en plastique risque de dégager des fumées et gaz toxiques nocifs pour la santé.
Les piles abîmées ou fortement échauffées peuvent exploser, causer des empoisonnements ou intoxications,
des brûlures (notamment par acides), voire risquent de polluer l’environnement.
En cas de recyclage sans précautions, des personnes non autorisées risquent d’utiliser le matériel de manière
incorrecte, voire de se blesser sérieusement, d’infliger de graves blessures à des tierces personnes et de
polluer l’environnement.

Les appareils Hilti sont fabriqués en grande partie avec des matériaux recyclables dont la réutilisation exige
un tri correct. Dans de nombreux pays, Hilti est déjà équipé pour reprendre votre ancien appareil afin d'en
recycler les composants. Consulter le service clients Hilti ou votre conseiller commercial.

Pour les pays européens uniquement

Ne pas jeter les appareils de mesure électroniques dans les ordures ménagères !

Conformément à la directive européenne 2002/96/CE concernant les appareils électriques et
électroniques anciens et sa transposition au niveau national, les appareils électriques usagés
doivent être collectés séparément et recyclés de manière non polluante.

Les piles doivent être éliminées conformément aux réglementations nationales en vigueur.

11. Garantie constructeur des appareils
Hilti garantit l'appareil contre tout vice de matières
et de fabrication. Cette garantie s'applique à condi-
tion que l'appareil soit utilisé et manipulé, nettoyé et
entretenu correctement, en conformité avec le mode
d'emploi Hilti, et que l'intégrité technique soit préser-
vée, c'est-à-dire sous réserve de l'utilisation exclusive
de consommables, accessoires et pièces de rechange
d'origine Hilti.

Cette garantie se limite strictement à la réparation
gratuite ou au remplacement gracieux des pièces dé-
fectueuses pendant toute la durée de vie de l'appareil.
Elle ne couvre pas les pièces soumises à une usure
normale.

Toutes autres revendications sont exclues pour au-
tant que des dispositions légales nationales impé-

ratives ne s'y opposent pas. En particulier, Hilti
ne saurait être tenu pour responsable de toutes
détériorations, pertes ou dépenses directes, indi-
rectes, accidentelles ou consécutives, en rapport
avec l'utilisation ou dues à une incapacité à utiliser
l'appareil dans quelque but que ce soit. Hilti exclut
en particulier les garanties implicites concernant
l'utilisation et l'aptitude dans un but bien précis.

Pour toute réparation ou tout échange, renvoyer
l'appareil ou les pièces concernées au réseau de
vente Hilti compétent, sans délai, dès constatation du
défaut.

La présente garantie couvre toutes les obligations
d'Hilti et annule et remplace toutes les déclarations
antérieures ou actuelles, de même que tous accords
oraux ou écrits concernant des garanties.
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12. Déclaration de conformité CE
Désignation : Laser combiné
Désignation du mo-
dèle :

PMC 36

Année de fabrication : 2006

Nous déclarons sous notre seule et unique respon-
sabilité que ce produit est conforme aux directives
et normes suivantes : EN 61000 6 3, EN 61000 6 2,
89/336/CEE.

Hilti Corporation

Bodo Baur Tassilo Deinzer
Quality Manager Head BU Measuring Systems
BA Electric Tools & Accessories BU Measuring Systems
11 2006 11 2006
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ISTRUZIONI ORIGINALI

Laser combinato PMC 36
Leggere attentamente il manuale d'istru-
zioni prima della messa in funzione.

Conservare sempre il presente manuale
d'istruzioni insieme allo strumento.

Se affidato a terzi, lo strumento deve es-
sere sempre provvisto del manuale d'istru-
zioni.

Indice Pagina
1. Indicazioni di carattere generale 39
2. Descrizione 40
3. Accessori 42
4. Dati tecnici 43
5. Indicazioni di sicurezza 43
6. Messa in funzione 45
7. Utilizzo 45
8. Cura e manutenzione 48
9. Problemi e soluzioni 49
10. Smaltimento 49
11. Garanzia del costruttore 50
12. Dichiarazione di conformità CE 51

1I numeri rimandano alle figure corrispondenti. Le
figure relative al testo si trovano nelle pagine pie-
ghevoli della copertina. Tenere aperte queste pagine
durante la lettura del manuale d'istruzioni.
Nel testo del presente manuale d'istruzioni, con il
termine «strumento» si fa sempre riferimento al laser
combinato PMC 36.

Componenti dello strumento, elementi di comando
e di visualizzazione1
@ Tasto di bloccaggio pendolo
; Selettore
= LED
% Linea di riferimento
& Pendolo
( Base
) Fessura di fissaggio

1. Indicazioni di carattere generale
1.1 Indicazioni di pericolo e relativo significato
PERICOLO
Porre attenzione ad un pericolo imminente, che può
essere causa di lesioni gravi o mortali.

ATTENZIONE
Situazione potenzialmente pericolosa, che può cau-
sare lesioni gravi o mortali.

PRUDENZA
Situazione potenzialmente pericolosa, che potrebbe
causare lesioni lievi alle persone o danni materiali.

NOTA
Porre attenzione alle indicazioni sull'utilizzo e altre
informazioni utili.

1.2 Simboli e segnali
Segnali di avvertimento

Attenzione:
pericolo
generico
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3R

620-690nm/2.45mW max.
CLASS IIIa LASER PRODUCT

LASER RADIATION - DO NOT
STARE INTO BEAM

CAU T I O N

Simboli

Prima dell'uso
leggere il
manuale
d'istruzioni

Gli attrezzi /
strumenti e le
batterie non
devono essere
smaltiti come
rifiuti comuni.

Sullo strumento

Targhette di avvertimento laser conformi a IEC825 /
EN60825 1:2003

Sullo strumento

Non esporsi direttamente al raggio.
Targhette di avvertimento laser USA conformi a
CFR 21 § 1040 (FDA).

Localizzazione dei dati identificativi sullo strumento
La denominazione del modello ed il numero di serie
sono riportati sulla targhetta dello strumento. Ripor-
tare questi dati sul manuale d'istruzioni ed utilizzarli
sempre come riferimento in caso di richieste rivolte
al referente Hilti o al Centro Riparazioni Hilti.

Modello:

Numero di serie:

2. Descrizione
2.1 Utilizzo conforme
Il PMC 36 è un laser combinato autolivellante, con il quale una singola persona è in grado di eseguire una
messa a piombo in modo veloce e preciso, trasferire angoli di 90°, livellare orizzontalmente ed eseguire
operazioni di centratura. Lo strumento dispone di due linee (orizzontale e verticale) e cinque punti (sopra,
sotto, destra, sinistra ed intersezione delle linee). Le linee ed il punto di intersezione hanno una portata di
circa 10 m. Tutti gli altri punti hanno una portata pari a circa 30 m. La portata è subordinata alla luminosità
ambientale.
Lo strumento è destinato prevalentemente all'uso in ambienti interni.
Per l'impiego all'esterno è necessario accertarsi che le condizioni generali corrispondano a quelle degli ambienti
interni. Alcune possibili applicazioni sono:
Demarcazione della posizione di pareti divisorie (ad angolo retto e a livello verticale).
Allineamento di parti di impianti / installazioni ed altri elementi strutturali su tre assi.
Controllo e trasferimento di angoli retti.
Trasferimento a soffitto di punti segnati sul pavimento.
Osservare le indicazioni per il funzionamento, la cura e la manutenzione dello strumento riportate nel manuale
d'istruzioni.
Tenere conto delle influenze dell'ambiente circostante. Non utilizzare lo strumento in ambienti ove esista il
pericolo d'incendio o di esplosione.
Per evitare il rischio di lesioni, utilizzare esclusivamente accessori ed utensili originali Hilti.
Lo strumento ed i suoi accessori possono essere causa di pericoli, se utilizzati da personale non opportunamente
istruito, utilizzati in maniera non idonea o non conforme allo scopo.
Non è consentito manipolare o apportare modifiche allo strumento.

2.2 Caratteristiche
Il PMC 36 è autolivellante di 3,5° in tutte le direzioni.
Il tempo di autolivellamento è pari a soli 5 secondi circa.
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Il laser combinato invia un segnale di avvertimento "Fuori dal campo di livellamento“, qualora venga superato
il campo di autolivellamento (i raggi laser lampeggiano).
Il PMC 36 si contraddistingue grazie alla sua facilità di utilizzo, alla semplicità di applicazione, alla sua struttura
robusta e, grazie alle sue dimensioni contenute e al suo peso ridotto, risulta anche facile da trasportare.
Lo strumento può essere utilizzato con il ricevitore laser PMA 30.
Lo strumento passa alla modalità normale dopo 15 minuti, la modalità di funzionamento continuo può essere
attivata premendo per quattro secondi il tasto d'accensione.

2.3 Dotazione del laser combinato in scatola di cartone

1 Laser combinato
1 Custodia
4 Batterie
1 Manuale d'istruzioni
1 Occhiali per la visione del raggio laser
2 Targhetta bersaglio
1 Certificato del costruttore

2.4 Dotazione del laser combinato in valigetta

1 Laser combinato
1 Custodia
4 Batterie
1 Manuale d'istruzioni
1 Adattatore tubo
1 Supporto da parete
1 Morsetto rapido
1 Supporto magnetico
2 Targhetta bersaglio
1 Certificato del costruttore
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2.5 Indicatori dello stato di funzionamento

LED Il LED non si accende. Lo strumento è spento.
Il LED non si accende. Le batterie sono esaurite.
Il LED non si accende. Le batterie non sono inserite correttamente.
Il LED resta costante-
mente acceso.

Il raggio laser è attivato. Lo strumento è in funzione.

Il LED lampeggia. Le batterie sono quasi esaurite.
Il LED lampeggia. La temperatura dello strumento è superiore a 50

°C (122 °F) o inferiore a -10 °C (14 °F) (non viene
proiettato alcun raggio laser).

Raggio laser Il raggio laser lampeg-
gia due volte ogni 10
secondi.

Le batterie sono quasi esaurite.

Il raggio laser lampeg-
gia con una frequenza
elevata.

Lo strumento non può autolivellarsi (al di fuori del-
l'autolivellamento di 3,5°).

Il raggio laser lampeggia
lentamente

Il pendolo è bloccato. Lo strumento è chiuso.

3. Accessori
Treppiede PA 910
Treppiede PA 911
Treppiede PA 921
Treppiede PA 931/2
Targhetta bersaglio PMA 50/51
Targhetta bersaglio PRA 50/51
Ricevitore laser PMA 30
Adattatore tubo PMA 70
Supporto da parete PMA 71
Adattatore per costruzioni a
secco

PMA 75

Supporto magnetico PMA 74
Asta telescopica PUA 10
Morsetto rapido PMA 25
Dispositivo di fissaggio a soffitto PMA 76
Valigetta Hilti PMC 36
Occhiali per la visione del raggio
laser

PUA 60 Questi non sono occhiali di pro-
tezione dai raggi laser, quindi non
proteggono gli occhi dall'irra-
diazione laser. A causa della loro
limitazione della visione dei colori,
gli occhiali non devono essere
utilizzati nel traffico stradale e
possono essere utilizzati esclusi-
vamente per il lavoro con il PMC.
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4. Dati tecnici
Con riserva di modifiche tecniche.

NOTA
Con riserva di modifiche tecniche.

Portata punti 30 m
Portata linee e punto d'intersezione 10 m
Precisione punti Distanza 10 m (30 ft): ±3 mm (± / ")
Precisione linee Lunghezza della linea 10 m (30 ft): ±1,5 mm (± / ")
Tempo di autolivellamento 5 s
Classe laser Classe 3R: EN 60825 01:2003; IEC 825 1:2003;

Classe IIIa: CFR 21 § 1040 (FDA)
Diametro del raggio (raggio inferiore) Distanza 5 m: < 5 mm

Distanza 20 m: < 20 mm
Diametro del raggio (altri raggi) Distanza 5 m: < 4 mm

Distanza 20 m: < 16 mm
Spessore della linea Distanza 5 m: < 2,2 mm
Campo di autolivellamento ±3,5°
Spegnimento automatico attivato dopo: 15 min
Indicatore stato operativo LED e raggi laser
Alimentazione Celle tipo AA, Batterie alcalino-manganese: 4
Durata d'esercizio (2 punti e 1 linea) Batterie alcalino-manganese 2.500 mAh, Tempera-

tura +25 °C (+77°F): 40 h
Temperatura d'esercizio Min. -10 °C / Max. +50 °C (da +14 a 122°F)
Temperatura di magazzinaggio Min. -20 °C / Max. +63 °C (da -4 a 145°F)
Protezione da polvere e spruzzi d'acqua (escluso
vano batterie)

IP 54
IEC 529

Filettatura treppiede BSW "UNC "
Peso senza batterie: 0,66 kg
Dimensioni chiuso: 138 mm X 51 mm X 89 mm

aperto: 164 mm X 51 mm X 126 mm

5. Indicazioni di sicurezza
Oltre alle indicazioni di sicurezza riportate nei sin-
goli capitoli del presente manuale d'istruzioni, è
necessario attenersi sempre e rigorosamente alle
disposizioni riportate di seguito.

5.1 Misure generali di sicurezza
a) Prima di eseguire misurazioni / prima dell'im-

piego, verificare la precisione dello strumento.
b) Lo strumento ed i suoi accessori possono essere

fonte di pericolo, se utilizzati da personale non

opportunamente istruito, utilizzati in maniera
non idonea o non conforme allo scopo.

c) Per evitare il rischio di lesioni, utilizzare esclu-
sivamente accessori e utensili originali Hilti.

d) Non aprire lo strumento.
e) Non è consentito manipolare o apportare modi-

fiche allo strumento.
f) Osservare le indicazioni per l'utilizzo, la cura e

la manutenzione dello strumento riportate nel
manuale d'istruzioni.
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g) Non disattivare i dispositivi di sicurezza e non
rimuovere alcuna etichetta con indicazioni e
avvertenze.

h) Tenere gli strumenti laser fuori dalla portata
dei bambini.

i) Se lo strumento non viene aperto in modo cor-
retto, è possibile che vengano emessi raggi laser
superiori alla classe 3R / classe IIIa. Fare eseguire
eventuali riparazioni dello strumento solamente
dal Centro Riparazioni Hilti.

j) Tenere conto delle influenze dell'ambiente cir-
costante. Non esporre lo strumento alle in-
temperie, non utilizzarlo in ambienti umidi o
bagnati. Non utilizzare lo strumento in ambienti
ove esista il pericolo d'incendio o di esplosione.

k) Controllare lo strumento prima dell'uso. Nel
caso in cui si riscontrino danneggiamenti, fare
eseguire la riparazione presso un Centro Ripa-
razioni Hilti.

l) Dopo una caduta o in seguito ad altre solle-
citazioni di natura meccanica, controllare la
precisione di funzionamento dello strumento.

m) Se lo strumento viene portato da un ambiente
molto freddo in un ambiente caldo o viceversa,
è necessario lasciarlo acclimatare prima del-
l'utilizzo.

n) Se si utilizzano adattatori, accertarsi che lo
strumento sia saldamente avvitato.

o) Per evitare errori di misurazione, mantenere
sempre pulite le finestre di uscita del laser.

p) Sebbene lo strumento sia stato concepito per
l'utilizzo in condizioni gravose in cantiere, de-
v'essere maneggiato con la massima cura,
come altri strumenti ottici ed elettrici (bino-
coli, occhiali, macchine fotografiche).

q) Sebbene lo strumento sia protetto da eventuali
infiltrazioni di umidità, dovrebbe sempre essere
asciugato prima di essere riposto nell'apposito
contenitore utilizzato per il trasporto.

r) Controllare lo strumento prima di eseguire mi-
surazioni importanti.

s) Controllare ripetutamente la precisione dello
strumento durante il suo utilizzo.

5.2 Allestimento e protezione dell'area di lavoro
a) Proteggere l'area di misurazione e, durante

l'installazione dello strumento, accertarsi che
il raggio non venga indirizzato contro altre per-
sone o contro l'operatore stesso.

b) Evitare di assumere posture anomale quando
si lavora sulla scala. Cercare di tenere una

posizione stabile e di mantenere sempre l'equi-
librio.

c) Lemisurazioni eseguite attraverso cristalli / vetri o
altri oggetti possono falsare i risultati delle misure
rilevate.

d) Accertarsi che lo strumento venga sempre col-
locato su una superficie stabile ed in piano (non
soggetta a vibrazioni).

e) Utilizzare lo strumento solamente nell'ambito
delle limitazioni d'impiego previste.

5.3 Compatibilità elettromagnetica
Sebbene il prodotto soddisfi i rigidi requisiti delle
normative in materia, Hilti non può escludere la
possibilità che lo strumento venga danneggiato a
causa di una forte irradiazione, che potrebbe essere
causa di unmalfunzionamento. In questi casi o in caso
di dubbio è necessario eseguire delle misurazioni di
controllo. Allo stesso modo, Hilti non può neanche
escludere che altri strumenti (ad es. dispositivi di
navigazione di velivoli) possano essere disturbati.

5.4 Classificazione laser per strumenti di classe
3R / classe IIIa

a) Lo strumento è conforme alla classe laser 3R
secondo IEC 825 1:2003 / EN60825-1:2003 e alla
classe IIIa secondo CFR 21 § 1040(FDA).

b) Gli strumenti di classe laser 3R e classe IIIa
devono essere azionati solamente da personale
specificamente addestrato allo scopo.

c) Le aree di applicazione devono essere contrasse-
gnate con targhette di avvertimento laser.

d) I raggi laser devono essere orientati ampiamente
sotto o sopra l'altezza degli occhi.

e) Devono essere prese apposite misure precauzio-
nali per accertarsi che il raggio laser non cada
accidentalmente su superfici che potrebbero ri-
fletterlo come uno specchio.

f) Mettere in atto i provvedimenti necessari per assi-
curarsi che le persone non guardino direttamente
verso il raggio laser.

g) Il raggio laser non dovrebbe essere proiettato in
aree non controllate.

h) Quando non sono utilizzati, gli strumenti laser
devono essere riposti in luoghi il cui accesso sia
vietato a persone non autorizzate.
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5.5 Parte elettrica

a) Isolare o rimuovere le batterie in occasione della
spedizione.

b) Al fine di evitare danni all'ambiente, lo stru-
mento e le batterie devono essere smaltiti se-
condo le direttive nazionali vigenti in materia.
In caso di dubbio rivolgersi al produttore.

c) Le batterie non devono essere lasciate alla
portata dei bambini.

d) Non lasciare surriscaldare le batterie e non
esporle alle fiamme. Le batterie possono esplo-
dere oppure sprigionare sostanze tossiche.

e) Non ricaricare le batterie.
f) Non saldare le batterie nello strumento.

g) Non scaricare le batterie mediante cortocir-
cuito: questo potrebbe provocare il surriscalda-
mento e il rigonfiamento delle batterie.

h) Non tentare di aprire le batterie e non esporle a
eccessive sollecitazioni meccaniche.

i) Non utilizzare batterie danneggiate.
j) Non utilizzare contemporaneamente batterie

nuove e batterie usate. Non utilizzare batterie
di marche diverse oppure di tipo diverso.

5.6 Liquidi
In caso di impiego errato possono verificarsi fuo-
riuscite di liquido dalla batteria / batteria ricaricabile.
Evitare il contatto con questo liquido. In caso di con-
tatto casuale, sciacquare con acqua. Se il liquido
entra in contatto con gli occhi, risciacquare abbon-
dantemente con acqua e consultare un medico. Il
liquido fuoriuscito può causare irritazioni cutanee o
ustioni.

6. Messa in funzione

6.1 Inserimento delle batterie 2
PERICOLO
Utilizzare solo batterie nuove.

1. Chiudere lo strumento.
2. Premere il pulsante di chiusura posto sul vano

batterie.

3. Tirando verso il basso, estrarre il supporto per le
batterie fuori dallo strumento.

4. Estrarre le batterie dall'imballo ed inserirle diret-
tamente nello strumento.
NOTA Gli strumenti devono essere utilizzati
esclusivamente con le batterie consigliate da
Hilti.

5. Controllare che i poli siano correttamente alli-
neati secondo le indicazioni riportate sulla parte
inferiore dello strumento.

6. Chiudere il vano batterie. Accertarsi che il dispo-
sitivo di bloccaggio si chiuda in modo corretto.

7. Utilizzo

NOTA
Al fine di raggiungere la massima precisione, pro-
iettare la linea su una superficie verticale e piana.
Allineare quindi lo strumento a 90° rispetto al piano.

NOTA
Quando lo strumento è chiuso il pendolo risulta au-
tomaticamente bloccato (raggio laser lampeggiante).

7.1 Utilizzo

7.1.1 Apertura dello strumento
1. Aprire lo strumento di 90° o 180°.
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R = x (2)
30

RH [ft]
(d1 + d2) [inch]

4

R = x (1)
10

RH [m]
(d1 + d2) [mm]

4

2. Portare la linea di riferimento in posizione paral-
lela al bordo superiore della base.
NOTA Il pendolo può oscillare liberamente solo
quando la linea di riferimento è parallela alla base,
il tasto di bloccaggio pendolo non è premuto e
lo strumento non supera un'inclinazione di 3,5°
in ogni direzione rispetto al piano orizzontale.
NOTA Quando lo strumento non è in grado di
autolivellarsi, i raggi laser lampeggiano con una
frequenza maggiore.

7.1.2 Attivazione dei raggi laser

7.1.2.1 Attivazione dei raggi verticali (due punti
ed una linea)

Premere il selettore una sola volta.

7.1.2.2 Attivazione dei raggi orizzontali (due
punti ed una linea)

Premere il selettore due volte.

7.1.2.3 Attivazione di tutti i raggi
Premere il selettore tre volte.

7.1.3 Disattivazione dello strumento / dei raggi
laser

Premere ripetutamente il selettore (da 1 a 3 volte, a
seconda della modalità in cui si sta lavorando) finché
il raggio laser non è più visibile e il LED si spegne.
NOTA
Dopo circa 15 minuti lo strumento si disattiva auto-
maticamente.

7.1.4 Disattivazione dello spegnimento
automatico

Tenere premuto il selettore (per circa 4 secondi)
finché il raggio laser lampeggia tre volte a conferma.
NOTA
Lo strumento si disattiva premendo il selettore (da
una a tre volte a seconda della modalità in cui si sta
lavorando) oppure se le batterie sono scariche.

7.1.5 Utilizzo con il ricevitore laser PMA 30
Vedere il manuale d'istruzioni del PMA 30 per ulteriori
informazioni.

7.2 Esempi di applicazioni

7.2.1 Allineamento verticale di tubazioni 3

7.2.2 Allestimento di dispositivi luminosi 4

7.2.3 Realizzazione di muri in cartongesso per
suddividere ambienti interni 5

7.2.4 Realizzazione di un pavimento rialzato 6

7.3 Controlli

7.3.1 Controllo del punto di messa a piombo
verticale 7

1. In un ambiente dal soffitto alto (ad esempio in
una tromba delle scale con un'altezza di 5-10 m),
riportare un contrassegno sul pavimento (una
croce).

2. Posizionare lo strumento su una superficie piana
ed orizzontale.

3. Mettere in funzione lo strumento.
4. Posizionare lo strumento con il raggio inferiore

di messa a piombo al centro della croce.
5. Contrassegnare il punto del raggio di messa

a piombo verticale sul soffitto. A tale scopo,
dev'essere fissato in precedenza un foglio di
carta sul soffitto.

6. Ruotare lo strumento di 90°.
NOTA Il raggio di messa a piombo inferiore deve
rimanere al centro della croce.

7. Contrassegnare il punto del raggio di messa a
piombo verticale sul soffitto.

8. Ripetere l'operazione con una rotazione di 180°
e 270°.
NOTA I 4 punti risultanti definiscono un cerchio
in cui i punti di incrocio delle diagonali d1 (1-3) e
d2 (2-4) determinano il punto di messa a piombo
preciso.

7.3.1.1 Calcolo della precisione

Il risultato (R) della formula (RH=altezza del locale)
si riferisce alla precisione in "mm su 10 m" (formula
(1)). Questo risultato (R) dev'essere compreso nelle
specifiche per lo strumento (3 mm su 10 m).
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7.3.2 Verifica del punto di intersezione delle
linee laser per individuare un'eventuale
differenza di quota 8

1. Posizionare lo strumento su una superficie piana
ed orizzontale, a circa 20 cm dalla parete (A) ed
orientare il raggio laser sulla parete (B).

2. Mediante una croce sulla parete (A), contrasse-
gnare il punto di intersezione delle linee laser.

3. Ruotare lo strumento di 180° e, per mezzo di una
croce sulla parete opposta (B), contrassegnare il
punto di intersezione delle linee laser.

4. Posizionare lo strumento su una superficie piana
ed orizzontale, a circa 20 cm dalla parete (B) ed
orientare il raggio laser sulla parete (B).

5. Mediante una croce sulla parete (B), contrasse-
gnare il punto di intersezione delle linee laser.

6. Ruotare lo strumento di 180° e, per mezzo di una
croce sulla parete opposta (A), contrassegnare il
punto di intersezione delle linee laser.

7.3.2.1 Calcolo della precisione
1. Misurare la distanza d1 tra 1 e 4 e la distanza d2

tra 2 e 3.
2. Contrassegnare il punto mediano di d1 e d2.

Se i punti di riferimento 1 e 3 si trovano su lati
diversi del punto mediano, sottrarre d2 da d1.
Se i punti di riferimento 1 e 3 si trovano sullo
stesso lato del punto mediano, sommare d1 a
d2.

3. Dividere il risultato per il doppio valore della
lunghezza della stanza.
Il difetto massimo è di 3 mm su 10 m.

7.3.3 Controllo dei raggi angolari per
individuare un'eventuale differenza di
quota 8

Ripetere il procedimento ed il calcolo della precisione
con ciascuno dei due raggi angolari come descritto ai
paragrafi 7.3.2 e 7.3.2.1.

7.3.4 Controllo dell'angolo tra il punto di
intersezione delle linee laser ed i raggi
angolari 9 10 11 12 13 14

NOTA
Nel seguente procedimento i concetti sinistra e destra
sono riferiti alla prospettiva: strumento visto da dietro,
direzione del punto di intersezione delle linee laser.

1. Posizionare lo strumento ai bordi di un locale che
abbia almeno le seguenti dimensioni: lunghezza
10 m e larghezza 5 m (oppure con lo stesso
rapporto dimensionale di 2:1).
NOTA La superficie del pavimento dev'essere
piana ed orizzontale.

2. Attivare tutti i raggi laser.
3. Fissare una targhetta bersaglio ad almeno 10 m

di distanza dallo strumento, in modo che il punto
di intersezione delle linee laser venga riprodotto
al centro della targhetta bersaglio stessa.

4. Segnare sul pavimento un'altra croce di riferi-
mento con una seconda targhetta bersaglio a
5 m (distanza di misurazione) dalla targhetta
bersaglio 1.
La linea verticale della seconda targhetta ber-
saglio deve passare esattamente attraverso il
centro delle linee laser verticali.

5. Fissare la seconda targhetta bersaglio ad almeno
5 m dal punto di riferimento stabilito nel punto 4,
in modo che la linea verticale della seconda tar-
ghetta bersaglio passi esattamente per il centro
delle linee laser verticali.

6. Posizionare a questo punto lo strumento con il
raggio di messa a piombo inferiore sul centro
della croce di riferimento di cui al punto 4, in
modo che la linea verticale della prima targhetta
bersaglio (punto 3) passi esattamente attraverso
il centro delle linee laser verticali.

7. Fissare un'ulteriore targhetta bersaglio, oppure
un cartoncino, ad una distanza di 5 m dal raggio
angolare, approssimativamente al centro. Con-
trassegnare il punto centrale (d1) del raggio
angolare destro.

8. Ruotare lo strumento di 90° in senso orario (vista
dall'alto). Il raggio di messa a piombo inferiore
deve restare al centro della croce di riferimento
ed il centro del raggio angolare destro deve
passare esattamente attraverso la linea verticale
della seconda targhetta bersaglio (vedi punto 5).

9. Contrassegnare il punto centrale (d2) del raggio
angolare destro sulla seconda targhetta bersaglio
(vedi punto 5).
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10. Contrassegnare quindi il punto centrale (d3) del
punto di intersezione delle linee laser sulla tar-
ghetta bersaglio / sul cartoncino indicato nel
punto 7.
NOTA La distanza orizzontale tra d1 e d3 può
essere al massimo di 3 mm su una distanza
misurata di 5 m.

11. Ruotare lo strumento di 180° in senso orario
(vista dall'alto). Il raggio di messa a piombo
inferiore deve restare al centro della croce di ri-
ferimento ed il centro del raggio angolare destro
deve passare esattamente attraverso la linea ver-
ticale della prima targhetta bersaglio (vedi punto
3).

12. Contrassegnare quindi il punto centrale (d4) del
raggio angolare sinistro sulla seconda targhetta
bersaglio (vedi punto 5).
NOTA La distanza orizzontale tra d2 e d4 può
essere al massimo di 3 mm su una distanza
misurata di 5 m.
NOTASe d3 si trova a destra di d1, la sommadelle
distanze orizzontali d1-d3 e d2-d4 dev'essere al
massimo pari a 3 mm su una distanza misurata
di 5 m.
NOTA Se d3 si trova a sinistra di d1, la differenza
tra le distanze orizzontali d1-d3 e d2-d4 dev'es-
sere al massimo pari a 3 mm su una distanza
misurata di 5 m.

7.3.5 Controllo della curvatura della linea
orizzontale 15 16

1. Posizionare lo strumento ai bordi di un locale
con una lunghezza di almeno 10 m.
NOTA La superficie del pavimento dev'essere
piana ed orizzontale.

2. Attivare tutti i raggi laser.
3. Fissare una targhetta bersaglio ad almeno 10 m

dallo strumento, così che il punto di intersezione
delle linee laser si trovi al centro della targhetta
bersaglio (d0) e che la linea verticale della tar-
ghetta bersaglio passi esattamente attraverso il
centro della linea laser.

4. Contrassegnare sul pavimento con una croce di
riferimento il punto centrale del raggio di messa
a piombo inferiore.

5. Ruotare lo strumento di 45° in senso orario
(vista dall'alto). Il raggio di messa a piombo
inferiore deve rimanere al centro della croce di
riferimento.

6. Contrassegnare quindi sulla targhetta bersaglio
il punto (d1) in cui la linea laser orizzontale
s'interseca con la linea verticale della targhetta
bersaglio.

7. Ruotare ora lo strumento di 90° in senso antio-
rario. Il raggio di messa a piombo inferiore deve
rimanere al centro della croce di riferimento.

8. Contrassegnare quindi sulla targhetta bersaglio
il punto (d2) in cui la linea laser orizzontale
s'interseca con la linea verticale della targhetta
bersaglio.

9. Misurare le seguenti distanze verticali: d0-d1,
d0-d2 e d1-d2.
NOTA La maggiore distanza verticale può essere
al massimo di 5 mm su una distanza misurata di
10 m.

8. Cura e manutenzione
8.1 Pulizia ed asciugatura
1. Soffiare via la polvere dalle lenti.
2. Non toccare le lenti con le dita.
3. Pulire utilizzando unicamente un panno morbido

e pulito; se necessario, inumidire leggermente il
panno con alcol puro o acqua.
NOTA Non utilizzare altri liquidi, poiché potreb-
bero risultare aggressivi per le parti in plastica.

4. Rispettare i limiti di temperatura per il magaz-
zinaggio dello strumento, in special modo in
inverno / estate, quando l'attrezzatura viene con-
servata nell'abitacolo di un veicolo (da –25 °C a
+60 °C).
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8.2 Magazzinaggio
Togliere gli strumenti dai loro imballaggi se sono
bagnati. Pulire ed asciugare gli strumenti, i contenitori
per il trasporto e gli accessori (temperatura massima
50 °C / 122 °F). Riporre tutta l'attrezzatura nel relativo
imballaggio solo quando è completamente asciutta.
Dopo un lungo periodo di magazzinaggio o un lungo
periodo di trasporto, eseguire una misurazione di
controllo per verificare la precisione dello strumento.
Prima di lunghi periodi di inattività, rimuovere le
batterie dallo strumento. Lo strumento potrebbe es-

sere danneggiato da eventuali perdite di liquido delle
batterie.

8.3 Trasporto
Per il trasporto o la spedizione dello strumento uti-
lizzare la valigetta di spedizione Hilti oppure un altro
imballaggio equivalente.
PERICOLO
Rimuovere sempre le batterie/la batteria ricari-
cabile dallo strumento prima di procedere alla
spedizione.

9. Problemi e soluzioni

Problema Possibile causa Soluzione

Non è possibile accendere lo
strumento.

Batteria esaurita. Sostituire la batteria.
Polarità della batteria errata. Posizionare correttamente la batte-

ria.
Vano batterie non chiuso. Chiudere il vano batterie.
Strumento o selettore difettosi. Fare riparare lo strumento dal Cen-

tro Riparazioni Hilti.
I singoli raggi laser non fun-
zionano.

Sorgente laser o comando laser
difettosi.

Fare riparare lo strumento dal Cen-
tro Riparazioni Hilti.

Lo strumento si accende,
ma non si vede alcun raggio
laser.

Sorgente laser o comando laser
difettosi.

Fare riparare lo strumento dal Cen-
tro Riparazioni Hilti.

Temperatura troppo elevata o
troppo bassa.

Lasciar raffreddare o riscaldare lo
strumento.

Il livellamento automatico non
funziona.

Lo strumento si trova su una su-
perficie inclinata.

Posizionare lo strumento in piano.

Il pendolo è bloccato. Liberare il pendolo.
Luce esterna troppo forte. Ridurre la luce esterna.
Sensore di inclinazione difettoso. Fare riparare lo strumento dal Cen-

tro Riparazioni Hilti.
Non si riesce ad aprire la
base.

Base (cerniera) sporca. Pulire la base.
Base piegata. Far riparare lo strumento dal Cen-

tro Riparazioni Hilti.

10. Smaltimento
ATTENZIONE
Uno smaltimento non conforme dei componenti potrebbe comportare i seguenti inconvenienti:
Durante la combustione di parti in plastica vengono prodotti gas tossici che possono causare problemi di
salute.
Le batterie possono esplodere se sono danneggiate o notevolmente surriscaldate e, di conseguenza, possono
causare avvelenamenti, ustioni, corrosione o inquinamento.
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Uno smaltimento sconsiderato può far sì che persone non autorizzate utilizzino l'attrezzatura inmodo improprio,
provocando gravi lesioni a se stessi oppure a terzi, e inquinando l'ambiente.

Gli strumenti e gli attrezzi Hilti sono in gran parte realizzati con materiali riciclabili. Condizione essenziale per
il riciclaggio è che i materiali vengano accuratamente separati. In molte nazioni, Hilti si è già organizzata per
provvedere al ritiro dei vecchi strumenti / attrezzi ed al loro riciclaggio. Per informazioni al riguardo, contattare
il Servizio Clienti Hilti oppure il proprio referente Hilti.

Solo per Paesi UE

Non gettare gli strumenti di misura elettronici tra i rifiuti domestici.

Secondo la Direttiva Europea 2002/96/CE sui rifiuti di apparecchiature elettriche ed elettroniche e
la sua attuazione in conformità alle norme nazionali, le apparecchiature elettriche esauste devono
essere raccolte separatamente, al fine di essere reimpiegate in modo eco-compatibile.

Smaltire le batterie secondo le direttive nazionali vigenti in materia

11. Garanzia del costruttore
Hilti garantisce che l'attrezzo fornito è esente da difetti
di materiale e di produzione. Questa garanzia è valida
a condizione che l'attrezzo venga correttamente uti-
lizzato e manipolato in conformità al manuale d'istru-
zioni Hilti, che venga curato e pulito e che l'unità
tecnica venga salvaguardata, cioè vengano utilizzati
per l'attrezzo esclusivamente materiale di consumo,
accessori e ricambi originali Hilti.

La garanzia si limita rigorosamente alla riparazione
gratuita o alla sostituzione delle parti difettose per
l'intera durata dell'attrezzo. Le parti sottoposte a nor-
male usura non rientrano nei termini della presente
garanzia.

Si escludono ulteriori rivendicazioni, se non di-
versamente disposto da vincolanti prescrizioni na-
zionali. In particolare Hilti non si assume alcuna

responsabilità per eventuali difetti o danni acciden-
tali o consequenziali diretti o indiretti, perdite o co-
sti relativi alla possibilità / impossibilità d'impiego
dell'attrezzo per qualsivoglia ragione. Si escludono
espressamente tacite garanzie per l'impiego o l'i-
doneità per un particolare scopo.

Per riparazioni o sostituzioni dell'attrezzo o di singoli
componenti e subito dopo aver rilevato qualsivoglia
danno o difetto, è necessario contattare il Servizio
Clienti Hilti. Hilti Italia SpA provvederà al ritiro dello
stesso, a mezzo corriere.

Questi sono i soli ed unici obblighi in materia di garan-
zia che Hilti è tenuta a rispettare; quanto sopra annulla
e sostituisce tutte le dichiarazioni precedenti e / o con-
temporanee alla presente, nonché altri accordi scritti
e / o verbali relativi alla garanzia.
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12. Dichiarazione di conformità CE
Denominazione: Laser combinato
Modello: PMC 36
Anno di progettazione: 2006

Sotto nostra unica responsabilità, dichiariamo che
questo prodotto è stato realizzato in conformità
alle seguenti direttive e norme: EN 61000 6 3,
EN 61000 6 2, 89/336/CEE.

Hilti Corporation

Bodo Baur Tassilo Deinzer
Quality Manager Head BU Measuring Systems
BA Electric Tools & Accessories BU Measuring Systems
11 2006 11 2006 it
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MANUAL ORIGINAL

Láser combinado PMC 36
Lea detenidamente el manual de instruc-
ciones antes de la puesta en servicio.

Conserve siempre este manual de instruc-
ciones cerca de la herramienta.

En caso de traspaso a terceros, la herra-
mienta siempre se debe entregar junto con
el manual de instrucciones.

Índice Página
1. Indicaciones generales 53
2. Descripción 54
3. Accesorios 56
4. Datos técnicos 57
5. Indicaciones de seguridad 58
6. Puesta en servicio 59
7. Manejo 60
8. Cuidado y mantenimiento 63
9. Localización de averías 63
10. Reciclaje 64
11. Garantía del fabricante de las herramientas 64
12. Declaración de conformidad CE 65

1Los números hacen referencia a las ilustraciones
del texto que pueden encontrarse en las páginas
desplegables correspondientes. Manténgalas desple-
gadas mientras estudia el manual de instrucciones.
En este manual de instrucciones, "la herramienta" se
refiere siempre al láser combinado PMC 36.

Componentes de la herramienta, elementos de
manejo y de indicación1
@ Tecla de bloqueo del péndulo
; Conmutador selector
= Diodo de iluminación
% Línea de referencia
& Péndulo
( Base de apoyo
) Ranura de fijación

1. Indicaciones generales
1.1 Señales de peligro y significado
PELIGRO
Término utilizado para un peligro inminente que puede
ocasionar lesiones graves o incluso la muerte.

ADVERTENCIA
Término utilizado para una posible situación peligrosa
que puede ocasionar lesiones graves o la muerte.

PRECAUCIÓN
Término utilizado para una posible situación peligrosa
que puede ocasionar lesiones o daños materiales
leves.

INDICACIÓN
Término utilizado para indicaciones de uso y demás
información de interés.

1.2 Explicación de los pictogramas y otras
indicaciones

Símbolos de advertencia

Advertencia de
peligro en
general
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3R

620-690nm/2.45mW max.
CLASS IIIa LASER PRODUCT

LASER RADIATION - DO NOT
STARE INTO BEAM

CAU T I O N

Símbolos

Leer el manual
de

instrucciones
antes del uso

No desechar
las

herramientas y
las pilas a los
contenedores
normales de
basura.

En la herramienta

Placa de advertencia de radiación láser conforme a
IEC825 / EN60825 1:2003

En la herramienta

No exponer al efecto de la radiación.
Placa de advertencia de radiación láser para EE. UU.
conforme a CFR 21 § 1040 (FDA).

Ubicación de los datos identificativos de la herra-
mienta
La denominación del modelo y la identificación de
serie se indican en la placa de identificación de
su herramienta. Anote estos datos en el manual
de instrucciones e indíquelos siempre que tenga
consultas para nuestros representantes o para el
departamento del servicio técnico.

Modelo:

N. de serie:

2. Descripción
2.1 Uso conforme a las prescripciones
El PMC 36 es un láser combinado con autonivelación, con el que una persona sola puede aplomar, transportar
ángulos de 90°, nivelar en horizontal y realizar trabajos de alineación. La herramienta cuenta con dos líneas
(horizontal y vertical) y cinco puntos (superior, inferior, derecho, izquierdo y punto de intersección de líneas).
Las líneas y el punto de intersección cuentan con un alcance de aprox. 10 m. El resto de puntos tiene un
alcance de aprox. 30 m. El alcance depende de la luminosidad del entorno.
La herramienta está diseñada para un uso preferente en interiores.
Para su uso en el exterior, asegúrese de que se cumplen las mismas condiciones que en espacios interiores.
Aplicaciones posibles:
Marcación de la posición de los tabiques (en ángulo recto y nivel vertical).
Alineación de componentes de equipos/instalaciones y otros elementos de estructura en tres ejes.
Comprobación y aplicación de ángulos rectos.
Transferencia de los puntos marcados en el suelo al techo.
Siga las indicaciones relativas al manejo, cuidado y mantenimiento que se describen en el manual de
instrucciones.
Tenga en cuenta las condiciones ambientales. No utilice la herramienta en lugares donde exista peligro de
incendio o explosión.
A fin de evitar el riesgo de lesiones, utilice exclusivamente accesorios y equipos auxiliares originales de Hilti.
La herramienta y sus dispositivos auxiliares pueden conllevar riesgos para el usuario en caso de manejarse de
forma inadecuada por personal no cualificado o utilizarse para usos diferentes a los previstos.
No está permitido efectuar manipulaciones o modificaciones en la herramienta.
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2.2 Características
El PMC 36 puede autonivelarse en todas las direcciones con un margen de 3,5°.
El intervalo de autonivelación es de aprox. 5 segundos
El láser combinado emite la señal de aviso "Fuera de la zona de nivelación" cuando se rebasa el intervalo de
autonivelación (los rayos láser parpadean).
El PMC 36 destaca por su sencillo manejo y su robusta carcasa de plástico, además resulta fácil de transportar
gracias a sus reducidas dimensiones y peso.
La herramienta puede utilizarse con el receptor láser PMA 30.
En modo normal, la herramienta se apaga transcurridos 15 minutos, el modo de marcha continua puede
activarse pulsando la tecla de conexión durante cuatro segundos.

2.3 Suministro del láser combinado en caja de cartón

1 Láser combinado
1 Bolsa de transporte
4 Pilas
1 Manual de instrucciones
1 Gafas para visión láser
2 Diana
1 Certificado del fabricante

2.4 Suministro del láser combinado en maletín

1 Láser combinado
1 Bolsa de transporte
4 Pilas
1 Manual de instrucciones
1 Adaptador para tuberías
1 Soporte mural
1 Abrazadera
1 Aplique de fijación magnético
2 Diana
1 Certificado del fabricante
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2.5 Mensajes de servicio

Diodo de iluminación El diodo de iluminación
no se enciende.

La herramienta está desconectada.

El diodo de iluminación
no se enciende.

Las pilas están agotadas.

El diodo de iluminación
no se enciende.

Las pilas no se han colocado correctamente.

El diodo de iluminación
se enciende de forma
permanente.

El rayo láser está conectado. La herramienta está en
marcha.

El diodo de iluminación
parpadea.

Las pilas se están agotando.

El diodo de iluminación
parpadea.

La temperatura de la herramienta está por encima
de los 50 °C (122 °F) o por debajo de los -10 °C
(14 °F) (el rayo láser no se ilumina.)

Rayo láser El rayo láser parpadea
dos veces cada 10 se-
gundos.

Las pilas se están agotando.

El rayo láser parpadea
con más frecuencia.

La herramienta no puede autonivelarse. (Fuera de la
autonivelación de 3,5°).

El rayo láser parpadea
lentamente.

El péndulo está bloqueado. La herramienta está
cerrada.

3. Accesorios
Trípode PA 910
Trípode PA 911
Trípode PA 921
Trípode PA 931/2
Diana PMA 50/51
Diana PRA 50/51
Receptor de láser PMA 30
Adaptador para tuberías PMA 70
Soporte mural PMA 71
Soporte para tabique seco PMA 75
Aplique de fijación magnético PMA 74
Brazo telescópico PUA 10
Abrazadera PMA 25
Pinza de cubierta PMA 76
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Maletín Hilti PMC 36
Gafas para visión láser PUA 60 Las gafas para visión láser no son

unas gafas protectoras por lo que
no protegen los ojos de los rayos
láser. Las gafas no deben utili-
zarse cuando se esté circulando
por lugares públicos a causa de
las limitaciones que se producen
en la visión del color. Sólo deben
utilizarse para trabajar con el láser
combinado PMC.

4. Datos técnicos
Reservado el derecho a introducir modificaciones técnicas.

INDICACIÓN
Reservado el derecho a introducir modificaciones técnicas

Alcance de los puntos 30 m
Alcance de las líneas y del punto de intersección 10 m
Precisión de los puntos Distancia 10 m (30 ft): ±3 mm (± / in)
Precisión de las líneas Longitud de la línea 10 m (30 ft): ±1,5 mm (± / in)
Intervalo de autonivelación 5 s
Clase de láser Clase 3R: EN 60825 01:2003; IEC 825 1:2003;

clase IIIa: CFR 21 § 1040 (FDA)
Diámetro del rayo (inferior) Distancia 5 m: < 5 mm

Distancia 20 m: < 20 mm
Diámetro del rayo (otros rayos) Distancia 5 m: < 4 mm

Distancia 20 m: < 16 mm
Grosor de la línea Distancia 5 m: < 2,2 mm
Intervalo de autonivelación ±3,5°
Desconexión automática Se activa después de: 15 min
Indicador del estado de funcionamiento LED y rayos láser
Alimentación de corriente Pilas AA, Pilas alcalinas de manganeso: 4
Autonomía de funcionamiento (2 puntos y 1 línea) Pilas alcalinas de manganeso 2.500 mAh, tempera-

tura +25 °C (+77°F): 40 h
Temperatura de servicio Mín. -10 °C / Máx. +50 °C (de +14 a 122°F)
Temperatura de almacenamiento Mín. -20 °C / Máx. +63 °C (de -4 a 145°F)
Protección contra polvo y salpicaduras de agua
(excepto el compartimento para pilas)

IP 54
IEC 529

Rosca para el trípode BSW "UNC "
Peso Sin pilas: 0,66 kg
Dimensiones Cerrado: 138 mm X 51 mm X 89 mm

Abierto: 164 mm X 51 mm X 126 mm
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5. Indicaciones de seguridad
Además de las indicaciones técnicas de seguridad
que aparecen en los distintos capítulos de este ma-
nual de instrucciones, también es imprescindible
cumplir estrictamente las siguientes disposiciones.

5.1 Medidas de seguridad generales
a) Compruebe la precisión de la herramienta antes

de utilizarla o realizar mediciones.
b) La herramienta y sus dispositivos auxiliares

pueden conllevar riesgos para el usuario en
caso de manejarse de forma inadecuada por
personal no cualificado o utilizarse para usos
diferentes a los previstos.

c) Para evitar lesiones, utilice exclusivamente ac-
cesorios y complementos originales Hilti.

d) No abra la herramienta.
e) No está permitido efectuar manipulaciones o

modificaciones en la herramienta.
f) Observe las indicaciones sobre funcionamiento,

cuidado y mantenimiento que se describen en
el manual de instrucciones.

g) No anule ninguno de los dispositivos de seguri-
dad ni quite ninguna de las placas de indicación
y de advertencia.

h) Los niños no deben estar cerca de las herra-
mientas láser.

i) Si el atornillado de la herramienta no se realiza
conforme a lo prescrito, pueden generarse rayos
láser que superen la clase 3R/IIIa. Únicamente
el departamento del servicio técnico Hilti está
autorizado para reparar la herramienta.

j) Observe las condiciones ambientales. No ex-
ponga la herramienta a las precipitaciones ni
la utilice en un entorno húmedo o mojado. No
utilice la herramienta en lugares donde exista
peligro de incendio o explosión.

k) Compruebe la herramienta antes de su utiliza-
ción. Si presentara daños, acuda al departa-
mento del servicio técnico de Hilti para que la
reparen.

l) Compruebe la precisión de la herramienta des-
pués de sufrir una caída u otros impactos me-
cánicos.

m) Si la herramienta pasa de estar sometida a un
frío intenso a un entornomás cálido o viceversa,
aclimátela antes de empezar a utilizarla.

n) Si utiliza adaptadores, asegúrese de que la
herramienta esté bien atornillada.

o) Para evitar errores de medición, mantenga lim-
pio el cristal del orificio de salida del láser.

p) Si bien la herramienta está diseñada para un
uso en condiciones duras de trabajo, como
lugares de construcción, debe tratarla con sumo
cuidado, al igual que las demás herramientas
ópticas y eléctricas (prismáticos, gafas, cámara
fotográfica, etc.).

q) Aunque la herramienta está protegida contra
la humedad, séquela con un paño antes de
introducirla en el contenedor de transporte.

r) Compruebe la herramienta antes de efectuar
mediciones importantes.

s) Compruebe la precisión varias veces durante
su aplicación.

5.2 Organización segura del lugar de trabajo
a) Asegure la posición del medidor láser y com-

pruebe que el rayo no está orientado hacia Ud.
u otras personas al colocar la herramienta.

b) Durante el trabajo con los conductores, procure
no adoptar posturas forzadas. Procure que la
postura sea estable y manténgase siempre en
equilibrio.

c) Las mediciones a través de cristales u otros
objetos pueden alterar el resultado de lamedición.

d) Asegúrese de que la herramienta descansa so-
bre una base lisa y estable (exenta de vibracio-
nes).

e) Utilice la herramienta sólo dentro de los límites
de aplicación definidos.

5.3 Compatibilidad electromagnética
Si bien la herramienta cumple los estrictos requisitos
de las Directivas pertinentes, Hilti no puede excluir
la posibilidad de que la herramienta se vea afec-
tada por una radiación intensa que pudiera ocasionar
un funcionamiento inadecuado. En este caso o ante
otras irregularidades, deben realizarse mediciones de
control. Hilti tampoco puede excluir la posibilidad
de que otros aparatos resulten afectados (p. ej., los
dispositivos de navegación de los aviones).
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5.4 Clasificación de láser para herramientas de
las clases 3R/IIIa

a) La herramienta corresponde a la clase de láser 3R
según IEC 825 1:2003 / EN60825-1:2003 y a la
clase IIIa según CFR 21 § 1040 (FDA).

b) Las herramientas con una clase de láser 3R / IIIa
solo deben ser utilizadas por personal especiali-
zado.

c) Las áreas de aplicación se deben señalizar con
placas de advertencia de radiación láser.

d) Los rayos láser deberían pasar a una altura supe-
rior o inferior a la de los ojos.

e) Es preciso adoptar las medidas de protección
necesarias para impedir que, involuntariamente,
el rayo láser incida sobre una superficie que lo
refleje como un espejo.

f) Es indispensable tomar las medidas pertinentes
para garantizar que nadie mire directamente al
rayo.

g) La trayectoria del rayo láser no debería pasar por
áreas no controladas.

h) Las herramientas láser que no se utilicen deben
guardarse en un lugar al que no tengan acceso
personas no autorizadas.

5.5 Sistema eléctrico

a) Aísle o retire las pilas para enviar la herramienta.

b) Para evitar daños medioambientales, recicle la
herramienta cumpliendo las Directivas vigentes
en su país en estamateria. Póngase en contacto
con el fabricante en caso de duda.

c) Guarde las pilas fuera del alcance de los niños.
d) No deje que las pilas se sobrecalienten ni las

exponga al fuego. Las pilas pueden explotar o
liberar sustancias tóxicas.

e) No recargue las pilas.
f) No suelde las pilas a la herramienta.
g) No descargue las pilas mediante cortocircuito,

ya que podrían sobrecalentarse y producir am-
pollas de quemaduras.

h) No abra las pilas ni las exponga a una carga
mecánica excesiva.

i) No utilice pilas deterioradas.
j) No mezcle pilas nuevas con otras usadas. No

utilice pilas de varios fabricantes o con deno-
minaciones de modelo diferentes.

5.6 Líquidos
El uso inadecuado de la pila/batería puede provocar
fugas de líquido. Evite el contacto con este líquido.
En caso de contacto accidental, enjuague el área
afectada con abundante agua. En caso de contacto
con los ojos, aclárelos con agua abundante y con-
sulte de inmediato a su médico. El líquido de la
batería puede irritar la piel o producir quemaduras.

6. Puesta en servicio

6.1 Colocación de las pilas 2
PELIGRO
Utilice únicamente pilas nuevas.

1. Cierre la herramienta.
2. Pulse el enclavamiento del compartimento para

pilas.

3. Extraiga el soporte para pilas de la herramienta
tirando hacia abajo.

4. Extraiga las pilas de su embalaje y colóquelas en
la herramienta.
INDICACIÓN La herramienta sólo debe ponerse
en funcionamiento con las pilas recomendadas
por Hilti.

5. Compruebe que los polos coinciden con las
indicaciones que aparecen en la parte inferior de
la herramienta.

6. Cierre el compartimento para pilas. Compruebe
que el enclavamiento del compartimento para
pilas cierra correctamente.
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7. Manejo

INDICACIÓN
Para conseguir la máxima precisión, proyecte la lí-
nea sobre una superficie vertical y lisa. Coloque la
herramienta con una inclinación de 90° respecto a la
superficie.

INDICACIÓN
Con la herramienta cerrada, el péndulo se bloquea de
forma automática (el rayo láser parpadea).

7.1 Manejo

7.1.1 Apertura de la herramienta
1. Abra la herramienta 90° o 180°.
2. Coloque la línea de referencia en posición paralela

respecto al borde superior de la base de apoyo.
INDICACIÓN Para que el péndulo pueda oscilar
libremente, la línea de referencia debe permane-
cer en posición paralela respecto a la base de
apoyo, la tecla de bloqueo del péndulo no debe
estar accionada y la herramienta no debe contar
con una inclinación superior a 3,5° en todas las
direcciones respecto a las horizontales.
INDICACIÓN Si los rayos láser parpadean con
mayor frecuencia, la herramienta no puede auto-
nivelarse.

7.1.2 Conexión de los rayos láser

7.1.2.1 Conexión de rayos verticales (dos puntos
y una línea)

Pulse una vez el conmutador selector

7.1.2.2 Conexión de rayos horizontales (dos
puntos y una línea)

Pulse dos veces el conmutador selector.

7.1.2.3 Conexión de todos los rayos
Pulse tres veces el conmutador selector.

7.1.3 Desconexión de la herramienta/rayos láser
Pulse el conmutador selector hasta que se apague el
rayo láser y el diodo de iluminación.

INDICACIÓN
La herramienta se apaga automáticamente tras aprox.
15 minutos.

7.1.4 Desactivación de la desconexión
automática

Mantenga pulsado el conmutador selector (aprox. 4
segundos) hasta que el rayo láser parpadee tres veces
a modo de confirmación.
INDICACIÓN
La herramienta se desconecta cuando se pulsa el
conmutador selector (de una a tres veces, según el
estado de funcionamiento) o cuando se agotan las
pilas.

7.1.5 Uso con el receptor láser PMA 30
Consulte el manual de instrucciones del PMA 30 para
más información.

7.2 Ejemplos de aplicación

7.2.1 Alineación vertical de tuberías 3

7.2.2 Colocación de dispositivos de luz 4

7.2.3 Colocación de perfiles para construcción
en seco para la subdivisión de
habitaciones 5

7.2.4 Colocación de suelos elevados 6

7.3 Comprobación

7.3.1 Comprobación del punto de plomada
vertical 7

1. Trace una marca horizontal (una cruz) en una
habitación alta (por ejemplo en una caja de
escalera con una altura de 5-10 m).

2. Coloque la herramienta en una superficie plana y
horizontal.

3. Conecte la herramienta.
4. Coloque la herramienta con el rayo de plomada

inferior en el centro de la cruz.
5. Marque el punto del rayo de plomada vertical en

el techo. Para ello, fije antes un papel en el techo.
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R = x (2)
30

RH [ft]
(d1 + d2) [inch]

4

R = x (1)
10

RH [m]
(d1 + d2) [mm]

4

6. Gire la herramienta 90°.
INDICACIÓN El rayo de plomada inferior debe
quedar en el centro de la cruz.

7. Marque el punto del rayo de plomada vertical en
el techo.

8. Repita el proceso con un giro de 180° y 270°.
INDICACIÓN Los 4 puntos resultantes delimitan
una cruz donde los puntos de intersección de las
diagonales d1 (1-3) y d2 (2-4) marcan el punto
exacto de plomada.

7.3.1.1 Cálculo de la precisión

El resultado (R) de la fórmula (RH=altura de la habita-
ción) hace referencia a la precisión en "mm sobre 10
m" (fórmula(1)). Este resultado (R) no debe divergir
de la especificación para la herramienta: 3 mm sobre
10 m.

7.3.2 Comprobación de la diferencia de altura
del punto de intersección de las líneas
láser 8

1. Coloque la herramienta sobre una superficie
plana y horizontal, aprox. a 20 cm de la pa-
red (A) y alinee el rayo láser en la pared (A).

2. Marque el punto de intersección de las líneas
láser con una cruz en la pared (A).

3. Gire la herramienta 180° y marque el punto de
intersección de las líneas láser con una cruz en
la pared opuesta (B).

4. Coloque la herramienta sobre una superficie
plana y horizontal, aprox. a 20 cm de la pa-
red (B) y alinee el rayo láser en la pared (B).

5. Marque el punto de intersección de las líneas
láser con una cruz en la pared (B).

6. Gire la herramienta 180° y marque el punto de
intersección de las líneas láser con una cruz en
la pared opuesta (A).

7.3.2.1 Cálculo de la precisión
1. Mida la distancia d1 entre 1 y 4 y d2 entre 2 y 3.

2. Marque el punto central de d1 y d2.
Si los puntos de referencia 1 y 3 se encontraran
en distintos lados del punto central, reste d2 de
d1.
En caso de que los puntos de referencia 1 y 3
quedaran en el mismo lado del punto central,
sume d1 a d2.

3. Divida el resultado con valor doble de la longitud
del espacio.
El error máximo es de 3 mm sobre 10 m.

7.3.3 Comprobación de la diferencia de altura
de los rayos rectos 8

Repita el proceso y el cálculo de la precisión con cada
uno de los dos rayos acodados tal como se describe
en los puntos 7.3.2 y 7.3.2.1.

7.3.4 Comprobación del ángulo entre el punto
de intersección de las líneas láser y los
rayos acodados 9 10 11 12 13 14

INDICACIÓN
En el siguiente proceso, los términos "izquierda" y "de-
recha" hacen referencia a la perspectiva: herramienta
vista desde atrás, dirección del punto de intersección
de las líneas láser.

1. Coloque la herramienta en el borde de una ha-
bitación con unas dimensiones mínimas de 10
m de longitud y 5 m de anchura (o la misma
relación de espacio de 2:1).
INDICACIÓN La superficie del suelo debe ser lisa
y horizontal.

2. Conecte todos los rayos láser.
3. Fije una diana a un mínimo de 10 m de distancia

de la herramienta, de modo que el punto de
intersección de las líneas láser se proyecte en el
centro de la diana.

4. Marque una cruz de referencia en el suelo con
una segunda diana a 5 m de distancia de la diana
1.
La línea vertical de la segunda diana debe pasar
exactamente por el medio de las líneas láser
verticales.
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5. Fije la segunda diana a un mínimo de 5 m del
punto de referencia calculado en el paso 4, de
manera que la línea vertical de la segunda diana
pase exactamente por el medio de las líneas láser
verticales.

6. Coloque ahora la herramienta con el rayo de
plomada inferior en el centro de la cruz de
referencia del paso 4, de manera que la línea
vertical de la primera diana (del paso 3) pase
exactamente por el medio de las líneas láser
verticales.

7. Fije una segunda diana o un papel duro a una
distancia de 5 m del rayo acodado, más o menos
en el centro. Marque el punto central (d1) del
rayo acodado derecho.

8. Gire la herramienta 90° en el sentido de las agujas
del reloj visto desde arriba. El rayo de plomada
inferior debe quedar en el centro de la cruz de
referencia y el centro del rayo acodado derecho
debe pasar exactamente por la línea vertical de
la segunda diana (del paso 5).

9. Marque el punto central (d2) del rayo acodado
derecho en la segunda diana (del paso 5).

10. Marque el punto central (d3) del punto de inter-
sección de las líneas láser en la diana/papel duro
del paso 7.
INDICACIÓN La distancia horizontal entre d1 y
d3 no debe superar los 3 mm con una distancia
de medición de 5 m.

11. Gire la herramienta 180° en el sentido de las
agujas del reloj visto desde arriba. El rayo de
plomada inferior debe quedar en el centro de la
cruz de referencia y el centro del rayo acodado
derecho debe pasar exactamente por la línea
vertical de la primera diana (del paso 3).

12. Marque entonces el punto central (d4) del rayo
acodado izquierdo en la segunda diana (del paso
5).
INDICACIÓN La distancia horizontal entre d2 y
d4 no debe superar los 3 mm con una distancia
de medición de 5 m.
INDICACIÓN Si d3 está a la derecha de d1, la
suma de las distancias horizontales entre d1-d3
y entre d2-d4 no debe superar los 3 mm con una
distancia de medición de 5 m.
INDICACIÓN Si d3 está a la izquierda de d1, la
diferencia entre las distancias horizontales entre
d1-d3 y entre d2-d4 no debe superar los 3 mm
con una distancia de medición de 5 m.

7.3.5 Comprobación de la curvatura de la línea
horizontal 15 16

1. Coloque la herramienta en el borde de una habi-
tación con una longitud mínima de 10 m.
INDICACIÓN La superficie del suelo debe ser lisa
y horizontal.

2. Conecte todos los rayos láser.
3. Fije una diana a un mínimo de 10 m de distancia

de la herramienta, de manera que el punto de
intersección de las líneas láser se forme en el
centro de la diana (d0) y la línea vertical de la
diana pase exactamente por el medio de la línea
láser vertical.

4. Marque el punto central del rayo de plomada
inferior con una cruz de referencia en el suelo.

5. Gire la herramienta 45° en el sentido de las
agujas del reloj visto desde arriba. El rayo de
plomada inferior debe quedar en el centro de la
cruz de referencia.

6. Marque entonces en la diana el punto (d1) donde
la línea láser horizontal se cruza con la línea
vertical de la diana.

7. Gire ahora la herramienta 90° en el sentido de
las agujas del reloj. El rayo de plomada inferior
debe quedar en el centro de la cruz de referencia.

8. Marque entonces en la diana el punto (d2) donde
la línea láser horizontal se cruza con la línea
vertical de la diana.

9. Mida las siguientes distancias verticales: d0-d1,
d0-d2 y d1-d2.
INDICACIÓN La mayor distancia vertical medida
no debe superar los 5 mm con una distancia de
medición de 10 m.
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8. Cuidado y mantenimiento
8.1 Limpieza y secado
1. Elimine el polvo del cristal soplando.
2. No toque el cristal con los dedos.
3. En la limpieza, utilice sólo paños limpios y suaves

y, en caso necesario, humedézcalos con alcohol
puro o con un poco de agua.
INDICACIÓN No utilice ninguna otra clase de
líquido, ya que podría afectar a las piezas de
plástico.

4. Observe los valores límite de temperatura para
el almacenamiento del equipo, en especial si se
guarda en el habitáculo del vehículo durante el
invierno/verano (de 25 °C a +60 °C).

8.2 Almacenamiento
Desempaquete las herramientas que se hayan hu-
medecido. Seque las herramientas, el contenedor de

transporte y los accesorios (a una temperatura má-
xima de 50 °C / 122 °F) y límpielos. No vuelva a
empaquetar el equipo hasta que esté completamente
seco.
Lleve a cabo una medición de control antes de su
utilización si la herramienta ha estado almacenada o
ha sido transportada durante un período prolongado.
Si prevé un período de inactividad prolongada, ex-
traiga las pilas de la herramienta. Si las pilas tienen
fugas, la herramienta podría resultar dañada.

8.3 Transporte
Para el transporte o el envío de su equipo, utilice el
maletín de envío Hilti o un embalaje equivalente.
PELIGRO
Envíe siempre la herramienta sin las pilas o el
paquete de batería.

9. Localización de averías

Fallo Posible causa Solución

No se puede conectar la
herramienta.

La pila está vacía. Cambie la pila.
Polaridad incorrecta de la pila. Coloque la pila correctamente.
El compartimento para pilas no
está cerrado.

Cierre el compartimento para pilas.

Herramienta o conmutador selector
defectuosos.

Encargue la reparación de la herra-
mienta al servicio técnico de Hilti.

Algunos rayos láser no fun-
cionan.

Fuente láser o control del láser
defectuosos.

Encargue la reparación de la herra-
mienta al servicio técnico de Hilti.

La herramienta puede co-
nectarse pero no se visualiza
ningún rayo láser.

Fuente láser o control del láser
defectuosos.

Encargue la reparación de la herra-
mienta al servicio técnico de Hilti.

Temperatura demasiado elevada o
demasiado baja.

Deje enfriar o calentar la herra-
mienta.

La nivelación automática no
funciona.

Herramienta colocada sobre una
superficie demasiado inclinada.

Coloque la herramienta en posición
horizontal.

Péndulo bloqueado. Desbloquee el péndulo.
Luz externa demasiado intensa. Reduzca la luz externa.
Sensor de inclinación defectuoso. Encargue la reparación de la herra-

mienta al servicio técnico de Hilti.
La base no puede desple-
garse.

Suciedad en la base (bisagra). Limpie la base.
Base deformada. Encargue la reparación de la herra-

mienta al servicio técnico de Hilti.
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10. Reciclaje
ADVERTENCIA
Una eliminación no reglamentaria del equipamiento puede tener las siguientes consecuencias:
Si se queman las piezas de plástico se generan gases tóxicos que pueden afectar a las personas.
Si las pilas están dañadas o se calientan en exceso pueden explotar y ocasionar intoxicaciones, incendios,
causticaciones o contaminación del medio ambiente.
Si se realiza una evacuación imprudente, el equipo puede caer en manos de personas no autorizadas que
hagan un uso inadecuado del mismo. Esto generaría el riesgo de provocar lesiones al usuario o a terceros, así
como la contaminación del medio ambiente.

Las herramientas Hilti están fabricadas en su mayor parte con materiales reutilizables. La condición para dicha
reutilización es una separación de materiales adecuada. En muchos países, Hilti ya dispone de un servicio de
recogida de la herramienta usada. Póngase en contacto con el servicio de atención al cliente de Hilti o con su
asesor de ventas.

Sólo para países de la Unión Europea

No desechar las herramientas de medición electrónicas junto con los residuos domésticos.

De acuerdo con la Directiva europea 2002/96/CE sobre residuos de aparatos eléctricos y
electrónicos así como su traslado a la legislación nacional, las herramientas eléctricas usadas se
someterán a una recogida selectiva y a una reutilización compatible con el medio ambiente.

Desechar las pilas conforme a la normativa nacional

11. Garantía del fabricante de las herramientas
Hilti garantiza la herramienta suministrada contra
todo fallo de material y de fabricación. Esta garantía
se otorga a condición de que la herramienta sea utili-
zada, manejada, limpiada y revisada en conformidad
con el manual de instrucciones de Hilti, y de que el
sistema técnico sea salvaguardado, es decir, que se
utilicen en la herramienta exclusivamente consumi-
bles, accesorios y piezas de recambio originales de
Hilti.

Esta garantía abarca la reparación gratuita o la subs-
titución sin cargo de las piezas defectuosas durante
toda la vida útil de la herramienta. La garantía no
cubre las piezas sometidas a un desgaste normal.

Quedan excluidas otras condiciones que no sean
las expuestas, siempre que esta condición no sea
contraria a las prescripciones nacionales vigentes.

Hilti no acepta la responsabilidad especialmente
en relación con deterioros, pérdidas o gastos di-
rectos, indirectos, accidentales o consecutivos, en
relación con la utilización o a causa de la im-
posibilidad de utilización de la herramienta para
cualquiera de sus finalidades. Quedan excluidas en
particular todas las garantías tácitas relacionadas
con la utilización y la idoneidad para una finalidad
precisa.

Para toda reparación o recambio, les rogamos que
envíen la herramienta o las piezas en cuestión a
la dirección de su organización de venta Hilti más
cercana inmediatamente después de la constatación
del defecto.

Estas son las únicas obligaciones de Hilti en materia
de garantía, las cuales anulan toda declaración ante-
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rior o contemporánea, del mismo modo que todos los acuerdos orales o escritos en relación con las
garantías.

12. Declaración de conformidad CE
Denominación: Láser combinado
Denominación del mo-
delo:

PMC 36

Año de fabricación: 2006

Garantizamos que este producto cumple las
siguientes normas y directrices: EN 61000 6 3,
EN 61000 6 2, 89/336/EWG.

Hilti Corporation

Bodo Baur Tassilo Deinzer
Quality Manager Head BU Measuring Systems
BA Electric Tools & Accessories BU Measuring Systems
11 2006 11 2006
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MANUAL ORIGINAL

Laser combinado PMC 36
Antes de utilizar a ferramenta, por favor
leia atentamente o manual de instruções.

Conserve o manual de instruções sempre
junto da ferramenta.

Entregue a ferramenta a outras pessoas
apenas juntamente com o manual de ins-
truções.

Índice Página
1. Informação geral 67
2. Descrição 68
3. Acessórios 70
4. Características técnicas 70
5. Normas de segurança 71
6. Antes de iniciar a utilização 73
7. Utilização 73
8. Conservação e manutenção 76
9. Avarias possíveis 76
10. Reciclagem 77
11. Garantia do fabricante - Ferramentas 77
12. Declaração de conformidade CE 78

1Estes números referem-se a figuras. Estas
encontram-se nas contracapas desdobráveis. Ao ler
as instruções, mantenha as contracapas abertas.
Neste manual de instruções, a palavra «ferramenta»
refere-se sempre ao laser combinado PMC 36.

Componentes, comandos operativos e elementos
de indicação1
@ Botão de bloqueio do pêndulo
; Selector
= Luz indicadora (LED)
% Linha de referência
& Pêndulo
( Peça de ajuste
) Ranhura de fixação

1. Informação geral
1.1 Indicações de perigo e seu significado
PERIGO
Indica perigo iminente que pode originar acidentes
pessoais graves ou até mesmo fatais.

AVISO
Indica uma situação potencialmente perigosa que
pode causar graves ferimentos pessoais, até mesmo
fatais.

CUIDADO
Indica uma situação potencialmente perigosa que
pode originar ferimentos ligeiros ou danos na ferra-
menta ou noutros materiais.

NOTA
Indica instruções ou outras informações úteis.
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3R

620-690nm/2.45mW max.
CLASS IIIa LASER PRODUCT

LASER RADIATION - DO NOT
STARE INTO BEAM

CAU T I O N

1.2 Significado dos pictogramas e outras notas
Sinais de aviso

Perigo geral

Símbolos

Leia o manual
de instruções
antes de
utilizar a
ferramenta.

Não deite
ferramentas e
pilhas usadas
no lixo
comum.

Na ferramenta

Etiquetas de perigo de radiação laser, com base na
norma IEC825 / EN60825 1:2003

Na ferramenta

Perigo na exposição ao feixe.
Etiquetas de perigo de radiação laser (EUA), com
base em CFR 21 § 1040 (FDA).

Localização da informação na ferramenta
A designação e o número de série da ferramenta
encontram-se na placa de características. Anote estes
dados no seu manual de instruções e faça referência
a estas indicações sempre que necessitar de qualquer
peça/acessório para a ferramenta.

Tipo:

Número de série:

2. Descrição
2.1 Utilização correcta
O PMC 36 é um laser combinado autonivelante que permite a uma única pessoa tirar prumos, transferir
um ângulo de 90°, nivelar na horizontal e efectuar trabalhos de alinhamento de forma rápida e precisa. A
ferramenta possui duas linhas (horizontal e vertical) e cinco pontos (em cima, em baixo, à direita, à esquerda
e ponto de cruzamento das linhas). As linhas e o ponto de cruzamento possuem um alcance de aprox. 10 m.
Todos os outro pontos possuem um alcance de aprox. 30 m. O alcance depende da luminosidade ambiente.
A ferramenta destina-se preferencialmente para utilização no interior.
Para utilização em aplicações de exteriores, deve certificar-se de que as condições correspondem às da
utilização em interiores. Possíveis aplicação são:
Marcações da posição de divisórias (em ângulo recto e no plano vertical).
Alinhamento de equipamentos/instalações e outros elementos estruturais em três eixos.
Comprovação e transferência de ângulos rectos.
Transferência para o tecto de pontos marcados no chão.
Leia as instruções contidas neste manual sobre utilização, conservação e manutenção da ferramenta.
Considere as influências ambientais. Não utilize a ferramenta onde possa existir risco de incêndio ou explosão.
Para evitar ferimentos/danos, utilize apenas acessórios e equipamento auxiliar original Hilti.
A ferramenta e seu equipamento auxiliar podem representar perigo se usados incorrectamente por pessoas
não qualificadas ou se usados para fins diferentes daqueles para os quais foram concebidos.
Não é permitida a modificação ou manipulação da ferramenta.

2.2 Características
O PMC 36 é autonivelante até 3,5° em todas as direcções.
O tempo de autonivelamento é de apenas cerca de 5 segundos.
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O laser combinado emite um sinal de aviso "Fora da faixa de nivelamento" quando a faixa de autonivelamento
é excedida (os raios laser piscam).
O PMC 36 caracteriza-se por uma operação simples, utilização fácil, uma carcaça plástica robusta, sendo fácil
de transportar devido às suas reduzidas dimensões e baixo peso.
A ferramenta pode ser utilizada com o receptor laser PMA 30.
Em modo normal, a ferramenta desliga-se passados 15 minutos; o modo de operação continuada pode ser
activado pressionando a tecla de ligar durante quatro segundos.

2.3 Incluído no fornecimento do laser combinado (em caixa de cartão Hilti)

1 Laser combinado
1 Bolsa de transporte
4 Pilhas
1 Manual de instruções
1 Óculos de visibilidade
2 Placa alvo
1 Certificado do fabricante

2.4 Incluído no fornecimento do laser combinado (em mala Hilti)

1 Laser combinado
1 Bolsa de transporte
4 Pilhas
1 Manual de instruções
1 Adaptador de tubo
1 Suporte de parede
1 Grampo de aperto rápido
1 Suporte magnético
2 Placa alvo
1 Certificado do fabricante

2.5 Mensagens de funcionamento

Luz indicadora (LED) LED não acende. A ferramenta está desligada.
LED não acende. As pilhas estão esgotadas.
LED não acende. As pilhas estão mal colocadas.
LED está sempre aceso. O raio laser está ligado. A ferramenta está a funcio-

nar.
LED pisca. As pilhas estão quase esgotadas.
LED pisca. A temperatura na ferramenta é superior a 50 °C

(122 °F) ou inferior a -10 °C (14 °F) (raio laser não
é emitido).

Raio laser O raio laser pisca duas
vezes a cada 10 segun-
dos.

As pilhas estão quase esgotadas.

O raio laser pisca rapi-
damente.

Função de autonivelamento impossível. (Está fora
do intervalo de autonivelamento de 3,5°.)

Raio laser pisca lenta-
mente.

O pêndulo está bloqueado. A ferramenta fechou-se.
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3. Acessórios
Tripé PA 910
Tripé PA 911
Tripé PA 921
Tripé PA 931/2
Placa alvo PMA 50/51
Placa alvo PRA 50/51
Receptor laser PMA 30
Adaptador de tubo PMA 70
Suporte de parede PMA 71
Adaptador para gesso cartonado PMA 75
Suporte magnético PMA 74
Escora telescópica PUA 10
Grampo de aperto rápido PMA 25
Grampo de tecto PMA 76
Mala Hilti PMC 36

Óculos de visibilidade PUA 60 Não são óculos de protecção, logo
não protegem os olhos da radi-
ação laser. Dado que restringem
a visão a cores, não podem ser
usados para conduzir na via pú-
blica e só podem ser utilizados
nos trabalhos com o PMC.

4. Características técnicas
Reservamo-nos o direito de proceder a alterações técnicas!

NOTA
Reservamo-nos o direito de proceder a alterações técnicas!

Alcance dos pontos 30 m
Alcance das linhas e ponto de cruzamento 10 m
Precisão dos pontos Distância 10 m (30 ft): ±3 mm (± / in)
Precisão das linhas Comprimento da linha 10 m (30 ft): ±1,5 mm

(± / in)
Tempo de autonivelamento 5 s
Classe laser Classe 3R: EN 60825 01:2003; IEC 825 1:2003;

Class IIIa: CFR 21 § 1040 (FDA)
Diâmetro do raio laser (raio inferior) Distância 5 m: < 5 mm

Distância 20 m: < 20 mm
Diâmetro do raio laser (outros raios) Distância 5 m: < 4 mm

Distância 20 m: < 16 mm
Largura das linhas Distância 5 m: < 2,2 mm
Faixa de autonivelamento ±3,5°
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Autodesactivação activa após: 15 min
Indicador do estado de funcionamento LED e raios laser
Alimentação Pilhas AA, pilhas alcalinas: 4
Durabilidade (2 pontos e 1 linha) Pilha alcalina 2 500 mAh, temperatura +25 °C

(+77 °F): 40 h
Temperatura de funcionamento Mín. -10 °C / Máx. +50 °C (+14 a 122 °F)
Temperatura de armazenamento Mín. -20 °C / Máx. +63 °C (-4 a 145 °F)
Protecção contra poeiras e jactos de água (exceptu-
ando o compartimento das pilhas)

IP 54
IEC 529

Rosca do tripé BSW "UNC "
Peso sem pilhas: 0,66 kg
Dimensões fechado: 138 mm X 51 mm X 89 mm

aberto: 164 mm X 51 mm X 126 mm

5. Normas de segurança
Além das regras especificamente mencionadas em
cada capítulo deste manual de instruções, deve
observar sempre os pontos a seguir indicados.

5.1 Medidas gerais de segurança
a) Verifique a precisão da ferramenta antes de

efectuar medições/aplicações.
b) A ferramenta e seu equipamento auxiliar podem

representar perigo se usados incorrectamente
por pessoas não qualificadas ou se usados para
fins diferentes daqueles para os quais foram
concebidos.

c) Para evitar ferimentos, use apenas acessórios
e instrumentos originais Hilti.

d) Não abra a ferramenta.
e) Não é permitida a modificação ou manipulação

da ferramenta.
f) Leia as instruções contidas neste manual so-

bre a utilização, conservação e manutenção da
ferramenta.

g) Não torne os equipamentos de segurança inefi-
cazes nem retire avisos e informações.

h) Mantenha as crianças afastadas dos aparelhos
laser.

i) Uma abertura incorrecta da ferramenta pode ori-
ginar a emissão de radiação laser que exceda a
Classe 3R/ Class IIIa. Caso necessite de repara-
ção, faça-o somente num Centro de Assistência
Técnica Hilti.

j) Considere as influências ambientais. Não ex-
ponha a ferramenta à chuva, neve ou outras
condições atmosféricas adversas. Não utilize

a ferramenta em locais húmidos ou molhados.
Não utilize a ferramenta onde exista risco de
incêndio ou de explosão.

k) Verifique a ferramenta antes de a utilizar. Se
constatar danos, a ferramenta deverá ser repa-
rada num Centro de Assistência Técnica Hilti.

l) Se a ferramenta sofreu uma queda ou foi sub-
metida a qualquer outra forçamecânica, deverá
verificar a sua precisão.

m) Quando existem consideráveis diferenças de
temperatura, permita que a ferramenta se
adapte à temperatura ambiente antes de iniciar
a sua utilização.

n) Quando utilizar adaptadores, certifique-se de
que a ferramenta está completamente fixa.

o) Para evitar medições inexactas, mantenha as
janelas de saída do laser limpas.

p) Embora a ferramenta tenha sido concebida para
trabalhar sob árduas condições nas obras, esta
deve ser manuseada com cuidado, à seme-
lhança do que acontece com qualquer outro
equipamento óptico e eléctrico (como, por
exemplo, binóculos, óculos, máquina fotográ-
fica).

q) Embora na sua concepção se tenha prevenido
a entrada de humidade, a ferramenta deve
ser limpa antes de ser guardada na mala de
transporte.

r) Verifique a ferramenta antes de efectuar medi-
ções importantes.

s) Verifique a precisão várias vezes durante a
utilização.
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5.2 Organização do local de trabalho
a) Demarque a área de medição. Evite apontar

o raio na direcção de outras pessoas ou na
sua direcção enquanto estiver a preparar o
equipamento.

b) Evite posições perigosas se trabalhar sobre uma
escada. Mantenha uma posição de trabalho
segura e equilibrada.

c) Medições tiradas através de vidros ou outros
objectos podem ser inexactas.

d) Certifique-se de que a ferramenta é montada
numa superfície plana /regular (não sujeita a
vibrações!).

e) Não exceda os limites definidos para esta fer-
ramenta.

5.3 Compatibilidade electromagnética
Embora a ferramenta esteja de acordo com todas as
directivas e regulamentações obrigatórias, a Hilti não
pode excluir totalmente a hipótese de a ferramenta po-
der sofrer mau funcionamento devido a interferências
causadas por radiação muito intensa. Nestas circuns-
tâncias, deverá fazer medições comprovativas. A Hilti
também não pode excluir totalmente a hipótese de
outros equipamentos poderem sofrer interferências
(p. ex., equipamentos de navegação aérea).

5.4 Classificação laser para ferramentas da
Classe 3R/ Class IIIa

a) A ferramenta corresponde a um laser da
classe 3R em conformidade com as normas
IEC 825 1:2003 / EN60825-1:2003 e Class IIIa em
conformidade com a norma CFR 21 § 1040(FDA).

b) Ferramentas das classes laser 3R e IIIa só devem
ser operadas por pessoal devidamente formado.

c) As áreas de aplicação devem ser assinaladas com
etiquetas de perigo de radiação laser.

d) Os raio laser devem passar muito acima ou abaixo
da altura dos olhos.

e) Devem ser tomadas precauções para que esteja
assegurado que o raio laser não incida, de forma
involuntária, sobre superfícies reflectoras.

f) Devem ser tomadas medidas para assegurar que
pessoas não olhem directamente para o raio laser.

g) O trajecto do raio laser não deveria passar para lá
de áreas não vigiadas.

h) Aparelhos laser não utilizados deveriam ser guar-
dados em locais vedados a pessoas não autoriza-
das.

5.5 Perigos eléctricos

a) Isole ou retire as pilhas antes do envio.
b) Para evitar poluir o ambiente, a ferramenta

deve ser reciclada de acordo com as regula-
mentações nacionais em vigor. Em caso de
dúvida, consulte o fabricante.

c) Manter as pilhas fora do alcance das crianças.
d) Não exponha as pilhas a temperaturas exces-

sivas e ao fogo. As pilhas podem explodir ou
libertar substâncias tóxicas.

e) Não tente carregar as pilhas.
f) Não solde as pilhas à ferramenta.
g) Não descarregue as pilhas por curto-circuito.

Poderiam sofrer sobreaquecimento,
provocando a sua dilatação.

h) Não tente abrir as pilhas. Não sujeite as pilhas
a demasiado esforço mecânico.

i) Não utilize pilhas danificadas.
j) Não misture pilhas novas com pilhas usadas.

Não misture pilhas de fabricantes diferentes ou
de diferentes tipos.

5.6 Líquidos
Utilizações inadequadas podem provocar derrame do
líquido da pilha/bateria. Evite o contacto com este
líquido. No caso de contacto acidental, enxagúe
imediatamente com água. Em caso de contacto do
líquido com os olhos, lave-os abundantemente com
água e procure auxílio médico. O líquido derramado
pode provocar irritações ou queimaduras da pele.
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6. Antes de iniciar a utilização

6.1 Colocar as pilhas 2
PERIGO
Utilize apenas pilhas novas.

1. Coloque a ferramenta na posição de fechada.

2. Pressione o fecho do compartimento das pilhas.
3. Retire o suporte das pilhas (puxe-o para baixo).
4. Retire as pilhas da embalagem e coloque-as

directamente na ferramenta.
NOTA As ferramentas podem ser activadas ape-
nas com pilhas recomendadas pela Hilti.

5. De acordo com as indicações no lado de baixo da
ferramenta, verifique se a polaridade das pilhas
está correcta.

6. Feche o compartimento das pilhas. Assegure-se
de que está devidamente engatado.

7. Utilização

NOTA
Para conseguir a precisão máxima, projecte a linha
numa superfície vertical regular. Alinhe a ferramenta
a 90° em relação à superfície.

NOTA
Quando a ferramenta está na posição fechada, o
pêndulo está bloqueado automaticamente (raio laser
intermitente).

7.1 Utilização

7.1.1 Colocar a ferramenta em posição de
funcionamento

1. Abra a ferramenta e posicione-a a 90° ou 180°.
2. Alinhe a linha de referência com a aresta superior

da peça de ajuste (têm que estar paralelas).
NOTA O pêndulo só pode oscilar livremente,
quando a linha de referência estiver paralela à
peça de ajuste, o botão de bloqueio estiver solto
(não pressionado) e quando a ferramenta não
exceder uma inclinação de 3,5° em qualquer
direcção com a horizontal.
NOTA Se os raios laser piscarem rapidamente, a
ferramenta não se consegue autonivelar.

7.1.2 Ligar os raios laser

7.1.2.1 Ligar os raios verticais (dois pontos e
uma linha)

Pressione o selector uma vez.

7.1.2.2 Ligar os raios horizontais (dois pontos e
uma linha)

Pressione o selector duas vezes.

7.1.2.3 Ligar todos os raios
Pressione o selector três vezes.

7.1.3 Desligar a ferramenta e os raios laser
Pressione o selector até que o raio laser deixe de
estar visível e a luz indicadora (LED) se apague.
NOTA
Decorridos aprox. 15 minutos, a ferramenta desliga-
se automaticamente.

7.1.4 Desligar a função de desactivação
automática

Pressione e segure o selector (aprox. 4 segundos), até
que o raio laser pisque 3 vezes a título de confirmação.
NOTA
A ferramenta funcionará até ser desligada (até o
selector ser pressionado uma a três vezes, conforme
o modo de funcionamento) ou até que as pilhas se
esgotem.

7.1.5 Utilização com o receptor laser PMA 30
Consulte o manual de instruções do PMA 30 para
mais informações

7.2 Exemplos de aplicação

7.2.1 Alinhamento vertical de tubos 3

7.2.2 Instalação de sistemas de iluminação 4
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R = x (2)
30

RH [ft]
(d1 + d2) [inch]

4

R = x (1)
10

RH [m]
(d1 + d2) [mm]

4

7.2.3 Instalação de perfis em gesso cartonado
para paredes divisórias 5

7.2.4 Instalação de um pavimento flutuante 6

7.3 Verificação

7.3.1 Comprovação do ponto de prumo
vertical 7

1. Num espaço alto, aplique uma marca no chão
(uma cruz) (por exemplo, numa escadaria com
uma altura de 5-10 m).

2. Coloque a ferramenta sobre uma superfície plana
e horizontal.

3. Ligue a ferramenta.
4. Coloque a ferramenta com o raio de prumo

inferior sobre o centro da cruz.
5. Marque o ponto do raio de prumo vertical no

tecto. Para o efeito, fixe primeiro um papel no
tecto.

6. Rode a ferramenta 90°.
NOTA O raio de prumo inferior deve permanecer
no centro da cruz.

7. Marque o ponto do raio de prumo vertical no
tecto.

8. Repita o procedimento para uma rotação de 180°
e 270°.
NOTA Os 4 pontos resultantes definem um cír-
culo, no qual os pontos de cruzamento das
diagonais d1 (1-3) e d2 (2-4) assinalam o ponto
de prumo exacto.

7.3.1.1 Cálculo da precisão

O resultado (R) da fórmula (RH = altura do espaço)
refere-se à precisão em "mm a 10 m" (fórmula(1)).
Dentro da especificação para a ferramenta, este re-
sultado (R) deve situar-se em 3 mm a 10 m.

7.3.2 Comprovação do ponto de cruzamento das
linhas laser quanto ao desvio em altura 8

1. Coloque a ferramenta sobre uma superfície plana
e horizontal, a uma distância de aprox. 20 cm da
parede (A) e aponte o raio laser para a parede
(A).

2. Marque o ponto de cruzamento das linhas laser
com uma cruz na parede (A).

3. Rode a ferramenta 180° e marque o ponto de
cruzamento das linhas laser com uma cruz na
parede do lado oposto (B).

4. Coloque a ferramenta sobre uma superfície plana
e horizontal, a uma distância de aprox. 20 cm da
parede (B) e aponte o raio laser para a parede
(B).

5. Marque o ponto de cruzamento das linhas laser
com uma cruz na parede (B).

6. Rode a ferramenta 180° e marque o ponto de
cruzamento das linhas laser com uma cruz na
parede do lado oposto (A).

7.3.2.1 Cálculo da precisão
1. Meça a distância d1 entre 1 e 4, e a distância d2

entre 2 e 3.
2. Marque o ponto central de d1 e d2.

Se os pontos de referência 1 e 3 estiverem em
lados diferentes do ponto central, então subtraia
d2 de d1.
Se os pontos de referência 1 e 3 estiverem do
mesmo lado do ponto central, some d1 a d2.

3. Divida o resultado por duas vezes o comprimento
do espaço.
O erro máximo é de 3 mm a 10 m.

7.3.3 Comprovação dos raios angulares quanto
ao desvio em altura 8

Repita o procedimento e o cálculo da precisão com
cada um dos dois raios angulares como descrito em
7.3.2 e 7.3.2.1.

7.3.4 Comprovação do ângulo entre o ponto de
cruzamento das linhas laser e os raios
angulares 9 10 11 12 13 14

NOTA
No procedimento a seguir, os termos “à esquerda” e
“à direita” referem-se à perspectiva: ferramenta vista
de trás, no sentido do ponto de cruzamento das linhas
laser.

1. Coloque a ferramenta no extremo de um espaço
com, no mínimo, 10 m de comprimento e 5 m de
largura (ou um espaço com a mesma proporção
de 2:1).
NOTA A superfície tem de ser plana e horizontal.

2. Ligue todos os raios laser.
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3. Fixe uma placa alvo a, no mínimo, 10 m da
ferramenta, de modo que o ponto de cruzamento
das linhas laser seja projectado no centro da
placa alvo.

4. Com uma segunda placa alvo, a uma distância
de 5 m (distância de medição) da placa alvo 1,
marque uma cruz de referência no chão.
A linha vertical da segunda placa alvo deve passar
exactamente através do meio das linhas laser
verticais.

5. Fixe a segunda placa alvo a uma distância de, no
mínimo, 5 m do ponto de referência determinado
no passo 4, de modo que a linha vertical da
segunda placa alvo passe exactamente através
do meio das linhas laser verticais.

6. Posicione agora a ferramenta com o raio de
prumo inferior sobre o centro da cruz de referên-
cia do passo 4, de modo que a linha vertical da
primeira placa alvo (do passo 3) passe exacta-
mente através do meio das linhas laser verticais.

7. Fixe uma segunda placa alvo, ou um papel fixo,
a meio caminho de modo centrado, a uma dis-
tância de 5 m do raio angular. Marque o ponto
central (d1) do raio angular à direita.

8. Rode a ferramenta 90°, para a direita visto de
cima. O raio de prumo inferior deve permanecer
no centro da cruz de referência e o centro do
raio angular à direita deve passar exactamente
através da linha vertical da segunda placa alvo
(do passo 5).

9. Marque o ponto central (d2) do raio angular à
direita na segunda placa alvo (do passo 5).

10. Marque então o ponto central (d3) do ponto de
cruzamento das linhas laser na placa alvo/papel
fixo do passo 7.
NOTA A distância horizontal entre d1 e d3 deve
ser, no máximo, de 3 mm, para uma distância
de medição de 5 m.

11. Rode a ferramenta 180°, para a direita visto de
cima. O raio de prumo inferior deve permanecer
no centro da cruz de referência e o centro do
raio angular à direita deve passar exactamente
através da linha vertical da primeira placa alvo
(do passo 3).

12. Marque então o ponto central (d4) do raio angular
à esquerda na segunda placa alvo (do passo 5).
NOTA A distância horizontal entre d2 e d4 deve
ser, no máximo, de 3 mm, para uma distância
de medição de 5 m.
NOTA Se d3 estiver à direita de d1, a soma das
distâncias horizontais d1-d3 e d2-d4 deve ser,
no máximo, de 3 mm, para uma distância de
medição de 5 m.
NOTA Se d3 estiver à esquerda de d1, a diferença
entre as distâncias horizontais d1-d3 e d2-d4
deve ser, no máximo, de 3 mm, para uma
distância de medição de 5 m.

7.3.5 Comprovação da curvatura da linha
horizontal 15 16

1. Coloque a ferramenta na extremidade de um
espaço com um comprimento de, no mínimo,
10 m.
NOTA A superfície tem de ser plana e horizontal.

2. Ligue todos os raios laser.
3. Fixe uma placa alvo a, no mínimo, 10 m da

ferramenta, de modo que o ponto de cruzamento
das linhas laser seja projectado no centro da
placa alvo (d0) e a linha vertical da placa alvo
passe exactamente através domeio da linha laser
vertical.

4. Marque no chão o ponto central do raio de prumo
inferior com uma cruz de referência.

5. Rode a ferramenta 45°, para a direita visto de
cima. O raio de prumo inferior deve permanecer
no centro da cruz de referência.

6. Marque, então, na placa alvo, o ponto (d1) onde
a linha laser horizontal encontra a linha vertical
da placa alvo.

7. Rode agora a ferramenta 90° no sentido contrário
ao dos ponteiros do relógio. O raio de prumo
inferior deve permanecer no centro da cruz de
referência.

8. Marque, então, na placa alvo, o ponto (d2) onde
a linha laser horizontal encontra a linha vertical
da placa alvo.

9. Meça as seguintes distâncias verticais: d0-d1,
d0-d2 e d1-d2.
NOTA A maior distância vertical medida deve
ser, no máximo, de 5 mm, para uma distância
de medição de 10 m.
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8. Conservação e manutenção
8.1 Limpeza e secagem
1. Sopre o pó do vidro.
2. Não toque no vidro com os dedos.
3. Limpe apenas com um pano limpo e macio; se

necessário, humedeça ligeiramente o pano com
um pouco de álcool puro ou água.
NOTA Não utilize qualquer outro líquido que
possa danificar os componentes plásticos.

4. Tenha em atenção a temperatura a que a ferra-
menta está exposta, especialmente no Inverno /
Verão ou se esta estiver dentro de um veículo
( 25 °C a +60 °C).

8.2 Armazenamento
Retire as ferramentas da mala se verificar que estas
estãomolhadas. As ferramentas, as respectivasmalas

de transporte e os acessórios devem ser limpos e
secos (máx. 50 °C/ 122 °F). Coloque novamente o
equipamento dentro da caixa, apenas se este estiver
completamente seco.
Verifique a precisão do equipamento antes de o
utilizar, após um longo período de armazenamento
ou transporte.
Remova as pilhas se a ferramenta não for usada
durante um longo período de tempo. Se as pilhas
perderem líquido, podem danificar a ferramenta.

8.3 Transportar
Use a mala Hilti ou outra embalagem equivalente para
o transporte e envio da ferramenta.
PERIGO
Remova as pilhas/bateria sempre que for necessá-
rio enviar a ferramenta.

9. Avarias possíveis

Falha Causa possível Solução

Não é possível ligar a ferra-
menta.

Pilha descarregada. Substituir a pilha.
Polaridade errada da pilha. Colocar a pilha correctamente.
Compartimento das pilhas não está
fechado.

Fechar o compartimento das pi-
lhas.

Ferramenta ou selector defeituoso. Nesse caso, mande reparar a ferra-
menta num Centro de Assistência
Técnica Hilti.

Raios laser individuais não
funcionam.

Fonte laser ou activação laser ava-
riada.

Nesse caso, mande reparar a ferra-
menta num Centro de Assistência
Técnica Hilti.

É possível ligar a ferramenta;
no entanto, não é visível ne-
nhum raio laser.

Fonte laser ou activação laser ava-
riada.

Nesse caso, mande reparar a ferra-
menta num Centro de Assistência
Técnica Hilti.

Temperatura demasiado elevada ou
demasiado baixa.

Deixar arrefecer ou aquecer a ferra-
menta, respectivamente.

Nivelamento automático não
funciona.

Ferramenta pousada sobre uma
superfície demasiado inclinada.

Colocar a ferramenta de modo ni-
velado.

Pêndulo bloqueado. Desbloquear o pêndulo.
Luz parasita demasiado intensa. Reduzir a luz parasita.
Sensor de inclinação avariado. Nesse caso, mande reparar a ferra-

menta num Centro de Assistência
Técnica Hilti.

Peça de ajuste não se deixa
abrir.

Peça de ajuste (dobradiça) suja. Limpar a peça de ajuste.
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Falha Causa possível Solução

Peça de ajuste não se deixa
abrir.

Peça de ajuste deformada. Nesse caso, mande reparar a ferra-
menta num Centro de Assistência
Técnica Hilti.

10. Reciclagem
AVISO
A reciclagem incorrecta do equipamento pode ter graves consequências:
a combustão de componentes plásticos pode gerar fumos tóxicos que representam um perigo para a saúde.
Se danificadas ou expostas a temperaturas muito elevadas, as pilhas/baterias podem explodir, originando
queimaduras por ácido, intoxicação e poluição ambiental.
Uma reciclagem incorrecta (ou ausência desta) permite que pessoas não autorizadas/habilitadas utilizem o
equipamento para fins diferentes daqueles para os quais foi concebido. Consequentemente, podem ferir-se a
si próprias ou a terceiros ou causar poluição ambiental.

As ferramentas Hilti são, em grande parte, fabricadas com materiais recicláveis. Um pré-requisito para a
reciclagem é que esses materiais sejam devidamente separados. A Hilti já iniciou em muitos países a recolha
da sua ferramenta usada para fins de reaproveitamento. Para mais informações dirija-se ao Serviço de Clientes
Hilti local ou ao vendedor.

Apenas para países da UE

Não deite aparelhos de medição eléctricos no lixo doméstico!

De acordo com a directiva europeia 2002/96/CE relativa aos resíduos de equipamentos eléctricos
e electrónicos e a correspondente transposição para as leis nacionais, as ferramentas eléctricas
usadas devem ser recolhidas separadamente, sendo encaminhadas para um reaproveitamento
ecológico.

Recicle as pilhas/baterias de acordo com as regulamentações nacionais em vigor

11. Garantia do fabricante - Ferramentas
A Hilti garante que a ferramenta fornecida está isenta
de quaisquer defeitos de material e de fabrico. Esta
garantia é válida desde que a ferramenta seja utilizada
e manuseada, limpa e revista de forma adequada e de
acordo com o manual de instruções Hilti e desde que
o sistema técnico seja mantido, isto é, sob reserva
da utilização exclusiva na ferramenta de consumíveis,
componentes e peças originais Hilti.

A garantia limita-se rigorosamente à reparação gra-
tuita ou substituição das peças com defeito de fabrico
durante todo o tempo de vida útil da ferramenta. A ga-
rantia não cobre peças sujeitas a um desgaste normal
de uso.

Estão excluídas desta garantia quaisquer outras
situações susceptíveis de reclamação, salvo le-
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gislação nacional aplicável em contrário. Em caso
algum será a Hilti responsável por danos indirec-
tos, directos, acidentais ou pelas consequências
daí resultantes, perdas ou despesas em relação ou
devidas à utilização ou incapacidade de utilização
da ferramenta, seja qual for a finalidade. A Hilti
exclui em particular as garantias implícitas respei-

tantes à utilização ou aptidão para uma finalidade
particular.

Para toda a reparação ou substituição, enviar a ferra-
menta ou as peças para o seu centro de vendas Hilti,
imediatamente após detecção do defeito.

Estas são todas e as únicas obrigações da Hilti no
que se refere à garantia, as quais anulam todas as
declarações, acordos orais ou escritos anteriores ou
contemporâneos referentes à garantia.

12. Declaração de conformidade CE
Designação: Laser combinado
Tipo: PMC 36
Ano de fabrico: 2006

Declaramos sob nossa exclusiva responsabilidade
que este produto cumpre as seguintes normas ou do-
cumentos normativos: EN 61000 6 3, EN 61000 6 2,
89/336/CEE.

Hilti Corporation

Bodo Baur Tassilo Deinzer
Quality Manager Head BU Measuring Systems
BA Electric Tools & Accessories BU Measuring Systems
11 2006 11 2006
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OORSPRONKELIJKE GEBRUIKSAANWIJZING

PMC 36 Combilaser
Lees de handleiding beslist voordat u het
apparaat de eerste keer gebruikt.

Bewaar deze handleiding altijd bij het ap-
paraat.

Geef het apparaat alleen samen met de
handleiding aan andere personen door.

Inhoud Pagina
1. Algemene opmerkingen 79
2. Beschrijving 80
3. Toebehoren 82
4. Technische gegevens 82
5. Veiligheidsinstructies 83
6. Inbedrijfneming 85
7. Bediening 85
8. Verzorging en onderhoud 88
9. Foutopsporing 88
10. Afval voor hergebruik recyclen 89
11. Fabrieksgarantie op apparatuur 89
12. EG-conformiteitsverklaring 90

1Deze nummers verwijzen naar afbeeldingen. De
afbeeldingen bij de tekst vindt u op de uitklapbare
omslagpagina's. Houd deze bij het bestuderen van de
handleiding open.
In de tekst van deze handleiding betekent »het appa-
raat« de combilaser PMC 36.

Onderdelen, bedienings- en indicatie-elementen1
@ Vergrendelknop van de pendel
; Keuzeschakelaar
= Lichtdiode
% Referentielijn
& Pendel
( Regeleenheid
) Bevestigingssleuf

1. Algemene opmerkingen
1.1 Signaalwoorden en hun betekenis
GEVAAR
Voor een direct dreigend gevaar dat tot ernstig letsel
of tot de dood leidt.

WAARSCHUWING
Voor een eventueel gevaarlijke situatie die tot ernstig
letsel of tot de dood kan leiden.

ATTENTIE
Voor een eventueel gevaarlijke situatie die tot licht
letsel of tot materiële schade kan leiden.

AANWIJZING
Voor gebruikstips en andere nuttige informatie.

1.2 Verklaring van de pictogrammen en overige
aanwijzingen

Waarschuwingstekens

Waarschuwing
voor algemeen

gevaar
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3R

620-690nm/2.45mW max.
CLASS IIIa LASER PRODUCT

LASER RADIATION - DO NOT
STARE INTO BEAM

CAU T I O N

Symbolen

Handleiding
vóór gebruik

lezen

Apparaten en
batterijen

mogen niet via
het normale
huisvuil
worden
afgevoerd.

Op het apparaat

De opschriften met laserwaarschuwingen zijn geba-
seerd op IEC825 / EN60825 1:2003

Op het apparaat

Niet blootstellen aan de straal.
De opschriften met laserwaarschuwingen voor de VS
zijn gebaseerd op CFR 21 § 1040 (FDA):

Plaats van de identificatiegegevens op het apparaat
Het type en het seriekenmerk staan op het typeplaatje
van uw apparaat. Neem deze gegevens over in uw
handleiding en geef ze altijd door wanneer u onze ver-
tegenwoordiging of ons servicestation om informatie
vraagt.

Type:

Serienr.:

2. Beschrijving
2.1 Gebruik volgens de voorschriften
De PMP 36 is een zelfnivellerende combilaser, waarmee één persoon in staat is snel en exact te loden, een
hoek van 90° over te dragen, horizontaal te nivelleren en instelwerkzaamheden uit te voeren. Het apparaat heeft
twee lijnen (horizontaal en verticaal) en vijf punten (boven, beneden, rechts, links en een lijnsnijpunt). De lijnen
en het snijpunt hebben een reikwijdte van ca. 10m. Alle andere punten hebben een reikwijdte van ca. 30m. De
reikwijdte is afhankelijk van de helderheid van de omgeving.
Het apparaat is voornamelijk bestemd voor gebruik in binnenruimtes.
Voor gebruik buiten dient erop te worden gelet dat de randvoorwaarden overeenkomen met die in de
binnenruimte. Mogelijke toepassingen zijn:
Markeringen van de positie van de tussenwanden (in een rechte hoek en in een verticaal vlak).
Uitrichten van constructiedelen/ installaties en andere structuurelementen in drie assen.
Controleren en overdragen van rechte hoeken.
Overdragen op het plafond van punten die op de vloer zijn gemarkeerd.
Neem de specificaties in de handleiding betreffende het gebruik, de verzorging en het onderhoud in acht.
Houd rekening met de omgevingsinvloeden. Gebruik het apparaat niet op plaatsen waar het risico van explosie
en brand bestaat.
Gebruik ter voorkoming van letsel alleen originele Hilti toebehoren en hulpapparaten.
Het apparaat en de bijbehorende hulpmiddelen kunnen gevaar opleveren als ze door ongeschoolde personen
op ondeskundige wijze of niet volgens de voorschriften worden gebruikt.
Aanpassingen of veranderingen aan het apparaat zijn niet toegestaan.

2.2 Kenmerken
De PMC 36 is in alle richtingen binnen 3,5° zelfnivellerend.
De zelfnivelleringstijd bedraagt slechts ca. 5 seconden
De combilaser geeft een waarschuwingssignaal "Buiten het nivelleringsbereik" als het zelfnivelleringsbereik
wordt overschreden (de laserstralen knipperen).
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De PMC 36 wordt gekenmerkt door de gemakkelijke bediening, het eenvoudige gebruik en zijn robuuste
kunststofbehuizing. Door de kleine afmetingen en het geringe gewicht is hij eenvoudig te transporteren.
Het apparaat kan met de laser-ontvanger PMA 30 worden gebruikt.
In de normale modus schakelt het apparaat na 5 minuten uit. De continuwerkingsmodus wordt ingeschakeld
door vier seconden lang op de inschakeltoets te drukken.

2.3 Leveringsomvang combilaser in doos

1 Combilaser
1 Apparaattas
4 Batterijen
1 Handleiding
1 Laserzichtbril
2 Doelplaat
1 Fabriekscertificaat

2.4 Leveringsomvang combilaser in koffer

1 Combilaser
1 Apparaattas
4 Batterijen
1 Handleiding
1 Buisadapter
1 Wandhouder
1 Snelklem
1 Magneethouder
2 Doelplaat
1 Fabriekscertificaat

2.5 Bedrijfsmeldingen

Lichtdiode Lichtdiode brandt niet. Apparaat is uitgeschakeld.
Lichtdiode brandt niet. Batterijen zijn leeg.
Lichtdiode brandt niet. Batterijen zijn verkeerd geplaatst.
Lichtdiode brandt con-
stant.

Laserstraal is ingeschakeld. Apparaat is in gebruik.

Lichtdiode knippert. Batterijen zijn bijna leeg.
Lichtdiode knippert. De temperatuur bij het apparaat is hoger dan 50 °C

(122 °F) of lager dan -10 °C (14 °F) (de laserstraal
schijnt niet).

Laserstraal Laserstraal knippert
twee keer om de 10 se-
conden.

Batterijen zijn bijna leeg.

Laserstraal knippert met
een hoge frequentie.

Apparaat kan zichzelf niet nivelleren (buiten de 3,5°
zelfnivellering).

Laserstraal knippert
langzaam

Pendel is geblokkeerd. Het apparaat is dichtgeklapt.
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3. Toebehoren
Statief PA 910
Statief PA 911
Statief PA 921
Statief PA 931/2
Doelplaat PMA 50/51
Doelplaat PRA 50/51
Laserontvanger PMA 30
Buisadapter PMA 70
Wandhouder PMA 71
Droogbouwadapter PMA 75
Magneethouder PMA 74
Telescoopklemstang PUA 10
Snelklem PMA 25
Plafondklem PMA 76
Hilti-koffer PMC 36
Laserzichtbril PUA 60 Dit is geen laserveiligheidsbril, hij

beschermt de ogen niet tegen la-
serstraling. De bril mag vanwege
de beperkte waarneming van kleu-
ren niet in het openbare verkeer
worden gedragen en alleen bij het
werken met de PMC worden ge-
bruikt.

4. Technische gegevens
Technische wijzigingen voorbehouden!

AANWIJZING
Technische wijzigingen voorbehouden!

Reikwijdte punten 30 m
Reikwijdte lijnen en snijpunt 10 m
Precisie punten Afstand 10 m (30 ft): ±3mm (± / in)
Precisie lijnen Lengte van de lijn 10 m (30 ft): ±1,5mm (± / in)
Zelfnivelleringstijd 5 s
Laserklasse Klasse 3R: EN 60825 01:2003; IEC 825 1:2003;

class IIIa: CFR 21 § 1040 (FDA)
Straaldiameter (onderste straal) Afstand 5 m: < 5mm

Afstand 20 m: < 20mm
Straaldiameter (andere stralen) Afstand 5 m: < 4mm

Afstand 20 m: < 16mm
Lijndikte Afstand 5 m: < 2,2mm
Bereik van de zelfnivellering ±3,5°
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Automatische zelfuitschakeling geactiveerd na: 15 min
Modusindicatie LED en laserstralen
Stroomvoorziening AA cellen, Alkalimangaan batterijen: 4
Bedrijfsduur (2 punten en 1 lijn) Alkalimangaan batterij 2.500 mAh, Temperatuur

+25 °C (+77 °F): 40 h
Gebruikstemperatuur Min. -10 °C / Max. +50 °C (+14 tot 122°F)
Opslagtemperatuur Min. -20 °C / Max. +63 °C (-4 tot 145°F)
Bescherming tegen stof en spatwater (behalve het
batterijvak)

IP 54
IEC 529

Statiefdraad BSW "UNC "
Gewicht Zonder batterijen: 0,66 kg
Afmetingen Dichtgeklapt: 138 mm X 51 mm X 89 mm

Opengeklapt: 164 mm X 51 mm X 126 mm

5. Veiligheidsinstructies
Naast de technische veiligheidsinstructies in de
afzonderlijke hoofdstukken van deze handleiding
moeten de volgende bepalingen altijd strikt worden
opgevolgd.

5.1 Algemene veiligheidsmaatregelen
a) Controleer het apparaat op zijn precisie alvo-

rens ermee te meten/ het te gebruiken.
b) Het apparaat en de bijbehorende hulpmiddelen

kunnen gevaar opleveren als ze door onge-
schoolde personen op ondeskundige wijze of
niet volgens de voorschriften worden gebruikt.

c) Gebruik om letsel te voorkomen alleen originele
Hilti toebehoren en hulpapparaten.

d) Maak het apparaat niet open.
e) Aanpassingen of veranderingen aan het appa-

raat zijn niet toegestaan.
f) Neem de specificaties betreffende gebruik, ver-

zorging en onderhoud in de handleiding in acht.
g) Maak geen veiligheidsinrichtingen onklaar en

verwijder geen instructie- en waarschuwings-
opschriften.

h) Zorg ervoor dat kinderen niet in aanraking ko-
men met laserapparaten.

i) Wanneer het apparaat op ondeskundige wijze
wordt vastgeschroefd, kan laserstraling ontstaan
die hoger is dan klasse 3R/ class IIIa. Laat het
apparaat door een Hilti-servicestation repare-
ren.

j) Houd rekening met omgevingsinvloeden. Stel
het apparaat niet bloot aan neerslag en gebruik
het niet in een omgeving die vochtig of nat is.

Gebruik het apparaat niet in een omgeving waar
brand- of explosiegevaar bestaat.

k) Controleer het apparaat alvorens het te gebrui-
ken. Laat het apparaat ingeval van beschadiging
repareren in een Hilti-servicestation.

l) Na een val of andere mechanische invloeden
dient u de precisie van het apparaat te contro-
leren.

m) Wanneer het apparaat vanuit een zeer koude
in een warme omgeving wordt gebracht, of
omgekeerd, dient u het apparaat vóór gebruik
op temperatuur te laten komen.

n) Zorg er bij het gebruik van adapters voor dat het
apparaat stevig vastgeschroefd is.

o) Om foutieve metingen te voorkomen, moet het
uitgangsvenster van de laser schoon worden
gehouden.

p) Ook al is het apparaat gemaakt voor zwaar ge-
bruik op bouwplaatsen, toch dient het, evenals
andere optische en elektrische apparaten (bijv.
veldkijkers, brillen, fotoapparaten), zorgvuldig
te worden behandeld.

q) Hoewel het apparaat beschermd is tegen het
binnendringen van vocht, dient u het droog te
maken alvorens het in de transportcontainer te
plaatsen.

r) Controleer het apparaat voor belangrijke metin-
gen.

s) Controleer tijdens het gebruik meerdere malen
de precisie.
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5.2 Correcte inrichting van de werkomgeving
a) Zet het gebied waar u metingen verricht af en

let er bij het opstellen van het apparaat op dat
de straal niet op andere personen of op uzelf
wordt gericht.

b) Wanneer u op ladders werkt, neem dan geen
ongewone lichaamshouding aan. Zorg ervoor
dat u stevig staat en altijd in evenwicht bent.

c) Metingen door ruiten of andere objecten kunnen
het meetresultaat vertekenen.

d) Let er op dat het apparaat op een effen, stabiel
oppervlak wordt geplaatst (zonder trillingen!).

e) Gebruik het apparaat alleen binnen de gedefi-
nieerde grenzen.

5.3 Elektromagnetische compatibiliteit
Hoewel het apparaat voldoet aan de strenge eisen van
de betreffende voorschriften, kan Hilti demogelijkheid
niet uitsluiten dat het apparaat door sterke straling
wordt gestoord, hetgeen tot een foute bewerking kan
leiden. In dit geval of wanneer u niet zeker bent, dienen
controlemetingen te worden uitgevoerd. Eveneens
kan Hilti niet uitsluiten dat andere apparaten (bijv.
navigatietoestellen van vliegtuigen) gestoord worden.

5.4 Laserclassificatie voor apparaten van
klasse 3R/ class IIIa

a) Het apparaat voldoet aan de laserklasse 3R
volgens IEC 825 1:2003 / EN60825-1:2003 en
Class IIIa volgens CFR 21 § 1040(FDA).

b) Apparaten van laserklasse 3R en klasse IIIa die-
nen alleen door geschoolde personen te worden
gebruikt.

c) De toepassingsgebieden dienenmiddels opschrif-
ten met waarschuwingen tegen laserstraling aan-
gegeven te worden.

d) Laserstralen dienen ver boven of onder ooghoogte
te lopen.

e) Er dienen voorzorgsmaatregelen genomen te wor-
den om te voorkomen dat een laserstraal ongewild
op een vlak terechtkomt dat als een spiegel re-
flecteert.

f) Er moeten maatregelen worden genomen waar-
mee wordt voorkomen dat personen direct in de
straal kijken.

g) De loop van de laserstraal mag niet over onbe-
waakt gebied gaan.

h) Ongebruikte laserapparaten dienen te worden op-
geslagen op een plaats waar onbevoegden geen
toegang toe hebben.

5.5 Elektrisch

a) Isoleer of verwijder de batterijen voor verzending.
b) Om milieuschade te voorkomen, dient u het

apparaat af te voeren volgens de richtlijnen die
van toepassing zijn voor het betreffende land.
Neem in geval van twijfel contact op met de
fabrikant.

c) De batterijen mogen niet in kinderhanden ko-
men.

d) Oververhit de batterijen niet en stel ze niet bloot
aan vuur. De batterijen kunnen exploderen of er
kunnen toxische stoffen vrijkomen.

e) Laad de batterijen niet op.
f) Soldeer de batterijen niet in het apparaat.
g) Ontlaad de batterijen niet door kortsluiting; deze

kunnen hierdoor oververhit raken en brandbla-
ren veroorzaken.

h) Open de batterijen niet en stel ze niet bloot aan
overmatige mechanische belasting.

i) Gebruik geen beschadigde batterijen.
j) Combineer geen nieuwe met oude batterijen.

Gebruik geen batterijen van verschillende pro-
ducenten of met verschillende typeaanduidin-
gen.

5.6 Vloeistoffen
Bij een verkeerd gebruik kan er vloeistof uit het accu-
pack komen. Voorkom contact. Spoel bij onvoorzien
contact met water af. Komt de vloeistof in de ogen,
spoel deze dan met veel water uit en neem con-
tact op met een arts. Gelekte accuvloeistof kan tot
huidirritaties en verbrandingen leiden.
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6. Inbedrijfneming

6.1 Batterijen inbrengen 2
GEVAAR
Gebruik alleen nieuwe batterijen.

1. Klap het apparaat dicht.
2. Druk op de arrêteersluiting van het batterijvak.

3. Trek de batterijhouder naar beneden uit het ap-
paraat.

4. Neem de batterijen uit de verpakking en plaats
deze direct in het apparaat.
AANWIJZING De apparaten mogen alleen met de
door Hilti aanbevolen batterijen worden gebruikt.

5. Controleer of de polen in overeenstemming met
de aanwijzingen op de onderkant van het appa-
raat correct gericht zijn.

6. Sluit het batterijvak. Zorg ervoor dat het goed
vergrendeld is.

7. Bediening

AANWIJZING
Projecteer de lijn op een loodrecht, egaal oppervlak
om een zo groot mogelijke precisie te bereiken. Breng
het apparaat daarbij in een hoek van 90° ten opzichte
van het oppervlak.

AANWIJZING
Wanneer het apparaat is dichtgeklapt, is de pendel
automatisch geblokkeerd (de laserstraal knippert).

7.1 Bediening

7.1.1 Apparaat openklappen
1. Open het apparaat in de positie van 90° of 180°.
2. Breng de referentielijn in een parallelle positie ten

opzichte van de bovenkant van de regeleenheid.
AANWIJZING De pendel kan alleen vrij heen en
weer bewegen wanneer de referentielijn parallel
ten opzichte van de regeleenheid staat, de pendel-
vergrendeltoets niet ingedrukt is en het apparaat
een helling van 3,5° in elke richting ten opzichte
van de horizontale lijnen niet overschrijdt.
AANWIJZING Knipperen de laserstralen met een
hoge frequentie, dan kan het apparaat zichzelf
niet nivelleren.

7.1.2 Laserstralen inschakelen

7.1.2.1 Verticale stralen (twee punten en één
lijn) inschakelen

Druk één keer op de keuzeschakelaar.

7.1.2.2 Horizontale stralen (twee punten en één
lijn) inschakelen

Druk twee keer op de keuzeschakelaar.

7.1.2.3 Alle stralen inschakelen
Druk drie keer op de keuzeschakelaar.

7.1.3 Apparaat/ laserstralen uitschakelen
Druk zo lang op de keuzeschakelaar tot de laserstraal
niet meer zichtbaar is en de lichtdiode niet meer
brandt.
AANWIJZING
Na ca. 15 minuten schakelt het apparaat automatisch
uit.

7.1.4 Automatische uitschakeling deactiveren
Houd de keuzeschakelaar ingedrukt (ca. 4 seconden)
tot de laserstraal als bevestiging drie keer knippert.
AANWIJZING
Het apparaat wordt uitgeschakeld wanneer de keuze-
schakelaar (afhankelijk van de bedrijfstoestand, een-
tot driemaal) wordt ingedrukt of wanneer de batterijen
leeg zijn.

7.1.5 Gebruik met de laserontvanger PMA 30
Zie de handleiding van de PMA 30 voor nadere infor-
matie.

7.2 Gebruiksvoorbeelden

7.2.1 Verticaal uitrichten van buisleidingen 3

7.2.2 Inrichten van de lichttoestellen 4
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R = x (2)
30

RH [ft]
(d1 + d2) [inch]

4

R = x (1)
10

RH [m]
(d1 + d2) [mm]

4

7.2.3 Inrichten van droogbouwprofielen voor een
vakverdeling 5

7.2.4 Inrichten van een verhoogde vloer 6

7.3 Controleren

7.3.1 Het verticale loodpunt controleren 7
1. Breng in een hoge ruimte op de vloer een mar-

kering (een kruis) aan (bijvoorbeeld in een trap-
penhuis met een hoogte van 5-10 m).

2. Zet het apparaat op een egaal en horizontaal
oppervlak.

3. Schakel het apparaat in.
4. Plaats het apparaat met de onderste loodstraal

in het midden van het kruis.
5. Markeer het punt van de verticale loodstraal op

het plafond. Bevestig hiervoor eerst een stuk
papier op het plafond.

6. Draai het apparaat 90°.
AANWIJZING De onderste loodstraal dient in het
midden van het kruis te blijven.

7. Markeer het punt van de verticale loodstraal op
het plafond.

8. Herhaal deze werkwijze bij een draaiing van 180°
en 270°.
AANWIJZING De 4 punten die hier het resultaat
van zijn, definiëren een cirkel waarbinnen de
snijpunten van de diagonalen d1 (1-3) en d2
(2-4) het precieze loodpunt markeren.

7.3.1.1 Berekening van de precisie

Het resultaat (R) van de formule (RH=hoogte vertrek)
heeft betrekking op de precisie in "mm op 10 m" (for-
mule(1)). Dit resultaat (R) dient binnen de specificatie
voor het apparaat van 3 mm op 10 m te liggen.

7.3.2 Controleer of het snijpunt van de
laserlijnen een hoogteafwijking te zien
geeft. 8

1. Zet het apparaat op een egaal en horizontaal
oppervlak, ca. 20 cm van de wand (A), en richt
de laserstraal op de wand (A).

2. Markeer het snijpunt van de laserlijnen met een
kruis op de wand (A).

3. Draai het apparaat 180° en markeer het snijpunt
van de laserlijnen met een kruis op de tegenover-
liggende wand (B).

4. Zet het apparaat op een egaal en horizontaal
oppervlak, ca. 20 cm van de wand (B), en richt
de laserstraal op de wand (B).

5. Markeer het snijpunt van de laserlijnen met een
kruis op de wand (B).

6. Draai het apparaat 180° en markeer het snijpunt
van de laserlijnen met een kruis op de tegenover-
liggende wand (A).

7.3.2.1 Berekening van de precisie
1. Meet de afstand d1 tussen 1 en 4 en d2 tussen 2

en 3.
2. Markeer het middelpunt van d1 en d2.

Wanneer de referentiepunten 1 en 3 zich aan ver-
schillende kanten van het middelpunt bevinden,
trek dan d2 van d1 af.
Wanneer de referentiepunten 1 en 3 aan dezelfde
kant van het middelpunt liggen, telt u d1 bij d2
op.

3. Deel het resultaat door de dubbele waarde van
de lengte van het vertrek.
De maximale fout bedraagt 3 mm op 10 m.

7.3.3 Controleer of de gebogen stralen een
hoogteafwijking te zien geven. 8

Herhaal het proces en de berekening van de precisie
met elk van de beide gebogen stralen zoals beschre-
ven bij 7.3.2 en 7.3.2.1.

7.3.4 Controle van de hoek tussen het snijpunt
van de laserlijnen en de gebogen
stralen 9 10 11 12 13 14

AANWIJZING
Bij het volgende proces hebben de begrippen links
en rechts betrekking op de perspectieven: het ap-
paraat van achteren gezien, richting snijpunt van de
laserlijnen.

1. Plaats het apparaat aan de rand van een vertrek
vanminstens 10m lang en 5m breed (of dezelfde
ruimteverhouding van 2:1).
AANWIJZING Het vloeroppervlak dient vlak en
horizontaal te zijn.

2. Schakel alle laserstralen in.

nl

86
Printed: 07.07.2013 | Doc-Nr: PUB / 5071411 / 000 / 00



3. Bevestig een richttafel op een afstand van min-
stens 10 m van het apparaat op zo'n manier dat
het snijpunt van de laserlijnen in het midden van
de richttafel wordt weergegeven.

4. Markeer met een tweede richttafel een referen-
tiekruis op de vloer op een afstand van 5 m
(meetafstand) van richttafel 1.
De verticale lijn van de tweede richttafel dient pre-
cies door het midden van de verticale laserlijnen
te lopen.

5. Bevestig de tweede richttafel minstens 5 m van
het in stap 4 bepaalde referentiepunt, zodat de
verticale lijn van de tweede richttafel precies door
het midden van de verticale laserlijnen loopt.

6. Plaats het apparaat numet de onderste loodstraal
op het midden van het referentiekruis van stap 4,
zodat de verticale lijn van de eerste richttafel (van
stap 3) precies door het midden van de verticale
laserlijnen loopt.

7. Bevestig nog een andere richttafel of een vast
stuk papier op een afstand van 5 m van de
gebogen straal, halverwege in het midden. Mar-
keer het middelpunt (d1) van de gebogen straal
rechts.

8. Draai het apparaat 90°, van bovenaf gezien met
de wijzers van de klok mee. De onderste lood-
straal moet op het midden van het referentiekruis
blijven en het midden van de gebogen straal
rechts dient precies door de verticale lijn van de
tweede richttafel (van stap 5) te lopen.

9. Markeer vervolgens het middelpunt (d2) van de
gebogen frontstraal rechts op de tweede richtta-
fel (van stap 5).

10. Markeer vervolgens het middelpunt (d3) van het
snijpunt van de laserlijnen op de richttafel/ het
vaste stuk papier van stap 7.
AANWIJZING De horizontale afstand tussen d1
en d3mag bij een meetafstand van 5mmaximaal
3 mm bedragen.

11. Draai het apparaat 180°, van bovenaf gezien met
wijzers van de klok mee. De onderste loodstraal
moet op het midden van het referentiekruis blij-
ven en het midden van de gebogen straal rechts
dient precies door de verticale lijn van de eerste
richttafel (van stap 3) te lopen.

12. Markeer vervolgens het middelpunt (d2) van de
gebogen frontstraal links op de tweede richttafel
(van stap 5).
AANWIJZING De horizontale afstand tussen d1
en d4mag bij eenmeetafstand van 5mmaximaal
3 mm bedragen.
AANWIJZING Wanneer d3 zich rechts van d1
bevindt, mag de som van de horizontale afstan-
den d1-d3 en d2-d4 bij een meetafstand van 5m
maximaal 3 mm bedragen.
AANWIJZING Wanneer d3 zich links van d1 be-
vindt, mag het verschil tussen de horizontale
afstanden d1-d3 en d2-d4 bij een meetafstand
van 5m maximaal 3 mm bedragen.

7.3.5 De kromming van de horizontale lijn
controleren 15 16

1. Zet het apparaat op de rand van een gebied van
minstens 10 m lang.
AANWIJZING Het vloeroppervlak dient vlak en
horizontaal te zijn.

2. Schakel alle laserstralen in.
3. Fixeer de richttafel op een afstand van minstens

10 m van het apparaat, zodat het snijpunt van
de laserlijnen in het midden van de richttafel
(d0) wordt weergegeven en de verticale lijn van
de richttafel precies door het midden van de
verticale laserlijn loopt.

4. Markeer op de bodem met een referentiekruis
het middelpunt van de onderste loodstraal.

5. Draai het apparaat 45°, van bovenaf gezien met
de wijzers van de klok mee. De onderste lood-
straal dient in het midden van het referentiekruis
te blijven.

6. Markeer vervolgens op de richttafel het punt (d1)
waar de horizontale laserlijn de verticale lijn van
de richttafel raakt.

7. Draai het apparaat nu 90° tegen de wijzers van
de klok in. De onderste loodstraal dient in het
midden van het referentiekruis te blijven.

8. Markeer vervolgens op de richttafel het punt (d2)
waar de horizontale laserlijn de verticale lijn van
de richttafel raakt.

9. Meet de volgende verticale afstanden: d0-d1,
d0-d2 en d1-d2.
AANWIJZING De grootste gemeten verticale af-
stand mag bij een meetafstand van 10 m maxi-
maal 5 mm bedragen.
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8. Verzorging en onderhoud
8.1 Reinigen en drogen
1. Blaas het stof van het glas.
2. Het glas niet met de vingers aanraken.
3. Alleen met schone en zachte doeken reinigen; zo

nodig met zuivere alcohol of wat water bevoch-
tigen.
AANWIJZING Geen andere vloeistoffen gebrui-
ken omdat deze de kunststof delen kunnen aan-
tasten.

4. Bij de opslag van uw uitrusting dient u zich te
houden aan de temperatuurlimieten. Dit is met
name van belang in de winter / zomer, wanneer
u de uitrusting in een voertuig bewaart ( 25 °C
tot +60 °C).

8.2 Opslaan
Apparaten die nat zijn geworden, dienen te worden
uitgepakt. De apparaten, transporthouder en toebeho-
ren afdrogen (bij maximaal 50 °C/ 122 °F) en reinigen.
De apparatuur pas weer inpakken als alles helemaal
droog is.
Na opslag of transport van langere duur dient u een
controlemeting uit te voeren alvorens de uitrusting te
gebruiken.
Verwijder bij langere opslagtijden de batterijen uit het
apparaat. Lekkende batterijen kunnen het apparaat
beschadigen.

8.3 Transporteren
Gebruik voor het transport of de verzending van uw
uitrusting de kartonnen verzenddoos van Hilti of een
gelijkwaardige verpakking.
GEVAAR
Het apparaat altijd zonder batterijen/accu-pack ver-
sturen.

9. Foutopsporing

Fout Mogelijke oorzaak Oplossing

Apparaat kan niet worden
ingeschakeld

Batterij leeg. Batterij vervangen.
Onjuiste polariteit van de batterij. Batterij goed inbrengen.
Batterijvak niet gesloten. Batterijvak sluiten.
Apparaat of keuzeschakelaar defect. Laat het apparaat door de Hilti-

service repareren.
Enkele laserstralen functione-
ren niet

Laserbron of lasersturing defect. Laat het apparaat door de Hilti-
service repareren.

Apparaat kan worden inge-
schakeld, maar er is geen
laserstraal te zien.

Laserbron of lasersturing defect. Laat het apparaat door de Hilti-
service repareren.

Temperatuur te hoog of te laag. Apparaat laten afkoelen of opwar-
men.

Automatische nivellering
functioneert niet.

Apparaat op te schuine ondergrond
geplaatst.

Apparaat op egaal vlak plaatsen.

Pendel vergrendeld. Pendel vrijgeven.
Te sterk secundair licht. Secundair licht reduceren
Neigingssensor defect. Laat het apparaat door de Hilti-

service repareren.
Basisdeel kan niet worden
opengeklapt.

Basisdeel (scharnier) vervuild. Basisdeel reinigen.
Basisdeel verbogen. Laat het apparaat door de Hilti-

service repareren.
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10. Afval voor hergebruik recyclen
WAARSCHUWING
Wanneer de uitrusting op ondeskundige wijze wordt afgevoerd kan dit tot het volgende leiden:
bij het verbranden van kunststofonderdelen ontstaan giftige verbrandingsgassen, waardoor er personen ziek
kunnen worden.
Batterijen kunnen ontploffen en daarbij, wanneer ze beschadigd of sterk verwarmd worden, vergiftigingen,
brandwonden (door brandend zuur) of milieuvervuiling veroorzaken.
Wanneer het apparaat niet zorgvuldig wordt afgevoerd, bestaat de kans dat onbevoegde personen de uitrusting
op ondeskundige wijze gebruiken. Hierbij kunnen zij zichzelf en derden ernstig letsel toebrengen en het milieu
vervuilen.

Hilti-apparaten zijn voor een groot deel vervaardigd uit materiaal dat kan worden gerecycled. Voor hergebruik
is een juiste materiaalscheiding noodzakelijk. In veel landen is Hilti er al op ingesteld om uw oude apparaat voor
recycling terug te nemen. Vraag hierover informatie bij de klantenservice van Hilti of bij uw verkoopadviseur.

Alleen voor EU-landen

Geef elektrisch gereedschap niet met het huisvuil mee!

Volgens de Europese richtlijn 2002/96/EG inzake oude elektrische en elektronische apparaten
en de toepassing daarvan binnen de nationale wetgeving, dient gebruikt elektrisch gereedschap
gescheiden te worden ingezameld en te worden afgevoerd naar een recyclingbedrijf dat voldoet
aan de geldende milieu-eisen.

Voer de batterijen af volgens de nationale voorschriften.

11. Fabrieksgarantie op apparatuur
Hilti garandeert dat het geleverde apparaat geen
materiaal- of fabricagefouten heeft. Deze garantie
geldt onder de voorwaarde dat het apparaat in over-
eenstemming met de handleiding van Hilti gebruikt,
bediend, verzorgd en schoongemaakt wordt, en dat
de technische uniformiteit gehandhaafd is, d.w.z. dat
er alleen origineel Hilti-verbruiksmateriaal en origi-
nele Hilti-toebehoren en -reserveonderdelen voor het
apparaat zijn gebruikt.

Deze garantie omvat de gratis reparatie of de gra-
tis vervanging van de defecte onderdelen tijdens de
gehele levensduur van het apparaat. Onderdelen die
aan normale slijtage onderhevig zijn, vallen niet onder
deze garantie.

Verdergaande aanspraak is uitgesloten voor zover
er geen dwingende nationale voorschriften zijn die
hiervan afwijken. Hilti is met name niet aansprake-
lijk voor directe of indirecte schade als gevolg van
gebreken, verliezen of kosten in samenhang met
het gebruik of de onmogelijkheid van het gebruik
van het apparaat voor welk doel dan ook. Stilzwij-
gende garantie voor gebruik of geschiktheid voor
een bepaald doel is nadrukkelijk uitgesloten.

Voor reparatie of vervanging moeten het toestel of
de betreffende onderdelen onmiddellijk na vaststel-
ling van het defect naar de verantwoordelijke Hilti-
marktorganisatie worden gezonden.
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Deze garantie omvat alle garantieverplichtingen van
de kant van Hilti en vervangt alle vroegere of gelijktij-

dige, schriftelijke of mondelinge verklaringen betref-
fende garanties.

12. EG-conformiteitsverklaring
Omschrijving: Combilaser
Type: PMC 36
Bouwjaar: 2006

Als de uitsluitend verantwoordelijken voor dit product
verklaren wij dat het voldoet aan de volgende voor-
schriften en normen: EN 61000 6 3, EN 61000 6 2,
89/336/EWG.

Hilti Corporation

Bodo Baur Tassilo Deinzer
Quality Manager Head BU Measuring Systems
BA Electric Tools & Accessories BU Measuring Systems
11 2006 11 2006
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ORIGINAL BRUGSANVISNING

PMC 36 Kombilaser
Læs brugsanvisningen grundigt igennem,
inden instrumentet tages i brug.

Opbevar altid brugsanvisningen sammen
med instrumentet.

Sørg for, at brugsanvisningen altid følger
med ved overdragelse af instrumentet til
andre.

Indholdsfortegnelse side
1. Generelle anvisninger 91
2. Beskrivelse 92
3. Tilbehør 94
4. Tekniske specifikationer 94
5. Sikkerhedsanvisninger 95
6. Ibrugtagning 96
7. Anvendelse 97
8. Rengøring og vedligeholdelse 99
9. Fejlsøgning 100
10. Bortskaffelse 100
11. Producentgaranti - Produkter 101
12. EF-overensstemmelseserklæring 101

1Disse tal henviser til illustrationer. Illustrationerne
kan du finde på udfoldssiderne på omslaget. Kig på
disse sider, når du læser brugsanvisningen.
I denne brugsanvisning betegner »instrumentet« altid
kombilaseren PMC 36.

Instrumentkomponenter, betjenings- og visningse-
lementer1
@ Pendullåsetast
; Vælgerkontakt
= Lysdiode
% Referencelinje
& Pendul
( Indstillingsdel
) Fastgørelsesslids

1. Generelle anvisninger
1.1 Signalord og deres betydning
FARE
Står ved en umiddelbart truende fare, der kanmedføre
alvorlige kvæstelser eller døden.

ADVARSEL
Advarer om en potentielt farlig situation, der kan
forårsage alvorlige personskader eller døden.

FORSIGTIG
Advarer om en potentielt farlig situation, der kan
forårsage lettere personskader eller materielle skader.

BEMÆRK
Står ved anvisninger om brug og andre nyttige oplys-
ninger.

1.2 Forklaring af piktogrammer og yderligere
anvisninger

Advarselssymboler

Generel fare
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3R

620-690nm/2.45mW max.
CLASS IIIa LASER PRODUCT

LASER RADIATION - DO NOT
STARE INTO BEAM

CAU T I O N

Symboler

Læs brugsan-
visningen før

brug

Instrumenter
og batterier
må ikke

bortskaffes
som

almindeligt
affald.

På instrumentet

Laseradvarselsskilte baseret på IEC825 /
EN608251:2003.

På instrumentet

Pas på laserstrålen.
Laseradvarselsskilte i USA baseret på CFR 21 § 1040
(FDA).

Placering af identifikationsoplysninger på instru-
mentet
Typebetegnelse og serienummer fremgår af instru-
mentets typeskilt. Skriv disse oplysninger i brugsan-
visningen, og henvis til disse, når du henvender dig
til vores kundeservice eller værksted.

Type:

Serienummer:

2. Beskrivelse
2.1 Anvendelsesformål
PMC 36 er en selvnivellerende kombilaser, med hvilken en enkelt person er i stand til at lodde hurtigt og
præcist, at overføre en vinkel på 90°, at nivellere horisontalt og gennemføre centreringsarbejde. Instrumentet
har to linjer (vandret og lodret) og fem punkter (foroven, forneden, til højre, til venstre og linjeskæringspunkt).
Linjerne og skæringspunktet har en rækkevidde på von ca. 10 m. Alle andre punkter har en rækkevidde på ca.
30 m. Rækkevidden afhænger af lysstyrken i omgivelserne.
Apparatet er fortrinsvis beregnet til indendørs brug.
Ved udendørs brug skal man sikre sig, at rammebetingelserne svarer til dem for indendørs brug. Mulige
anvendelser er:
Markeringer af placeringen af skillevægge (i en ret vinkel og lodret niveau).
Centrering af anlægsdele/installationer og andre strukturelementer på tre akser.
Kontrol og overførsel af rette vinkler.
Overførsel af punkter, der er markeret på gulvet, til loftet.
Overhold forskrifterne i denne brugsanvisning med hensyn til drift, pleje og vedligeholdelse.
Tag hensyn til påvirkning fra omgivelserne. Brug ikke fjernbetjeningen, hvis der er risiko for brand eller
eksplosion.
Brug kun originalt Hilti-tilbehør og ekstraudstyr for at undgå ulykker.
Der kan opstå farlige situationer ved anvendelse af instrumentet og det tilhørende udstyr, hvis det anvendes af
personer, der ikke er blevet undervist i dets brug, eller hvis det ikke anvendes korrekt i henhold til forskrifterne
i denne brugsanvisning.
Det er ikke tilladt at modificere eller tilføje ekstra dele til instrumentet.

2.2 Egenskaber
PMC 36 er selvnivellerende i alle retninger inden for 3,5°.
Selvnivelleringstiden er på kun ca. 5 sekunder
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Kombilaseren afgiver et advarselssignal "Uden for nivelleringsområdet", hvis selvnivelleringsområdet overskri-
des (laserstrålerne blinker).
PMC 36 udmærker sig ved at være let at betjene, let at anvende, sit robuste plasthus, og det er let at transportere
på grund af sin lille størrelse og vægt.
Instrumentet kan benyttes med lasermodtager PMA 30.
Instrumentet kobler ved normalt drift fra efter 15 minutter, ved at trykke på tilkoblingstasten i fire sekunder er
der mulighed for konstant drift.

2.3 Leveringsomfang kombilaser i karton

1 Kombilaser
1 Taske
4 Batterier
1 Brugsanvisning
1 Laserbriller
2 Måltavle
1 Producentcertifikat

2.4 Leveringsomfang kombilaser i kuffert

1 Kombilaser
1 Taske
4 Batterier
1 Brugsanvisning
1 Røradapter
1 Vægholder
1 Hurtigklemme
1 Magnetholder
2 Måltavle
1 Producentcertifikat

2.5 Driftsmeddelelser

Lysdiode Lysdiode lyser ikke. Apparatet er slukket.
Lysdiode lyser ikke. Batterier er opbrugt.
Lysdiode lyser ikke. Batterier er sat forkert i.
Lysdiode lyser konstant. Laserstråle er tilkoblet. Instrument er i drift.
Lysdiode blinker. Batterier er næsten opbrugt.
Lysdiode blinker. Temperaturen på instrumentet er over 50° C (122°

F) eller lavere end -10° C (14° F) (laserstråle lyser
ikke.)

Laserstråle Laserstråle blinker to
gange hvert 10. sekund.

Batterier er næsten opbrugt.

Laserstråle blinker med
høj frekvens.

Instrument kan ikke nivellere sig selv. (Uden for
3,5° selvnivellering).

Laserstråle blinker lang-
somt

Pendul er blokeret. Instrumentet er lukket.
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3. Tilbehør
Stativ PA 910
Stativ PA 911
Stativ PA 921
Stativ PA 931/2
Måltavle PMA 50/51
Måltavle PRA 50/51
Lasermodtager PMA 30
Røradapter PMA 70
Vægholder PMA 71
Tøradapter PMA 75
Magnetholder PMA 74
Teleskopklemstang PUA 10
Hurtigklemme PMA 25
Loftsklemme PMA 76
Hilti-kuffert PMC 36
Laserbriller PUA 60 Laserbrillerne er ikke laserbeskyt-

telsesbriller, og de beskytter ikke
øjnene mod laserstråler. Brillerne
må ikke bruges i trafikken, da de
begrænser farvesynet. Brillerne
må kun bruges ved arbejde med
PMC'en.

4. Tekniske specifikationer
Ret til tekniske ændringer forbeholdes!

BEMÆRK
Ret til tekniske ændringer forbeholdes!

Rækkevidde punkter 30 m
Rækkevidde linjer og krydspunkt 10 m
Nøjagtighed punkter Afstand 10 m (30 ft): ±3 mm (± / in)
Nøjagtighed linjer Linjernes længde 10 m (30 ft): ±1,5 mm (± / in)
Selvnivelleringstid 5 S
Laserklasse Klasse 3R: EN 60825 01:2003; IEC 825 1:2003;

klasse IIIa: CFR 21 § 1040 (FDA)
Strålediameter (nederste stråle) Afstand 5 m: < 5 mm

Afstand 20 m: < 20 mm
Strålediameter (andre stråler) Afstand 5 m: < 4 mm

Afstand 20 m: < 16 mm
Linjetykkelse Afstand 5 m: < 2,2 mm
Selvnivelleringsområde ±3,5°
Automatisk selvfrakobling aktiveret efter: 15 min
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Driftstilstandsindikator Lysdioder og laserstråler
Strømforsyning AA celler, Alkalimanganbatterier: 4
Driftsvarighed (2 punkter og 1 linje) Alkalimanganbatteri 2.500 mAh, Temperatur +25 °C

(+77°F): 40 h
Arbejdstemperatur Min. -10 °C / Maks. +50 °C (+14 til 122° F)
Opbevaringstemperatur Min. -20 °C / Maks. +63 °C (-4 til 145° F)
Støv og stænkvandsbeskyttet (undtagen batte-
rirum)

IP 54
IEC 529

Gevind til stativ BSW "UNC "
Vægt uden batterier: 0,66 kg
Mål lukket: 138 mm X 51 mm X 89 mm

åben: 164 mm X 51 mm X 126 mm

5. Sikkerhedsanvisninger
Ud over de sikkerhedstekniske forskrifter i de en-
kelte afsnit i denne brugsanvisning skal følgende
retningslinjer altid overholdes.

5.1 Generelle sikkerhedsforanstaltninger
a) Kontrollér instrumentets nøjagtighed, før du fo-

retagermålinger eller tager instrumentet i brug.
b) Der kan opstå farlige situationer ved anvendelse

af instrumentet og det tilhørende udstyr, hvis
det anvendes af personer, der ikke er blevet
undervist i dets brug, eller hvis det ikke anven-
des korrekt i henhold til forskrifterne i denne
brugsanvisning.

c) Brug kun originalt Hilti-tilbehør og ekstraudstyr
for at undgå ulykker.

d) Adskil ikke instrumentet.
e) Det er ikke tilladt at modificere eller tilføje

ekstra dele til instrumentet.
f) Overhold forskrifterne i denne brugsanvisning

med hensyn til drift, rengøring og vedligehol-
delse.

g) Undlad at deaktivere sikkerhedsanordninger og
fjerne advarselsskilte af nogen art.

h) Opbevar laseren utilgængeligt for børn.
i) Der kan forekomme højere stråling end klasse

3R (klasse IIIa), hvis de korrekte procedurer ikke
overholdes, når kabinettet åbnes. Fjernbetjenin-
gen må kun repareres af Hiltis kundeservice.

j) Tag hensyn til påvirkning fra omgivelserne. Ud-
sæt ikke instrumentet for nedbør, brug ikke
instrumentet i fugtige eller våde omgivelser.
Brug ikke fjernbetjeningen, hvis der er risiko for
brand eller eksplosion.

k) Kontrollér fjernbetjeningen før brug. Hvis fjern-
betjeningen er beskadiget, skal den sendes til
reparation hos Hilti.

l) Hvis instrumentet har været tabt eller udsat for
anden mekanisk påvirkning, skal dets nøjagtig-
hed testes.

m) Hvis instrumentet flyttes fra en meget lav tem-
peratur ind i varmere omgivelser, eller om-
vendt, skal det have tid til at akklimatisere,
inden det tages i brug.

n) Ved brug af adaptere/holdere skal det kontrol-
leres, at instrumentet er skruet ordentligt på.

o) For at undgå unøjagtige målinger skal laser-
strålevinduerne altid holdes rene.

p) Selv om fjernbetjeningen er konstrueret til den
krævende anvendelse på en byggeplads, skal
den behandles forsigtigt som ethvert andet op-
tisk og elektrisk instrument (kikkert, briller,
kamera).

q) Selvom instrumentet er modstandsdygtigt over
for fugt, bør det tørres af, så det er tørt, inden
det lægges i transportbeholderen.

r) Kontrollér instrumentet før vigtige målinger.
s) Kontrollér nøjagtigheden flere gange under

brug.

5.2 Formålstjenlig indretning af
arbejdspladserne

a) Sørg for at sikre det sted, hvor instrumentet
benyttes. Sørg ved opstilling af instrumentet
for, at strålen ikke er rettet mod andre personer
eller mod dig selv.
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b) Undgå at stå i akavede stillinger, når du ar-
bejder på en stige. Sørg for at have et sikkert
fodfæste, og hold balancen.

c) Målinger taget gennem glasplader eller andre ob-
jekter kan være unøjagtige.

d) Sørg for, at instrumentet er opstillet med god
støtte og på et jævnt, stabilt underlag (vibra-
tionsfrit).

e) Anvend kun instrumentet inden for de define-
rede driftsgrænser.

5.3 Elektromagnetisk kompatibilitet
Selv om fjernbetjeningen opfylder de strenge krav
i gældende direktiver, kan Hilti ikke udelukke mu-
ligheden for, at fjernbetjeningen forstyrres af stærk
stråling, hvilket kan medføre en fejl. Hvis det er til-
fældet eller i tilfælde af usikkerhed, skal der foretages
kontrolmålinger. Hilti kan ligeledes ikke udelukke, at
andre instrumenter (f.eks. navigationsudstyr i fly)
forstyrres.

5.4 Laserklassificering for instrumenter i klasse
3R/ klasse IIIa

a) Instrumentet opfylder kravene i laserklasse 3R
iht. IEC 825 1:2003 / EN60825-1:2003 og klasse
IIIa iht. CFR 21 § 1040 (FDA).

b) Instrumenter i laserklasse 3R og klasse IIIa bør
kun anvendes af personer, der er instrueret i
brugen af dem.

c) Anvendelsesområderne skal mærkes med lase-
radvarselsskilte.

d) Laserstråler skal forløbe langt over eller under
øjenhøjde.

e) Der skal træffes sikkerhedsforanstaltninger, så
det kan sikres, at strålen ikke utilsigtet rammer
flader, der kan kaste den tilbage.

f) Der skal træffes foranstaltninger, så det kan sik-
res, at det ikke er muligt at kigge direkte ind i
strålen.

g) Laserstrålen må ikke krydse uovervågede områ-
der.

h) Når laserinstrumenterne ikke er i brug, skal de
opbevares et aflukket sted uden adgang for uved-
kommende.

5.5 Elektrisk

a) Isolér eller fjern batterierne til forsendelse.
b) Af miljøhensyn skal instrumentet bortskaffes

i overensstemmelse med gældende national
lovgivning. Er du i tvivl, så spørg producenten.

c) Batterierne skal opbevares utilgængeligt for
børn.

d) Batteriernemå ikke overophedes eller brændes.
Batterierne kan eksplodere eller afgive giftige stof-
fer.

e) Batterierne må ikke oplades.
f) Batterierne må ikke loddes sammen i fjernbe-

tjeningen.
g) Batteriermå ikke aflades ved kortslutning, da de

derved kan overophedes og medføre brandfare.
h) Batterierne må ikke åbnes eller udsættes for

kraftige mekaniske belastninger.
i) Brug aldrig beskadigede batterier.
j) Brug ikke nye og gamle batterier sammen.

Undgå at bruge batterier af forskellige mær-
ker eller med forskellige typebetegnelser.

5.6 Væsker
Hvis batteriet anvendes forkert, kan der løbe væske ud
af batteriet/akkuen. Undgå at komme i kontakt med
denne væske. Hvis det alligevel skulle ske, skylles
med vand. Hvis du får væske i øjnene, skal du skylle
med rigeligt vand, og søge læge. Batterivæske kan
give hudirritation eller forbrændinger.

6. Ibrugtagning

6.1 Isætning af batterier 2
FARE
Isæt kun nye batterier.

1. Klap instrumentet sammen.
2. Tryk på låsen på batterirummet.
3. Træk batteriholderen nedad og ud af instrumen-

tet.
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4. Tag batterierne ud af emballagen, og sæt dem i
instrumentet.
BEMÆRK Instrumenterne må kun anvendes med
de batterier, Hilti anbefaler.

5. Kontrollér, om batterierne er ilagt korrekt i hen-
hold til anvisningerne på undersiden af instru-
mentet.

6. Luk batterirummet. Sørg for, at låsemekanismen
låser korrekt.

7. Anvendelse

BEMÆRK
For at opnå den største nøjagtighed skal du proji-
cere linjen på en vandret, jævn flade. Indstil i den
forbindelse instrumentet til 90° i forhold til niveauet.

BEMÆRK
Ved lukket instrument er pendulet automatisk blokeret
(blinkende laserstråle).

7.1 Betjening

7.1.1 Åbning af instrumentet
1. Åbn instrumentet med 90° eller 180°.
2. Indstil referencelinjen i en parallel position i for-

hold til indstilingsdelens øverste kant.
BEMÆRK Pendulet kan kun svinge frit, når refe-
rencelinjen står parallelt i forhold til indstillings-
delen, pendulfastlåsningstasten ikke er trykket,
og instrumentets hældning ikke overskrider 3,5°
i hver retning i forhold til vandret position.
BEMÆRK Hvis laserstrålerne blinker med høj
frekvens, kan instrumentet ikke nivellere sig selv.

7.1.2 Tilkobling af laserstråler

7.1.2.1 Tilkobling af lodrette stråler (to punkter
og en linje)

Tryk én gang på vælgerkontakten

7.1.2.2 Tilkobling af vandrette stråler (to punkter
og en linje)

Tryk to gange på vælgerkontakten.

7.1.2.3 Tilkobling af alle stråler
Tryk tre gange på vælgerkontakten.

7.1.3 Frakobling af instrument/laserstråler
Tryk på vælgerkontakten, indtil laserstrålen ikke læn-
gere er synlig, og lysdioden slukker.

BEMÆRK
Efter ca. 15minutter slukker instrumentet automatisk.

7.1.4 Deaktivering af frakoblingsautomatik
Tryk på vælgerkontakten (ca. 4 sekunder), indtil la-
serstrålen blinker tre gange som bekræftelse.
BEMÆRK
Instrumentet frakobles, når der trykkes på vælger-
kontakten (1 til 3 gange alt efter driftstilstand), eller
batterierne er opbrugt.

7.1.5 Anvendelse med lasermodtageren PMA 30
Se brugsanvisningen til PMA 30 for at få yderligere
oplysninger.

7.2 Anvendelseseksempler

7.2.1 Lodret centrering af rørledninger 3

7.2.2 Indretning af lysapparater 4

7.2.3 Indretning af tørprofiler til en
ruminddeling 5

7.2.4 Indretning af et forhøjet gulv 6

7.3 Kontrol

7.3.1 Kontrol af det lodrette lodpunkt 7
1. Lav en gulvmarkering (et kryds) i et højt rum

(f.eks. i en trappeopgang med en højde på 5-
10 m).

2. Sæt instrumentet på en plan og vandret flade.
3. Tænd instrumentet.
4. Stil instrumentet med den nederste lodstråle i

krydsets centrum.
5. Marker den lodrette lodstråles punkt i loftet.

Fastgør først et papir i loftet.
6. Drej instrumentet 90°.

BEMÆRK Den nederste lodstråle skal blive på
krydsets centrum.
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R = x (2)
30

RH [ft]
(d1 + d2) [inch]

4

R = x (1)
10

RH [m]
(d1 + d2) [mm]

4

7. Marker den lodrette lodstråles punkt i loftet.
8. Gentag fremgangsmåden ved en drejning på

180° og 270°.
BEMÆRK De 4 resulterende punkter definerer en
cirkel, i hvilken skæringspunkterne for diagona-
lerne d1 (1-3) og d2 (2-4) markerer det nøjagtige
lodpunkt.

7.3.1.1 Beregning af nøjagtigheden

Resultatet (R) i formlen (RH=rumhøjde) gælder for
nøjagtigheden i "mm auf 10 m" (formel(1)). Dette
resultat (R) bør ligge inden for specifikationen for
instrumentet med 3 mm på 10 m.

7.3.2 Kontrol af laserlinjernes skæringspunkt for
højdeafvigelse 8

1. Stil instrumentet på en plan og vandret flade, ca.
20 cm fra væggen (A), og ret laserstrålen mod
væggen (A).

2. Markér laserlinjernes skæringspunkt med et
kryds på væggen (A).

3. Drej instrumentet 180°, og markér laserlinjer-
nes skæringspunkt med et kryds på den overfor
liggende væg (B).

4. Stil instrumentet på en plan og vandret flade, ca.
20 cm fra væggen (B), og ret laserstrålen mod
væggen (B).

5. Markér laserlinjernes skæringspunkt med et
kryds på væggen (B).

6. Drej instrumentet 180°, og markér laserlinjer-
nes skæringspunkt med et kryds på den overfor
liggende væg (A).

7.3.2.1 Beregning af nøjagtigheden
1. Mål afstanden d1 mellem 1 og 4 og d2 mellem 2

og 3.
2. Markér centrum i d1 og d2.

Hvis referencepunkt 1 og 3 er på forskellige sider
af centrum, skal du trække d2 fra d1.
Hvis referencepunkt 1 og 3 er på samme side af
centrum, skal du lægge d1 til d2.

3. Dividér resultatet med den dobbelte værdi af
rumlængden.
Den maksimale fejl udgør 3 mm på 10 m.

7.3.3 Kontrol af de afvinklede stråler for
højdeafvigelse 8

Gentag fremgangsmåden og beregningen af nøjagtig-
heden med begge de afvinklede stråler som beskrevet
i 7.3.2 og 7.3.2.1.

7.3.4 Kontrol af vinklen mellem laserlinjernes
skæringspunkt og de afvinklede
stråler 9 10 11 12 13 14

BEMÆRK
I den følgende fremgangsmåde refererer begreberne
venstre og højre til følgende perspektiv: Instrument
set bagfra i retning af laserlinjernes skæringspunkt.

1. Opstil instrumentet i udkanten af et rum med
målene mindst 10 m i længden og 5 m i bredden
(eller det samme rumforhold på 2:1).
BEMÆRK Gulvarealet skal være plant og lige.

2. Tænd for alle laserstråler.
3. Fastgør en måltavle mindst 10 m fra instru-

mentet, så laserlinjernes skæringspunkt vises i
centrum af måltavlen.

4. Markérmed en andenmåltavle 5m (måleafstand)
fra måltavle 1 et referencepunkt på gulvet.
Den lodrette linje i den anden måltavle skal løbe
lige gennem midten af de lodrette laserlinjer.

5. Fastgør den anden måltavle mindst 5 m fra det i
trin 4 bestemte referencepunkt, så den lodrette
linje i den anden måltavle løber lige gennem
midten af de lodrette laserlinjer.

6. Placér nu instrumentet med den nederste lod-
stråle i centrum af referencekrydset fra trin 4,
således at den lodrette linje i den første mål-
tavle (fra trin 3) løber lige gennem midten af de
lodrette laserlinjer.

7. Fastgør en yderligere måltavle, eller et fast papir,
i en afstand af 5 m fra den afvinklede stråle,
halvvejs midtfor. Markér centrum (d1) i den
højre afvinklede stråle.

8. Drej instrumentet 90° set foroven med uret. Den
nederste lodstråle skal blive i referenceskærin-
gens centrum, og centrum i den højre afvinklede
stråle skal løbe lige gennem den lodrette linje i
den anden måltavle (fra trin 5).

9. Markér centrum (d2) i den højre afvinklede stråle
på den anden måltavle (fra trin 5).
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10. Markér så centrum (d3) for laserlinjernes kryds-
ningspunkt på måltavlen/fast papir fra trin 7.
BEMÆRK Den vandrette afstand mellem d1 og
d3 må maksimalt være 3 mm ved en måleafstand
på 5 m.

11. Drej instrumentet 180° set forovenmed uret. Den
nederste lodstråle skal blive i referenceskærin-
gens centrum, og centrum i den højre afvinklede
stråle skal løbe lige gennem den lodrette linje i
den første måltavle (fra trin 3).

12. Markér centrum (d4) i den venstre afvinklede
stråle på den anden måltavle (fra trin 5).
BEMÆRK Den vandrette afstand mellem d2 og
d4 må maksimalt være 3 mm ved en måleafstand
på 5 m.
BEMÆRK Når d3 er til højre for d1, må sum-
men af de vandrette afstande d1-d3 og d2-d4
maksimalt være 3 mm ved en måleafstand på 5
m.
BEMÆRK Når d3 er til venstre for d1, må for-
skellen mellem de vandrette afstande d1-d3 og
d2-d4 maksimalt være 3 mm ved en måleafstand
på 5 m.

7.3.5 Kontrol af den vandrette linjes
krumning 15 16

1. Stil instrumentet i udkanten af et rum med en
længde på mindst 10 m.
BEMÆRK Gulvarealet skal være plant og lige.

2. Tænd for alle laserstråler.
3. Fastgør en måltavle mindst 10 m fra instru-

mentet, så laserlinjernes skæringspunkt vises i
centrum af måltavlen (d0) og måltavlens lodrette
linje løber lige gennem midten af den lodrette
laserlinje.

4. Markér på gulvet med et referencekryds centrum
af den nederste lodstråle.

5. Drej instrumentet 45° set foroven med uret. Den
nederste lodstråle skal blive på referencekrydsets
centrum.

6. Markér så på måltavlen det punkt (d1), hvor den
vandrette laserlinje rammer måltavlens lodrette
linje.

7. Drej instrumentet 90° mod uret. Den nederste
lodstråle skal blive på referencekrydsets cen-
trum.

8. Markér så på måltavlen det punkt (d2), hvor den
vandrette laserlinje rammer måltavlens lodrette
linje.

9. Mål følgende lodrette afstande: d0-d1, d0-d2 og
d1-d2.
BEMÆRK Den største målte lodrette afstand må
maksimalt være 5 mm ved en måleafstand på
10 m.

8. Rengøring og vedligeholdelse
8.1 Rengøring og aftørring
1. Pust støv af glasset.
2. Undlad at berøre glasset med fingrene.
3. Der må kun anvendes rene og bløde klude; de

kan om nødvendigt vædes med ren alkohol eller
lidt vand.
BEMÆRK Undlad at anvende andre væsker, da
de kan angribe plastdelene.

4. Vær opmærksom på temperaturgrænseværdi-
erne ved opbevaring af udstyret, særligt i vinter-
og sommerperioden, hvis det opbevares i en bil
( -25° C til +60° C).

8.2 Opbevaring
Instrumenter, der er blevet våde, bør pakkes ud. Tør
instrumenter, transportbeholder og tilbehør af (ved

maks. 50° C/122° F), og rengør dem. Udstyret må
først pakkes ned igen, når det er helt tørt.
Hvis instrumentet har ligget ubrugt hen i længere
tid eller er blevet transporteret langt, skal der gen-
nemføres en kontrolmåling, inden det tages i brug
igen.
Tag batterierne ud af instrumentet før længere tids
opbevaring. Batterier, som lækker, kan beskadige
instrumentet.

8.3 Transport
Til transport eller forsendelse af udstyret bør der
benyttes enten en Hilti-forsendelseskasse eller tilsva-
rende egnet emballage.
FARE
Instrumentet skal altid sendes uden batterier/batteri
i.
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9. Fejlsøgning

Fejl Mulig årsag Afhjælpning

Det er ikke muligt at tænde for
instrumentet.

Batteriet er tomt. Udskift batteriet.
Batteriet vender forkert. Ilæg batteriet, så det vender kor-

rekt.
Batterirummet er ikke lukket. Luk batterirummet.
Instrumentet eller vælgerkontakten
er defekt.

Lad et Hilti-serviceværksted repa-
rere instrumentet.

Nogle af laserstrålerne funge-
rer ikke.

Laserkilden eller laseraktiveringen
er defekt.

Lad et Hilti-serviceværksted repa-
rere instrumentet.

Det er muligt at tænde for
instrumentet, men der kan
ikke ses nogen laserstråle.

Laserkilden eller laseraktiveringen
er defekt.

Lad et Hilti-serviceværksted repa-
rere instrumentet.

Temperaturen er for høj eller for
lav.

Lad instrumenet køle af eller varme
op.

Den automatiske nivellering
fungerer ikke.

Instrumentet er opstillet på et for
skråt underlag.

Stil instrumentet plant.

Pendulet låser. Aktivér pendulet.
For stærkt lys fra fremmede lyskil-
der.

Reducer mængden af lyset fra
fremmede lyskilder.

Hældningssensor defekt. Lad et Hilti-serviceværksted repa-
rere instrumentet.

Stativet kan ikke foldes ud. Stativet (hængslet) er snavset. Rengør stativet.
Stativet er bøjet. Lad et Hilti-serviceværksted repa-

rere instrumentet.

10. Bortskaffelse
ADVARSEL
Hvis udstyret ikke bortskaffes korrekt, kan der ske følgende:
Ved afbrænding af plastikdele kan der opstå giftig røggas, som man kan blive syg af at indånde.
Ved beskadigelse eller kraftig opvarmning kan batteriet eksplodere og dermed forårsage forgiftning, forbræn-
ding, ætsning eller forurening af miljøet.
Ved en skødesløs bortskaffelse kan udstyret havne i hænderne på ukyndige personer, som ikke ved, hvordan
udstyret håndteres korrekt. Dette kan medføre, at du selv eller andre kommer slemt til skade, eller at miljøet
forurenes.

Størstedelen af de materialer, som anvendes ved fremstillingen af Hilti-produkter, kan genvindes. Materialerne
skal sorteres, før de kan genvindes. I mange lande findes der allerede ordninger, hvor Hilti indsamler sine brugte
produkter til genvinding. Yderligere oplysninger får du hos Hilti-kundeservice eller din lokale Hilti-konsulent.
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Kun for EU-lande

Elektrisk måleudstyr må ikke bortskaffes sammen med almindeligt husholdningsaffald!

I henhold til det europæiske direktiv 2002/96/EF om bortskaffelse af elektriske og elektroniske
produkter og gældende national lovgivning skal brugt elværktøj indsamles separat og bortskaffes
på en måde, der skåner miljøet mest muligt.

Bortskaffelse af batterierne skal ske i overensstemmelse med de nationale forskrifter.

11. Producentgaranti - Produkter
Hilti garanterer, at det leverede produkt er
fri for materiale- og fabrikationsfejl. Garantien
forudsætter, at produktet anvendes og håndteres
samt vedligeholdes og rengøres i henhold til
Hilti-brugsanvisningen, og at den tekniske enhed
er bevaret, dvs. at der udelukkende er anvendt
originale Hilti-forbrugsmaterialer, -tilbehørsdele og
-reservedele til produktet.

Garantien omfatter reparation uden beregning eller
udskiftning af defekte dele uden beregning i hele
produktets levetid. Dele, der som følge af normalt slid
trænger til at blive udskiftet eller repareret, er ikke
omfattet af garantien.

Hilti afviser alle yderligere krav, medmindre den
nationale lovgivning forbyder en sådan afvisning.

Hilti påtager sig således intet ansvar for direkte el-
ler indirekte skader, samtidige eller efterfølgende
skader, tab eller omkostninger, som er opstået i
forbindelse med eller på grund af anvendelsen af
produktet, eller som er opstået på grund af pro-
duktets uegnethed til et bestemt formål. Stiltiende
garantier for anvendelse eller egnethed til et be-
stemt formål udelukkes udtrykkeligt.

I forbindelse med reparation eller udskiftning af pro-
duktet eller dele deraf, forudsættes det, at produktet
eller de pågældende dele indsendes til Hilti, umiddel-
bart efter at skaden er konstateret.

Nærværende garanti omhandler samtlige garantifor-
pligtelser fra Hiltis side og erstatter alle tidligere el-
ler samtidige garantierklæringer, såvel skriftlige som
mundtlige.

12. EF-overensstemmelseserklæring
Betegnelse: Kombilaser
Typebetegnelse: PMC 36
Produktionsår: 2006

Vi erklærer som eneansvarlige, at dette produkt er i
overensstemmelse med følgende direktiver og stan-
darder: EN 61000 6 3, EN 61000 6 2, 89/336/EØF.

Hilti Corporation

Bodo Baur Tassilo Deinzer
Quality Manager Head BU Measuring Systems
BA Electric Tools & Accessories BU Measuring Systems
11 2006 11 2006
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BRUKSANVISNING I ORIGINAL

PMC 36 Kombilaser
Läs noga igenom bruksanvisningen innan
du använder instrumentet.

Förvara alltid bruksanvisningen tillsam-
mans med instrumentet.

Se till att bruksanvisningen följer med in-
strumentet, om detta lämnas till en annan
användare.

Innehållsförteckning Sidan
1. Allmän information 103
2. Beskrivning 104
3. Tillbehör 106
4. Teknisk information 106
5. Säkerhetsföreskrifter 107
6. Före start 108
7. Drift 109
8. Skötsel och underhåll 111
9. Felsökning 112
10. Avfallshantering 112
11. Tillverkarens garanti 113
12. Försäkran om EU-konformitet 113

1Siffrorna hänvisar till olika bilder. Bilderna som hör
till texten hittar du på det utvikbara omslaget. Ha alltid
detta uppslaget vid genomgång av bruksanvisningen.
I bruksanvisningen avser "instrumentet" kombilasern
PMC 36.

Instrumentets komponenter, manöver- och indike-
ringsdelar1
@ Pendellåsningsknapp
; Omkopplare
= Lysdiod
% Referenslinje
& Pendel
( Inställningsdon
) Monteringsspår

1. Allmän information
1.1 Riskindikationer
FARA
Anger överhängande risker som kan leda till svåra
personskador eller dödsolycka.

VARNING
Anger en potentiell risksituation som skulle kunna
leda till allvarlig personskada eller dödsolycka.

FÖRSIKTIGHET
Anger situationer som kan vara farliga och leda till
skador på person eller utrustning.

OBSERVERA
Används för viktiga anmärkningar och annan praktisk
information.

1.2 Förklaring av illustrationer och fler
anvisningar

Varningssymboler

Varning för
allmän fara
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3R

620-690nm/2.45mW max.
CLASS IIIa LASER PRODUCT

LASER RADIATION - DO NOT
STARE INTO BEAM

CAU T I O N

Övriga symboler

Läs bruksan-
visningen före
användning

Instrumentet
och batterierna

får inte
sorteras som
brännbart
material

På instrumentet

Laservarningsskylt enligt IEC825 / EN60825 1:2003

På instrumentet

Utsätt inte för strålen.
Laservarningsskylt för USA enligt CFR 21 § 1040
(FDA).

Här hittar du identifikationsdata på instrumentet
Typbeteckningen och serienumret finns på instru-
mentets typskylt. Skriv in dessa uppgifter i bruksan-
visningen så att du alltid kan ange dem om du vänder
dig till vår representant eller verkstad.

Typ:

Serienr:

2. Beskrivning
2.1 Korrekt användning
PMC 36 är en självnivellerande kombilaser, med vilken en person utan assistans snabbt och exakt kan loda,
överföra en vinkel på 90°, nivellera horisontellt och genomföra riktningsarbeten. Instrumentet har två linjer (en
horisontell och en vertikal) och fem punkter (upp, ner, höger, vänster och linjernas skärningspunkt). Linjerna
och skärningspunkten har en räckvidd på ca 10 m. Alla andra punkter har en räckvidd på ca 30 m. Räckvidden
är beroende av omgivningsljuset.
Instrumentet ska i första hand användas inomhus.
Vid användning utomhus måste man se till att omgivningsförhållandena motsvarar dem som föreligger
inomhus. Möjliga användningsområden är:
Markering av position för skiljeväggar (i rät vinkel och i vertikalplanet).
Riktning av anläggningsdelar/installationer och andra strukturelement på tre axlar.
Kontroll och överföring av räta vinklar.
Överföring av punkter markerade på golvet till taket.
Observera de råd beträffande användning, skötsel och underhåll som ges i bruksanvisningen.
Ta hänsyn till omgivningen. Använd inte instrumentet i utrymmen där brand eller explosionsrisk föreligger.
För att undvika skador bör du endast använda originaltillbehör insatsverktyg från Hilti.
Instrumentet och dess tillbehör kan utgöra en risk om de används på ett felaktigt sätt av outbildad personal
eller inte används enligt föreskrifterna.
Instrumentet får inte ändras eller byggas om på något sätt.

2.2 Egenskaper
PMC 36 är självnivellerande inom 3,5° i alla riktningar.
Självnivelleringstiden är endast ca 5 sekunder
Kombilasern signalerar varningen "Utanför nivelleringsområdet" om självnivelleringsområdet överskrids (la-
serstrålarna blinkar).
PMC 36 utmärks av enkelhet i handhavandet, användarvänlighet och ett robust plasthölje. Tack vare kompakta
mått och låg vikt är den också enkel att transportera.
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Instrumentet kan användas med lasermottagare PMA 30.
I normalt driftläge stängs instrumentet av efter 15 minuter. Du kopplar in kontinuerlig drift genom att trycka
på strömbrytarknappen i fyra sekunder.

2.3 Leveransinnehåll, kombilaser i kartong

1 Kombilaser
1 Väska
4 Batterier
1 Bruksanvisning
1 Lasersiktesglasögon
2 Måltavla
1 Tillverkarcertifikat

2.4 Leveransinnehåll, kombilaser i verktygslåda

1 Kombilaser
1 Väska
4 Batterier
1 Bruksanvisning
1 Röradapter
1 Vägghållare
1 Snabbklämma
1 Magnethållare
2 Måltavla
1 Tillverkarcertifikat

2.5 Driftsignaler

Lysdiod Lysdioden lyser inte. Instrumentet är frånkopplat.
Lysdioden lyser inte. Batterierna är uttömda.
Lysdioden lyser inte. Batterierna är felaktigt isatta.
Lysdioden lyser kon-
stant.

Laserstrålen är inkopplad. Instrumentet är igång.

Lysdioden blinkar. Batterierna är nästan slut.
Lysdioden blinkar. Instrumentets temperatur är högre än 50 °C (122

°F) eller lägre än -10 °C (14 °F) (laserstrålen lyser
inte).

Laserstråle Laserstrålen blinkar två
gånger var 10 sekund.

Batterierna är nästan slut.

Laserstrålen blinkar
snabbt.

Instrumentet kan inte nivellera sig självt. (Utanför
självnivelleringen på 3,5°.)

Laserstrålen blinkar
långsamt

Pendeln är spärrad. Instrumentet är ihopfällt.
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3. Tillbehör
Stativ PA 910
Stativ PA 911
Stativ PA 921
Stativ PA 931/2
Måltavla PMA 50/51
Måltavla PRA 50/51
Lasermottagare PMA 30
Röradapter PMA 70
Vägghållare PMA 71
Gipsväggsadapter PMA 75
Magnethållare PMA 74
Teleskopstång PUA 10
Snabbklämma PMA 25
Takklämma PMA 76
Hilti-verktygslåda PMC 36
Lasersiktesglasögon PUA 60 Detta är inga skyddsglasögon och

skyddar inte ögonen från laser-
strålarna. Glasögonen begränsar
färgseendet och får därför inte an-
vändas i trafiken utan endast vid
arbete med PMC:n.

4. Teknisk information
Med reservation för tekniska ändringar!

OBSERVERA
Med reservation för tekniska ändringar!

Räckvidd, punkter 30 m
Räckvidd, linjer och skärningspunkt 10 m
Precision, punkter Avstånd 10 m (30 ft): ±3 mm (± / tum)
Precision, linjer Linjens längd 10 m (30 ft): ±1,5 mm (± / tum)
Självnivelleringstid 5 s
Laserklass Klass 3R: EN 60825 01:2003; IEC 825 1:2003;

klass IIIa: CFR 21 § 1040 (FDA)
Stråldiameter (nedre stråle) Avstånd 5 m: < 5 mm

Avstånd 20 m: < 20 mm
Stråldiameter (övriga strålar) Avstånd 5 m: < 4 mm

Avstånd 20 m: < 16 mm
Linjetjocklek Avstånd 5 m: < 2,2 mm
Självnivelleringsområde ±3,5°
Automatisk självavstängning aktiveras efter: 15 min
Driftindikator Lysdiod och laserstrålar
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Strömförsörjning AA batteri, Alkali-mangan-batterier: 4
Batterilivslängd (2 punkter och 1 linje) Alkali-mangan-batteri 2 500 mAh, Temperatur

+25 °C (+77 °F): 40 h
Drifttemperatur Min. -10 °C / Max. +50 °C (+14 till 122 °F)
Förvaringstemperatur Min. -20 °C / Max. +63 °C (-4 till +145 °F)
Damm och stänkvattenskydd (utom batterifack) IP 54

IEC 529
Stativgänga BSW "UNC "
Vikt utan batterier: 0,66 kg
Mått ihopfälld: 138 mm X 51 mm X 89 mm

uppfälld: 164 mm X 51 mm X 126 mm

5. Säkerhetsföreskrifter
Förutom de säkerhetstekniska anvisningarna i
bruksanvisningens olika kapitel måste följande
föreskrifter alltid följas.

5.1 Allmänna säkerhetsåtgärder
a) Kontrollera instrumentets noggrannhet före

mätning/användning.
b) Instrumentet och dess tillbehör kan utgöra en

risk om de används på ett felaktigt sätt av
outbildad personal eller inte används enligt
föreskrifterna.

c) För att undvika skador bör du endast använda
originaltillbehör från Hilti.

d) Öppna inte instrumentet.
e) Instrumentet får inte ändras eller byggas om på

något sätt.
f) Observera de råd beträffande användning, sköt-

sel och underhåll som ges i bruksanvisningen.
g) Säkerhetsanordningarna får inte inaktiveras och

anvisnings- och varningsskyltarna får inte tas
bort.

h) Se till att barn inte befinner sig nära laserin-
strumentet.

i) Om instrumentet skruvas isär på ett felaktigt sätt
kan de laserstrålar som skickas ut överstiga klass
3R/klass IIIa. Låt endast auktoriserad personal
från Hilti-service reparera instrumentet.

j) Ta hänsyn till omgivningen. Utsätt inte instru-
mentet för regn och använd det inte i fuktiga och
våta omgivningar. Använd inte instrumentet där
det finns risk för brand eller explosioner.

k) Kontrollera instrumentet innan du använder det.
Om det skulle vara skadat på något sätt, lämna
in det till Hiltis serviceverkstad för reparation.

l) Om du har tappat instrumentet, eller om det har
utsatts för annan mekanisk påverkan, måste
dess precision provas.

m) Låt alltid instrumentet anta omgivningens tem-
peratur innan du använder det, om det har
flyttats från stark kyla till ett varmare utrymme
eller omvänt.

n) Vid användning med adapter, se till att instru-
mentet är ordentligt fastskruvat.

o) För att undvika felmätning måste man alltid
hålla laserfönstret rent.

p) Även om instrumentet är konstruerat för an-
vändning på byggplatser bör det hanteras med
varsamhet, i likhet med andra optiska och
elektriska instrument (kikare, glasögon eller
kamera).

q) Instrumentet är skyddat mot fukt men bör ändå
torkas av innan det placeras i transportväskan.

r) Kontrollera alltid instrumentet innan du genom-
för viktiga mätningar.

s) Kontrollera förtlöpande precisionen under an-
vändningen.

5.2 Åtgärder för att göra arbetsplatsen säker
a) Säkra arbetsområdet och se till att strålen inte

riktas mot andra personer eller mot dig själv
när instrumentet monteras.

b) Undvik att stå i en onaturlig position vid arbete
på stege. Se till att hela tiden stå stadigt och
hålla balansen.

c) Mätningar genom en glasskiva eller andra objekt
kan förvanska mätresultatet.

sv

107
Printed: 07.07.2013 | Doc-Nr: PUB / 5071411 / 000 / 00



d) Se till att instrumentet är uppställt på ett stabilt
(vibrationsfritt) underlag.

e) Använd endast instrumentet inom det definie-
rade driftsområdet.

5.3 Elektromagnetisk kompatibilitet
Även om instrumentet uppfyller de höga kraven i
gällande normer kan Hilti inte utesluta möjligheten
att det kan störas av stark strålning, vilket kan leda
till felaktiga resultat. I dessa och andra fall då osä-
kerhet råder bör kontrollmätningar utföras. Hilti kan
inte heller utesluta att andra instrument (t.ex. navige-
ringsutrustning i flygplan) störs.

5.4 Laserklassificering för instrument i klass 3R/
klass IIIa

a) Instrumentet uppfyller villkoren i laserklass 3R
enligt IEC 825 1:2003 / EN60825-1:2003 och
klass IIIa enligt CFR 21 § 1040(FDA).

b) Instrument i laserklass 3R och klass IIIa får endast
hanteras av utbildade personer.

c) Arbetsplatsen bör markeras med laservarnings-
skyltar.

d) Laserstrålarna bör riktas långt under eller över
ögonhöjd.

e) Säkerhetsåtgärder bör vidtas, så att laserstrålen
inte oavsiktligt träffar reflekterande ytor.

f) Vidta åtgärder som förhindrar att personer tittar
direkt in i strålen.

g) Laserstrålen bör inte passera obevakade områ-
den.

h) När laserinstrumentet inte används, ska det för-
varas på platser dit obehöriga inte har tillträde.

5.5 Elektricitet

a) Isolera eller avlägsna batterierna före frakt.
b) För att undvika skador på miljön måste instru-

mentet avfallshanteras enligt gällande lands-
specifika riktlinjer. Vid osäkerhet, prata med
tillverkaren.

c) Batterierna måste förvaras oåtkomliga för barn.
d) Batterierna får inte överhettas eller kastas i

öppen eld. Batterierna kan explodera eller avge
giftiga ångor.

e) Ladda inte batterierna.
f) Batterierna får inte lödas fast i instrumentet.
g) Ladda inte ur batterierna genom att kortsluta

dem, eftersom de då hettas upp kraftigt och du
riskerar brännskador.

h) Batterierna får inte öppnas eller utsättas för
kraftig mekanisk belastning.

i) Sätt aldrig i skadade batterier.
j) Blanda inte gamla och nya batterier. Använd

inte batterier från olika tillverkare eller med
olika typbeteckning.

5.6 Syra
Vid felaktig användning kan syra rinna ut ur batteriet.
Undvik kontakt med vätskan. Vid oavsiktlig kontakt,
spola med vatten. Om du får syra i ögonen bör du
skölja ögonen med rikligt med vatten och dessutom
kontakta läkare. Syran från batteriet kan medföra
hudirritation eller brännskador.

6. Före start

6.1 Sätta i batterier 2
FARA
Sätt bara i nya batterier.

1. Fäll ihop instrumentet.

2. Tryck på batterifackets spärr.
3. Dra ut batteribehållaren nedåt ur instrumentet.
4. Ta ut batterierna ur förpackningen och sätt in

dem direkt i instrumentet.
OBSERVERA Instrumenten får endast drivasmed
batterier som rekommenderas av Hilti.

5. Kontrollera att polerna är korrekt riktade enligt
anvisningarna på undersidan av instrumentet.

6. Stäng batterifacket. Se till att det inte kommer in
någon smuts när du hakar i spärren.

sv

108
Printed: 07.07.2013 | Doc-Nr: PUB / 5071411 / 000 / 00



7. Drift

OBSERVERA
Högsta precision erhålls om linjen projiceras på en
lodrät, jämn yta. Rikta instrumentet i 90° mot ytan.

OBSERVERA
När instrumentet är ihopfällt spärras pendeln auto-
matiskt (blinkande laserstråle).

7.1 Drift

7.1.1 Fälla upp instrumentet
1. Öppna instrumentet 90° eller 180°.
2. Ställ in referenslinjen parallellt med inställnings-

donets överkant.
OBSERVERA Pendeln kan bara svänga fritt om
referenslinjen är parallell med inställningsdonet,
pendellåsningsknappen inte är intryckt och in-
strumentets lutning inte överstiger 3,5° mot ho-
risontalplanet i någon riktning.
OBSERVERA Om laserstrålarna blinkar snabbt
kan instrumentet inte nivellera sig självt.

7.1.2 Koppla till laserstrålarna

7.1.2.1 Koppla till de vertikala strålarna (två
punkter och en linje)

Tryck en gång på omkopplaren

7.1.2.2 Koppla till de horisontella strålarna (två
punkter och en linje)

Tryck två gånger på omkopplaren.

7.1.2.3 Koppla till alla strålar
Tryck tre gånger på omkopplaren.

7.1.3 Koppla från instrumentet/laserstrålarna
Håll omkopplaren intryckt tills laserstrålen inte längre
syns och lysdioden slocknar.
OBSERVERA
Efter ca 15 minuter kopplas instrumentet från auto-
matiskt.

7.1.4 Avaktivera automatisk frånkoppling
Håll omkopplaren intryckt (i ca 4 sekunder) tills la-
serstrålen blinkar tre gånger som bekräftelse.
OBSERVERA
Instrumentet kopplas från när man trycker på om-
kopplaren (en till tre gånger, beroende på drifttill-
stånd) eller batterierna är uttömda.

7.1.5 Använda lasermottagare PMA 30
Se bruksanvisningen till PMA 30 för ytterligare infor-
mation.

7.2 Exempel på användning

7.2.1 Vertikal utsättning av rörledningar 3

7.2.2 Utsättning av belysning 4

7.2.3 Utsättning av reglar för
mellanväggsmontage 5

7.2.4 Avvägning av upphöjda golv 6

7.3 Kontroll

7.3.1 Kontroll av lodpunkt 7
1. Gör en markering (ett kryss) på golvet i ett rum

med hög takhöjd (till exempel i ett trapphus med
en höjd av 5-10 m).

2. Ställ instrumentet på en jämn och vågrät yta.
3. Slå på instrumentet.
4. Rikta instrumentets nedre lodstråle mot kryssets

centrum.
5. Markera den vertikala lodstrålens punkt i taket.

Sätt dit ett papper för detta ändamål.
6. Vrid instrumentet 90°.

OBSERVERA Den nedre lodstrålen måste vara
kvar i kryssets centrum.

7. Markera den vertikala lodstrålens punkt i taket.
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R = x (2)
30

RH [ft]
(d1 + d2) [inch]

4

R = x (1)
10

RH [m]
(d1 + d2) [mm]

4

8. Upprepa proceduren med en vinkel på 180° och
270°.
OBSERVERA De 4 punkterna som erhålls bildar
en cirkel, där korsningspunkterna för diagona-
lerna d1 (1-3) och d2 (2-4) markerar den exakta
lodpunkten.

7.3.1.1 Beräkning av precision

Resultatet (R) för formeln (RH = rumshöjd) avser pre-
cisionen i "mm vid 10 m" (Formel(1)). Detta resultat
(R) bör ligga inom specifikationen för instrumentet, 3
mm vid 10 m.

7.3.2 Kontroll av höjdtoleransen för
laserlinjernas skärningspunkt 8

1. Ställ instrumentet på en jämn och vågrät yta, ca
20 cm från väggen (A) och rikta laserstrålen mot
väggen (A).

2. Markera laserlinjernas skärningspunkt med ett
kryss på väggen (A).

3. Vrid instrumentet 180° och markera laserlinjer-
nas skärningspunkt med ett kryss på väggen mitt
emot (B).

4. Ställ instrumentet på en jämn och vågrät yta, ca
20 cm från väggen (B), och rikta laserstrålen mot
väggen (B).

5. Markera laserlinjernas skärningspunkt med ett
kryss på väggen (B).

6. Vrid instrumentet 180° och markera laserlinjer-
nas skärningspunkt med ett kryss på väggen mitt
emot (A).

7.3.2.1 Beräkning av precision
1. Mät avståndet d1 mellan 1 och 4 samt d2 mellan

2 och 3.
2. Markera centrumpunkten för d1 och d2.

Skulle referenspunkterna 1 och 3 befinna sig på
olika sidor av centrumpunkten, subtrahera d2
från d1.
Om referenspunkterna 1 och 3 ligger på samma
sida om centrumpunkten, addera d1 till d2.

3. Dividera resultatet med rumslängdens dubbla
värde.
Maxfel uppgår till 3 mm vid 10 m.

7.3.3 Kontroll av höjdtoleransen för strålarna i
rät vinkel 8

Upprepa proceduren och precisionsberäkningen för
båda de rätvinklade strålarna enligt beskrivningen i
7.3.2 och 7.3.2.1.

7.3.4 Kontroll av vinkeln mellan laserlinjernas
skärningspunkt och de rätvinklade
strålarna 9 10 11 12 13 14

OBSERVERA
I proceduren nedan utgår begreppen "höger" och
"vänster" från följande perspektiv: Instrumentet be-
traktas bakifrån, i riktning mot laserlinjernas skär-
ningspunkt.

1. Ställ instrumentet i ena änden av ett rum som är
minst 10 m långt och 5 m brett (eller som har
motsvarande rumsförhållande 2:1).
OBSERVERA Golvytan måste vara jämn och
vågrät.

2. Koppla till alla laserstrålarna.
3. Fäst en måltavla minst 10 m från instrumentet,

så att laserlinjernas skärningspunkt projiceras på
måltavlans mitt.

4. Markera med en andra måltavla ett referenskryss
på golvet 5 m (mätavstånd) från måltavla 1.
Den vertikala linjen på den andra måltavlan ska
löpa rakt genom den vertikala laserlinjens mitt.

5. Fäst den andra måltavlan minst 5 m från den
referenspunkt som bestämts i steg 4, så att den
andra måltavlans vertikala linje löper rakt genom
mitten av den vertikala laserlinjen.

6. Placera nu instrumentet med den nedre lodstrå-
len mot centrum av referenskrysset från steg 4,
så att den första måltavlans vertikala linje (från
steg 3) går rakt igenom den vertikala laserlinjens
mitt.

7. Fixera ytterligare en måltavla, eller ett stadigt
papper, på ett avstånd av 5 m från den rätvink-
liga strålen, halvvägs till centrum. Markera den
högra, rätvinkliga strålens centrumpunkt (d1).

8. Vrid instrumentet 90°, sett uppifrån medurs.
Den nedre lodstrålen måste ligga kvar på refe-
renskryssets centrum och den högra, rätvinkliga
strålens centrummåste gå rakt igenomden andra
måltavlans vertikala linje (från steg 5).

9. Markera den högra, rätvinkliga strålensmittpunkt
(d2) på den andra måltavlan (från steg 5).
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10. Markera sedan centrumpunkten (d3) för laser-
linjernas skärningspunkt på måltavlan/papperet
från steg 7.
OBSERVERA Det horisontala avståndet mellan
d1 och d3 får uppgå till max 3 mm vid ett
mätavstånd om 5 m.

11. Vrid instrumentet 180°, sett uppifrån medurs.
Den nedre lodstrålen måste ligga kvar på refe-
renskryssets centrum och den högra, rätvinkliga
strålens centrummåste gå rakt igenomden första
måltavlans vertikala linje (från steg 3).

12. Markera sedan den vänstra, rätvinkliga strålens
mittpunkt (d4) på den andra måltavlan (från steg
5).
OBSERVERA Det horisontala avståndet mellan
d2 och d4 får uppgå till max 3 mm vid ett
mätavstånd om 5 m.
OBSERVERA Om d3 ligger till höger om d1 får
summan av de horisontella avstånden d1–d3 och
d2–d4 högst uppgå till 3 mm vid ett mätavstånd
om 5 m.
OBSERVERA Om d3 ligger till vänster om d1
får skillnaden mellan de horisontella avstånden
d1–d3 och d2–d4 högst uppgå till 3 mm vid ett
mätavstånd om 5 m.

7.3.5 Kontroll av den horisontella linjens
krökning 15 16

1. Ställ instrumentet i ena änden av ett rum som är
minst 10 m långt.
OBSERVERA Golvytan måste vara jämn och
vågrät.

2. Koppla till alla laserstrålarna.
3. Fäst en måltavla minst 10 m från instrumentet,

så att laserlinjernas skärningspunkt projiceras
mitt på måltavlan (d0) och måltavlans vertikala
linje löper rakt genom mitten av den vertikala
laserlinjen.

4. Märk ut den nedre lodstrålens mittpunkt med ett
referenskryss på golvet.

5. Vrid instrumentet 45° medurs (sett uppifrån).
Den nedre lodstrålen måste ligga kvar i refe-
renskryssets centrum.

6. Markera sedan på måltavlan den punkt (d1) där
den horisontella laserlinjen skär måltavlans ver-
tikala linje.

7. Vrid nu instrumentet 90° moturs. Den nedre
lodstrålen måste ligga kvar i referenskryssets
centrum.

8. Markera sedan på måltavlan den punkt (d2) där
den horisontella laserlinjen skär måltavlans ver-
tikala linje.

9. Mät följande vertikala avstånd: d0–d1, d0–d2 och
d1–d2.
OBSERVERA Det största uppmätta horisontella
avståndet får uppgå till max 5 mm vid ett
mätavstånd om 10 m.

8. Skötsel och underhåll
8.1 Rengöring och avtorkning
1. Blås bort damm från glasytorna.
2. Rör inte vid glaset med fingrarna.
3. Använd endast rena och torra trasor vid rengö-

ringen. Fukta lätt med ren alkohol eller lite vatten
vid behov.
OBSERVERA Använd inga andra vätskor. Det kan
skada plastdelarna.

4. Observera temperaturbegränsningarna vid för-
varing av utrustningen, särskilt vid förvaring i
fordon vinter-/sommartid (-25 °C till +60 °C).

8.2 Förvaring
Ta ut våta instrument. Torka (vid högst 50 °C / 122 °F)
och rengör instrument, transportväska och tillbehör.
Lägg inte tillbaka utrustningen innan den är helt torr.
Om utrustningen har legat oanvänd ett längre tag
eller transporterats en lång sträcka, bör du utföra en
kontrollmätning innan du använder den.
Ta ut batterierna om instrumentet inte kommer att an-
vändas under en längre tid. Instrumentet kan skadas
av batterier som blivit otäta.
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8.3 Transport
För transport eller leverans av utrustningen bör du
antingen använda Hilti-verktygslådan eller en likvärdig
förpackning.

FARA
Transportera alltid instrumentet utan batterier.

9. Felsökning

Fel Möjlig orsak Lösning

Det går inte att slå på instru-
mentet.

Batteriet är slut. Byt ut batteriet.
Felaktig polaritet hos batteriet. Sätt in batteriet korrekt.
Batterifacket är inte stängt. Stäng batterifacket.
Instrument eller omkopplare defekt. Låt Hilti-service reparera instru-

mentet.
Enstaka laserstrålar fungerar
inte.

Laserkälla eller laserstyrning är
defekt.

Låt Hilti-service reparera instru-
mentet.

Det går att slå på instrumen-
tet, men ingen laserstråle
syns.

Laserkälla eller laserstyrning är
defekt.

Låt Hilti-service reparera instru-
mentet.

Temperaturen är för hög eller för
låg.

Kyl ner resp. värm upp instrumen-
tet.

Automatisk nivellering funge-
rar inte.

Instrumentet har ställts på ett
ojämnt underlag.

Ställ instrumentet på ett jämnt un-
derlag.

Pendeln har stoppats. Frigör pendeln.
För starkt ljus från omgivningen. Minska omgivningsljuset.
Lutningssensorn är defekt. Låt Hilti-service reparera instru-

mentet.
Inställningsdonet går inte att
fälla upp.

Inställningsdon (gångjärn) smut-
sigt.

Rengör inställningsdonet.

Inställningsdon böjt. Låt Hilti-service reparera instru-
mentet.

10. Avfallshantering
VARNING
Om utrustningen inte avfallshanteras på rätt sätt kan det få följande konsekvenser:
Vid förbränning av plast uppstår giftiga och hälsovådliga gaser.
Om batterierna skadas eller utsätts för stark hetta kan de explodera och därigenom orsaka förgiftning, bränder,
frätskador eller ha annan negativ inverkan på miljön.
Om du underlåter att avfallshantera utrustningen korrekt kan obehöriga personer få tillgång till den och
använda den på ett felaktigt sätt. Därigenom kan både du och andra skadas och miljön utsättas för onödiga
påfrestningar.
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Hiltis instrument är till stor del tillverkade av återvinningsbart material. En förutsättning för återvinning är att
materialet separeras på rätt sätt. I många länder tar Hilti emot sina uttjänta produkter för återvinning. Fråga
Hiltis kundservice eller din Hilti-säljare.

Gäller endast EU-länder

Elektriska mätinstrument får inte kastas i hushållssoporna!

Enligt direktivet 2002/96/EG som avser äldre elektrisk och elektronisk utrustning och dess
tillämpning enligt nationell lagstiftning ska uttjänta elektriska verktyg sorteras separat och lämnas
till miljövänlig återvinning.

Källsortera batterierna enligt de nationella föreskrifterna

11. Tillverkarens garanti
Hilti garanterar att produkten inte har några material-
eller tillverkningsfel. Garantin gäller under förutsätt-
ning att produkten används och hanteras, sköts och
rengörs enligt Hiltis bruksanvisning samt att den
tekniska enheten bevarats intakt, d.v.s. att endast
originaldelar, tillbehör och reservdelar från Hilti har
använts.

Garantin omfattar kostnadsfri reparation eller kost-
nadsfritt utbyte av felaktiga delar under hela produk-
tens livslängd. Delar som normalt slits omfattas inte
av garantin.

Ytterligare anspråk är uteslutna, såvida inte annat
strikt föreskrivs i nationella bestämmelser. Framför

allt kan Hilti inte hållas ansvarigt för direkta eller
indirekta tillfälliga skador eller följdskador, förlus-
ter eller kostnader i samband med användningen
eller p.g.a. att produkten inte kan användas för
en viss uppgift. Indirekt garanti avseende använd-
ning eller lämplighet för något bestämt ändamål är
uttryckligen utesluten.

När felet fastställts ska produkten tillsammans med
den aktuella delen skickas för reparation och/eller
utbyte till Hiltis serviceverkstad.

Denna garanti omfattar Hiltis samtliga skyldigheter
och ersätter alla tidigare eller samtida uttalanden,
skriftliga eller muntliga överenskommelser vad gäller
garanti.

12. Försäkran om EU-konformitet
Beteckning: Kombilaser
Typbeteckning: PMC 36
Konstruktionsår: 2006

Vi försäkrar under eget ansvar att produkten stäm-
mer överens med följande riktlinjer och normer:
EN 61000 6 3, EN 61000 6 2, 89/336/EWG.

Hilti Corporation

Bodo Baur Tassilo Deinzer
Quality Manager Head BU Measuring Systems
BA Electric Tools & Accessories BU Measuring Systems
11 2006 11 2006
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ORIGINAL BRUKSANVISNING

PMC 36 Kombilaser
Det er viktig at bruksanvisningen leses før
apparatet brukes for første gang.

Oppbevar alltid bruksanvisningen sammen
med apparatet.

Pass på at bruksanvisningen ligger
sammen med apparatet når det overlates
til andre personer.

Innholdsfortegnelse Side
1. Generell informasjon 115
2. Beskrivelse 116
3. Tilbehør 118
4. Tekniske data 118
5. Sikkerhetsregler 119
6. Ta maskinen i bruk 120
7. Betjening 121
8. Service og vedlikehold 123
9. Feilsøking 124
10. Avhending 124
11. Produsentgaranti apparater 125
12. EF-samsvarserklæring 125

1Disse numrene refererer til tilhørende bilde. Bildene
finnes på omslaget. La disse sidene være framme ved
gjennomgåelse av bruksanvisningen.
I teksten i denne bruksanvisningen viser "apparatet"
alltid til kombilaseren PMC 36.

Apparatkomponenter, betjeningselementer og gra-
fiske elementer1
@ Pendellåseknapp
; Velger
= Lysdiode
% Referanselinje
& Pendel
( Justeringsdel
) Festespor

1. Generell informasjon
1.1 Indikasjoner og deres betydning
FARE
Dette ordet brukes om en umiddelbart truende fare
som kan føre til alvorlige personskader eller død.

ADVARSEL
Dette ordet brukes for å rette fokus på potensielt
farlige situasjoner, som kan føre til alvorlige person-
skader eller død.

FORSIKTIG
Dette ordet brukes for å rette fokus på potensielt
farlige situasjoner som kan føre til mindre person-
skader eller skader på utstyret eller annen eiendom.

INFORMASJON
For bruksanvisninger og andre nyttige informasjoner.
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3R

620-690nm/2.45mW max.
CLASS IIIa LASER PRODUCT

LASER RADIATION - DO NOT
STARE INTO BEAM

CAU T I O N

1.2 Forklaring på piktogrammer og ytterligere
opplysninger.

Varselskilt

Generell
advarsel

Symboler

Les bruks-
anvisningen

før bruk

Apparater og
batterier skal
ikke kastes

sammen med
vanlig avfall.

På apparatet

Laservarselskilt basert på IEC825 / EN60825-1:2003

På apparatet

Ikke utsett deg for strålen.
Laservarselskilt for USA basert på CFR 21 § 1040
(FDA).

Plassering av identifikasjonsdata på apparatet
Typebetegnelsen og serienummeret finnes på
apparatets typeskilt. Skriv ned disse dataene i
bruksanvisningen, og referer alltid til dem ved
henvendelse til din salgsrepresentant eller til Motek
senter.

Type:

Serienummer:

2. Beskrivelse
2.1 Forskriftsmessig bruk

PMC 36 er en selvnivellerende kombilaser. Med denne laseren kan man arbeide alene og lodde raskt og
nøyaktig, overføre en vinkel på 90° nivellere vannrett og utføre innrettingsoppgaver. Apparatet har to linjer
(vannrett og loddrett) og fem punkter (oppe, nede, til høyre, til venstre og linjekrysningspunktet). Linjene og
krysningspunktet har en rekkevidde på ca. 10 m. Alle andre punkter har en rekkevidde på ca. 30 m. Rekkevidden
er avhengig av lysforholdene i omgivelsene.
Apparatet er i første rekke beregnet til bruk innendørs.
Ved utendørs bruk må bruksforholdene være de samme som ved innendørs bruk. Mulige bruksområder er:
Markering av plasseringen av skillevegger (i rett vinkel og loddrett).
Nivellering av anleggsdeler/installasjoner og andre strukturelementer i tre akser.
Kontroll og overføring av rette vinkler.
Overføring av punkter som er markert på gulvet, til taket.
Følg informasjonen i bruksanvisningen ang. bruk, stell og vedlikehold.
Ta hensyn til påvirkning fra omgivelsene. Ikke benyttmaskinen på steder hvor det er brann- eller eksplosjonsfare.
For å unngå risiko for skade, bruk kun originalt Hilti tilbehør og tilleggsutstyr.
Apparatet og tilleggsutstyret kan utgjøre en fare hvis det betjenes av ukvalifisert personell eller det benyttes
feil.
Manipulering eller modifisering av apparatet er ikke tillatt.

2.2 Egenskaper
PMC 36 er selvnivellerende i alle retninger innenfor 3,5°.
Selvnivelleringstiden er på ca. 5 sekunder
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Kombilaseren avgir varselsignalet "utenfor nivelleringsområdet" hvis selvnivelleringsområdet overskrides
(laserstrålene blinker).
PMC 36 utmerker seg med svært lett betjening, enkel bruk og robust plastdeksel. På grunn av lite volum og
lav vekt er den også enkel å transportere.
Apparatet kan brukes i kombinasjon med lasermottakeren PMA 30.
Apparatet slår seg av etter 15 minutter i normal modus. Du setter apparatet i kontinuerlig modus ved å trykke
inn PÅ-tasten i fire sekunder.

2.3 Kombilaseren leveres i en eske

1 Kombilaser
1 Bæreveske
4 Batterier
1 Bruksanvisning
1 Laserstrålebrille
2 Måleplate
1 Produsentsertifikat

2.4 Kombilaseren leveres i en koffert

1 Kombilaser
1 Bæreveske
4 Batterier
1 Bruksanvisning
1 Røradapter
1 Veggholder
1 Hurtigklemme
1 Magnetholder
2 Måleplate
1 Produsentsertifikat

2.5 Driftsmeldinger

Lysdiode Lysdioden lyser ikke. Apparatet er slått av.
Lysdioden lyser ikke. Batteriene er tømt.
Lysdioden lyser ikke. Batteriene er satt inn feil.
Lysdioden lyser
konstant.

Laserstrålen er slått på. Apparatet er i drift.

Lysdioden blinker. Batteriene er nesten tømt.
Lysdioden blinker. Temperaturen i apparatet er over 50 °C eller lavere

enn -10 °C (laserstrålen lyser ikke).
Laserstråle Laserstrålen blinker

to ganger hvert 10.
sekund.

Batteriene er nesten tømt.

Laserstrålen blinker med
høy frekvens.

Apparatet kan ikke foreta selvnivellering. (Utenfor
3,5° selvnivellering).

Laserstrålen blinker
langsomt

Pendelen er blokkert. Apparatet er slått sammen.
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3. Tilbehør
Stativ PA 910
Stativ PA 911
Stativ PA 921
Stativ PA 931/2
Måleplate PMA 50/51
Måleplate PRA 50/51
Lasermottaker PMA 30
Røradapter PMA 70
Veggholder PMA 71
Adapter for tørre byggematerialer PMA 75
Magnetholder PMA 74
Teleskop-klemstang PUA 10
Hurtigklemme PMA 25
Takklemme PMA 76
Hilti-koffert PMC 36
Laserstrålebrille PUA 60 Dette er ikke laserbeskyttelses-

briller og beskytter ikke øynene
mot laserstråling. På grunn av det
begrensede fargesynet brillen gir,
kan den ikke brukes i offentlig vei-
trafikk. Den skal bare brukes ved
arbeid med PMC-en.

4. Tekniske data
Med forbehold om løpende tekniske forandringer!

INFORMASJON
Med forbehold om løpende tekniske forandringer!

Rekkevidde av punkter 30 m
Rekkevidde av linjer og krysspunkt 10 m
Nøyaktighet av punkter Avstand 10 m (30 ft): ±3 mm (± / in)
Nøyaktighet av linjer Lengden på linjen 10 m (30 ft): ±1,5 mm (± / in)
Selvnivelleringstid 5 s
Laserklasse Klasse 3R: EN 60825 01:2003; IEC 825

1:2003class IIIa: CFR 21 § 1040 (FDA)
Strålediameter (nedre ståle) Avstand 5 m: < 5 mm

Avstand 20 m: < 20 mm
Strålediameter (andre stråler) Avstand 5 m: < 4mm

Avstand 20 m: < 16 mm
Linjetykkelse Avstand 5 m: < 2,2 mm
Selvnivellerende ±3,5°
Automatisk utkobling Aktivert etter: 15 min
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Driftsmodusindikator Lysdiode og laserstråler
Strømtilførsel AA-batterier, Alkalimanganbatterier: 4
Driftsvarighet (2 punkter og 1 linje) Alkalimanganbatterier 2 500 mAh, Temperatur

+25 °C (+77 °F): 40 h
Driftstemperatur Min. -10 °C / Maks. +50 °C (+14 til 122 °F)
Lagringstemperatur Min. -20 °C / Maks. +63 °C (-4 til 145 °F)
Støv- og sprutbeskyttet (gjelder ikke batterirommet) IP 54

IEC 529
Stativgjenge BSW "UNC "
Vekt uten batterier: 0,66 kg
Mål slått sammen: 138 mm X 51 mm X 89 mm

slått opp: 164 mm X 51 mm X 126 mm

5. Sikkerhetsregler
I tillegg til sikkerhetstipsene som er beskrevet i de
ulike avsnittene i bruksanvisningen, må følgende
punkter følges.

5.1 Generelle sikkerhetstiltak
a) Kontroller at apparatet er nøyaktig før

måling/bruk.
b) Apparatet og tilleggsutstyret kan utgjøre en fare

hvis det betjenes av ukvalifisert personell eller
det benyttes feil.

c) For å unngå risiko for skade, bruk kun originalt
Hilti tilbehør og tilleggsutstyr.

d) lkke åpne verktøyet.
e) Manipulering eller modifisering av apparatet er

ikke tillatt.
f) Følg informasjonen i bruksanvisningen ang.

bruk, stell og vedlikehold.
g) Ikke sett verneanordninger ut av drift og ikke

fjern informasjons- og varselskilt.
h) Hold barn unna laserverktøy.
i) Ved ukyndig åpning av apparatet kan det oppstå

laserstråling som overstiger klasse 3R / class IIIa.
Apparatet må bare repareres av et Moteksenter.

j) Ta hensyn til påvirkning fra omgivelsene. Ikke
utsett apparatet for nedbør, ikke benytt det
i fuktige eller våte omgivelser. Ikke benytt
apparatet på steder hvor det er brann- eller
eksplosjonsfare.

k) Kontroller apparatet før bruk. Dersom apparatet
er skadet, må det repareres av et Moteksenter.

l) Hvis apparatet har falt i bakken eller blitt
utsatt for andre mekaniske påkjenninger, må
nøyaktigheten til apparatet kontrolleres.

m) Hvis apparatet blir flyttet fra sterk kulde til
varmere omgivelser eller omvendt, må du la
apparatet akklimatiseres før bruk.

n) Ved bruk av adaptere må det kontrolleres at
apparatet er skrudd forsvarlig fast.

o) For å unngå feilmeldinger må du holde laser-
vinduet rent.

p) Selv om apparatet er konstruert for krevende
bruk på byggeplasser, må det behandles
forsiktig på lik linje med andre optiske og
elektriske apparateter (kikkerter, briller,
fotoapparat).

q) Selv om apparatet er beskyttet mot inntregning
av fuktighet, må det hver gang tørkes rent før
det pakkes vekk.

r) Kontroller apparatet før viktige målinger.
s) Kontroller nøyaktigheten flere ganger under

bruk.

5.2 Riktig oppstilt og organisert arbeidsplass
a) Sikre arbeidsplassen. Ved oppstilling må du

sørge for at strålen ikke rettes mot andre
personer eller mot deg selv.

b) Unngå å innta unormale kroppsposisjoner ved
arbeid i stiger. Sørg for at du står støtt og behold
alltid balansen.

c) Målinger gjennom glassruter eller andre
gjenstander kan føre til feil måleresultat.

d) Sørg for at apparatet blir satt på et plant, stabilt
underlag (vibrasjonsfritt).

e) Maskinen må bare brukes innenfor definerte
bruksgrenser.
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5.3 Elektromagnetisk kompatibilitet
Selv om apparatet oppfyller de strenge kravene i de
berørte direktivene, kan ikke Hilti utelukke muligheten
for at apparatet blir påvirket av kraftig stråling, noe
som kan føre til feilfunksjon. I slike tilfeller eller ved
andre usikre forhold må det foretas kontrollmålinger.
Hilti kan heller ikke utlukke at annet utstyr (f.eks.
navigasjonsutstyr for fly) forstyrres.

5.4 Laserklassifisering for apparater i klasse 3R
/ Class IIIa

a) Apparatet tilsvarer laserklasse 3R iht.
IEC 825 1:2003 / EN60825-1:2003 og klasse IIIa
iht. CFR 21 § 1040(FDA).

b) Apparater i laserklasse 3R og klasse IIIa skal kun
betjenes av personer med nødvendig opplæring.

c) Arbeidsområdet skal være merket med laser-
varselskilt.

d) Laserstrålene skal gå langt over eller under øye-
høyde.

e) Ta sikkerhetsforanstaltninger slik at det kan sikres
at laserstrålen ikke utilsiktet treffer mot flater som
reflekterer som speil.

f) Det må treffes tiltak som sikrer at personer ikke
ser direkte inn i strålen.

g) Laserstrålen skal ikke sendes over områder som
ikke er under oppsyn.

h) Laserapparater som ikke er i bruk, skal opp-
bevares på steder der uvedkommende ikke har
adgang.

5.5 Elektrisk

a) Isoler eller fjern batteriene ved frakt.
b) For å unngå skader på miljøet må apparatet

avhendes iht. gjeldende nasjonale regler. Ta i
tvilstilfeller kontakt med produsenten.

c) Batteriene må holdes utilgjengelig for barn.
d) Batterienemå ikke overopphetes, og demå ikke

utsettes for åpen ild. Batteriene kan eksplodere,
eller de kan avgi giftige stoffer.

e) Ikke lad opp batteriet.
f) Batteriet må ikke loddes i apparatet.
g) Batteriene må ikke utlades ved kortslutning,

dette kan føre til overoppheting og brannsår.
h) Ikke åpne batteriene og ikke utsett dem for sterk

mekanisk belastning.
i) Bruk ikke skadde batterier.
j) Ikke bland nye og gamle batterier. Ikke bruk

batterier fra ulike produsenter eller med ulik
typebetegnelse.

5.6 Væsker
Ved feil bruk kan det lekke væske fra batteriet. Unngå
kontakt med denne væsken. Ved tilfeldig kontaktmå
det skyllesmed vann. Hvis væsken kommer i kontakt
med øynene, må du skylle dem med store mengder
vann og i tillegg kontakte lege. Væske som lekker
ut, kan føre til hudirritasjoner eller forbrenninger.

6. Ta maskinen i bruk

6.1 Sette inn batterier 2
FARE
Sett kun i nye batterier.

1. Slå sammen apparatet.

2. Trykk på låseknappen for batterierommet.
3. Trekk batteriholderen nedover og ut av apparatet.
4. Ta batteriene ut av emballasjen og sett dem rett

inn i apparatet.
INFORMASJON Apparatene må bare brukes med
batterier som anbefales av Hilti.

5. Kontroller om polene på undersiden av apparatet
er plassert riktig iht. anvisningene.

6. Lukk batterirommet. Kontroller at det smekker i
lås riktig.
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7. Betjening

INFORMASJON
Maksimal nøyaktighet oppnås ved å projisere linjen på
en loddrett, jevn flate. Niveller apparatet 90° i forhold
til overflaten.

INFORMASJON
Når apparatet er slått sammen, er pendelen
automatisk blokkert (blinkende laserstråle).

7.1 Betjening

7.1.1 Slå opp apparatet
1. Åpne apparatet 90 eller 180°.
2. Før referanselinjen i en posisjon som er parallell

med overkanten på justeringsdelen.
INFORMASJON Pendelen kan kun svinge fritt
når referanselinjen står parallelt med justerings-
delen, pendelstoppknappen ikke er trykket inn og
apparatet ikke overskrider en helning på 3,5° i
hver retningen fra horisontalplanet.
INFORMASJON Blinker laserstrålene med høy
frekvens, kan ikke apparatet nivellere seg selv.

7.1.2 Slå på laserstrålen

7.1.2.1 Slå på loddrette stråler (to punkter og én
linje).

Trykk én gang på velgeren.

7.1.2.2 Slå på vannrette stråler (to punkter og
én linje).

Trykk to ganger på velgeren.

7.1.2.3 Slå på alle strålene
Trykk tre ganger på velgeren.

7.1.3 Slå av apparatet/laserstrålene
Trykk på velgeren inntil laserstrålen ikke er synlig
lenger og lysdioden slokner.
INFORMASJON
Etter ca. 15 minutter slås apparatet automatisk av.

7.1.4 Deaktivere utkoblingsautomatikken
Hold velgeren inne (ca. 4 sekunder) inntil laserstrålen
blinker tre ganger som bekreftelse.
INFORMASJON
Apparatet slås av når du trykker på velgeren (en til tre
ganger avhengig av driftsmodus) eller batteriene er
tomme.

7.1.5 Bruk med lasermottakeren PMA 30
Se bruksanvisningen til PMA 30 for mer informasjon.

7.2 Brukseksempler

7.2.1 Loddrett nivellering av rør 3

7.2.2 Innretting av lysanordninger 4

7.2.3 Innretting av profiler i tørrbygg for
rominndeling 5

7.2.4 Innretting av et opphøyd gulv 6

7.3 Kontroll

7.3.1 Kontroll av loddrett peilepunkt 7
1. Marker (kryss) et punkt på gulvet i et høyt rom

(for eksempel en trappeoppgang som er 5–10 m
høy).

2. Plasser apparatet på et jevnt og vannrett under-
lag.

3. Slå på apparatet.
4. Plasser apparatet med den nederste loddstrålen

på midten av krysset.
5. Marker punktet fra den loddrette loddstrålen på

taket. Fest først et papirark der du skal markere.
6. Drei apparatet 90°.

INFORMASJON Den nederste loddstrålen må
være på sentrum av krysset.

7. Marker punktet fra den loddrette loddstrålen på
taket.
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R = x (2)
30

RH [ft]
(d1 + d2) [inch]

4

R = x (1)
10

RH [m]
(d1 + d2) [mm]

4

8. Gjenta operasjonen med en dreiingsvinkel på
180° og 270°.
INFORMASJONDe 4 punktene definerer en sirkel
der krysningspunktene til diagonalene d1 (1–3)
og d2 (2–4) markerer det nøyaktige loddpunktet.

7.3.1.1 Beregne nøyaktigheten

Resultatet (R) av formelen (RH = romhøyde) er angitt
i "mm på 10 m" (formel(1)). Dette resultatet (R) bør
ligge innen for spesifikasjonen, 3 mm på 10 m, for
apparatet.

7.3.2 Kontroller krysningspunktet til laserlinjene
for høydeavvik 8

1. Sett apparatet på er jevnt og vannrett underlag,
ca 20 cm fra veggen (A), og rett laserstrålen mot
veggen (A).

2. Marker krysningspunktet til laserlinjene med et
kryss på veggen (A).

3. Drei apparatet 180° og marker krysningspunktet
til laserlinjene med et kryss på veggen overfor
(B).

4. Sett apparatet på er jevnt og vannrett underlag,
ca 20 cm fra veggen (B), og rett laserstrålen mot
veggen (B).

5. Marker krysningspunktet for laserlinjene med et
kryss på veggen (B).

6. Drei apparatet 180° og marker krysningspunktet
for laserlinjene med et kryss på veggen overfor
(A).

7.3.2.1 Beregne nøyaktigheten
1. Mål avstanden d1 mellom 1 og 4 og d2 mellom

2 og 3.
2. Marker midtpunktet på d1 og d2.

Hvis referansepunkt 1 og 3 er på hver sin side av
midtpunktet, trekker du d2 fra d1.
Hvis referansepunkt 1 og 3 er på samme side av
midtpunktet, legger du d1 til d2.

3. Del resultatet på den doble verdien for lengden
på rommet.
Maksimal tillatt feil er 3 mm på 10 m.

7.3.3 Kontroller de vinklede strålene for
høydeavvik 8

Gjenta operasjonen og beregning av nøyaktigheten
for begge de vinklede strålene som beskrevet i 7.3.2
og 7.3.2.1.

7.3.4 Kontroller vinkelen mellom
krysningspunktet til laserlinjen og de
vinklede strålene 9 10 11 12 13 14

INFORMASJON
I følgende operasjon refererer begrepene til venstre
og til høyre når: apparatet ses bakfra mens det er
rettet mot krysningspunktet for laserlinjene.

1. Plasser apparatet i enden av et rom på minst
10 m x 5 m (eller i et rom med andre mål men
fortsatt forholdet 2 : 1).
INFORMASJON Gulvet må være jevnt og vann-
rett.

2. Slå på alle laserstrålene.
3. Fest en måleplate minst 10 m fra apparatet

slik at krysningspunktet for laserlinjene treffer
i sentrum av måleplaten.

4. Bruk den andre måleplaten til å markere et
referansekryss på gulvet 5 m (måleavstand) fra
måleplate 1.
Den loddrette linjen fra den andre måleplaten
må gå nøyaktig gjennom midten av de loddrette
laserlinjene.

5. Fikser den andre måleplaten minst 5 m fra
referansepunktet som du fant i trinn 4 slik at
den loddrette linjen fra den andre måleplaten
går nøyaktig gjennom midten av de loddrette
laserlinjene.

6. Nå plasserer du apparatet med den nederste
loddstrålen på sentrum av referansekrysset fra
trinn 4 slik at den loddrette linjen fra den første
måleplaten (fra trinn 3) går nøyaktig gjennom
midten av de loddrette laserlinjene.

7. Fest en annen måleplate eller et stivt papirark
5 m fra den vinklede strålen halvveis sentrert.
Marker midtpunktet (d1) for den høyre vinklede
strålen.
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8. Vri apparatet 90° med klokken sett ovenfra. Den
nederste loddstrålen må bli stående på midten
av referansekrysset, og sentrum av den høyre
vinklede strålen må gå nøyaktig gjennom den
loddrette linjen på den andre måleplaten (fra
trinn 5).

9. Marker midtpunktet (d2) til den høyre vinklede
strålen på den andre måleplaten (fra trinn 5).

10. Marker deretter midtpunktet (d2) til krysnings-
punktet for laserlinjene på måleplaten / det stive
papiret fra trinn 7.
INFORMASJONDen vannrette avstandenmellom
d1 og d3 kan være maksimalt 3 mm ved en
måleavstand på 5 m.

11. Vri apparatet 180° med klokken sett ovenfra. Den
nederste loddstrålen må bli stående på midten
av referansekrysset og sentrum av den høyre
vinklede strålen må gå nøyaktig gjennom den
loddrette linjen fra den første måleplaten (fra
trinn 3).

12. Marker deretter midtpunktet (d4) til den venstre
vinklede strålen på den andre måleplaten (fra
trinn 5).
INFORMASJONDen vannrette avstandenmellom
d2 og d4 kan være maksimalt 3 mm ved en
måleavstand på 5 m.
INFORMASJON Når d3 er til høyre for d1, kan
summen av de vannrette avstandene d1–d3 og
d2–d4 væremaksimalt 3mmved enmåleavstand
på 5 m.
INFORMASJON Når d3 er til venstre for d1, kan
differansen av de vannrette avstandene d1–d3 og
d2–d4 væremakismalt 3mmved enmåleavstand
på 5 m.

7.3.5 Kontrollere krumningen på den vannrette
linjen 15 16

1. Plasser apparatet i enden av et rom med en
lengde på minst 10 m.
INFORMASJON Gulvet må være jevnt og vann-
rett.

2. Slå på alle laserstrålene.
3. Fest enmåleplate minst 10m fra apparatet, slik at

krysningspunktet for laserlinjene treffer sentrum
på måleplaten (d0), og den loddrette linjen på
måleplaten går gjennom midten av den loddrette
laserlinjen.

4. Marker midtpunktet på den nederste loddstrålen
med et referansekryss på gulvet.

5. Vri apparatet 45° med klokken sett ovenfra.
Den nederste loddstrålen må stå i sentrum av
referansekrysset.

6. Marker deretter punktet (d1) på måleplaten, hvor
den vannrette laserlinjen treffer den loddrette
linjen på måleplaten.

7. Vri apparatet 90° mot klokken. Den nederste
loddstrålenmå stå i sentrum av referansekrysset.

8. Marker deretter punktet (d2) på måleplaten, hvor
den vannrette laserlinjen treffer den loddrette
linjen på måleplaten.

9. Mål følgende loddrette avstander: d0–d1, d0–d2
og d1–d2.
INFORMASJON Den største målte loddrette
avstanden kan være maksimalt 5 mm ved en
måleavstand på 10 m.

8. Service og vedlikehold
8.1 Rengjøring og tørking
1. Blås bort støv fra glasset.
2. Ikke berør glasset med fingrene.
3. Må bare rengjøres med rene og myke kluter; fukt

om nødvendig med ren alkohol eller litt vann.
INFORMASJON Ikke bruk andre væsker, siden
dette kan angripe plastdelene.

4. Ta hensyn til temperaturgrensene for
oppbevaring av utstyret, især om
vinteren/sommeren hvis du oppbevarer utstyret
i en bil (-25 °C til +60 °C)

8.2 Lagring
Apparater som er blitt våte, må pakkes ut. Apparater,
transportbeholdere og tilbehør tørkes (ved maks. 50
°C / 122 °F) og rengjøres. Utstyret må først pakkes
inn igjen når det er helt tørt.
Etter lengre tids oppbevaring eller langvarig transport
må det foretas en kontrollmåling før bruk.
Ved lengre tids oppbevaring må du ta batteriene ut
av apparatet. Batterier som går tomme, kan skade
apparatet.
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8.3 Transport
Til transport/frakt av utstyret brukes enten Hilti frakt-
koffert eller lignende emballasje.

FARE
Maskinen må alltid sendes uten batterier.

9. Feilsøking

Feil Mulig årsak Løsning

Apparatet kan ikke slås på. Batteriet er tomt. Bytt batteri.
Feil polaritet i batteriet. Legg batteriet inn riktig.
Batterirommet er ikke lukket riktig. Lukk batterirommet.
Apparatet eller velgeren er defekt. La et Motek servicesenter foreta

reparasjonen.
Enkelte laserstråler fungerer
ikke.

Laserkilden eller laserstyringen er
defekt.

La et Motek servicesenter foreta
reparasjonen.

Apparatet kan slås på, men
ingen laserstråle er synlig.

Laserkilden eller laserstyringen er
defekt.

La et Motek servicesenter foreta
reparasjonen.

Temperaturen er for høy eller for
lav.

Varm opp eller avkjøl apparatet.

Automatisk nivellering
fungerer ikke.

Enheten er satt på et skrått under-
lag.

Sett apparatet på et plant underlag.

Pendelen er stanset. Sett pendelen i gang.
For sterkt fremmed lys. Reduser fremmedlyset.
Hellingssensoren er defekt. La et Motek servicesenter foreta

reparasjonen.
Justeringsdelen kan ikke slås
på.

Justeringsdelen (hengsel) er
skitten.

Rengjør justeringsdelen.

Justeringsdelen er bøyd. La et Motek servicesenter foreta
reparasjonen.

10. Avhending
ADVARSEL
Ved ukyndig avhending av utstyret kan følgende skje:
Ved forbrenning av plastdeler kan det oppstå giftige gasser som kan gjøre personer syke.
Batterier kan eksplodere og dermed forårsake forgiftninger, forbrenninger, etseskader eller miljøskader dersom
de skades eller varmes sterkt opp.
Ved ukyndig avhending kan uvedkommende få tak i utstyret og bruke det på uønskede måter. Dette kan føre til
at de skader seg selv og tredjepart samt skader miljøet.

De fleste av Hiltis apparater er laget av resirkulerbart materiale. En forutsetning for gjenvinning er at delene tas
fra hverandre. Norge har en ordning for å ta apparater tilbake for resirkulering. Trenger du mer informasjon,
kontakt Motek.
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Kun for EU-land

Kast aldri elektroniske måleapparater i husholdningsavfallet!

I henhold til EU-direktiv 2002/96/EF om kasserte elektriske og elektroniske produkter og direktivets
iverksetting i nasjonal rett, må elektroverktøy som ikke lenger skal brukes, samles separat og
returneres til et miljøvennlig gjenvinningsanlegg.

Avhend batteriene i tråd med nasjonale forskrifter.

11. Produsentgaranti apparater
Motek garanterer levering av et apparat som er fritt for
material- eller fabrikasjonsfeil i et år fra fakturadato.
Garantien gjelder under forutsetning av at apparatet
er korrekt benyttet og vedlikeholdt i henhold til
bruksanvisningen og at det kun brukes originalt Hilti
forbruksmateriale, tilbehør og deler med apparatet.

Denne garantien omfatter gratis reparasjon eller
utskiftning av defekte deler i hele apparatets levetid.
Defekter som skyldes naturlig slitasje på apparatet
faller ikke inn under garantibestemmelsene.

Så fremt ikke nasjonale forskrifter tilsier noe annet,
er ytterligere krav utelukket. Motek garanterer
ikke under noen omstendighet for direkte,
indirekte skader, følgeskader, tap eller kostnader i
forbindelse med bruken av apparatet eller uriktig
bruk av apparatet, uavhengig av årsak. Indirekte
løfter om apparatets bruksmuligheter ligger
ettertrykkelig utenfor garantiens bestemmelser.

Reparasjoner eller endringer skal kun utføres av
Moteks servicesentra.

Dette er Moteks garantiforpliktelse. Denne er over-
ordnet tidligere og samtidige forpliktelser, det være
seg skriftlige eller muntlige.

12. EF-samsvarserklæring
Betegnelse: Kombilaser
Typebetegnelse: PMC 36
Produksjonsår: 2006

Vi erklærer herved at dette produktet overholder
følgende normer og retningslinjer: EN 61000 6 3,
EN 61000 6 2, 89/336/EØF.

Hilti Corporation

Bodo Baur Tassilo Deinzer
Quality Manager Head BU Measuring Systems
BA Electric Tools & Accessories BU Measuring Systems
11 2006 11 2006
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3R

620-690nm/2.45mW max.
CLASS IIIa LASER PRODUCT

LASER RADIATION - DO NOT
STARE INTO BEAM

CAU T I O N
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R = x (2)30
RH [ft]

(d1 + d2) [inch]
4

R = x (1)
10

RH [m]
(d1 + d2) [mm]
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3R

620-690nm/2.45mW max.
CLASS IIIa LASER PRODUCT

LASER RADIATION - DO NOT
STARE INTO BEAM

CAU T I O N
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������
������! �� � „���!� 
������� ���' ����“, �� 
��
�%�� 	
��$���� ���

������� �	���������� ���� (�� ������ ���;�� ���$��$���	�).
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�� PMC 36 ���%�;�� ��� ��� �(���� ������ !, ��� �(���� �����, �� ���$��! 
������! 
��$�� � ���  ����������
�(���� ���� ����  ����� ��	 ���������� ��� �� �� ��! ��	 $���	�.
�� �������  
��� �� ����� �
���'�  � �� ����� ���;�� PMA 30.
�� ������� �
������
������ ���� �������� ��������� �����	����  ��� �
! 15 ��
��, ��/ 	
����� ��� � �	���!����
�	����(� �����	���� 
��/���� ��� ������� ��	���!��
�� �� 
������ ������
�����.

2.3 $0�!� ���7�!�)� ����������!0 ������ ��  ���!��-/��!
1 +	��	�����! ���;��
1 Q��������  ��������
4 ?
������
1 *����� ������
1 �	���� ����!����� ���;��
2 +�!���
1 �����
������! �������	����

2.4 $0�!� ���7�!�)� ����������!0 ������ �� -�����7��
1 +	��	�����! ���;��
1 Q��������  ��������
4 ?
������
1 *����� ������
1 ����
����� �%����
1 #
����� $���
1 ���	����������
1 ?�������� $���
2 +�!���
1 �����
������! �������	����
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2.5 $����%��� ����!��'���
LED �������� �����	���� �� LED �������� �����	�-

��� ��� ���$��.
@ �	���	� ���� �
������
��� ���.

�� LED �������� �����	�-
��� ��� ���$��.

*�  
������ ���	� �������'�.

�� LED �������� �����	�-
��� ��� ���$��.

*�  
������ ���	� ��
�'���'� ���'�� ���.

�� LED �������� �����	�-
��� ����  !�� � ��� -
 ���.

@ ����� ���;�� ���� ������
��� ���. @ �	���	� $�-
������ �� �����	���.

�� LED �������� �����	�-
��� ���$��$����.

*�  
������ ���	� ����!� �������'�.

�� LED �������� �����	�-
��� ���$��$����.

@ '�� ������ ��� �	���	� ����  ����(���� �
! 50
°C (122 °F) � �� ��!���� �
! -10 °C (14 °F) (� �����
���;�� ��� ���$��).

����� ���;�� @ ����� ���;�� ���$�-
�$���� �(� ����� ��'� 10
��	���!��
��.

*�  
������ ���	� ����!� �������'�.

@ ����� ���;�� ���$�-
�$����  �  ����� �	-
��!����.

@ �	���	� ���  
��� �� 
��� ���
������ �	�! ���
���' ���. (����� ��	 ���	 ��� �	�! ���� ���' ����
�%� 3,5°).

@ ����� ���;�� ���$�-
�$���� ����

�� ����� �� ���� �������
��� ���. �� ������� ����
������!.

3. :%��!�7�
��
��� PA 910
��
��� PA 911
��
��� PA 921
��
��� PA 931/2
+�!��� PMA 50/51
+�!��� PRA 50/51
&����� ���;�� PMA 30
����
����� �%���� PMA 70
#
����� $��� PMA 71
����
����� ����� �! ���� PMA 75
?�������� $��� PMA 74
�������
��� ��$��� �(������ PUA 10
���	���������� PMA 25
+��������� ������ PMA 76
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Q����� Hilti PMC 36
�	���� ����!����� ���;�� PUA 60 &�� ���� �	���� 
�������� �
!

���;�� ��� ��� 
�������(�	� ��
 ���� �
! ������$��� ���;��. ��
�	���� ��� �
����
���� �� �����-
 �
���(���� ��� �� !��� ����!
���	� �!�%  ��% ���� ���������
��% ��%� ��� �
����
���� �� �����-
 �
���(����  !�� ���� ��� ������
 � �� PMC.

4. �� ���7  �����)������7
&������( � �� ����% � ������/� ���
�
�����%�!

����$�+	
&������( � �� ����% � ���
�
�����%�!

# $����� �� �%� 30 m
# $����� ���  /� ��� �� ��	 �� �� 10 m
���$��� �� �%� �
!����� 10 m (30 ft): ±3mm (± / in)
���$��� ���  /� ?���� ���  �� 10 m (30 ft): ±1,5mm (± / in)
��!��� �	���������� ���� 5 s
)������� ���;�� )������� 3R: EN 60825 01:2003, IEC 825 1:2003,

class IIIa: CFR 21 § 1040 (FDA)
&�� ����� ������ (���% �����) �
!����� 5 m: < 5mm

�
!����� 20 m: < 20mm
&�� ����� ������ (���
�� ������) �
!����� 5 m: < 4mm

�
!����� 20 m: < 16mm
����� ���  �� �
!����� 5 m: < 2,2mm
������� �	�! ���� ���' ���� ±3,5°
�	�! ��� �
������
���� ������
������  ��� �
!: 15 min
J������ ���������� �����	���� LED ��� ������ ���;��
��������� ��( ���� ?
������ AA, ?
������ ������	  ������	: 4
&������� �����	���� (2 �� �� ��� 1 ���  �) ?
����� ������	- ������	 2.500 mAh, ��� ����-

�� +25 °C (+77 °F): 40 h
��� ������ �����	���� #���. -10 °C / ?��. +50 °C (+14 �%� 122°F)
��� ������ �
�'���	��� #���. -20 °C / ?��. +63 °C (-4 �%� 145°F)
�������� �
! ��!�� ��� <���� ! ����( (���!� ���
'���� ���  
������)

IP 54
IEC 529

+
��% � ��
��� BSW "UNC "
Q���� �%��  
������: 0,66 kg
&��������� ������!: 138 mm X 51 mm X 89 mm

������!: 164 mm X 51 mm X 126 mm
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5. ��!���%��� '�� �)� ��47����
$���� ��� ��� ��!���%��� '�� �)� ��47���� �!� ��7�-
 !�� ��� ���"��!�� ��47���� ���/� �#� !�)'�/�
 �&�)�, ������ �� �)����� �7��!�� ����)�7 ��� !�)-
'��� �!� ��!�!�;!0�.

5.1 
����7 "���� ��4������
a) ���� ��� "���&���� / �)  �&�) ���'%�� �)� ����-

-��� �!� ��'����!�.
b) :���)������&��� ��-!);)���7 �)�"��� ���� �-

��� �� ��!��);!0� ������!�, ���� !  �����"�� �)�
'������ "� ����7��)�! ����! ��� ") ��������-
"��! ��!�#���� & ���� ���  �)��"!�!�!0����
"� ���7��)�! ����!.

c) 
�� �)� ��!4�'& ����"����"/�,  �)��"!�!�����
"��! '�&��� �%��!�7� ��� ����;��� �%���&"���
�)� Hilti.

d) =)� ��!�'��� �) ������&.
e) ��� �������!���� !� �����!�&���� & !� "�����!-

��� ��) ������&.
f) ��!��%�� ��� ���4��!���� ���� !�)'���  �&�)�

'�� �) ����!��'��, �) 4�!����� ��� �) ����&�)�).
g) =)� ��;���7�� ������'7 �� ����&"��� ��4������

��� ")� ��!"���0���� ��� ��������� ��!���%�#�
��� ��!���!�!�&��#�.

h) *���&��� �� �����7 "����7 ��� ��� ��������
��!-!�&� ������.

i) #�� $��/����  � ���������� ��!
� �� �������
 
��� �� 
�����'� ������$��� ���;�� 
�	 ��
	
��$���� ��� �������� 3R/ class IIIa. :��;����
�)� �������& �)� ������&� "��! ��� �)"���
���-�� �)� Hilti.

j) (�"-7���� ���>) ��� ��� ����-���!������ ���-
��7����. =)� ��;����� �) ������& �� -�! &/ ����,
")� �)  �)��"!�!����� �� �'�� & -��'"��! ��-
��-7��!�. =)  �)��"!�!����� �) ������&, ��!�
��7� �� ������!� �����'�7� & ���&%�#�.

k) $��'%�� �! ��'����! ���� ��� �)  �&�). $7� ) ��-
����& � �� ��!���� �)"�7, ���;���� �)� �������&
�)� �� ��� ���-�� �)� Hilti.

l) =��7 ��� ��/�) & 7���� ") ������ �����7����
������ �� ���'%��� �)� ����-��� �)� ������&�.

m) $7� "���4����� �) ������& ��� �!�0 ��0! ��
��! ����� ����-7��!� & �! �������!4!, ������ ��
�)� �4&���� �� �'���"������� ���� ��� �)  �&�).

n) ��������#�)  �&�)� "� ���7��!��� -�-��#;����
��� ) ������& ����� ���7 -��#"��).

o) 
�� �� ��!40'��� ��4��"���� "���&���� ������
�� ����)����� ��;��& �) ;����� �%��!� �������
������.

p) �����! �!� ) ������& � �� � �������� '��
���)�&  �&�) �� ��'!�7%��, ;� ������ ��
 �)��"!�!������ � !������7, ��#� ��� �7;�
!������ ��� )��������� �%!����"�� (��7���,
'����7, 4#�!'��4���� ") ����).

q) �����! �!� �! ��'����! ����� ��!������"��!
��� �)� ��� /�)�) ����)�, ;� ������ �� �!
��!������� "� ���'�� ���� ���� �! �!�!;��&����
��) ���������� "���4!�7� �!�.

r) $��' ��� �) ������& ���� ��� �)"������� "���&-
����.

s) *��7 �)  �&�), ���' ��� �!���� 4!��� �)� ����-
-���.

5.2 *��7��)�) ����;��)�) ��� !�'7�#�)  /�#�
��'�����

a) :�4������ �! �)"��! "���&��#� ��� ��!��%��
���7 �!��&��"! �)� ������&� �� ")� �����;0����
�)� ������ �� 7��� ����#�� & ��!� ����� ���.

b) :�!4�0'��� �� �������� �40����� ��7���� "�
�! �/"� ��� ���� ��'7����� ��7�# �� ��7���.
A�!������ �� � ��� ���& ����7;��� ��� ����)�����
�7��� �)� ��!��!��� ���.

c) ?��������  ��� �
! �	����� �;� �� � ���� ������-
 ���  
��� �� 
���
�����	� �� �
������ � ���
 �������.

d) B�-��#;���� ��� �! ��'����! � �� �!�!;��);��
��7�# �� ���-��& ������) ���47���� ( #��� �!-
�&����!).

e) �)��"!�!����� �) ������& "��! ����� �#� ��-
;!���"��#� !��#�  �&�)�.

5.3 	�����!"�'�)���& ��"-����)��
���!�� 
�	 � �	���	� ����
�������� ���� �	������
�
�������� �%� ���	!��%� �����/�, � Hilti ���  
���
�� �
������� �� �����! ��� �� ����� 
��� $���� �
!
������ ������$���, �����!� 
�	  
��� �� 
���������
�	������	����. +� �	��� ��� 
��
�%�� � �� 
��
�%��
���%� � ��$���/�, 
��
�� �� 
��� ���
���(���� ����-
 �������  ��������. @ Hilti ���  
��� �
��� �� �
����-
��� !�� �� '� 
�����'�(� 
��� $���� �� ����� �	���	��
(
.�. �	��� ��� 
�������� ����
���%�).
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5.4 *��)'!��!�!�)�) ������ '�� ��'�����
���)'!���� 3R/ class IIIa

a) @ �	���	� ����
�������� ���� �������� ���;�� 3R
���� IEC 825 1:2003 / EN60825-1:2003 ��� Class IIIa
���� CFR 21 § 1040(FDA).

b) *��	���	�� ��� ��������� ���;�� 3A���Class IIIa '�

��
�� �� ����� �
���(����  !�� �
! ��
����	 ���

�!�%
�.

c) *� 
������� ������ '� 
��
�� �� �
��� �������  �

������� 
������
����� ���;��.

d) *� ������ ���;�� '� 
��
�� �� ���������� ��  �����
�
!����� 
��% � ���% �
! �� (<�� �%�  ���/�.

e) ���
�� �� �� $����� 
����
����  ���� ��� �� ���-
�������� !�� � ����� ���;�� �� '� 
����� ���(��� ��
�
�������� �� �
��� ���������(� !
%� � ��'������.

f) ���
�� �� �� $�����  ���� /��� �� �������;����
!�� 
�!�%
� �� '� �����(� �
�	'��� ��� �����.

g) @ ����� ���;�� �� '� 
��
�� �� ��������� ��  �
�
�����( ���� 
�������.

h) �� ���;�� 
�	 �� ����� �
���(���� 
��
�� �� �	-
��������� �� �/��	� ���	� �
��	� ��� ���	�

�!�$��� ���� !��� 
�!�%
�.

5.5 	�������7 "��)

a) ��� ��  �������,  ��/��� � �
� ���(���� ���  
�-
�����.

b) 
�� �)� ��!4�'& ����-���!����&� �0����)�
������ �� ���;����� ��� ��!���""��� �) ������&
�0"4#�� "� ��� �7;� 4!�7 �� 0!���� �!����� ���-
�7%���. �� ������#�) �"4�-!��/� ����;��;����
��!� �����������&.

c) �� "�������� ��� ����������� �� �����&%!�� ��
 ���� �����/�.

d) =)� ����;��"������ ��� "�������� ��� ")� ���
�� ������)4#��7.*�  
������  
��� �� ������(�
�  
��� �� �
���	'��%'�(� ������� �	���.

e) =) 4!������� ��� "��������.
f) =)� �!��7�� ��� "�������� ��) ������&.
g) =)� ��!4!������� ��� "�������� -�� �����/�!-

��7� ���, ���� ���� �� ����;��"��;!0� ��� ��
��!�����!�� �04������ 4��������.

h) =)� ��!�'��� ��� "�������� ��� ")� ��� ��;�����
�� ����-!���& ") ����& ���-7����).

i) =)  �)��"!�!����� "�������� �!� � !�� ��!����
�)"�7.

j) =)  �)��"!�!����� ����� �!�� ����!0�'��� ���
������ "��������. =)  �)��"!�!����� "��������
���4!�����/� �����������/� & "� ���4!�������
����'��4�� �0�!�.

5.6 �'�7
+� 
��
�%�� ���'�� ���� ������  
���(� �� ����-
��(��	� 	��� �
! ���  
�����/��� �
��������;! ���
 
�����. :�!4�0'��� �7;� ���!�� ���4&. �� ����-
��#�) ��!0���� ���4&�, %���0���� "� ����. $7� ��
�'�7 ��;!�� �� ���4& "� �� "7��� ���, %���0��� �� "�
�!�0 ���� ��� ������4;���� �������;��� ��� '�����.
�� 	��� 
�	 ���	� ����'�� ��������� �� 
��������	�
���'�� �(� � ����( ��� ��� ��� �.

6. E��) �� ����!��'��

6.1 �!�!;��)�) "������/� 2
*�������
�!�!;��&��� "��! ����!0�'��� "��������.

1. )����� �� �������.
2. ������ �� ��( 
% � ��� '���  
�����/�.

3. ��������� �� $���  
�����/� �
! �� �	���	�,
���$/���� ��� 
��� �� ���%.

4. ��������� ���  
������ �
! �� �	���	��� ���
��
�'������ ��� ����	'��� ��� �������.
����$�+	 #
����
���� �� ����� �
����� �� ����-
���  !��  � ���  
������ 
�	 
���������� �
! ��
Hilti.

5. #������ ��� ���� �%��� ����  ���� �� 
!��� �( -
�%��  � ��� 	
������� ���� ���% 
��	�� ��	 ����-
���	.

6. )����� �� '���  
�����/�. Q�$��%'��� !�� �������
���� �  ������ !� ���������.
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7. �����"��

����$�+	
��� �� 
��(���� ��  ������ �	���� ���$���, 
��$�����
�� ���  � ��  �� ��'���, �

��� �
�������. #	'	��� -
 ��� �� ������� 	
! �%�� 90° 
��� ��� �
�������.

����$�+	
H��� �� ������� ���� ������!, �� ����� ��  
���������
�	�! ��� (� ����� ���;�� ���$��$����).

7.1 �����"��
7.1.1 :�!�%�� �! ��'����!
1. ������ �� ������� ���� 90° � 180°.
2. "���� �� ���  � �������� ��  �� 
�������� '���


��� ��� �
��% �� � ��	 ������ ���� �(' ����.
����$�+	 �� ����� ��  
��� ��  �������'� ���(-
'���  !�� !��� � ���  � �������� $�������

��������  � �� ������ � �(' ����, �� 
������
��������� ��	 ����� �(� ��� ���� 
��� ��� ��� �
���� ��	 �������	 ��� 	
��$���� ��� 3,5° 
���
��'� ����('	��� ��� ���;����	.
����$�+	 �� ������� ���  
��� �� 
��� ���-

������ �	�! ��� ���' ���, !��� ���$��$���	�  �
 ����� �	��!���� �� ������ ���;��.

7.1.2 $���'!�!�)�) �����#� ������
7.1.2.1 $���'!�!�)�) �#� �7;��#� �����#� (�0!

�)"��� ��� "�� '��""&)
�������  � ���� �� ����!
�� �
������

7.1.2.2 $���'!�!�)�) �#� !�������#� �����#�
(�0! �)"��� ��� "�� '��""&)

������� �(� ����� �� ����!
�� �
������.

7.1.2.3 $���'!�!�)�) ��#� �#� �����#�
������� ����� ����� �� ����!
�� �
������.

7.1.3 :�����'!�!�)�) ������&�/�����#� ������
������� �� ����!
�� �
������ �!��  ���� ��  �� ����
����� 
���� � ����� ���;�� ��� �� �$���� � �����
�%����
� 
��.
����$�+	
?��� �
! 
��. 15 ��
��, � �	���	� �'���� �	�! ���
���!� �����	����.

7.1.4 :�����'!�!�)�) ����"��)� ����!�&�
����!��'���

)������� 
��� ��� (
��. 4 ��	���!��
��) �� ����!
��
�
������  ���� �� ���$��$���� � ����� ���;�� �����
�����, %� �
�$�$�%�� ��� �
������ ���.
����$�+	
�� ������� �
������
������ !��� 
������� �� ����!
��
�
������ ( � �%� ����� �����, �������  � ��� ���������
�����	����) � !��� ���	� �������'� ��  
������.

7.1.5 �&�) "� �! ����) ������ PMA 30
��� 
�����!����� 
���������, �	 $�	��	���� ��� ���-
��� ������ ��	 PMA 30.

7.2 �������'"��� �4��"!'&�
7.2.1 *7;��) ��;�'�7""��) �#�)�/��#� 3

7.2.2 =����) �'������7��#� 4#���"!0 4

7.2.3 =����) ��!4�� %)�7� ��")�)� '��
��!�������)  /�!� 5

7.2.4 =����) �����>#"��!� �����!� 6

7.3 K��' !�
7.3.1 K��' !� �)"��!� �7;��)� ��;�'�7""��)� 7
1. )���� �� ��� <��! �/�� ��� �� ��� ��� ��
���

(��� ���	�!) (��� 
������� � �� ��� ���������  �
(<�� 5-10 m).

2. ��
�'������ �� �	���	� ��  �� �

��� ��� ���-
;!���� �
�������.

3. #�����
������ �� �	���	�.
4. ��
�'������ �� �	���	�  � ��� ���% ����� ��'����

�	'	���  ���� 
��% ��� ������ ��	 ���	��(.
5. +� ���<�� �� �� �� ��� ������ ��'���� �	'	��� -

 ���� ���� �����. +����/��� ��� �	�!� �� ���
!

�����	 ��%� ��� ���� ���� �����.

6. ��������<�� �� ������� ���� 90°.
����$�+	 @ ���% ����� ��'���� �	'	���  ����

��
�� �� 
��� ���� ��� ������ ��	 ���	��(.

7. +� ���<�� �� �� �� ��� ������ ��'���� �	'	��� -
 ���� ���� �����.
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R = x (2)
30

RH [ft]
(d1 + d2) [inch]

4

R = x (1)
10

RH [m]
(d1 + d2) [mm]

4

8. #
�����$��� �� ���������  � 
��������� 180° ���
270°.
����$�+	 �� 4 �� �� 
�	 '� 
���(<�	� ��;�	�
���� �(���, ���� �
�� �� �� �� �� �� �%� ����%-
�%� d1 (1-3) ��� d2 (2-4) �� ���(�	� �� ����$��
�� �� ��'���� �	'	���  ����.

7.3.1.1 ��!�!'��"�� �)� ����-����

�� �
������ � (R) �	��( ��	  �'� �����( �(
�	
(RH=(<�� �/��	) ���������� ���� ���$��� �� „mm
��� 10 m” (�(
�� (1)). �� �
������ � (R) �	�! '�

��
�� �� $������� ���!� �%� 
���������/� ��� ��
�	���	� 3 mm ��� 10 m.

7.3.2 K��' !� �)"��!� �!"&� �#� �����#� ������
#� ��!� �)� �>!"�����& �������) 8

1. ��
�'������ �� �	���	� 
��% �� �

��� ���
���;!���� �
�������, �� �
!����� 
��. 20 cm �
!
��� ���� (A) ��� ����	'(��� ��� ����� ���;�� ����
���� (A).

2. +� ���<�� �� �� �� �� �� �%� ����%� ���;��  �
��� ���	�! ���� ���� (A).

3. ��������<�� �� ������� ���� 180° ��� �� ���<��
�� �� �� �� �� �%� ����%� ���;��  � ��� ���	�!
���� �
������ ���� (B).

4. ��
�'������ �� �	���	� 
��% �� �

��� ���
���;!���� �
�������, �� �
!����� 
��. 20 cm �
!
��� ���� (Q) ��� ����	'(��� ��� ����� ���;�� ����
���� (Q).

5. +� ���<�� �� �� �� �� �� �%� ����%� ���;��  �
��� ���	�! ���� ���� (Q).

6. ��������<�� �� ������� ���� 180° ��� �� ���<��
�� �� �� �� �� �%� ����%� ���;��  � ��� ���	�!
���� �
������ ���� (�).

7.3.2.1 ��!�!'��"�� �)� ����-����
1. ?������� ��� �
!����� d1  ����( 1 ��� 4 ��� ���

�
!����� d2  ����( 2 ��� 3.
2. +� ���<�� �� ������ �%� d1 ��� d2.

#�� �� �� �� �������� 1 ��� 3 $�������� ��
������������ 
��	��� ��	 ������	, �!�� ���������
��� d2 �
! ��� d1.
#�� �� �� �� �������� 1 ��� 3 $�������� ����
��� 
��	�� ��	 ������	, 
���'���� ��� d1 ���� d2.

3. &�������� �� �
������ �  � �� ��
����� ��	  ���	�
��	 �/��	.
��  ������ ���� � ��������� �� 3 mm ��� 10 m.

7.3.3 K��' !� �#� �!%/� �����#� #� ��!� �)�
�>!"�����& �������) 8

#
�����$��� �� ��������� ��� ��� 	
������ ! ��� ���-
$����  � ��'�  � �
! ��� ����� ������ !
%�
�����������
��� 7.3.2 ��� 7.3.2.1.

7.3.4 K��' !� �)� '#���� "���%0 �!� �)"��!�
�!"&� �#� '��""/� ������ ��� �#� �!%/�
�����#� 9 10 11 12 13 14

����$�+	
+��� ��!��	'� ��������� �� !��� "��������" ��� "�����"
����������� ���� 
���
����: )���/���� �� ������� �
!

�%, 
��� �� �� �� �� �� �%� ���  /� ���;��.

1. ��
�'������ �� �	���	� ���� ���� ��
���	 �% �-
��	 ��������	  ���	� 10 m ��� ��������	 
����	�
5 m (� �� �/�� ���� �������� 2:1).
����$�+	 @ �
������� ��	 ��
���	 
��
�� ��
���� �

��� ��� ���;!����.

2. #�����
������ !��� ��� ������ ���;��.
3. +����/��� ��� ��!�� �� �
!����� ��	��������

10 m �
! �� �	���	�, ���� /��� �� �� �� �� ��
�%� ����%� ���;�� �� 
��$������� ��� ������ ��	
��!��	.

4. +� ���<��  � ���� ��(���� ��!�� �� �
!����� 5 m
(�
!�����  �������) �
! ��� ��!�� 1 ��� ���	�!
�������� ��� ��
���.
@ ��'��� ���  � ��	 ��(����	 ��!��	 
��
�� ��
��������� ����$/�  ��� �
! �� ������ �%� ��'��%�
����%� ���;��.

5. +����/��� ��� ��(���� ��!�� �� �
!����� ��	����-
���� 5 m �
! �� �� �� �������� 
�	 
������-
����� ��� $� � 4, ���� /��� � ��'��� ���  � ��	
��(����	 ��!��	 �� ��������� ����$/�  ��� �
! ��
������ �%� ��'��%� ����%� ���;��.

6. ��
�'������ �/�� �� �	���	�  � ��� ���% ��'���
����� ��� ������ ��	 ���	��( �������� �
! ��
$� � 4, ���� /��� � ��'��� ���  � ��	 
�/��	
��!��	 (�
! �� $� � 3) �� ��������� ����$/�  ���
�
! �� ������ �%� ��'��%� ����%� ���;��.

7. +����/��� ��! � ���� ��!�� � ��� �����! ����,
�� �
!����� 5 m �
! �� ���� �����, ��  ���� ���
������. +� ���<�� �� ������ (d1) ��� ������ �����
������.
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8. ��������<�� �� �	���	� ���� 90° ����!������, ���-
�/���� ��� �
! 
��%. @ ���% ��'��� ����� 
��
��
�� 
��� ���� ��� ������ ��	 ���	��( ��������
��� �� ������ ��� ������ ����� ������ 
��
�� ��
��������� ����$/�  ��� �
! ��� ��'��� ���  � ��	
��(����	 ��!��	 (�
! �� $� � 5).

9. +� ���<�� �� ������ (d2) ��� ������ ����� ������
��� ��(���� ��!�� (�
! �� $� � 5).

10. +� ���<�� ��� �	������ �� ������ (d3) ��	 �� ��	
�� �� �%� ����%� ���;�� ��� ��!��/��� ���� �
!
�� $� � 7.
����$�+	 @ ���;!���� �
!�����  ����( d1 ���
d3 �
����
���� �� ��������� �� 
��( ��� 3 mm ��
�
!�����  ������� 5 m.

11. ��������<�� �� �	���	� ���� 180° ����!������,
����/���� ��� �
! 
��%. @ ���% ��'��� �����

��
�� �� 
��� ���� ��� ������ ��	 ���	��( ���-
����� ��� �� ������ ��� ������ ����� ������ 
��
��
�� ��������� ����$/�  ��� �
! ��� ��'��� ���  �
��	 
�/��	 ��!��	 (�
! �� $� � 3).

12. +� ���<�� ��� �	������ �� ������ (d4) ��� ������-
��� ����� ������ ��� ��(���� ��!�� (�
! �� $� �
5).
����$�+	 @ ���;!���� �
!�����  ����( d2 ���
d4 �
����
���� �� ��������� �� 
��( ��� 3 mm ��
�
!�����  ������� 5 m.
����$�+	 #�� � d3 ���� ����� ��� d1, ��  ���-
��� �'���� � �%� ���;!���%� �
������%� d1-d3
��� d2-d4 �
����
���� �� ��������� �� 3 mm ��
�
!�����  ������� 5m.
����$�+	#��� d3 ���� �������� ��� d1, �  ������
�������  ����( �%� ���;!���%� �
������%� d1-d3
��� d2-d4 �
����
���� �� ��������� �� 3 mm ��
�
!�����  ������� 5m.

7.3.5 K��' !� ��"�����)��� �)� !���������
'��""&� 15 16

1. ��
�'������ �� ������� ���� ���� ��!� �% ���	
 ���	� ��	�������� 10 m.
����$�+	 @ �
������� ��	 ��
���	 
��
�� ��
���� �

��� ��� ���;!����.

2. #�����
������ !��� ��� ������ ���;��.
3. +����/��� ���� ��!�� �� �
!����� ��	��������

10 m �
! �� �������, ���� /��� �� �� �� �� ��
�%� ����%� ���;�� �� 
��$������� ��� ������ ��	
��!��	 (d0) ��� � ��'��� ���  � ��	 ��!��	 ��
��������� ����$/�  ��� �
! �� ������ ��� ��'����
���  �� ���;��.

4. +� ���<�� �� ��
���  � ��� ���	�! �������� ��
������ ��� ���% ������ ��'���� �	'	���  ����.

5. ��������<�� �� �	���	� ���� 45° ����!������,
����/���� ��� �
! 
��%. @ ���% ����� ��'����
�	'	���  ���� 
��
�� �� 
��� ���� ��� ������
��	 ���	��( ��������.

6. +� ���<�� ��� �	������ ��� ��!�� �� �� �� (d1)
!
�	 � ���;!���� ���  � ���;�� �	����� ��� ��'�
���  � ��	 ��!��	.

7. ��������<�� �/�� �� ������� �������!����������
90°. @ ���% ����� ��'���� �	'	���  ���� 
��
��
�� 
��� ���� ��� ������ ��	 ���	��( ��������.

8. +� ���<�� ��� �	������ ��� ��!�� �� �� �� (d2)
!
�	 � ���;!���� ���  � ���;�� �	����� ��� ��'�
���  � ��	 ��!��	.

9. ?������� ��� ��!��	'�� ��'���� �
��������: d0-d1,
d0-d2 ��� d1-d2.
����$�+	 @  ����(���� ��'��� �
!����� �
�-
���
���� �� ��������� �� 
��( ��� 5 mm ��
�
!�����  ������� 10 m.

8. A�!����� ��� ����&�)�)
8.1 *�;����"�� ��� ���'�#"�
1. �
� ���(��� �� ��!�� �
! �� ���! �	�/���� ��.
2. ?�� ���	 
��� �� ���!  � �� ����	��.
3. )�'��;���  !��  � ��'��! ���  ����! 
��, ���

�����;����, $����� ��  � ��'��! ���!
��	 � � ���
���!.
����$�+	 ?� ����� �
����� ���� 	��� ����-
 ���	 !��  
���(� �� 
��������	� ;� ��� ���

�������  ���.

4. �������� ��� ������� �� �� ��� '�� ������� ����
��� �
�'���	�� ��	 ���
��� �( ���, �������� ��
��� /��/��������, !��� �	���� ��� ���
��� ! ���
��� ��%�����! ��	 �	��������	 (–25 °C �%� +60
°C).

8.2 :�!;&����)
��������� �
! �� �	���	��� ��� �	���	�� 
�	 ���	�
$����. +����/��� �� �������, �� �	���	���  ���-
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����� ��� �� �����	�� (�� 
��( ���	� 50 °C/122°F)
��� ��'����� ��. ��
�'������ ���� ��� ���
��� ! ���
�	���	��� !��� ���� �����/��� ����%�.
?��� �
!  ����(����� ��������� �
�'���	�� �  ���-
���� ��	 ���
��� �(���, 
��� ���
������ ���� ������
 ������ 
��� �
! �� ����� ��	.
��������( � �
� ���(���� ���  
������ �
! �� �	-
���	� �� 
��
�%�� 
�	 
�!������ �� �
�'���(����

�� �	���	� ���  ����� ������! ������ �. @ �	���	�
 
��� �� 	
���� ;� �� �
! ���  
������.

8.3 =���4!�7
����� �
������ ��� ��  ������� � �
������ ��	 ���
��-
� �( ��� ��� �� $�������� �
������� ��� Hilti � ������
�	���	���.
*�������
:�!�������� �) ������& �7���  #��� ��� "����-
����/�����4!�����"���� "��������.

9. $��!���"�� ��!-�)"7�#�
B�7-) ��;��& ����� :���"��/���)
�� ������� ���  
��� �� ��'�
�� �����	���.

@  
����� ���� ��������. �������������� ���  
�����.
K��'�� ��� 
����!����  
������. ��
�'������ �%��� ���  
�����.
����  
�����/� �������. )����� �� '���  
�����/�.
Q��$� ��� ������� � ��� ����!
��
�
������.

���'���� ��� �
����	� ��	 �������	
��� ���$�� ��� Hilti.

)�
����  � ��% ���� ������
���;�� �� �����	���(�.

Q��$� ���� 
��� ���;�� � ��� �(-
��� � ������	 ��	 ���;��.

���'���� ��� �
����	� ��	 �������	
��� ���$�� ��� Hilti.

�� ������� �'���� �� �����	�-
��, ���� ��� ���� ����� �� �
����� ���;��.

Q��$� ���� 
��� ���;�� � ��� �(-
��� � ������	 ��	 ���;��.

���'���� ��� �
����	� ��	 �������	
��� ���$�� ��� Hilti.

��� ������ 
��( 	<��� � 
��(
�� ���.

������ �� ������� �� ��	/��� � ��
;����'�.

&� �����	��� � �	�! ��� ���'-
 ���.

�� ������� ���� ��
�'��� ��� ��
����� ��� �
�������.

��
�'������ �� ������� �� �

���
�
�������.

#���� �� ������� ���. #��	'��/��� �� ����� ��.
���( ������ ���� �%�. ?��/��� �� ���� �%�.
���'������ ����� �����% ����!�. ���'���� ��� �
����	� ��	 �������	

��� ���$�� ��� Hilti.
�� ������ � �(' ���� ��� ���-
���.

#����� � �(' ���� ( �������) ���%-
 ���.

)�'����� �� ������ � �(' ����.

#����� � �(' ���� �	��� ���. ���'���� ��� �
����	� ��	 �������	
��� ���$�� ��� Hilti.

10. ��7;��) ��� ��!���""���
���$������	�	
+� 
��
�%�� ����������� �
!���<�� ��	 ���
��� �(  
���(� �� 
���	������(� �� ��!��	'�:
)��� ��� ��(�� 
������/�  ��/� �� ��	���(���� ������ �����, 
�	  
���(� �� 
��������	� ��'������.
*�  
������  
��� �� ������(� ��� �� 
��������	� ���� �������������, ����( ���, �� ��� ����( ��� � �(
����
��� 
���$�����, !��� 	
����(� ;� �� � ����'�(� �� 	<���� '�� �������.
���/���� �� �	���	� �
�� ��� ���	
���, �
����
��� �� ���� !��� 
�!�%
� �� ����� �
�����	� ���������� ���
���
��� !. #�������� �� ���	 ����	� ��$��� ��� ��	�! ��	� � ����	� ��'/� ��� �� �	
���	� �� 
���$�����.
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�� ������� ��� Hilti ���� �������	�� ��� ��  ����� 
�����! �
! ����	��/�� � 	����. ���]
!'��� ��� ���
����(��%�� ��	� ���� � ���������� ����%��� !� �%� 	���/�. +� 
����� �/���, � Hilti ���� �����%'� ��� /��� ��
 
����� �� �
��������� ��� 
���� ��� �	���	� ��� ����(��%��. ^%����� �� � � � ��	
�������� 
����/� ��� Hilti
� ��� �( $�	�� 
%����%�.

?!�� ��� ��� �/��� ��� ##
?�� 
����� �� ����������� !�����  ������� ���� ���� ������/� �
����  ��%�!
+( �%��  � ��� �	�%
�_�� ����� 2002/96/#) 
�� ��������/� ��� ����������/� �	���	/� ��� ���
���% ��%�� ��� ��� �'���! �����, �� ��������� ������� 
��
�� �� �	��������� ���%����� ��� ��
�
����������� ��� ����(��%��  � ��!
� �����! 
��� �� 
���$�����.

&��'����� ���  
������ ��� �
���  ��� �( �%��  � ��� �'����� ���������

11. $''0)�) �����������&, ��'�����
@Hilti ���	���� !�� �� 
�����'�� ������� ���� �
�����-
 ��� �
! ������� 	����( ��� �������	������ ���� ���.
@ ���(��� �	�� ���(��  !�� 	
! ��� 
��]
!'��� !�� �
�����, � ������ !�, � ������� ��� � ��'���� !� ��	
�������	 ������ �( �%��  � ��� ������ ������ ��� Hilti
��� !�� ���������� �� ������! ����� �(����, ���. !��  �
�� ������� ����� �
���(����  !�� ������ ����/�� �,
�����	�� ��� ������������ ��� Hilti.

@ 
���(�� ���(��� 
����� $���� �� �%���� �
����	�
� �� �%���� ������������� �%� �����% ����/� ������-
 ��%� ��'' !�� �� �������� ;%�� ��	 �������	. #���-
�� ��� 
�	 	
!������� �� �	��������� �'��� �
! ��
�����, ��� ���(
������ �
! ��� 
���(�� ���(���.

:�!����!������������#�%�/����, �4��!��7�� ���!�!
��� ���������� �� ���"������� �;����� ����7%���. 	 Hilti
��� ��;0����� ���#� '�� �""���� & 7"���� �)"��� ���
�����/"��� & ������!�;� �����/"���, ��/����� &
�%!�� �� � ��) "� �)  �&�) & ��'# �����"���
 �&�)� �!� ��'����!� '�� !�!�!�&�!�� ��!��. :�!-
����!���� �)�7 ��!4!����� -�-��/���� '�� �)  �&�)
& �)� ������)���)�� '�� ��'�����"��! ��!��.

��� ��� �
����	� � �������������, �� ������� � ��
������� ������ ��� 
��
�� �� �
����������� � ��%�
 ��� �� ���
��%�� ��	 �����/ ���� ��� �� !��� � � �
��� Hilti.

@ 
���(�� ���(��� 
����� $���� !��� ��� 	
����/����

������ ���(���� �
! 
��	��� Hilti ��� ������'����
!��� ��� 
�����( ���� � �(������� ���/����, ���
��� �

��������� �	 �%��� !��� ����� ��� ���	�����.
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12. �&�#�) ��"-����)��� E*
���������: +	��	�����! ���;��
��������� �(
�	: PMC 36
J��� �������	��: 2006

&��/��	 � %�  !��� 	
�('	���, !�� �	�! �� 
��_!�
����
�������� ���� ��!��	'�� ������ ��� 
�!�	
�:
EN 61000 6 3, EN 61000 6 2, 89/336/E*).

Hilti Corporation

Bodo Baur Tassilo Deinzer
Quality Manager Head BU Measuring Systems
BA Electric Tools & Accessories BU Measuring Systems
11 2006 11 2006
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3R

620-690nm/2.45mW max.
CLASS IIIa LASER PRODUCT

LASER RADIATION - DO NOT
STARE INTO BEAM

CAU T I O N
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R = x (2)
30

RH [ft]
(d1 + d2) [inch]

4

R = x (1)
10

RH [m]
(d1 + d2) [mm]
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3R

620-690nm/2.45mW max.
CLASS IIIa LASER PRODUCT

LASER RADIATION - DO NOT
STARE INTO BEAM

CAU T I O N
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R = x (2)
30

RH [ft]
(d1 + d2) [inch]

4

R = x (1)
10

RH [m]
(d1 + d2) [mm]
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UVWXWYZ[\YU] V^_U`Ubfg`U hU j_fh[^ZgZkWW

_mqvwxwym{|xx}~ �|��y PMC 36
 !"!# $%&%'() "%*(+/ 0$1)%+!'2$(
3"(&+1+! "45(0(#6+0( 3( 7563'4%+%-
811.

96!:#% ;"%$1+! #%$$(! "45(0(#6+0( 3(
7563'4%+%811 "<#() 6 1$6+"4)!$+().

 "1 6)!$! 0'%#!'28% (*<=%+!'2$( 3!-
"!#%>+! "45(0(#6+0( 3( 7563'4%+%811
0)!6+! 6 1$6+"4)!$+().

fm��y�|xw� �.
1. xz{|} ~�����|�~} 181
2. x�~�|�~� 182
3. ��~�|��������~ 184
4. ����~����~� �|�|����~��~�~ 185
5. ��|�|�~} �� ����~�� z����|�����~ 185
6. ���������| � �|z��� 187
7. ������|�|�~} 187
8. ���� ~ ����~������ �z����~�|�~� 190
9. ����|���~� ��~���|������� 191

10. ��~�~�|�~} 191
11. �|�|��~} ���~����~���} 192
12. ����|�|�~} ����������~} ����|� �� 192

1 ~��|�~ �z���|���¡ ~��¢���|�~~. £��¢���|�~~
� ������ �|��������¡ �| �|������|�. ��~ ��|�������
� ~����������� �������� ~� ��} �|��}�����~.
¤ ������ �|����� ����������| �� ¥�����|�|�~~ "~�-
��������" �����| �z���|�|�� ���z~�~���|��¡� �|���
PMC 36.

_mq�mx�x�} wx��y�q�x�|, my�|x} ��y|{��xw� w
���q�x�} wx�w�|�ww1
@ ¦����| �~��|���| �|}��~�|
; ������¢�|���¨
= ������~��
% ©~��| ���|����~
& ª|}��~�
( x���|
) x������~� ��} �������~}

1. Uv�|� wx�myq|�w�
1.1 ^��m{x}� mvm�x|��xw� w w� �x|��xw�
UhZfYU
xz{�� �z���|���~� ���������������� ��|���� �~-
��|�~~, �����|} ����� ������¨ �| ��z�� �}�«�¡�
��|��¡ ~�~ ������|��}�¨ ������ ��} �~��~.

`YW�ZYW]
xz{�� �z���|���~� ������~|�¨�� ��|���� �~��|�~~,
�����|} ����� ������¨ �| ��z�� �}�«�¡� ��|��¡ ~�~
������|��}�¨ ������ ��} �~��~.

UfgUVU�YU
xz{�� �z���|���~� ������~|�¨�� ��|���� �~��|�~~,
�����|} ����� ������¨ �| ��z�� �«��~� ��|��¡ ~�~
���������~� �z������|�~}.

^_Z�ZYW]
��|�|�~} �� ¥�����|�|�~~ ~���������| ~ ����|} ��-
����|} ~�����|�~}.
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3R

620-690nm/2.45mW max.
CLASS IIIa LASER PRODUCT

LASER RADIATION - DO NOT
STARE INTO BEAM

CAU T I O N

1.2 Uvm�x|��xw� �w��m�y|qq w �y��w�
mvm�x|��xw�

hy����y���|��w� �x|�w

x�|�����¨

fwq{m�}

����� ~����¨-
���|�~��
�����~��

����������� ��
¥�����|�|�~~

��~¬��¬~� �
���������¨

~���������¡ ~
~����¨���|�-

�¡�
|������}���¡
�|���{|���}
��~�~�~���|�¨

������ �
z¡���¡�
�������.

Y| wx��y�q�x��

�|z�~��~ � ������������~�� � �|������ ~������~~
�� IEC825/EN60825-1:2003

Y| wx��y�q�x��

� �������|�¨ ���������~¢ �|������� ~������~}.
�|z�~��~ � ������������~�� � �|������ ~������~~
��} �®¯ �� CFR 21 § 1040 (FDA).

����m y|�q���xw� w��x�w�w�|�wmxx}� �|xx}�
x| wx��y�q�x��
�~� ~ ���~��¡� ����� ~���������| ��|�|�¡ �| �|-
������� �|z�~���. ²|���~�� ¥�~ �|��¡� � �|���}{��
����������� �� ¥�����|�|�~~. x�~ ���z���~�¡ ��~
����~���� �z����~�|�~~ ~���������| ~ ������¨�|-
�~}� �� ��� ¥�����|�|�~~.

�~�:

���~��¡� �����:

2. U�w�|xw�
2.1 W��m���m{|xw� wx��y�q�x�| �m x|�x|��xw�
£��������� PMC 36 ������|��}�� ��z�� ���z~�~���|��¡� �|��� � �����~�� |����|�~������� �~���~���|�~}.
� ��� ����{¨¢ ��~� ������� ����� z¡���� ~ ����� �������~�¨ ����~�|�¨, �|����~�¨ ���� 90°, �¡����~�¨
���~����|�¨��� �~���~���|�~� ~ ���~�����~ �¡�|��~�|�~� �z³�����. £��������� �����~���� ��| ���| (���~-
����|�¨�¡� ~ ����~�|�¨�¡�) ~ �}�¨ ����� (�����}}, �~��}}, ��|�|}, ���|} ~ ����| ���������~} �����). ©|z��|}
�|�¨����¨ ����� ~ ����~ ���������~}: ��~�. 10 �. ©|z��|} �|�¨����¨ ���� ����~� �����: ��~�. 30 �. ©|z��|}
�|�¨����¨ �|�~�~� �� ����{������~ ����| ~����¨���|�~} ~���������|.
������|�|�~} ~���������| ������|���} ���¨�� �����~ ����{��~�.
��~ ~����¨���|�~~ ~���������| ��� ����{��~} ���z���~�� �z�|�~�¨ ��~�|�~� �| ��, ���z¡ �z{~� �����~}
�¡����}��¡� �|z�� z¡�~ �|�~�~ ��, �|� ~ ��~ ~����¨���|�~~ �����~ ����{��~}. ¤������¡� �z�|��~
��~�����~}:
�|�����| �|��������~} ����������� (�������~���}�����¨ ~ ����~�|�¨����¨);
�¡�|��~�|�~� �|���� ��������~}/����|����� �z������|�~} ~ ����~� ¥�������� ���������~� �� ���� ��}�;
�������| ~ ������� ��}�¡� �����;
������� ����� �|�����~ � ���| �| �������.
��z�¢�|��� �����~�|�~} �� ¥�����|�|�~~, ����� ~ ����~������� �z����~�|�~¢ ~���������|, ��~������¡� �
�|���}{�� ����������� �� ¥�����|�|�~~.
��~�¡�|��� �����~} �����|¢{�� ����¡. � ~����¨����� ~��������� �|�, ��� ��{������� ��|�����¨ ���|�|
~�~ ���¡�|.
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¤� ~�z��|�~� ��|�� ~ ���������~} ~���������| ~����¨����� ���¨�� ��~�~�|�¨�¡� ��~�|��������~ ~ �����-
�~���¨�¡� ���������| ���~�������| Hilti.
£����¨���|�~� ~���������| �� �� �|��|���~¢ ~�~ ��� ¥�����|�|�~} ���z�����¡� ������|��� ��|��¡.
¤�����~� ~������~� � ���������~¢ ~���������| ~ ��� ���~�~�|�~} �|���{|¢��}.

2.2 U�mv�xxm��w
£��������� PMC 36 ���|{�� �����~�� |����|�~������� �~���~���|�~} � �~|�|���� 3,5°.
¤���} �~���~���|�~} ����|��}�� ����� �~¬¨ ��. 5 ������
¤ ����|� ����¡¬��~} �������� |����|�~������� �~���~���|�~} ���z~�~���|��¡� �|��� ���|�� �~��|�
������������~} "¤�� �������� �~|�|���| �~���~���|�~}" (�|����¡� ���~ �~�|¢�).
£��������� PMC 36 �¡����� ���~�|���} �������¨¢ �z����~�|�~}, ��������� ~����¨���|�~}, ��������¨¢
��|���|������� ������| ~ ���z����� ��|������~����~ z�|���|�} ��z��¨¬~� �|����|� ~ �|��� �|���.
£��������� ����� ~����¨���|�¨�} � ���z~�|�~~ � �~¬��¨¢ PMA 30.
¤ ����|�¨��� ���~�� ~��������� |����|�~����~ ����¢�|���} ����� 15 �~���; � ������¡���� ���~��
�¡��¢���~� �¡����}���} ��~ �|�|�~~ ~ �����|�~~ � �����~� 4 ������ �����~ ���¢���~}.

2.3 _mq����� �m��|{�w �mqvwxwym{|xxm�m �|��y| { �|y�mxxm~ ��|�m{��
1 ¦��z~�~���|��¡� �|���
1 ����| ��} ~���������|
4 �������¡ �~�|�~}
1 ©���������� �� ¥�����|�|�~~
1 µ|����¡� ���~
2 ª~¬��¨
1 ����~�~�|� ���~����~���}

2.4 _mq����� �m��|{�w �mqvwxwym{|xxm�m �|��y| { ��qm�|x�
1 ¦��z~�~���|��¡� �|���
1 ����| ��} ~���������|
4 �������¡ �~�|�~}
1 ©���������� �� ¥�����|�|�~~
1 ¯�|���� ��} ���z
1 |�����¡� ����|���¨
1 ¶¡���¡� �|�~�
1 ª|��~��¡� ����|���¨
2 ª~¬��¨
1 ����~�~�|� ���~����~���}
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2.5 V|vm�w� �mmv��xw�
������~�� ������~�� �� ���~�. £��������� �¡��¢���.

������~�� �� ���~�. �������¡ �~�|�~} �|��}���¡.
������~�� �� ���~�. �������¡ �~�|�~} ���|������¡ ����|�~�¨��.
������~�� ���~� �����-
}���.

¤��¢��� �|����¡� ���. £��������� �|z��|��.

������~�� �~�|��. �������¡ �~�|�~} ����~ �|��}���¡.
������~�� �~�|��. ������|���| ~���������| �¡¬� 50 °C ~�~ �~��

-10 °C (�|����¡� ��� �� �|���|���}).
µ|����¡� ��� µ|����¡� ��� �~�|��

��| �|�| �|��¡� 10 ��-
����.

�������¡ �~�|�~} ����~ �|��}���¡.

µ|����¡� ��� �~�|�� �
�¡����� �|������.

¯����|�~������ �~���~���|�~� ~���������| ��
�¡����}���}. (��� �~|�|���| |����|�~������� �~��-
�~���|�~} 3,5°).

µ|����¡� ��� �~�|�� �
�|�������.

ª|}��~� �|z���~���|�. £��������� �|��¡�.

3. hywx|����xm��w
®�|�~� PA 910
®�|�~� PA 911
®�|�~� PA 921
®�|�~� PA 931/2
ª~¬��¨ PMA 50/51
ª~¬��¨ PRA 50/51
µ|����¡� ��~«��~� PMA 30
¯�|���� ��} ���z PMA 70
|�����¡� ����|���¨ PMA 71
¯�|���� ��} �¡������~} �|z��
�� ������ �|���~|��

PMA 75

ª|��~��¡� ����|���¨ PMA 74
��������~����|} �����| � �|�~-
���

PUA 10

¶¡���¡� �|�~� PMA 25
��������� �|��|� PMA 76
·����|� Hilti PMC 36
µ|����¡� ���~ PUA 60 µ|����¡� ���~ �� }��}¢��} �|{~�-

�¡�~ ���|�~. x�~ �� �|{~{|¢�
��|�| �� �|������� ~������~}.
£�-�| ���|�~���~} ��������� ���-
��~}�~} �|��¡� ���~ ���¨�} ~�-
���¨���|�¨ � �����~}� ��~�����
��~���~}. x�~ �����|��|���¡ ��}
�|z��¡ ���¨�� � PMC.
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4. g��xw����w� �|y|���yw��w�w
���~����~���¨ ���|��}�� �| ��z�� ��|�� �| ������~� ����~����~� ~������~�!

^_Z�ZYW]
���~����~���¨ ���|��}�� �| ��z�� ��|�� �| ������~� ����~����~� ~������~�!

©|z��|} �|�¨����¨ ����� 30 �
©|z��|} �|�¨����¨ ����� ~ ����~ ���������~} 10 �
�������¨ ����� ±3 �� (± / �¢����) (�|����}�~� 10 � (30 �����))
�������¨ ����� ±1,5 �� (± / �¢��|) (��~�| ���| 10 � (30 �����))
¤���} |����|�~������� �~���~���|�~} 5 �
¦�|�� �|���| ��|�� 3R: EN 60825 01:2003; IEC 825 1:2003;

class IIIa: CFR 21 § 1040 (FDA)
�~|���� ���| (�~��~� ���) < 5 �� (�|����}�~� 5 �)

< 20 �� (�|����}�~� 20 �)
�~|���� ���| (����~� ���~) < 4 �� (�|����}�~� 5 �)

< 16 �� (�|����}�~� 20 �)
��������¨ ���| < 2,2 �� (�|����}�~� 5 �)
�~|�|��� |����|�~������� �~���~���|�~} ±3,5 °
¯����|�~������ ����¢���~� 15 �~� (|��~�~�~�����} �����)
£��~�|�~} �|z����� �����}�~} ������~�� ~ �|����¡� ���~
��������~�|�~� 4 (¥������¡ �~�|�~} AA, {������-�|��|����¡�

z|�|��~)
���� ����z¡ (2 ����~ ~ 1 ���) 40 � ({������-�|��|����|} z|�|��} 2500 �¯�, ���-

���|���| +25 °C (+77 °F))
©|z��|} ������|���| ª~�. -10 °C / ª|��. +50 °C (�� +14 �� 122°F)
������|���| ��|���~} ª~�. -20 °C / ª|��. +63 °C (�� -4 �� 145 °F)
�¡��- ~ �����|{~{���¡� ������ (����� �����| ��}
¥�������� �~�|�~})

IP 54
IEC 529

©��¨z| ¬�|�~�| BSW "UNC "
ª|��| 0,66 �� (z�� ¥�������� �~�|�~})
�|z|�~��¡� �|����¡ 138 �� X 51 �� X 89 �� (� �|��¡��� �����}�~~)

164 �� X 51 �� X 126 �� (� ����¡��� �����}�~~)

5. ^�|�|xw� �m ���xw�� v��m�|�xm��w
Y|y��� � mv�wqw ��|�|xw�qw �m ���xw�� v��m�|�-
xm��w, �yw{���xx}qw { m�����x}� ��|{|� x|��m�-
���m y��m{m���{| �m ������|�|�ww, ������� ��ym�m
�mv���|�� �������w� xw�� ��|�|xw�.

5.1 Uv�w� q�y} v��m�|�xm��w
a) h�y�� w�q�y�xw�qw/w��m���m{|xw�q wx��y�-

q�x�| �ym{�y��� ��m �m�xm���.
b) W��m���m{|xw� wx��y�q�x�| x� �m x|�x|��xw�

w�w ��m ������|�|�w� x�mv���xx}q ��y�mx|-
�mq m�|�x}.

c) `m w�v��|xw� �y|{q w �m{y����xw� wx��y�-
q�x�| w��m����~�� �m���m myw�wx|��x}� �yw-
x|����xm��w w �m�m�xw����x}� ���ym~��{|
�ymw�{m���{| Hilti.

d) Y� {��y}{|~�� wx��y�q�x�.
e) `xm�w�� w�q�x�xw� { �mx��y���w�

wx��y�q�x�| w qm��yxw�wym{|�� ��m
�|�y��|����.

f) fmv���|~�� �y���w�|xw� �m ������|�|�ww,
��m�� w ���xw����mq� mv����w{|xw�
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wx��y�q�x�|, �yw{���xx}� { x|��m���q
y��m{m���{� �m ������|�|�ww.

g) Y� m�����|~�� �y��m�y|xw����x}� ���ym~-
��{| w x� ��|��~�� �y����y���|��w� x|��w�w
w �x|�w.

h) �y|xw�� wx��y�q�x� { x��m����xmq ��� ����~
q����.

i) ��~ ����|�~�~�~���|���� ����¡�~~ ~���������|
����� ����~����¨ �|������ ~������~�, ����¡¬|-
¢{�� ��|�� 3R/ class IIIa. V�qmx� wx��y�q�x�|
�m���x �ymw�{m�w���� �m���m { ��y{w�x}�
��x�y|� Hilti.

j) ^�w�}{|~�� {�w�xw� m�y��|���~ �y��}. W�-
v��|~�� mvy|�m{|xw� �mx��x�|�| x| wx��y�-
q�x��, x� �ym{m�w�� y|vm� � xwq {m {�|�x}�
w �}y}� �mq���xw��. Y� w��m����~�� wx��y�-
q�x� �|q, ��� ������{��� m�|�xm��� �m�|y|
w�w {�y}{|.

k) hym{�y�~�� wx��y�q�x� ��y�� w��m���m-
{|xw�q. hyw mvx|y���xww �m{y����xw~
m��y|{��� wx��y�q�x� { ��y{w�x}~ ��x�y
�mq�|xww Hilti ��� �ym{���xw� y�qmx�|.

l) ` ����|� �|��xw� wx��y�q�x�| w�w �y��w� q�-
�|xw����w� {m���~��{w~ x| x��m, x�mv�m�wqm
�ym{�yw�� ��m y|vm�m��m�mvxm���.

m) ` ����|� y���m�m w�q�x�xw� ��q��y|��y} �m-
�m��w��, �m�| wx��y�q�x� x� �ywq�� ��q��y|-
��y� m�y��|���~ �y��}.

n) hyw w��m���m{|xww |�|���ym{ mv��|����xm
�v��w���� { x|���xmq�y����xwwwx��y�q�x�|.

o) `m w�v��|xw� x��m�xm��w w�q�y�xw~ �������
����w�� �| �w��m�m~ m�mx {}�m�| �|��yxm�m
���|.

p) �m�� wx��y�q�x� �y��x|�x|��x ��� w��m���m-
{|xw� { ��m�x}� ���m{w�� x| ��ymw����x}�
��m�|��|�, � xwq, �|� w � �y��wqw m��w����wqw
w �����yw����wqw �ywvmy|qw (�m��{}qw vw-
xm���qw, m��|qw, �m�m|��|y|�|qw), x��xm mv-
y|�|���� v�y��xm.

q) Y� {�wy|� x| �m, ��m wx��y�q�x� �|�w��x m�
�ymxw�xm{�xw� {�|�w, ��m ������� {}��y���
x|���m, ��y�� ��q �|� �m�m�w�� { ��y�xm�x��
��q��.

r) hym{�y�~�� wx��y�q�x� ��y�� {|�x}qw w�q�-
y�xw�qw.

s) `m {y�q� y|vm�}qxm�m�y|�xm �ym{�y�~�� �m�-
xm��� wx��y�q�x�|.

5.2 hy|{w��x|� my�|xw�|�w� y|vm���m q���|
a) Uvmy���~�� y|vm��� q���m w mvy|�w�� {xwq|-

xw� �yw ���|xm{�� wx��y�q�x�| x| �m, ��mv}

��� �|��y| x� v}� x|�y|{��x x| m�y��|��w�
w x| `|� �|qw�.

b) `}vwy|~�� ��mvxm� �m�m��xw� ���| �yw y|-
vm�� x| �yw��|{x}� ����xw�|� w ��y�q�x�|�.
hm��m�xxm �m�y|x�~�� ���m~�w{m� �m�m��xw�
w y|{xm{��w�.

c) £������~}, ����|��¡� ����� ������� ������ ~�~
����~� �z³���¡, ����� ��~����~ � ��������� ��-
���¨�|��.

d) hmqxw��, ��m wx��y�q�x� �m���x ���|x|{�w-
{|���� x| ym{xm~ x��m�{w�xm~ �m{�y�xm��w
(x� �m�{�y�|��� {wvy|�w�q).

e) W��m����~��wx��y�q�x� �m���m{�y����|� ��m
���xw����w� �|y|���yw��w�.

5.3 j����ymq|�xw�x|� �m{q���wqm���
¸��} ~��������� �����|�� �����~� ���z��|�~}� ����-
�������¢{~� �~����~�, Hilti �� ~���¢�|�� ����������~
��}����~} ����� ��~ ��� ¥�����|�|�~~ ��������~�
���������~} �~�¨�¡� �����, �����z�¡� ��~����~ �
�¬~z���¡� ~������~}�. ¤ ¥�~� ~�~ ~�¡� ����~-
���¨�¡� ����|}� �����¡ ������~�¨�} �������¨�¡�
~������~}. Hilti �|��� �� ~���¢�|�� ����������~ ��-
}����~} ����� ��~ ¥�����|�|�~~ ~���������| ~�-�|
���������~} ����~� ~����������� (�|��~���, �|�~�|-
�~���¡� ���������, ~����¨����¡� � �|�����|�).

5.4 _�|��w�w�|�w� �|��ym{ ��� wx��y�q�x�|
��|��| 3R (IIIa)

a) �|��¡� ~��������� ������������� ��|��� �|���|
3R �� IEC 825 1:2003 / EN60825-1:2003 ~ ��|���
IIIa �� CFR 21 § 1040(FDA).

b) ¦ ¥�����|�|�~~ �|����¡� ��~z���� ��|��| 3R ~
��|��| IIIa ������|���} ���¨�� �z�����¡� �����-
�|�.

c) ©|z��|} ���| �����| z¡�¨ �z�����| ��������-
��|¢{~�~ �|z�~��|�~.

d) µ|����¡� ���~ �����¡ ������~�¨ ��|�~���¨��
�~�� ~�~ �¡¬� �����} ��|�.

e) ��z���~�� ��~�}�¨ ���¡ ����~� ����|����� ��-
�|�|�~} �|������� ���| �| ��������|�|¢{~� ��-
��������~.

f) ��z���~�� ��������|�~�¨ �¢z�� ��~���¨�¡�
����|�� �������| � �����.

g) µ�� �� ������ �¡���~�¨ �| ������¡ �������~��-
���� ���¡.

h) ¸�|�~�¨ �|����¡� ~���������¡ ���z���~�� � ��-
��|�, ~���¢�|¢{~� ���|���~��~���|��¡� ������
� �~�.
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5.5 j����ymxx}� �mq�mx�x�}

a) £���~����� ~�~ ��|�~�� ¥������¡ �~�|�~} ��}
��|������~����~.

b) ��mv} x� x|x���w ���yv| m�y��|���~ �y���,
��w�w�wy�~�� wx��y�q�x� w ���q�x�} �w�|xw�
{ �mm�{����{ww � q���x}qw xmyq|qw. ` ����|�
{m�xw�xm{�xw� �mqx�xw~ �{��w���� � �ymw�-
{m�w����q.

c) ��y��w�� ���q�x�} �w�|xw� m� ����~.
d) Y� ��y��y�{|~�� ���q�x�} �w�|xw� w x� �m�-

{�y�|~�� w� {m���~��{w� ��|q�xw. �������¡
�~�|�~} ���¡����|��¡ ~ ����� �¡���}�¨ }���~-
�¡� ��{����|.

e) Y� �|y��|~�� ���q�x�} �w�|xw�.
f) Y� �yw�|w{|~�� ���q�x�} �w�|xw� � wx��y�-

q�x��.

g) W�v��|~�� �mym��m�m �|q}�|xw� ���q�x�m{ �w-
�|xw�, �|� �|� mxw qm��� �yw ��mq ��y��y�����
w {}�{|�� m�m�w.

h) Y� {��y}{|~�� ���q�x�} �w�|xw� w x� �m�{�y-
�|~�� w� q��|xw����wq x|�y���|q.

i) Y� w��m����~�� �m{y����xx}� ���q�x�} �w-
�|xw�.

j) Y� w��m����~�� �m{q���xm xm{}� w ��|y}�
���q�x�} �w�|xw�. Y� w��m����~�� ���q�x�}
�w�|xw� y|�x}� w��m�m{w����~ w�w y|�x}� �w-
�m{.

5.6 �w��m��w
��~ �������� �z�|{��~~ � |������}����� ~� ����
����� �¡���¨ ¥�������~�. W�v��|~�� �mx�|��| � xwq.
hyw ����|~xmq �mx�|��� �qm~�� {m�m~. hyw �m-
�|�|xww �����ym�w�| { ��|�| �ymqm~�� w� vm��-
�wq �m�w����{mq {m�} w x�q����xxm mvy|�w����
�| �mqm��� � {y|��. ¤¡���|¢{~� ~� |������}���|
¥�������~� ����� ��~����~ � �|���|���~¢ ���~ ~�~
����|�.

6. hm��m�m{�| � y|vm��

6.1 ^��|xm{�| ���q�x�m{ �w�|xw� 2
UhZfYU
W��m����~�� �m���m xm{}� ���q�x�} �w�|xw�.

1. ����~�� ~���������.
2. |��~�� �| �~��|��� �����| � ¥������|�~ �~�|-

�~}.

3. ¤¡�|{~�� ��~� ����� � ¥������|�~ �~�|�~} ~�
~���������|.

4. ����|�¨�� ¥������¡ �~�|�~} ~� ��|����~ ~ ���|-
���~�� ~� � ~���������.
^_Z�ZYW] £��������� ����� ¥�����|�~���|�¨
���¨�� � ����������|��¡�~ Hilti ¥������|�~ �~-
�|�~}.

5. ������¨��, ��z�¢���| �~ ��|�~�¨�|} ���}�-
����¨ ¥�������� �~�|�~} ����|��� ��|�|�~}� �|
�~���� ������� �|����� ~� �~�.

6. ²|������ ����� ��} ¥�������� �~�|�~}. �z��~-
���¨, ��� �~��|��� �|����� �|��¡�.

7. j�����|�|�w�

^_Z�ZYW]
��} �������~} z���� �¡����� �������~ �����~�����
��� �| �����¢ ����~�|�¨��¢ ��������¨. ��~ ¥���
~��������� ���|�|��~�|��� �������~���}��� ������-
��~.

^_Z�ZYW]
¤ �|��¡��� ~���������� �|}��~� z���~�����} |���-
�|�~����~ (�~�|¢{~� �|����¡� ���).

7.1 j�����|�|�w�
7.1.1 V|���|�}{|xw� wx��y�q�x�|
1. ©|������� ~��������� �| 90° ~�~ 180°.
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R = x (2)
30

RH [ft]
(d1 + d2) [inch]

4

R = x (1)
10

RH [m]
(d1 + d2) [mm]

4

2. ��~���~�� �~��� ���|����~ � �������~�, �|�|�-
���¨��� ������� ������ ����¡.
^_Z�ZYW] ���z����� ����z|�~� �|}��~�| ���-
����� ���¨�� � ��� ����|�, ���~ �~��| ���|����~
�|��������| �|�|����¨�� �����, �����| �~��|-
���| �|}��~�| �� �|�|�| ~ �|���� ~���������|
�� ����¡¬|�� 3,5° � �¢z�� �|��|����~~ �����~-
���¨�� ���~����|�~.
^_Z�ZYW] ���~ ~��������� �� ��~���~��} � ��-
�~� |����|�~������� �~���~���|�~}, �|����¡�
���~ �|��� �~�|¢�.

7.1.2 `�����xw� �|��yx}� ����~
7.1.2.1 `�����xw� {�y�w�|��x}� ����~ (�{�

�m��w w m�wx ���)
|��~�� ������¢�|���¨ ���~�|.

7.1.2.2 `�����xw� �myw�mx�|��x}� ����~ (�{�
�m��w w m�wx ���)

|��~�� ������¢�|���¨ ���~�| ��|��¡.

7.1.2.3 `�����xw� {��� ����~
|��~�� ������¢�|���¨ ���~�| ��~��¡.

7.1.3 `}�����xw� wx��y�q�x�|/�|��yx}� ����~
|�~�|��� �| ������¢�|���¨ ���~�| �� ��� ���, ���|
�|����¡� ��� �� ~������� ~ �� ���|���� ������~��¡.
^_Z�ZYW]
·���� ��~�. 15 �~��� ���~������ |����|�~������
����¢���~� ~���������|.

7.1.4 `}�����xw� ��x��ww |{�mq|�w����m�m
m������xw�

����~�� �|�|�¡� ������¢�|���¨ ���~�| (� ����-
�~� ��~�. 4 ������) �� ��� ���, ���| �|����¡� ���
�� �~���� ��~ �|�| ��} �����������~} �¡��¢���~}
�����~~.
^_Z�ZYW]
£��������� �¡��¢�|���} ��~ �|�|�~~ �| ������¢�|-
���¨ ���~�| (�� ������ �� ���� �|� � �|�~�~����~
�� ���~�|, � ������� �� �|z��|�) ~�~ ��~ �|��}��
¥�������� �~�|�~}.

7.1.5 W��m���m{|xw� � qw��x�� PMA 30
�����z��� ��. � ����������� �� ¥�����|�|�~~ PMA
30.

7.2 hywq�y} w��m���m{|xw�
7.2.1 `�y�w�|��xm� {}y|{xw{|xw�

�y�vm�ym{m�m{ 3

7.2.2 `}y|{xw{|xw� m�{��w����x}�
�ywvmym{ 4

7.2.3 `}y|{xw{|xw� q��|��m�ym�w��~
��� qmx�|�| ��y��mym�m� {x��yw
�mq���xw� 5

7.2.4 `}y|{xw{|xw� �yw�m�x��m�m �m�| 6

7.3 hym{�y�|
7.3.1 hym{�y�| {�y�w�|��xm~ �m��w m�xm{|xw�

��y��x�w����y| 7
1. ����|��� ������� �| ���� (�����) (�|��. �| ����-

�~���� ������ �¡����� 5–10 �).
2. ���|���~�� ~��������� �| �����¢ ���~����|�¨-

��¢ ����������¨.
3. ¤��¢�~�� ~���������.
4. ���|���~�� ~��������� �|�, ���z¡ �~��~� ����~-

�|�¨�¡� ��� z¡� �|��|���� � ����� �����|.
5. x����¨�� ����� �|���~} ����~�|�¨���� ���| �|

�������. ��} ¥��� ���~ ��~����~�� � ������� �~��
z��|�~.

6. ������~�� ~��������� �| 90°.
^_Z�ZYW] ~��~� ����~�|�¨�¡� ��� ������
���|�|�¨�} � ������ �����|.

7. x����¨�� ����� �|���~} ����~�|�¨���� ���| �|
�������.

8. ������~�� ��������� ��~ �������� �| 180° ~
270°.
^_Z�ZYW] ¤ �����¨�|�� �����|¢��} 4 ������~,
����� �����¡� ����� �������~ ���������¨. ����|
���������~} �~|���|��� d1(1–3) ~ d2 (2–4) ~
}��}���} ~������� �������� ��} �|����|.

7.3.1.1 V|���� �m�xm��w

©����¨�|� (R) �|����| �� ������� (RH = �¡���| ��-
����|) ���|�|�� ���|�|���¨ �������~ � "�� �| 10 �"
(������| (1)). ���� ���|�|���¨ ����|��� ����~�~�|-
�~~ ~���������| ������ ����|��}�¨ �� z���� 3 �� �|
10 �.
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7.3.2 hym{�y�| �m��w ��y�����xw� �|��yx}�
����~ x| m���mx�xw� �m {}�m�� 8

1. ���|���~�� ~��������� �| �����¢ ���~����|�¨-
��¢ ����������¨ �| ��|���~~ ��. 20 �� �� ����¡
(¯) ~ �|��|�¨�� �| ¥�� ����� (¯) �|����¡� ���.

2. x����¨�� ������� ����� ���������~} �|����¡�
����� �| ����� (A).

3. ������~�� ~��������� �| 180° ~ �����¨�� ���-
���� ����� ���������~} �|����¡� ����� �| ���-
�~���������� ����� (B).

4. ���|���~�� ~��������� �| �����¢ ���~����|�¨-
��¢ ����������¨ �| ��|���~~ ��. 20 �� �� ����¡
(¤) ~ �|��|�¨�� �| ¥�� ����� (¤) �|����¡� ���.

5. x����¨�� ������� ����� ���������~} �|����¡�
����� �| ����� (A).

6. ������~�� ~��������� �| 180° ~ �����¨�� ���-
���� ����� ���������~} �|����¡� ����� �| ���-
�~���������� ����� (B).

7.3.2.1 V|���� �m�xm��w
1. £����¨�� �|����}�~� d1 ����� ����|�~ 1 ~ 4 ~

d2 ����� ����|�~ 2 ~ 3.
2. x������~�� ����� �������� d1 ~ d2.

���~ �����¡� ����~ 1 ~ 3 �|��������¡ �� �|�-
�¡� ������¡ �����~���¨�� �����| ��������, ��
��|���~� d2 ���z���~�� �¡����¨ ~� ��|���~} d1.
���~ �����¡� ����~ 1 ~ 3 �|��������¡ �| �����
~ ��� �� ������� �����~���¨�� �����| ��������,
����~�� ��|���~} d1 ~ d2.

3. ©|����~�� ��������¡� �����¨�|� �| ��������¢
��~�� ����{��~}.
ª|��~�|�¨�� ������~�|} �����¬����¨ ����|�-
�}�� 3 �� �| 10 �.

7.3.3 hym{�y�| vm�m{}� ����~ x| m���mx�xw� �m
{}�m�� 8

������~�� ��������� ~ �|���� �������~ ��} �|�����
~� ���� z����¡� ����� � ���}���, ��~�|���� � �����|�
7.3.2 ~ 7.3.2.1.

7.3.4 hym{�y�| ���| q���� �m��m~ ��y�����xw�
�|��yx}� ����~ w vm�m{}qw
���|qw 9 10 11 12 13 14

^_Z�ZYW]
��~���~��� �~�� ��~�|�~� �����~��} � ����� ~ ��|-
��� ����|� ��������~�¡: �|��|����~� ����~ ������-
���~} �|����¡� ����� (���~ �������¨ �| ~���������
��|�~).

1. ���|���~�� ~��������� ����� ����¡ ����{��~},
�~�~�|�¨�¡� �|����¡ �������� ����|��}¢� 10 �
5 � (~�~ � ��� �� ������¬��~�� ��~�¡ ~ ¬~�~�¡
2:1).
^_Z�ZYW] ����������¨ ���| �����| z¡�¨ ���-
��� ~ ���~����|�¨���.

2. ¤��¢�~�� ��� �|����¡� ���~.
3. ²|����~�� �~¬��¨ �| �|����}�~~ �� ����� 10 �

�� ~���������| �|�~� �z�|���, ���z¡ ����| ��-
�������~} �|����¡� ����� �|���~�|�¨ � ������
�~¬��~.

4. � ����{¨¢ ������ �~¬��~ �����¨�� �| ����
�������¨�¡� ����� �| ��|���~~ 5 � (~�����|�
~������~}) �� �~¬��~ 1.
¤���~�|�¨�|} �~�~} ������ �~¬��~ �����| ���-
���~�¨ ����� �� ������ ����~�|�¨�¡� �|����¡�
�����.

5. ²|����~�� �����¢ �~¬��¨ �| �|����}�~~ �� ��-
��� 5 � �� ������� ����~, ������������ � ¬|�� 4,
�|�~� �z�|���, ���z¡����~�|�¨�|} �~�~} ������
�~¬��~ ������~�| ����� �� ������ ����~�|�¨�¡�
�|����¡� �����.

6. �����¨ �|������~�� ~��������� �|�, ���z¡ �~�-
�~� ����~�|�¨�¡� ��� z¡� �|��|���� �| �����
������� ����~ (��. ¬|� 4), | ����~�|�¨�|} �~�~}
������ �~¬��~ (��. ¬|� 3) ������~�| ����� ��
������ ����~�|�¨�¡� �|����¡� �����.

7. ²|�~��~����� �{� ���� �~¬��¨ ~�~ �~�� z��|�~
�| �|����}�~~ 5 � �� z������� ���|, �| ������~
�� ������. x����¨�� �����¢¢ ����� (d1) ��|����
z������� ���|.

8. ������~�� ~��������� �| 90° �� �|����� �������,
���~ �������¨ ������. ~��~� ����~�|�¨�¡� ���
������ ���|�|�¨�} � ������ �������¨��� ������~
� �~�� �����|, | ����� z������� ���| ������ ���-
���~�¨ ����� ����� ����~�|�¨��¢ �~�~¢ ������
�~¬��~ (¬|� 5).

9. x����¨�� �����¢¢ ����� (d2) ��|���� z�������
���| �| ������ �~¬��~ (��. ¬|� 5).

10. ²|��� �����¨�� �����¢¢ ����� (d2) ���������~}
�|����¡� ����� �| �~¬��~/z��|�� (¬|� 7).
^_Z�ZYW] ������~��� ���~����|�¨��� �|����-
}�~� ����� ����|�~ d1 ~ d3 ����|��}�� 3 �� ��~
���~�~�� ~�����|�| ~������~} � 5 �.
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11. ������~�� ~��������� �| 180° �� �|�����
�������, ���~ �������¨ ������. ~��~�
����~�|�¨�¡� ��� ������ ���|�|�¨�} � ������
�������¨��� ������~ � �~�� �����|, | �����
��|���� z������� ���| ������ ������~�¨ �����
����� ����~�|�¨��¢ �~�~¢ ������ �~¬��~ (¬|�
3).

12. x����¨�� �����¢¢ ����� (d2) ������ z�������
���| �| ������ �~¬��~ (��. ¬|� 5).
^_Z�ZYW] ������~��� ���~����|�¨��� �|����-
}�~� ����� ����|�~ d2 ~ d4 ����|��}�� 3 �� ��~
���~�~�� ~�����|�| ~������~} � 5 �.
^_Z�ZYW] ���~ ����| d3 �|��������| ���|�|
�� ����~ d1, �|��~�|�¨�� ������~�|} ����| ��|-
���~� ���~����|�¨�¡� �|����}�~� d1-d3 ~ d2-d4
�����| ����|��}�¨ 3 �� ��~ ���~�~�� ~�����|�|
~������~} � 5 �.
^_Z�ZYW] ���~ ����| d3 �|��������| ����| ��
����~ d1, �|��~�|�¨�� ������~�|} �|�����¨ ��|-
���~� ���~����|�¨�¡� �|����}�~� d1-d3 ~ d2-d4
�����| ����|��}�¨ 3 �� ��~ ���~�~�� ~�����|�|
~������~} � 5 �.

7.3.5 hym{�y�| m���mx�xw� �myw�mx�|��xm�m
���| 15 16

1. ���|���~�� ~��������� �| ��|¢ ����{��~} ��~-
��� �� ����� 10 �.
^_Z�ZYW] ����������¨ ���| �����| z¡�¨ ���-
��� ~ ���~����|�¨���.

2. ¤��¢�~�� ��� �|����¡� ���~.
3. ²|�~��~����� �~¬��¨ �| �|����}�~~ �� �����

10 � �� ~���������| �|�~� �z�|���, ���z¡ ����|
���������~} �|����¡� ����� �|���~�|�¨ � ���-
��� �~¬��~ (d0), | ����~�|�¨�|} �~�~} �~¬��~
������~�| ����� �� ������ ����~�|�¨���� �|���-
���� ���|.

4. x����¨�� (�������) �| ���� �����¢¢ ������¢
����� �~����� �|������� ���|.

5. ������~�� ~��������� �| 45° �� �|����� �������,
���~ �������¨ ������. ~��~� ����~�|�¨�¡� ���
������ ���|�|�¨�} ��~ ¥��� � ������ �������¨-
���� �����|.

6. ²|��� �����¨�� �| �~¬��~ ����� (d1), � �������
���~����|�¨�¡� �|����¡� ��� �������|���} �
����~�|�¨��� �~�~�� �~¬��~.

7. ������~�� ~��������� �| 90° ����~� �|�����
������~. ~��~� ����~�|�¨�¡� ��� ������ ���|-
�|�¨�} ��~ ¥��� � ������ �������¨���� �����|.

8. ²|��� �����¨�� �| �~¬��~ ����� (d2), � �������
���~����|�¨�¡� �|����¡� ��� �������|���} �
����~�|�¨��� �~�~�� �~¬��~.

9. £����¨�� �����¢{~� ����~�|�¨�¡� �|����}�~}:
d0-d1, d0-d2 ~ d1-d2.
^_Z�ZYW] ª|��~�|�¨��� ����~�|�¨��� �|����-
}�~� ������ ����|��}�¨ 5 �� ��~ ���~�~�� ~�-
����|�| ~������~} � 10 �.

8. ^�m� w ���xw����m� mv����w{|xw�
8.1 U�w���| w ����|
1. ������ �¡�¨ �� �����|.
2. � �|�|����¨ ������ �|�¨�|�~.
3. ���¨������¨ ��} �~���~ ���¨�� �~���� ~ �}����

��|�¨¢; � ����|� ���z���~����~ �����| ����~��
��|�¨ �~��¡� ��~���� ~�~ ��z��¨¬~� ���~��-
����� ���¡.
^_Z�ZYW] � ��~���}��� �~�|�~� ����~� �~�-
������, ������¨�� ��~ ����� ������~�¨ ��|���|�-
���¡� ���|�~.

4. ��~ ��|���~~ �z������|�~} ��z�¢�|��� �����-
�|����¡� ���~�, ���z���� �~���/�����, ���~
¤|¬� �z������|�~� ��|�~��} � |�����z~�� (��
–25 °C �� +60 °C).

8.2 �y|x�xw�
¤¡�¨�� ~���������, �����¡� ��|�~��} �� ��|����
�����. ¤¡��¬~�� ~ ��~��~�� ~���������, ���������¢

����� ~ ��~�|��������~ (��~ ������|���� �� z���� 50
°C). ²|���� ��|����� �z������|�~�, �� ���¨�� �����
����, �|� ��� �������¨¢ �¡������.
����� ��~���¨���� ��|���~} ~�~ ��|������~����~
~���������| ������~�� ���z��� ~������~� ����� ���
~����¨���|�~��.
����� ��~���¨�¡� ��|���~�� �¡�¨�� ¥������¡ �~-
�|�~} ~� ~���������|. ������¬~� ¥������¡ �~�|�~}
����� ������~�¨ ~���������.

8.3 gy|x��my�wym{�|
£����¨����� ��} ��|������~����~ ~�~ ����|��~ �z�-
�����|�~} ��|�������¡� ���������¡�~��¡Hilti �~z�
��|����� |�|���~����� �|�����|.
UhZfYU
h�y�� �y|x��my�wym{�m~ wx��y�q�x�| w�{���w��
���q�x�} �w�|xw�.
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9. ^��y|x�xw� x�w��y|{xm���~
Y�w��y|{xm��� `m�qm�x|� �yw�wx| f�m�mv ���y|x�xw�
£��������� �� ���¢�|���}. �������¡ �~�|�~} �|��}���¡. ²|���~�� ¥������¡ �~�|�~}.

x¬~z�| � ���}�����~ ��~ �����¢-
���~~ ¥������| �~�|�~}.

��|�~�¨�� ���|�¨�� ¥������¡ �~-
�|�~}.

� �|��¡� ����� ��} ¥��������
�~�|�~}.

²|������ ����� ��} ¥�������� �~�|-
�~}.

�~���|��¡ ~��������� ~�~ ����-
��¢�|���¨ ���~�|.

��~ ���z���~����~ �z�|�~���¨ �
����~��¡� ����� Hilti.

� ���¢�|¢��} �����¨�¡�
�|����¡� ���~.

�~���|��¡ ~�����~� �|����¡� ��-
��� ~�~ ���|��}¢{�� ����������.

��~ ���z���~����~ �z�|�~���¨ �
����~��¡� ����� Hilti.

£��������� ���¢�|���}, ��
�|����¡� ����� ���.

�~���|��¡ ~�����~� �|����¡� ��-
��� ~�~ ���|��}¢{�� ����������.

��~ ���z���~����~ �z�|�~���¨ �
����~��¡� ����� Hilti.

��~¬��� �¡���|} ~�~ ��~¬���
�~��|} ������|���| ~���������|.

�������������� ���|�~�� ~�~ ��-
������ ~���������.

� �|z��|�� |����|�~������
�¡�|��~�|�~�.

£��������� ���|������ �| �����|-
�~~, ~��¢{�� ��~¬��� z��¨¬��
�����.

¤¡����}��� ~���������.

²|�������� �|}��~�. x���z��~�� �|}��~�.
��~¬��� �~�¨�|} ���¬�}} ����-
{������¨.

����¨¬~�� ���������~� ����.

�~���|��� �������~���¨ �����|. ��~ ���z���~����~ �z�|�~���¨ �
����~��¡� ����� Hilti.

� ����¡�|���} ����|. ²|�����| ����| (¬|��~�). x�~��~�� �����.
������|�~} ����¡. ��~ ���z���~����~ �z�|�~���¨ �

����~��¡� ����� Hilti.

10. ^�w�w�|�w�
`YW�ZYW]
|��¬��~� ��|�~� ��~�~�|�~~ �z������|�~} ����� ~���¨ �����¢{~� ���������~}:
��~ ��~�|�~~ ���|��� ~� ��|���|��¡ �z�|��¢��} ����~��¡� �|�¡, �����¡� ����� ������|��}�¨ ������ ��}
������¨}.
���~ z|�|��~ �~�|�~} ���������¡ ~�~ ���������¡ ���������~¢ �¡���~� ������|���, ��~ ����� �����|�¨�} ~
��|�¨ ��~�~��� ���|����~}, ������|�~�, �~�~����~� ������ ~�~ �|��}����~} �����|¢{�� ����¡.
��~ �|��¬��~~ ��|�~� ��~�~�|�~~ �z������|�~� ����� z¡�¨ ~����¨���|�� ���������~�~ �~�|�~, �� ��|��-
�¡�~ � ��|�~�|�~ �z�|{��~} � �~�. ��� ����� ��|�¨ ��~�~��� ���¨���¡� ��|��, | �|��� ��~�~��� �|��}����~}
�����|¢{�� ����¡.

¶��¨¬~����� �|���~|���, ~� �����¡� ~���������¡ ~����~} Hilti, ������~� ����~���� �����|z����. �����
��~�~�|�~�� ������� �{|���¨�� �|�����~���|�¨ �|���~|�¡. ¤� ����~� ���|�|� Hilti ��� ���|�~���|�| ��~«�
��|�¡� ~����������� ��} ��~�~�|�~~. ������~���¨��¢ ~�����|�~¢ �� ¥���� ������� ����� �����~�¨ � ������
�� �z����~�|�~¢ ��~����� ����|�~~ Hilti ~�~ � �|¬��� ������¨�|��| �� ����|�|�.
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���¨�� ��} ���|� ��
� �¡z�|�¡�|��� ¥��������~z��¡ ������ � �z¡��¡� �������!
¤ ����������~~ � ����������� �~����~��� 2002/96/EG �z ��~�~�|�~~ ��|�¡� ¥�����~����~� ~ ¥���-
�����¡� ��~z���� ~ � ����������~~ � �����¡�~ �|���|�~ ¥��������~z��¡, z¡�¬~� � ¥�����|�|�~~,
�����¡ ��~�~���¡�|�¨�} �����¨�� z����|��¡� ��} �����|¢{�� ����¡ �����z��.

��~�~�~����� ~�����~�~ �~�|�~} ����|��� �|�~��|�¨�¡� ���z��|�~}�

11. X|y|x�w� �ymw�{m�w����
¦���|�~} Hilti �|�|��~���� ��������~� � ����|��}�-
��� ~���������� ���~����������¡� �������� (��-
������ �|���~|��� ~ �z���~). |���}{|} �|�|��~}
������~���¨�| ���¨�� � ����|� ��z�¢���~} �����¢-
{~� �����~�: ¥�����|�|�~}, �z����~�|�~� ~ �~���|
~���������| ������}��} � ����������~~ � ��|�|�~}�~
�|���}{��� ����������| �� ¥�����|�|�~~; ����|���|
����~����|} ����������¨ ~���������|, �. �. ��~ �|z���
� �~� ~����¨���|�~�¨ ���¨�� ��~�~�|�¨�¡� �|����-
�¡� �|���~|�¡, ��~�|��������~ ~ �|�|��¡� ���|�~
���~�������| Hilti.

|���}{|} �|�|��~} �������|��~�|�� z����|��¡� ��-
���� ~�~ z����|���¢ �|���� �������¡� ���|��� �
�����~� ����� ����| ����z¡ ~���������|. ������~�
�|���}{�� �|�|��~~ �� �|�������|�}���} �| ���|�~,
���z�¢{~� ������| ~�~ �|���¡ ��������~� ~� ����-
��������� ~����|.

`�� m��|��x}� �y���x�ww x� y|��q|�yw{|����,
�| w������xw�q ��� ����|�{, �m��| ��m�m �y�v���
q���xm� �|�mxm�|������{m. ` �|��xm��w, �mq�|-
xw� Hilti x� x���� m�{����{�xxm��w �| �y�qm~ w�w
�m�{�xx}~ ���yv, �v}��w w�w �|�y|�}, {m�xw�-
�w� {������{w� �ywq�x�xw� w�w x�{m�qm�xm��w
�ywq�x�xw� �|xxm�m wx��y�q�x�| { ��� w�w wx}�
�����. Y����� w��m���m{|�� wx��y�q�x� ��� {}-
�m�x�xw� x� ��mq�x��}� y|vm�.

��~ �z�|�����~~ ������| ~��������� ~/~�~ ������-
�¡� ���|�~ ������� ���������� ����|�~�¨ ��} ��-
����| ~�~ �|���¡ � z�~�|�¬�� ������|�~���¨����
Hilti.

|���}{|} �|�|��~} ���¢�|�� � ��z} ��� �|�|��~��¡�
�z}�|���¨���| ����|�~~ Hilti ~ �|���}�� ��� ����~�
�z}�|���¨���| ~ �~�¨����¡� ~�~ ����¡� ����|¬��~},
�|�|¢{~��} �|�|��~~.

12. b���|y|�w� �mm�{����{w� xmyq|q ]f
xz���|���~�: ¦��z~�~���|��¡� �|-

���
�~� ~���������|: PMC 36
��� �¡����|: 2006

¦���|�~} Hilti �� ���� ��������������¨¢ �|}��}��,
��� �|��|} �������~} ������������� �����¢{~� �~-
����~�|� ~ ����|�: EN 61000 6 3, EN 61000 6 2,
89/336/���.

Hilti Corporation

Bodo Baur Tassilo Deinzer
Quality Manager Head BU Measuring Systems
BA Electric Tools & Accessories BU Measuring Systems
11 2006 11 2006
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3R

620-690nm/2.45mW max.
CLASS IIIa LASER PRODUCT

LASER RADIATION - DO NOT
STARE INTO BEAM

CAU T I O N
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R = x (2)
30

RH [ft]
(d1 + d2) [inch]

4

R = x (1)
10

RH [m]
(d1 + d2) [mm]

4
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3R

620-690nm/2.45mW max.
CLASS IIIa LASER PRODUCT

LASER RADIATION - DO NOT
STARE INTO BEAM

CAU T I O N
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R = x (2)
30

RH [ft]
(d1 + d2) [inch]

4

R = x (1)
10

RH [m]
(d1 + d2) [mm]
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3R

620-690nm/2.45mW max.
CLASS IIIa LASER PRODUCT

LASER RADIATION - DO NOT
STARE INTO BEAM

CAU T I O N
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R = x (2)30
RH [ft]

(d1 + d2) [inch]
4

R = x (1)
10

RH [m]
(d1 + d2) [mm]
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620-690nm/2.45mW max.
CLASS IIIa LASER PRODUCT

LASER RADIATION - DO NOT
STARE INTO BEAM

CAU T I O N
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R = x (2)
30

RH [ft]
(d1 + d2) [inch]

4

R = x (1)
10

RH [m]
(d1 + d2) [mm]
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UVWXWYZ[YZ WYfgV^_kW� �Z W�hU[�`ZY]

PMC 36 _mqvwxwy|x �|��y�x �y��
 "!#1 "%*(+% 6 4"!#% 3"(&!+!+! $%6+(-
<?(+( @A5(0(#6+0( =% !563'(%+%81< 1
6A*'B#%0%>+! 45%=%$1<+% 0 $!:(.

CA;"%$<0%>+! @A5(0(#6+0(+( =% !56-
3'(%+%81< 01$%:1 =%!#$( 6 4"!#%.

 "!#%0%>+! 4"!#% $% +"!+1 '18% 6%)(
=%!#$( 6 @A5(0(#6+0(+( =% !563'(%-
+%81<.

f���y�|xw� f�y|xw�|
1. xz{~ ��|�|�~} 243
2. x�~�|�~� 244
3. ��~�|��������~ 246
4. ����~����~ �|��~ 246
5. ��|�|�~} �| z����|����� 247
6. ¤³����|�� � ������|�|�~} 249
7. ������|�|�~} 249
8. xz�����|�� ~ �����³��| �| �|¬~�|�| 252
9. µ��|�~�~�|�� �| ������~ 252

10. ����~�|�� �| ���|�³�~ 253
11. �|�|��~} �� ���~����~���} �| ����~�� 253
12. ����|�|�~} �| �³��������~� � ����~�� �|

�� 254

1·~��|�| ��|��|� �����|�| �| �~���~�� �³� �����|.
�}� {� �|���~�� � ��³�|�|�| �|�� �| ©³�����������
�| ������|�|�~}. ©|��³���� } ��~ ~���|�|���� ��.
¤ �|���}{��� ©³��������� �| ������|�|�~} � »����«
�~�|�~ �� �z���|�|�| ���z~�~�|�~}� �|����� ����
PMC 36.

]��q�x�w x| �y��|, my�|xw �| ��y|{��xw� w wx�w-
�|�w�1
@ �������� z���� �| ������|
; ¦�¢� �| ~�z��
= ������~��
% ¶|���| �~�~}
& ������
( ������� �| �|������|
) ������ �| �|�����|��

1. Uv�w ��|�|xw�
1.1 hy����y��w���xw x|��w�w w ���xm�m

�x|��xw�
UhZfYUfg
x��|�} �� �| �������������| ��|�����, ��}�� ���� �|
������ �� ����~ ������~ �|�|�}�|�~} ~�~ ��³��.

hV]b^hV]�b]YW]
x��|�} �� �| �³�����| ��|��| �~��|�~}, ��}�� ����
�| ������ �� ����~ ������~ �|�|�}�|�~} ~�~ ��³��.

`YW�ZYW]
x��|�} �� �| �³�����|��|��| �~��|�~}, ��}�������|
������ �� ���~ ������~ �|�|�}�|�~} ~�~ �|���~|��~
{��~.

^_Z�ZYW]
������³�~ ��~ ������z| ~ ����| ������| ~�����|�~}.

1.2 Uv��x�xw� x| �w��m�y|qw�� w �y��w
��|�|xw�

hy����y��w���xw �x|�w

�����������-
�~� �|

��|����� ��
�z{ �|�|����
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3R

620-690nm/2.45mW max.
CLASS IIIa LASER PRODUCT

LASER RADIATION - DO NOT
STARE INTO BEAM

CAU T I O N

fwq{m�w

����~
������z| �| ��

�������
©³�����������

�|
������|�|�~}

����~�� ~
|�����|���~��
�� ��}z�| �| ��
~���³��}� �|��
�z~������~
���|�³�~.

Y| �y��|

���������~����~ �|z���~ �| �|���, �³��|��� IEC825 /
EN60825 1:2003

Y| �y��|

� ~��|�|��� �| �³�������~��� �| �³�|.
���������~����~ �|z���~ �| �|���, �¯¼, �³��|���
CFR 21 § 1040 (FDA).

����mx|���|~�w�� �|w��x�w�w�|�w�{�y�� �y��|
x��|���~��� �| �~�| ~ ���~��~}� ����� �| �������~
�³��� �|z���|�| �| ����|. ����~¬��� ���~ �|��~
�³� ¤|¬��� ©³��������� �| ������|�|�~} ~ ��~ �³�-
�~��|�~ �³����~ �~�|�~ �~ �³�z{|�|��� �| �|¬���
������|�~������� ~�~ ����~�.

�~�:

���~�� ½.:

2. U�w�|xw�
2.1 ^�m�y�v| �m �y��x|�x|��xw�
����³� PMC 36 � �|���~���~�|{ �� ���z~�~�|� �|���, �|�|{ �³�������� �| �����z~���} �|�����}�����,
z³��� ~ ����� �| ����| �����, �| ����|�} ³�³� �� 90°, �| �~���~�| �� ���~����|�| ~ �| ~��³�¬�| �|z��~ ��
���~�~��~�|��. ����³� ~�| ��� �~�~~ (���~����|��| ~ ����~�|��|) ~ ��� ����~ (����, ����, ��}���, ��}�� ~
�| �������|�| �| �~�~~��). µ~�~~�� ~ �������|�| ����| ~�|� �z��|� �� ��~z�. 10 �. ¤�~��~ ����~ ����~ ~�|�
�z��|� �� ��~z�. 30 �. xz��|�³� �|�~�~ �� �����������| �| �����|�| ����|.
����³� � �����|��|��� ����~��� �| �|z��| � �|��~�~ ����{��~}.
��~ ������z| �| ����~�� ��}z�| �| �� �³z�¢�|�| �|����~�� �����~} �| �����|�}� �| ���~ � �|��~�� ����{��~�.
¤³�����~ ��~�����~} �|:
ª|��~�|�� �| �|��������~��� �| �|����~����~ ����~ (��� ��|� ³�³� ~ �³� ����~�|��| �|��~�|).
��~����� ��~���~�|�� �| �|��~ �� ~���|�|�~~ / ~���|�|�~~ ~ ����~ ���������~ �������~.
�������| ~ ����|�}�� �| ��|�~ ³��~.
����|�}�� �| �|��~�|�~ �| ���| ����~ �³��� �|�|�|.
��|��|��� ��|�|�~}�| �| ������|�|�~}, �z�����|�� ~ �����³��|, �������~ � ©³����������� �| ������|�|�~}.
�³�z�|�}�|��� �� � ��~}�~��� �| �����|�| ����|. � ~������|��� ����| �| ����|, �³���� ~�| ��|����� ��
���|� ~ �������~}.
²| �| ��������|�~�� ��|����� �� �|�|�}�|��, ~������|��� �|�� ��~�~�|��~ ��~�|��������~ ~ ���³��~�����
�z�����|�� � �|��|�| "¸~��~".
����³� ~ �����~�� ��~�����z���~} ���|� �| z³�|� ��|��~, |�� z³�|� ~������|�~ ����|������� �� ����|�~�~-
�~�|� ������|� ~ z�� �³z�¢�|�|�� �| ~�~���|�~}�| �| �|z��|.
� �| �|���¬��~ �~�|��~ �|�~���|�~~ ~�~ ������~ �� ����|.

2.2 �|y|���yw��w�w
����³� PMC 36 � �|���~���~�|{ �� �³� ��~��~ �����~ � �|��~�� �| 3,5°.
¤������ �| �|���~���~�|�� � �|�� ����� 5 ������~
¦��z~�~�|�~}� �|����� ���� ~��³��| ���������~����� �~��|� "£��³� �z�|���| �| �~���~�|��", ���|�� ~�����
~��³� �z�|���| �| �|���~���~�|�� (�|����~�� �³�~ �~�|�).
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����³� PMC 36 �� �|�|����~�~�| � ����� �z�����|��, ������ ��~�����~�, ��|z~��� ~ ����|���� ��|���|���
������ ~ ���|�~ �|��~�� �|����~ ~ ����� � ����� �| ��|������~�|��.
����³� ���� �| �� ~������| � �|����~} ��~���~� PMA 30.
¤ ����|��� ���~� ����³� �� ~���¢��| ���� 15 �~���~, ���~� �| ����³��~����| �|z��| ���� �| �� �|����~
���� �|�~��|�� �| z����| �| ���¢��|�� � ����³����~� �| ���~�~ ������~.

2.3 Uv�q x| �m��|{�|�| _mqvwxwy|x �|��y�x �y�� { �|y�mx�x| m�|�m{�|
1 ¦��z~�~�|� �|����� ����
1 ·|��| �| ����|
4 ¶|���~~
1 ©³��������� �| ������|�|�~}
1 x�~�| �| �~��|�� �| �|���
2 x��|�|����� �|z��
1 ����~�~�|� �� ���~����~���}

2.4 Uv�q x| �m��|{�|�| _mqvwxwy|x �|��y�x �y�� { ���|y
1 ¦��z~�~�|� �|����� ����
1 ·|��| �| ����|
4 ¶|���~~
1 ©³��������� �| ������|�|�~}
1 ¯�|���� �| ��³z~
1 �³��|� �| ��|��|�� �| ����|
1 ��}�|
1 ª|��~��� �³��|���
2 x��|�|����� �|z��
1 ����~�~�|� �� ���~����~���}

2.5 V|vm�xw ��mv��xw�
������~�� ������~��³� �� ����~. ����³� � ~���¢���.

������~��³� �� ����~. ¶|���~~�� �| ~���{��~.
������~��³� �� ����~. ¶|���~~�� �� �| ����|���~ ��|�~���.
������~��³� ����~ ���-
��}���.

µ|����~}� �³� � ���¢���. ����³� �|z��~.

������~��³� �~�|. ¶|���~~�� �| ����~ ~���{��~.
������~��³� �~�|. ������|���|�| �| ����| � �|� 50°C (122°F) ~�~ ��-

�~��| �� -10°C (14°F) (µ|����~}� �³� �� ����~.)
µ|����� �³� µ|����~}� �³� �~�|

�����|��� �| ����~ 10
������~.

¶|���~~�� �| ����~ ~���{��~.

µ|����~}� �³� �~�| �
�~���| ������|.

����³� �� ���� �| �� �|���~���~�|. (~��³� �~|�|-
���| �| �|���~���~�|�� - 3,5°).

µ|����~}� �³� �~�|
z|���

������³� � z���~�|�. ����³� � �|������.
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3. hywx|����xm��w
��|�~� PA 910
��|�~� PA 911
��|�~� PA 921
��|�~� PA 931/2
x��|�|����� �|z�� PMA 50/51
x��|�|����� �|z�� PRA 50/51
µ|����� ��~���~� PMA 30
¯�|���� �| ��³z~ PMA 70
�³��|� �| ��|��|�� �| ����| PMA 71
¯�|���� �| ���� ����~������� PMA 75
ª|��~��� �³��|��� PMA 74
��������~��| ������| PUA 10
��}�| PMA 25
²|����|��| �| �|�|�| PMA 76
¸~��~ ���|� PMC 36
x�~�| �| �~��|�� �| �|��� PUA 60 ���| �� �| �|{~��~ ��~�| ~ ��

�����|��|� ��~�� �� �|�������
~��³��|��. ���|�~ ���|�~���|
������| ������~������� ��~�|�|
�� ��}z�| �| �� ~������|� � ��~�-
���� ��~���~�, | �|�� ��~ �|z��|
� ����| PMC.

4. g��xw����w �|xxw
²|�|���~ ��|�| �| ����~����~ ~������~}!

^_Z�ZYW]
²|�|���~ ��|�| �| ����~����~ ~������~}!

xz��|� ����~ 30 �
xz��|� µ~�~~ ~ �������| ����| 10 �
������� ����~ ©|����}�~� 10 � (30 ���|): ±3�� (± / ~��|)
������� µ~�~~ �³��~�| �| �~�~}�| 10 � (30 ���|): ±1,5��

(± / ~��|)
¤���� �| �|���~���~�|�� 5 ���
µ|����� ��|� ¦�|� 3R: EN 60825 01:2003; IEC 825 1:2003;

¦�|� IIIa: CFR 21 § 1040 (FDA)
�~|���³� �| �³�| (����� �³�) ©|����}�~� 5 �: < 5��

©|����}�~� 20 �: < 20��
�~|���³� �| �³�| (����~ �³�~) ©|����}�~� 5 �: < 4��

©|����}�~� 20 �: < 16��
��z��~�| �| �~�~}�| ©|����}�~� 5 �: < 2,2��
xz�|�� �| �|���~���~�|�� ±3,5°
¯����|�~��� ~���¢��|�� |��~�~�| �� ����: 15 �~�
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£��~�|��� �| ���~� �| �|z��| ������~�� ~ �|����~ �³�~
��������|��|��|�� AA z|���~~, ¯��|���-�|��|���~ z|���~~: 4
����³��~������� �| �|z��| (2 ����~ ~ 1 �~�~}) ¯��|���-�|��|���| z|���~} 2500 mAh, ������|���|

+25 °C (+77 °F): 40 h
©|z���| ������|���| ª~�. -10 °C / ª|��. +50 °C (+14 �� 122°F)
������|���| �| �³��|���~� ª~�. -20 °C / ª|��. +63 °C (-4 �� 145°F)
²|{~�| �� ��|� ~ ����~ ��³��~ (z�� �������� �| z|-
���~~��)

IP 54
IEC 529

©��z| �| ��|�~�| BSW "UNC "
����� z�� z|���~~: 0,66 ��
©|����~ ��³�|�: 138 �� X 51 �� X 89 ��

�|��³�|�: 164 �� X 51 �� X 126 ��

5. ^�|�|xw� �| v��m�|�xm��
Y|y�� � ���xw����w�� �y��my��w �| v��m�|�xm�� {
m����xw�� y|����w x| x|��m��m�m V��m{m���{m �|
�����m|�|�w� ����{| �m {���m {y�q� ��yw��xm �|
�� ��|�{|� ����xw�� w�w��{|xw�.

5.1 Uv�w q�y�w �| v��m�|�xm��
a) hy��w ��m�y�v| w w�{�y�{|x� x| w�q�y{|xw�

�ym{�y��� �y��| �| �m�xm��.
b) ^y���� w x��m{w�� �yw��m�mv��xw� qm�|� �|

v��|� m�|�xw, |�m v��|� w��m��{|xw x��y|-
{mq�yxm m� x��{|�w�w�wy|x ��y�mx|� w v��
��v���|{|x� x| w�w��{|xw��| �| y|vm�|.

c) �| �| �y��m�{y|�w�� m�|�xm�� m� x|y|x�{|x�,
w��m��{|~�� �|qm myw�wx|�xw �ywx|����-
xm��w w �m���xw���xm mvmy��{|x� � q|y�|�|
"�w��w".

d) Y� m�{|y�~�� �y��|.
e) Y� �| y|�y���xw xw�|�{w q|xw���|�ww w�w

�ymq�xw �m �y��|.
f) f�v���|{|~�� ��|�|xw��| �| �����m|�|�w�,

mv����{|x� w �m��y���|, �m�m��xw { V��m-
{m���{m�m �| �����m|�|�w�.

g) Yw�m�| x� ��|��w{wy|~�� �|�w�w�� w x� m���y|-
x�{|~�� ����x�w�� � ��|�|xw� w �y����y����-
xw�.

h) by���� ���| �|��� m� �|��yxw �y��w.
i) ��~ ����|�~��� �|�~�|�� �| ����| � �³������

�³��~��|�� �| �|����� ~��³��|��, ����� �| ���-
�~¬|�| ¦�|� 3R/ ¦�|� IIIa. b|{|~�� �y��| x|
�m�y|{�| �|qm { ��y{w� x| �w��w.

j) f�mvy|��{|~�� �� � {�w�xw��m x| m�m�x|�|
�y��|.Y�m��|{�~���y��|x|m��yw�m�yw����,
x� �m w��m��{|~�� {�{{�|�x| w�wqm�y| �y��|.

Y� w��m��{|~�� �y��| �yw m�|�xm�� m� �m�|y
w�w �����m�w�.

k) hy��w ��m�y�v| �ym{�y��� �y��| �| �m{y��w.
Z�m wq| �|�w{|, �m �y��|~�� �| y�qmx� { ��y{w�
x| �w��w.

l) f��� �|�|x� x| �y��| w�w �y��w q��|xw�xw
{����~��{w� �y�v{| �| �ym{�yw�� �m�xm���|
x| �y��|.

m) _m�|�m �y���� �� {x��� m� qxm�m �����x| �y��|
{ �m-�m��| mv��|xm{�| w�w mvy|�xm, �y��w y|-
vm�| �y���� �y�v{| �| �� |��wq|�w�wy|.

n) hyw w��m��{|x� x| |�|��myw �� �{�y���, ��
�y���� � �mvy� �|�y���x.

o) �| �y��m�{y|��{|x� x| �m�y��xw w�q�y{|xw�
�y�v{| �| �m���y�|�� �w��m w��m�xm�m �ym-
�my�� x| �|��y|.

p) `��y��w �� �y���� � �ym���wy|x �| y|vm�| {
����w�� ���m{w� x| ��ymw���x|�| ��m�|��|,
�y�v{| �| vmy|{w�� � x��m {xwq|���xm, �|��m
� �y��w m��w����w w�w �����yw����w �y��w (�|-
���m����, m�w�|, �m�m|�|y|�).

q) `��y��w �� �y���� � �|�w��x �y��� �ymxw�-
{|x� x| {�|�|, �y��w �| �m �m��|{w�� { �y|x�-
�my�x|�| m�|�m{�|, �y�v{| �| �m �m����w��.

r) hy��w {|�xw w�q�y{|xw� �ym{�y��� �y��|.
s) hm {y�q� x| ��m�y�v| �ym{�y�{|~�� �m�xm���|

qxm�m�y|�xm.

5.2 hy|{w�x| �m��m�m{�| x| y|vm�xm�m q���m
a) hm��w��y��� q���m�m x| w�q�y{|x��m w �yw

�m��|{�x��m x| �y��| �� �{�y���, �� �����
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x�q| �| v��� x|�m��x ��q �y��w �w�| w�w ��q
{|�.

b) hyw y|vm�| {�y�� ����v| w�v��{|~�� x���mv-
xw�� �m�m��xw� x| ���m�m. �|�q��� ��|vw�x|
��m~�| w �|���� y|{xm{��w�.

c) £�����|�~}�|, �|��|���~ ���� ��³��� ~�~ ����~
�z���~, ���|� �| z³�|� ������~.

d) `xwq|{|~�� �y����{wx|�w�| ��m��|{�x{�y��
���m~�w{| m�xm{| (v�� {wvy|�ww!).

e) W��m��{|~�� �y��| �|qm �m �y���w�|xm�m q�
�y��x|�x|��xw�.

5.3 ]����ymq|�xw�x| ��{q���wqm��
¤³����~ �� ����³� �����|�} �| �����~�� ~�~���|�~}
�| �³������~�� �~����~�~, ¸~��~ �� ���� �| ~���¢�~
�³���������|, ��� �| z³�� ���{|�|� �� �~��� ~��³�-
�|��, ����� �| ������ �� �����¬�� �����~��~�|��.
¤ ���~ ����|� ~ ��~ ����~ �|����~ �| ���~�������
��}z�| �| �� ������|� ��������~ ~�����|�~}. ����-
�������� � ���| ¸~��~ �� ���� �| �|�|��~�|, �� ����~
����~ (�|��. �|�~�|�~���~ �~����~ �| �|�����~) �}�|
�| z³�|� ���{|�|�~.

5.4 _�|�w�w�|�w� x| �|��yw�� �| �y��w m�
_�|� 3R/ _�|� IIIa

a) ����³� �����|�} �| µ|����� ��|� 3R ��
IEC 825 1:2003 / EN60825-1:2003 ~ ¦�|� IIIa ��
CFR 21 § 1040(FDA).

b) ����~�� �� µ|����� ��|� 3R ~ ¦�|� IIIa ��}z�| �|
�� ~������|� �|�� �� �z���� ������|�.

c) ©|z���~�� �z�|��~ ��}z�| �| �| �z���|���~ �
���������~����~ �|z���~ �| �|���.

d) µ|����~�� �³�~ ��}z�| �| ����~�|�|� �|���� �|�
~�~ ��� �|��~�|�| �| ��~��.

e) ��}z�| �| �� ������~��|� �����|��~ ����~, �|
�| �� ��������|�~ ������� ���|�|�� �| �|����~}
�³� �³��� ���³������~, ��~�� �� ���|�}�|� �|��
�����|��.

f) ��}z�| �| �� ����|� �����|��~ ����~, �|�| �� �|
�� ���� ���|�| �|����� �| ����|� ��|�� � �³�|.

g) µ|����~}� �³� �� ��}z�| �| ����~�|�| ���� ����-
�|�}��~ �z�|��~.

h) �~������|�~ �|����~ ����~ ��}z�| �| �� �³�-
�|�}�|� �| ����|, �� ��~�� ������~�~�|�~ �~�|
�}�|� ����³�.

5.5 ]����yw����w

a) ��~ ��|������~�|�� �| ����| ~���~�|��� ~�~
�����|���� z|���~~��.

b) �|�y��m�{y|��{|x� x| �|q�y��{|x��mx| m�m�-
x|�| �y��| �y���� �y�v{| �| �� �y��|{| x| m�-
�|���w ����|�xm ��m�{��xw�� {|�w�xw q���xw
y|��my��vw. hyw ��qx�xw� �� mv�yx��� ��q
�ymw�{m�w����.

c) �|��yww�� x� �y�v{| �| �m�|�|� { y����� x|
���|.

d) Y� �y��y�{|~�� v|��yww�� w �w �y���� �|���
m� m��x. ¶|���~~�� ���|� �| ~�z���|� ~�~ ���|�
�| �� �����}� ����~��~ ��{����|.

e) Y� �|y���|~�� v|��yww��.
f) Y� �|�m�{|~�� v|��yww�� ��q �y��|.
g) Y� y|�y���|~�� v|��yww�� �y�� ���m ����w-

x�xw�, �|�| �� qm�|� �| �� �y�x|�y��� w �|
�y��w�{w�|� q���yw m� w��|y�xw�.

h) Y� m�{|y�~�� v|��yww�� w x� �w �m��|�|~�� x|
�y��mq�yxw q��|xw�xw {����~��{w�.

i) Y� �m��|{�~�� �m{y���xw v|��yww.
j) Y� �q��{|~�� xm{w w ��|yw v|��yww. Y� w��m��-

{|~�� v|��yww m� y|��w�xw �ymw�{m�w���w w�w
y|��w�xw �w�m{�.

5.6 g��xm��w
��~ ����|�~��� ~������|�� �� z|���~-
}�|/|�����|���| ���� �| ~����� �������. W�v��{|~��
�mx�|��| � x��m. Z�m {��y��w �m{| x| �m�|�| `w
�m�|�x� �����ym�w�, w���|�x��� q���m�m mvw�xm
� {m�|. Z�m ���xm���| �m�|�x� { m�w��, w���|�x���
�w mvw�xm � {m�| w �m��y���� �m���xw���xm
���|y��| �mqm�. ��������~�³� ���� �| ����~��~�|
~��|�}�~} �| ���|�|.
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6. `�{���|x� { �����m|�|�w�

6.1 hm��|{��� v|��yww�� 2
UhZfYUfg
hm��|{�~�� �|qm xm{w v|��yww.

1. ��³�|�� �| ����|.

2. |�~����� �|����|��|�| �| �������� �| z|���~-
~��.

3. £��|���� �³��|�| �| z|���~~�� �|���� �� ����|.
4. £��|���� z|���~~�� �� ��|����|�| ~ �~ ����|����

�|��|�� � ����|.
^_Z�ZYW] ����³� ���� �| z³�� ����|� � ���-
���|�|�~} �|�� � ������³�|�~�� �� ¸~��~ z|��-
�~~.

5. ���������, �|�~ ���¢�~�� �³��������|� �| �|�-
�~����~�� �� ����|�| ���|�| �| ����|.

6. ²|������� �������� �| z|���~~��. ������� �|
|���|��� �|��|�}�� �| �|����|��|�|.

7. ]����m|�|�w�

^_Z�ZYW]
²| �| ����~����� �|��~�|��| �������, ������~�|���
�~�~}�| �³��� ������|, �|��| ���³������. ��~ ���|
��~���~�|��� ����| ��� ³�³� 90° �³� �|��~�|�|.

^_Z�ZYW]
��~ �|������ ���� ������³� � |����|�~��� z���~�|�
(�~�|{ �|����� �³�).

7.1 ]����m|�|�w�
7.1.1 V|���{|x� x| �y��|
1. ©|��³���� ����| �| 90° ~�~ 180°.
2. |������� z|���|�| �~�~} ��������� �| ����~}

�³z �| �������| �| �|������|.
^_Z�ZYW]������³����� �| �� ��~�~ ���z����
�|�� ���|�|, ���|�� z|���|�| �~�~} � ��������|
�| �������| �| �|������|, z����³� �| �|�����-
�}�|�� �| ������| �� � �|�~��|� ~ ����³� ��
�|��~¬|�| �|���� �� 3,5° �³� ��}�| �����| �³�
���~����|�|.
^_Z�ZYW] ¯�� �|����~�� �³�~ �~�|� � �~���|
������|, ����³� �� ���� �| �� �|���~���~�|.

7.1.2 `����{|x� x| �|��yxw�� ���w
7.1.2.1 `����{|x� x| {�y�w�|�xw�� ���w (�{�

�m��w w ��x| �wxw�)
|�~����� ������|��� z����| �| ~�z��

7.1.2.2 `����{|x� x| �myw�mx�|�xw�� ���w (�{�
�m��w w ��x| �wxw�)

|�~����� ��| �³�~ z����| �| ~�z��.

7.1.2.3 `����{|x� x| {�w��w ���w
|�~����� ��~ �³�~ z����| �| ~�z��.

7.1.3 W�����{|x� x| �y��| / �|��yxw�� ���w
|�~����� z����| �| ~�z�� ���|���|����~}� �³� ��|��
���~�~� ~ ������~��³� ~��|���.
^_Z�ZYW]
���� ��~z�. 15 �~���~ ����³� |����|�~��� �� ~��-
�¢��|.

7.1.4 b�|��w{wy|x� x| |{�mq|�w�|�| �|
�|qmw�����{|x�

��³��� z����| �| ~�z�� �|�~��|� (����� 4 ������~),
���|�� �|����~}� �³� ��~�~��� ��~ �³�~ �| ����³��-
���~�.
^_Z�ZYW]
����³� �� ~���¢��|, ���|�� ��¢�³� �| ~�z�� � �|�~��|�
(��~� �� ��~ �³�~, ������ ���~�| �| �|z��|) ~�~
z|���~~�� �| ~���{��~.

7.1.5 hyw�m��xw� � �|��yxw� �yw�qxw� PMA 30
²| ���³��~����| ~�����|�~} �~� ©³����������� �|
������|�|�~} �| PMA 30.

7.2 hywq�yw �| �yw�m��xw�
7.2.1 U�{��xm myw�x�wy|x� x| �y�vm�ym{m�w 3
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R = x (2)30
RH [ft]

(d1 + d2) [inch]
4

R = x (1)
10

RH [m]
(d1 + d2) [mm]

4

7.2.2 hm�w�wmxwy|x� x| m�{��w���xw ���| 4

7.2.3 hm�w�wmxwy|x� x| �ym�w�w ���m
��ymw�����{m �| �y��y|��|x� x|
�mq���xw� 5

7.2.4 hm�w�wmxwy|x� x| �{m�x �m� 6

7.3 hym{�y�|
7.3.1 hym{�y�| x| m�{��x|�| �m��| 7
1. ¤³� �~���� ����{��~� ����|���� �|��~����|

(��³����) �| ���| (�|��~��� � ��³�z~{� � �~-
���~�| 5-10 �).

2. ����|���� ����| �³��� �|��| ~ ���~����|��|
���³������.

3. ¤��¢���� ����|.
4. ����|���� ����| � ����~} ����~�|��� �³� � ���-

�³�| �| ��³������.
5. ª|��~�|��� ����|�| �| ����~�|��~} �³� �| �|-

�|�|. ²| ����| �|������� �����|�~����� �~��
�|��~} �| �|�|�|.

6. ²|�³����� ����| �| 90°.
^_Z�ZYW] ����~}� ����~�|��� �|�~�|�~����
�³� ��}z�| �| ���|�| � ����³�| �| ��³������.

7. ª|��~�|��� ����|�| �| ����~�|��~} �³� �| �|-
�|�|.

8. ��������� ��������|�| ��~ �|�³��|�� �| 180° ~
270°.
^_Z�ZYW] 4-�� ������~�|{~ ����~ ���~�~�|�
��³�, � �����, �������~�� ����~ �| �~|���|�~��
d1 (1-3) ~ d2 (2-4) �|��~�|� ����|�| ������| ����|.

7.3.1.1 W��w���{|x� x| �m�xm���|

©�����|�³� (R) �� ������|�| (RH=�~���~�| �| ��-
��{��~���) �� ���|�} �| ��������| � "�� �| 10 �"
(¾�����| (1)). ���~ ������|� (R) ��}z�| �| � � �|��~��
�| ����~�~�~�|�~�� �| ����| 3 �� �| 10 �.

7.3.2 hym{�y�| x| �y����x|�| �m��| x|
�|��yxw�� �wxww �| m���mx�xw� {�{
{w�m�wx|�| 8

1. ����|���� ����| �³��� �|��| ~ ���~����|��| ��-
�³������, �| �|����}�~� ��~z�. 20 �� �� ����|�|
(A) ~ �|������ �|����~} �³� �³� ����|�| (A).

2. ª|��~�|��� �������|�| ����| �|�|����~���~�~~
� ��³���� �³��� ����|�| (A).

3. ²|�³����� ����| �| 180° ~ �|��~�|��� ������-
�|�| ����| �| �|����~�� �~�~~ � ��³���� �|
����~��������|�| ����| (B).

4. ����|���� ����| �³��� �|��| ~ ���~����|��| ��-
�³������, �| �|����}�~� ��~z�. 20 �� �� ����|�|
(B) ~ �|������ �|����~} �³� �³� ����|�| (B).

5. ª|��~�|��� �������|�| ����| �|�|����~���~�~~
� ��³���� �³��� ����|�| (B).

6. ²|�³����� ����| �| 180° ~ �|��~�|��� ������-
�|�| ����| �| �|����~�� �~�~~ � ��³���� �|
����~��������|�| ����| (A).

7.3.2.1 W��w���{|x� x| �m�xm���|
1. £������� �|����}�~��� d1 ����� 1 ~ 4 ~ d2 �����

2 ~ 3.
2. ª|��~�|��� �����|�| ����| �| d1 ~ d2.

¯�� ���������~�� ����~ 1 ~ 3 �� �|�~�|� �� �|�-
�~��~ ���|�~ �| �����|�| ����|, ���|�| ~��|����
d2 �� d1.
¯�� ���������~�� ����~ 1 ~ 3 �| �� �³{|�| ���|�|
�| �����|�| ����|, ��~z|���� �³� d1 ���������|
d2.

3. ©|������� ������|�| � ���~�~�|, �|��| �| ����-
�|�| �³��~�| �| ����{��~���.
ª|��~�|��|�| ���¬�| � 3 �� �| 10 �.

7.3.3 hym{�y�| x| ���w�� �m� ���� �|
m���mx�xw� {�{ {w�m�wx|�| 8

��������� ��������|�| ~ ~��~����~}�| �| ��������|
�| ����~ ��~� �� ��|�| �³�| ��� ³�³�, �|��� � ��~�|��
� 7.3.2 ~ 7.3.2.1.

7.3.4 hym{�y�| x| ����| q���� �y����x|�|
�m��| x| �|��yxw�� �wxww w ���w�� �m�
���� 9 10 11 12 13 14

^_Z�ZYW]
��~ �����|{|�| ��������| ���}�~}�| �}�� ~ �}���
�� ���|�}� �| ��������~�|�|: ����³�, �������|� ���|�,
�� �����| �������|�| ����| �| �|����~�� �~�~~.

1. ����|���� ����| � ��|} �| ����{��~� � ��~����~
�~�~�|��~ �|����~: �³��~�| 10 � ~ ¬~���~�| 5
� (~�~ ��~ �³{��� ������|������� �³����¬��~�
2:1).
^_Z�ZYW] ���³� ��}z�| �| � �|��� ~ ���~���-
�|���.

2. ¤��¢���� ��~��~ �|����~ �³�~.
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3. ¾~��~�|��� ���| �����| �����| �| �|����}�~�
�|�-�|��� 10 � �� ����|, �|�| �� �������|�|
����| �| �|����~�� �~�~~ �| ���|�| � ����³�|
�| �����|�| �����|.

4. ª|��~�|��� � ����| �����| �����|, ���|�����|
�| 5 � (~�����|�� �|����}�~�) �� �����| �����|
1, ���������� ��³���� �| ���|.
¤���~�|��|�| �~�~} �| ����|�| �����| �����|
��}z�| �| ����~�|�| ����� ���� ����|�| �| ���-
�~�|��~�� �|����~ �~�~~.

5. ¾~��~�|��� ����|�| �����| �����| �| �|����}-
�~� �|�-�|��� 5 � �� ���������|�| � ��³��| 4
���������| ����|, �|�| �� ����~�|��|�| �~�~}
�| ����|�| �����| �����| �| ����~�|�| �����
���� ����|�| �| ����~�|��~�� �|����~ �~�~~.

6. ©|��������� ����| �|�|, �� ����~}� ����~�|���
�³� �| ���|�| � ����³�| �| ������������ ��³�-
��� �� ��³��| 4, ~ ����~�|��|�| �~�~} �| �³��|�|
�����| �����| (�� ��³��| 3) �| ����~�|�| �����
���� ����|�| �| ����~�|��~�� �|����~ �~�~~.

7. ¾~��~�|��� ���³��~����| �����| �����| ~�~
�~�� �|��~} �| �|����}�~� 5 � �� �³�| ��� ³�³�
������� ���� �� � ����³�|. ª|��~�|��� ����|�|
(d1) �| ����~} �³� ��� ³�³�.

8. ²|�³����� ����| �| 90°, ����|�� ������, �� ��-
���| �| �|����~���|�| ������|. ����~}� ����~�|-
��� �³� ��}z�| �| ���|�| � ����³�| �| ��������-
���� ��³����, | ����³�³� �| ����~} �³� ��� ³�³�
��}z�| �| ����~�|�| ����� ���� ����~�|��|�|
�~�~} �| ����|�| �����| �����| (�� ��³��| 5).

9. ª|��~�|��� ����|�| (d2) �| ����~} �³� ��� ³�³�
�| ����|�| �����| �����| (�� ��³��| 5).

10. ª|��~�|��� ���� ���| �����|�| ����| (d3) �| ���-
����|�| ����| �| �|����~���~�~~ �³��� �����|�|
�����| / �~��| �|��~} �� ��³��| 7.
^_Z�ZYW]¸��~����|������|����}�~������d1
~ d3 ��}z�| �| � �|��~�|��� 3 �� ��~ ~�����|��
�|����}�~� 5 �.

11. ²|�³����� ����| �| 180°, ����|�� ������, ��
�����| �| �|����~���|�| ������|. ����~}� ����~-
�|��� �³� ��}z�| �| ���|�| � ����³�| �| ����-
�������� ��³����, | ����³�³� �| ����~} �³� ���
³�³� ��}z�| �| ����~�|�| ����� ���� ����~�|�-
�|�| �~�~} �| �³��|�| �����| �����| (�� ��³��|
3).

12. ª|��~�|��� ���� ���| ����|�| (d4) �| ���~} �³�
��� ³�³� �| ����|�| �����| �����| (�� ��³��| 5).
^_Z�ZYW]¸��~����|������|����}�~������ d2
~ d4 ��}z�| �| � �|��~�|��� 3 �� ��~ ~�����|��
�|����}�~� 5 �.
^_Z�ZYW] ¯�� d3 �� �|�~�| ��}��� �� d1, ��-
�|�| �| ���~����|��~�� �|����}�~} d1-d3 ~ d2-d4
��}z�| �| � �|��~�|��� 3 �� ��~ ~�����|�� �|�-
���}�~� 5�.
^_Z�ZYW] ¯�� d3 �� �|�~�| ��}�� �� d1, �|��~-
�|�| ����� ���~����|��~�� �|����}�~} d1-d3 ~
d2-d4 ��}z�|�|��|��~�|��� 3����~~�����|��
�|����}�~� 5�.

7.3.5 hym{�y�| x| �yw{wx|�| x| �myw�mx�|�x|�|
�wxw� 15 16

1. ����|���� ����| � ��|} �| ����{��~� � �³��~�|
�|�-�|��� 10 �.
^_Z�ZYW] ���³� ��}z�| �| � �|��� ~ ���~���-
�|���.

2. ¤��¢���� ��~��~ �|����~ �³�~.
3. ¾~��~�|��� �����| �����| �| �|����}�~� �|�-

�|��� 10 � �� ����|, �|�| �� �������|�| ����|
�| �|����~�� �~�~~ �| ���|�| � ����³�| �|
�����|�| �����| (d0) ~ ����~�|��|�| �~�~} �|
�����|�| �����| �| �~�|�| ����� ���� ����|�|
�| ����~�|��|�| �|����| �~�~}.

4. ª|��~�|��� �| ���| � ���������� ��³���� ���-
�|�| �| ����~} �|�~�|�~���� �³�.

5. ²|�³����� ����| �| 45°, ����|�� ������, �� ��-
���| �| �|����~���|�| ������|. ����~}� ����~�|-
��� �|�~�|�~���� �³� ��}z�| �| ���|�| � ����³�|
�| ������������ ��³����.

6. ª|��~�|��� ���� ���| �| �����|�| �����| ���-
�|�| (d1) �³���� �� ���{|� ���~����|��|�| �|-
����| �~�~} ~ ����~�|��|�| �~�~} �| �����|�|
�����|.

7. ���| �|�³����� ����| �| 90° �� �����| �z�|��|
�| �|����~���|�| ������|. ����~}� ����~�|���
�|�~�|�~���� �³� ��}z�| �| ���|�| � ����³�| �|
������������ ��³����.

8. ª|��~�|��� ���� ���| �| �����|�| �����| ���-
�|�| (d2) �³���� �� ���{|� ���~����|��|�| �|-
����| �~�~} ~ ����~�|��|�| �~�~} �| �����|�|
�����|.

9. £������� �����~�� ����~�|��~ �|����}�~}: d0-
d1, d0-d2 ~ d1-d2.
^_Z�ZYW] |�-���}���� ~������� ����~�|���
�|����}�~� ��}z�| �| � �|��~�|��� 5 �� ��~
~�����|�� �|����}�~� 10 �.
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8. Uv����{|x� w �m��y���| x| q|�wx|�|
8.1 hm�w��{|x� w �m����|{|x�
1. £����|��� ��|�| �� ��³�����.
2. � �~�|��� ��³����� � ��³��~.
3. ���~���|��� �|�� � �~��~ ~ ���~ �³��~; ��~

���z���~���� �|��|����� � �~�� ��~�� ~�~ �|���
���|.
^_Z�ZYW] � ~������|��� ����~ �������~, �³�
�|�� ~�| ��|����� �� ������|�� �| ��|���|��-
�~�� �|��~.

4. ��~ �³��|���~� �| �|¬��� �z�����|�� ��|�-
�|��� ��|�~��~�� ��������~ �| ������|���|�|,
��-����~|��� ���|�� �³��~�� �|¬��� �z�����|��
� ������ �| ���|�| ���� �~�|�| ~�~ �}���� ( 25 °C
�� +60 °C).

8.2 f��y|x�xw�
©|���|���|��� �|������~ ����~. �����¬��� ����~��,
��|�������|�| ��|����| ~ ��~�|��������~�� (��~ �|�-
�~�|��� 50 °C / 122 °F) ~ �~ ���~�����. x�|���|���
�z�����|���� ������ ���|, ���|�� � ����.
���� ����³��~����� �³��|���~� ~�~ ��|������~�|��
����~ ~������|�� ��������� ��������� ~�����|�� �
�|¬��� �z�����|��.
����~ ����³��~����� �³��|���~� ~��|���� z|���~-
~�� �� ����|. ����³� ���� �| �� ������~ �� ~�����~
z|���~~.

8.3 gy|x��my�wy|x�
��~ ��|������~�|�� ~�~ ������~�~} �| �|¬��� �z�-
����|�� ~������|��� ¸~��~-���|� ~�~ ����| �|���-
�����| ��|����|.
UhZfYUfg
hyw w��y|�|x� �y���� {wx|�w �y�v{| �| � v��
v|��yww/|��q��|�my.

9. [m�|�w�wy|x� x| �m{y��w
Y�w��y|{xm�� `��qm�x| �yw�wx| U���y|x�{|x�
����³� �� ���� �| �� ���¢�~. ¶|���~}�| � ~���{��|. ������� z|���~}�|.

���¬�| ���}����� �| z|���~}�|. ����|���� z|���~}�| ��|�~���.
x������~��� �| z|���~~�� �� �
�|�������.

²|������� �������~��� �| z|���~-
~��.

����³� ~�~ z����³� �| ~�z�� �|
�������~.

�|��� ����| �| ����|��| � ����~�
�| "¸~��~".

x�����~ �|����~ �³�~ ��
�����~��~�|�.

£�����~�³� ~�~ ���|����~��� �|
�|���| �| �������~.

�|��� ����| �| ����|��| � ����~�
�| "¸~��~".

����³� ���� �| �� ���¢�~, ��
�� �� �~��| �|����� �³�.

£�����~�³� ~�~ ���|����~��� �|
�|���| �| �������~.

�|��� ����| �| ����|��| � ����~�
�| "¸~��~".

������|���|�| � ����|���� �~���|
~�~ ����|���� �~��|.

x��|���� ����| �| �� ���|�~, ����.
�|����~.

¯����|�~����� �~���~�|�� ��
�����~��~�|.

����³� � ����|��� �| ����|����
�|������| �������|.

����|���� ����| �³� �����|���
�������~�.

������³� � �|��������. x���z����� ������|.
����|���� �~��� �³�¬�� �������-
�~�.

|�|���� �³�¬���� ��������~�.

�|��~�³� �| �|���� � ��������. �|��� ����| �| ����|��| � ����~�
�| "¸~��~".

�������³� �| �|������| ��
���� �| �� �|��³��.

�������³� �| �|������| (¬|��~�³�)
� �|�³����.

���~����� �������| �| �|������|.

�������³� �| �|������| � ~���~���. �|��� ����| �| ����|��| � ����~�
�| "¸~��~".
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10. gy��wy|x� x| m��|���w
hV]b^hV]�b]YW]
��~ ����|�~��� ����~�|�� �| ���|�³�~�� �� �z�����|���� ���|� �| �³��~��|� �����~�� �~��|�~~:
��~ ~��|�}�� �| ��|���|���~ ���|��~ �� �����}� ������~ �|����, ��~�� ���}� �� �|z��}�|�~}.
¶|���~~�� ���|� �| �������~�|� ~ � ���| �| ����~��~�|� ���|�}�~}, ~��|�}�~}, �|�}��|�~} ~�~ �|�³��}�|��
�| �����|�| ����|, |�� z³�|� ��������~ ~�~ �~��� �|����~.
� ����|�~����� ~���³��}�� �| �z�����|���� ¤~� �³��|�|�� �³�������� ����³� �| z³�� ~������|� ����|�~���
�� ������������~ �~�|. �� ���� �| �|�|�}� ����� ��z� �~ ~�~ ����~ �~�| ~�~ �| �|�³��}� �����|�| ����|.

����~�� ¸~��~ � ��-���}�|�| �~ �|�� �| ���~������~ �� �|���~|�~ �| �������|��| ������z|. ��������|��| �|
�������|����� ~� ~������|�� � �}����� ��|�~��� �|����}��. ¤ ����� ���|�~ �~��|�| ¸~��~ ���� � �³��|�|
���|�~�|�~} �| ~������|�� �| ¤|¬~�� ������z}�|�~ ����~. �� ���~ �³����~ �� �z³����� �³� ����³�| �|
��~������ �z�����|�� �| ¸~��~ ~�~ �³� �³�������-����~����~} ¤~ �������|��.

�|�� �| ���|�~ �� ��
� ~���³��}��� ���������~ ~�����|����~ ����~ �|���� � z~���~ ���|�³�~!
�³�z�|��� �~����~�|�| �| �� 2002/96/EG ������� ~������~ ������~����~ ~ ���������~ ����~ ~
���|�}�|���� � � �|�~��|����� �|�����|������� ~������~�� �����������~ �����| �| �� �³z~�|�
������� ~ �| �� ����|�|� �| ���~��~�|�� ������ ~�~���|�~}�| �| ��|��|�� �| �����|�| ����|.

����|��� z|���~~�� �| ��~{��|�|�� �³��|��� �|�~��|��~�� �|������z~.

11. X|y|x�w� m� �ymw�{m�w���� �| �y��w��
¸~��~ �|�|��~�|, �� ����|���~}� ���� � z�� ������~
� �|���~|�| ~ ���~���������~ ������~. �|�~ �|�|�-
�~} �|�~ �|�� ��~ �����~�, �� ����³� �� ~������|
��|�~���, ����³��| �� ~ �� ���~���| �³�z�|��� ©³��-
��������� �| ������|�|�~} �| ¸~��~, ~ �� �³z�¢�|�|
����~����|�| �}���� �| ����|, �.�. ~������|� �� �|��
��~�~�|��~ ������|�~�~, �������~ �|��~ ~ ��~�|�-
�������~ �| ¸~��~.

|���}{|�| �|�|��~} ���¢��| z����|��� ������ ~�~
z����|��| ����}�| �| ������~�|�~�� �|��~ ���� ��-
�~} ���~�� �| ������|�|�~} �| ����|. ·|��~, ��~��
������|� �| ����|��� ~�����|��, �� �� �z��|{|� ��
�|���}{|�| �|�|��~}.

`���|�{w �y���x�ww m� �y��m ������{m �| w����-
��xw, |�m x� �| x|�w�� �y��w �|����w���xw q���xw

y|��my��vw. hm-����w|�xm �w��w x� xm�w m��m{my-
xm�� �| �y��w w�w �m�{�xw ������w w�w �m{y��w,
�|��vw w�w y|��m�w {�{ {y���| � w��m��{|x��m w�w
�my|�w x�{��qm�xm���| �| w��m��{|x� x| �y��|
�| x��|�{| ���. W�yw�xm �� w�����{|� {���|�{w
x�m�w�w|�xw �{�y�xw�, �� �y���� qm�� �| �� w�-
�m��{| w�w � �m��m��� �| m�y�����x| ���.

��~ ���|���}�|�� �| �|��� ������ ����³� ~�~ ��-
����~�� �� �|��~ ��}z�| �| �� ~���|�}� ���|z|���
�| ������ ~�~ ����}�| �| �³������~} ����|��~� �|
¸~��~.

|���}{|�| �|�|��~} �z��|{| ��~��~ �|�|��~���~
�|�³����~} �� ���|�| �| ¸~��~ ~ �|�����| ��~��~
����~¬�~ ~�~ �|���}{~ ����|�|�~~, �~����~ ~�~
����~ �������~ ������� �|�|��~}�|.
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12. b���|y|�w� �| ��m�{����{w� � xmyqw�� x| ]f
xz���|���~�: ¦��z~�~�|� �|�����

����
xz���|���~� �| �~�|: PMC 36
���~�| �| ���~�����-
���:

2006

����|�~�|�� �| ��z�����| �����������, �� ���~ ���-
���� �����|�} �| �����~�� �~����~�~ ~ ��|��|��~:
EN 61000 6 3, EN 61000 6 2, 89/336/EWG.

Hilti Corporation

Bodo Baur Tassilo Deinzer
Quality Manager Head BU Measuring Systems
BA Electric Tools & Accessories BU Measuring Systems
11 2006 11 2006
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3R

620-690nm/2.45mW max.
CLASS IIIa LASER PRODUCT

LASER RADIATION - DO NOT
STARE INTO BEAM

CAU T I O N
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R = x (2)
30

RH [ft]
(d1 + d2) [inch]

4

R = x (1)
10

RH [m]
(d1 + d2) [mm]

4

3

4

5

6

7

8
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3R

620-690nm/2.45mW max.
CLASS IIIa LASER PRODUCT

LASER RADIATION - DO NOT
STARE INTO BEAM

CAU T I O N
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R = x (2)30
RH [ft]

(d1 + d2) [inch]
4

R = x (1)
10

RH [m]
(d1 + d2) [mm]

4

4
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3R

620-690nm/2.45mW max.
CLASS IIIa LASER PRODUCT

LASER RADIATION - DO NOT
STARE INTO BEAM

CAU T I O N
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3R

620-690nm/2.45mW max.
CLASS IIIa LASER PRODUCT

LASER RADIATION - DO NOT
STARE INTO BEAM

CAU T I O N
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R = x (2)
30

RH [ft]
(d1 + d2) [inch]

4

R = x (1)
10

RH [m]
(d1 + d2) [mm]
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